SE 


Oder 


glide: Arten zu Wat? 


Bon 


M 
9 05 Leerband ge’ 3 
e DEG meinen Goen 


- E: und Handeln/ ſo Gaich in» 
2 8 14 Nauf mannſchafft Haußhaltunge 2, 


„und andern G zewerben / daheim und 


305 auff Re iſen für fallen / für die lieben 


Jugend / die Deutſche und Polniſcheſe d 


«7 Sprachen mit [uff und bald zu tta 


* nen / mit buch Fl 3 laß geſchri⸗ d 

9892 ben und zuſammen ge: 
bracht 

Durch den ſeligen Herrn 

"ÁUNICOLAUM ` VOLCKMA- 55 


0 RUM, der Polniſchen Sprach wey⸗ 
íi land berorbuerem Pr; xceprorem, 
£3 im Gym nafio zu Dautzig. 


7 
a Druckts Dar ib Stie drich Rhet. 


al^ In verlegung Jacob Pufflers“ und She 


200 sr 9Rafieffapen/ 166 


79 SEES m S 
75 7 


effet ZI 


Lë 


Were 


85 
$$ 


Nıcor aus VoLCKMARUS N 
Anden ett 
i ſehr noͤthig und 
ER nöglich die Deutſche und 
Polniſche Sprach ſey / bey⸗ 
de Kauffleuten und Sande 
werckern / Maß uf Weibs⸗ 
Perſonen / groſſen und kleinẽ / ſonderließ 
an dieſẽ oͤrteꝛn / da beyde Ration gleichſa 
durch einander gemengt ſeyn / und ſtets 
mit einander zu hun haben / it maͤnnig⸗ 
lichen beſſer bewuſt / als dz es bic br: 
ſens beduͤrffte. Derwegen denn auch offt 
uf bielmal nach ſolchen Büchern gefra⸗ 
get worde / uñ noch täglich gefragt wird / 
welche in beyden Sprachen beſchrieben / 
den jungen Kindern dieſelben zu lernen; 
koͤnten anleitung geben. Und ob ſchon 
dem alſo / fo hak ich doch noch zur Sut 
niemand mit dergleichen Arbett eund 
men Lotto, 
Dieweil mir aber biß anro etliche 


gute Leute ihre Kinder / beyde Knaben 
3 t und 


und Maͤgdlein / dieſelbe in der Polniſchẽ 
Sprache zu unterweiſen / vertrawet: als 
habe ich / dieweil ſonſten nichts nuͤtzlich⸗ 
ers verhanden geweſen / dieſe Arbeit not 
wendig muͤſſen auff mich nehmen / auff 
daß alſo nicht allein den Kindern / ſo mir 
bertrawet / ſond ern auch maͤnniglich / fo 
die Sprachen zu lernen begehret / hiemit 
gedienet würde, 

Damit du aber wiſſen moͤgeſt / wie du 
bif. Büchlein nuͤtzlich gebrauchen ſolt / ſo 
muß ich dich zuvor berichten / daß in der 
Polniſchẽ Sprach eine andere Art zu re⸗ 


den führen die Manns⸗Perſonen / eine 


andere die Frawon⸗Perſonen. Und daß 
demnach dieſes Buͤchlein auff beyde Art 
gerichtet iſt / daß es beyde Manns⸗ wie 
auch Weibs⸗Perſonen gebrauchen koͤn⸗ 
nen; Als zum Exempel / dieſe Wort; 


Ich wolte dir von Hertzen gern 


dienen / weñ ich nur wuͤſte womit 


Die werden in der Polniſchen Sprache 
von einer Manns⸗Perſonen alfo ausge⸗ 
| redet: 


er 


v 


à 


redet: Doffuiyfübycb 3 chedig 
rad / bech jedno wiebilaf Gym, 
Aber von einer Frawen Perſone werden 
ſie alſo ausgeredet: Poſtuzylabych⸗ : 
ki z checia rada / bych jedno wie 
dziaͤla Cem. 

Item / wenn ich eine Manns⸗Perſon 
frage / wo biſtu geweſen? So ſage 
ich im Polniſchen: A kedis bei? Sra- 
ge ich aber eine Weib sporſon / ſo ſage ich: 
A kedys bytas Ein Manns⸗Per⸗ 
fon antwortet hierauff; Ich bin auff 
dem Marckt geweſen: Bylem na 
Nynku Eine Frawens⸗Perſon aber; 


Bylaͤm na Rynku. 
Damit aber m Weitleufftigkeit ver⸗ 
huͤtet / un ateng nicht zweymal 
geſetzt wer ur dlewoͤrter allein 


ſo ſich ende jeſetzt / als nemb⸗ 
lich das Maſculinum zu fordeſt darnach 


das Fœmininum in die Parenthefin os 


A iij der 


der in zwey halbe Mond () eingeſchloſ⸗ 
ſen / zum Exempel: Ich ſolte dir viel 
ſagen / aber Ich habs ſchon ver⸗ 
geſſen : Nafemeibyl( mialamei 
by lä) wiele powiedziet / álemti 
juz zaͤbaczyl (zaͤbaczyla) In ſol⸗ 
chen und dergleichen Erempeln darff ein 
Manns Perſon das jenige / was in die 
zwey halbe Mond eingeſchloſſẽ iſt / nicht 
gebrauchen / ſondn allein die Weilbs⸗ per 
ſonen / als nemlich ein Mans Perſon fol 
ſagen ꝛ Miaͤlemei byl wiele por 
wiedziet / dlemct juz ʒabaczyk: 
Eine d rawen⸗Perſon ſol Goen: Mia⸗ 
Tamei byla wiele powied ziec / 
lemi juʒ zabacʒzyſa. 
Solches habe ich bir /guͤnſtiger eeſer⸗ 
zum COnterricht guter Meynung nicht 


4t 


Serhalten wollen / bittende / du wolleſt dir 


dieſe meine geringe und Kindiſche Ar⸗ 
beit gefallen laſſen / und nuͤtzli⸗ 
chen gebrauchen. 
Das 


h 
a 


Ai 
* 


* 


1. DIALOG. Yes 
Das Erſte Ge⸗Pierwßa No⸗ 
ſpraͤch / vom Gruß zmowa o Pozdra⸗ 
und Antwort wienin y odpo⸗ 
wiedzi. 


Ey Gifs ; $65 pozdro⸗ 
fet. | wion/C pov 
Bs zdrowiona 


6 
Gr beige, pomoga Bog. 
Ewer Lieb meinen W. IN. moja fü 
Dienſt. bá. 
OT gebe euch 2003e. wam day 


Stück, ßczescie. 

Ott gebe euch einen Boze wam day Bai 
guten Tag / einen gu bry zien / dobry 
ten Abend / eine gute Wieczor / obra 
Nacht / ein gluͤckſel / Noc 7 ßczesliwe 


ges newes Jahr. nowe Lato. 
Ich dancke dir. Dziekufec, 
Ich dancke eueh. Zélie wam. 


Ich dancke ewer Siebe.) W. £13. dgiekuje. 

Ku bezahle dir. 50 ec sáplác. 

Ott bezahl es euch. 19058 wanzaplac. 

Qvi verleyhe euch BOze wam Day 
Geſundheit. zdrowie. 

Ewer Geſundheit ſehe Zdrowie W. tf. 
ich gern. rade raͤds) widze. 


2 I. DIALOG. 


Ich bin erfrewet we Cieße sie 3 dobre⸗ 
gen ewer guten Ge go zdrowia W. 


ſundheit. Mosci. 
Ott ſey gelobet / apa niech bedzie 
ich euch geſund (cbe. 


pochwaͤlon / iʒem 
m: M. we zdro⸗ 
win ogla daͤl / (o⸗ 
5 gladala.) 
Gott lob / daß du Gift Chwala Bogu / zes 
geſund wiederkom⸗ sie we zdrowin 


men. wrocil(wrocila) 
Daß ihr ſeyd geſund Zescie sie we zdro⸗ 
wiederkommen. win wrocili. 


Biß willkommen. Witay. 

Seyd wilkommen. Witaßeie. 

Ich heiſſe ewer Liebe W. Mosci witam. 
willkommen ſeyn. 

Das iſt ein großer Tos wielki Bosch 


Gaſt bey uns. nas. 
Setze dich. Vsigdz. 
Setzet euch. Vsiadcie. 


Eßer Liebe wolle Dh, Kaczze W. Mose 


ſetzen. siedziee -. 
Ich mag wol ſtehen. Dobrzes mi (tác. 
Ich fise mich zu Hau Naͤsiedze sie Dar 

ſe mgpe den gantzenn maͤ przez caͤly 
Tag. dzien. Der 


xt 


n4 


mi 


FC 
Der Derr wolle We e YO. DL nde 


deckt ſeyn. krye 
Wie gehet dirs / biſtu A jaͤko Sie maß / a 
geſund? zdrewes s dro⸗ 
was Jdobrze? 
Wie gehets euch / ſeyd A jaͤko Sie mácie / 
ihr geſund? á zdrowiscie; 
Sorowen ( 3dros 


Ich bin geſund GOtt 
lob. wam ) chwala 
3007. 


Wir fi iar ale frifch A n ny SÉ 
auf ey. . 
Ich bin nicht recht wol Nie prawiem 
auff. zdrowezdrowaͤ.) 
Ich bin übel auff. Ile sie mam na 
Jj 5drowiu. 
Es «ciet mir ſo sim] Jam sie tak we ` 
lich / recht wol febr czas / prawie do» 
e GT? brze / baͤrzo zle / ro⸗ 
. zmaͤicie. 


Wie es pflegt zu gehen. 3450 wies bo. 
Als Gott der HERN Je DAFT 506 


toil. tay. 
Ich bin kranck. Niemoge choruje. 
Ich bin kraͤncklich. Fan chor 
Av ([c(chorg.) Als 


4 11. DIALOG. 
Ils ich hab angefangen Jakom poczal / 


zu ſtehnen / ſo kan (poczela) ſtekaͤc 

ich nicht wieder zu tak nie moge za⸗ 

recht kommen. sie wſkorac. 
Das iſt nicht gur. Nie dobrze to. 


Das ift nicht gute Zei⸗ Mie dobra to no⸗ 
tung. wind, 
Das ſey Gott gekla⸗ Jal sie tego 250» 


l get. 3e, 

d Wer kan fic) GOTT Kto sie mose Dar 
widerſetzen. nu Bogu ſprzeci⸗ 
wie? 

eas Gott wil / daß Co PAn BOg et 


muß geſchehen. 1 ey to bye musi. 
Das ander Ge Wtora Ro- 

ſpraͤch / von der mod / o Als 
W Zahl. 9 Give, 

O achefkı hin? dokgd ids ieß? 

Ich gehe in die Poln⸗ Ide do Polſkiey 

ſche Schule. Sskoly. 
Was lerneſtu da! czego Sie tám Wr 


Gy6 s ; 

Naäpierwey sie ue 
Ge ſyllabiʒowaͤe / 
potym qytaͤc. 
| Dar 


Erſtlich lerne ich buch⸗ 
ſtableren / darnach 
Kette 


II. DIALOG, e 


Darnach (diae / Potym pifac / ra⸗ 
rechnen / zehlen und choroge/liczye / y 
reden. tmnotvic. 


Kanſt du die Polniſche A wmieg Polſka li⸗ 
Zahl? czbe? 


fertig. dobrze. 

Mein Bruder / Nity Braͤcie / (mi. 
(Schweſter) lehre ka Sioſtro) gäe 
mich Re auch / dum Hie mie teʒ / boẽ 
mir iſt viel daran ge⸗ | mi wiele na tym 
legen · zälesy, 

Ich wils von Hertzen Vczyme z cheeig 
gerne thun. rad / (raͤdd.) 

Höre nur flelsſig dar⸗Skuchay tebito z 
auff und mercks. pilnoscia / d pa 


Ja ich kan ſte recht bebe ja praͤwie 


mietay. 
Einer / eine / eines. Jeden / jednaͤ / je⸗ 
no. 
IZween / zwee / zwey. Dwa / dwie / dwoje. 
Anderthalb. Poltorc. 
Drey. ITrzy / troje. 
Dritthalb. Poltrzesic. 
Vier. Cõtery / wore. 
Vierdhalb. polgwärts., 
Fünf. pieézpiscioro. 


dat qunm 


6 : HL 
WE DE EE 


"DIALOG. 


Fuͤnffthalb. Polpieta- 
Sechs. Szesc // fieócioro. 
„Sechſthalb. Dolfoftá. 
Sieben. Siedm / siedmioro. 
Siebendhalb. Polsiodma. 
Acht. Osm / osmioro. 
Achthalb. 5 pelofmá, — - 
Menn, Dziewiec dziewie⸗ 
5 Core, 
Neundhalb. polosiewiaté, 
Zehen. Dziesieé / dziesie⸗ 
Coro. 
Bees E 
Jedenascie. 
Sien, Poljedenaſta. 
Zwoͤlff. Dwanascie. 
Zwoͤlffthalb. Poldwaͤnaſta. 
Dreyzehen. Traynascie/ Troje, 
N nascie, 
Dreyzehendhalb. poltrzynaſta. 
Vierzehen. Cʒternascie / wo» 
: ronascie. ; 
KE polarártánaftd. 
Sünfhehen- Piecnascie / piecior 
S rondsdie. 
Fuͤnffiehend halb. petpietánaftá 


Sechs⸗ 


II. DIALOG. Rc T 


Sechszehen. Szeftnascie 4 7 fe 
d scioronascie. 
Sechszehendhalb. Polßoſtanaſta 
Siebenzehen. i Einen 
n Isiedmioronascte. 
Siebendzehendhalb. Polsiodmanaſta. 
Achtzehen. Osmnascie. 
os mioronascie. 
Achtzehendhalb. Polosmnaſts. 
Neunzehen. Doiewieenascie / 
dziewiecjorona⸗ 
Meunzehendhalb. Scie. 
` oldziewietanaſta. 
Zwantzig. Pabst en 
Ein und zwantzig. Dwaͤdziescig y je 
| ben. 
Dreiſſig. Trzydsies i. 8 
. Bierkig- Citerdziesci. 
Funfftzig. Piecdzies igt. 
Sechstzig. Szescdziesziat. 
Siebentzig. Siedmdziesiat. 
Achtzig. Osmdziesigt 
Neuntzig. Dziewiecdziesigt 
Hundert. Sto. 
Ztweyhundert. 


Dwiescie. = 
| A vj Di 


€ II, DIALOG, 


Dreyhundert. Trzyſta. $ 
Vierhundert. Citeryſta. 
Fuͤnff hundert / et. Piecſet / eto. 
Tauſent. Tys ige. 
Zwey taufent, Dwätysigck. 
Drey tauſent. Trzy tysigce. 
Vier tauſent. € tery tysigce. 
Fuͤnff tanſent / ete. Piece tys iecy / ete. 
Hundert tauſent. Sto tys iecy. 


Tauſeut mal tauſent. Tysiac tys iecy. 

Und das ifi die Pol⸗ A toc jeſt Polſka 
niſche Zahl an ijr li bá (ámá vo fo» 

ſelbſt. bie. 

Darnach gehoͤret auch Potym y to do [ig 
daß zur Zahl / als, by przynale zy / jaͤ⸗ 


wenn ich ſage. ko kiedy mowie. 
Der efte / bic erſte / Pierwßy / pierw⸗ 
das erſte. a/ Prerwße. 


Der ander / der dritte. Wtory / Qeseci. 


Der vierdte. Cöwarty. 

Der Fuͤnffte. Pigty. 

Der ſechſte. Szoſty. 

Der ſiebende. Siodmy. 
Der achte. Oſmy. 

Der neunde. Dziewigty, 

Der zehende. Distler. 


II. DIALOG, 9 


Der ellffte / ctc. Jedenaſty / ete. 


Der zwantzigſte. DSwudzzeſty. 
Der dreysſigſte. Trzydzieſty. 
Der viertzigſte. € 5cerbsie(tv. 
Oer fuͤnfftzigſte / ete Pieedzies igen / ete⸗ 
Der hundertſte. Setny. 
Der tauſendſte. Tysigcny. 
Der mittelſte, Wesrzedny. 
Der hinderſte. Pos ledny. 
Der letzte. Oſtaͤteczny. 
Zum erſten. Naͤprzod. 
Erſtlich. Naͤpierwey. 


Darnach. Zum an ⸗ Potym. Da wtore. 
dern. 
Sum dritten / ete Po trsecie/ ete, 
Endlich. Zum letzten. Nawet. Naͤ oſtä⸗ 
tet 


Und endlich gehoͤren A na oſtaͤtek y te 
dleſe Wort auch zur ſtowa do liczby 


Zahl. przynalez a. 

Eine helffte. Ipstemies / polo 
mé. 

Ein Par. Part 

Zwey Par. Dwie parze. 

Drey Par. Trzy pars. 

Vier Par. ECßtery pary- si 

St 


inff | 


10 II. DIALOG. 


Fuͤnff Par / etc. ‚Disc Par /etc. T 
Ein Duſin. Tuzin. 

Ein halb Soff, Pottuzʒ ina. 

Eine Mandel. Medel. 


Ein halbe Mandel,  \Polmedid. 
Anderthalb Mandel. Poltoraͤ meblá. 
Zwey Mandel. Died meblá, 
Drey Mandel. Tray medle. 


Vier Mandel. Cõtery medie. 
Fuͤnff Mandel. ꝛc. Piec medlow / etc. 
Ein Schock. Aop. 

Ein halb Schoek. Polkopy. 

And erthalb Schock. Poktory kopy. 
Zwey Schock. Dwie kopie. 

Drey Schock. Tray Eopy. 

Vier Schock. Ctzery Fong, 


Fuͤnff Schock. c. Piec kop / etc. 

Viel / wenig / ein wer) Wiele / málo / tro⸗ 
nig. cha. 

So viel. Tyle. 

Es fe» fo viel es wolle. Ile Cle. 

Etliche von 1. bif zu 10. Nilka. 


Kilkaͤnascie. 


20. 
Etliche von ze: biß zu Kilkaͤdz ies igt. 
100, Eine 


Etliche von 10. biß zu 


II DIALOG. T: 


—— nenn — — ——— en 


Einmahl. mee e Dwaͤrazy / 


mahl. dwaͤkroc. 
Dreymahl. Trzyraͤzy / trzykros. 
Viermahl. C 3teryrésy / Cztery 
kroc. 
Fuͤnſſmahl. Piec razow / pieé 
kroc. 

Etliche mahl von 1. | ZEE raͤzow / kilk 
biß zu 10. Era, 
Etliche mahl von ro. Kilkaͤnaͤscie réi 

biß zu 20. zow. 
Etliche mahl von 20. Nilkaͤdzies iat ré 
bif zu x oo. 8 zow. 
Vielmahl⸗ Wiele raͤzow / wie 
le Eroc. 
So viel mahl. Ile raͤzow tyle ra⸗ 
zow. ; 
Offt / offtmahl / ſelten. Czeſto / czeſtokroe / 
rzadko. 


Sihe / da haſtu nun al Dto ju$ maf tef 
les / was zur Zahl] tor cokolwiek do 
gehoͤret. liczby przynale zy. 

Ja wenn ichs alfo 3 Bychei tak mogt / 
halten koͤnnte / daß. — (mogtá) paͤmis⸗ 
waͤre gut, tac / toe by dobrze 


byto, 
Kanſtus 


0 


Zeit nie meief 
pániietác/ tedy 
fobie näpiß po⸗ 


ken s fo 11 2 pité 

auf / ich wil dirs noch 

einmahl agen. wiemei jeßcze vas. 
Ich dancke dir für die Dziekujec 34 te 


fen guten Willen. bel, 

Kan ich dir wiederum) Mogelie w Gym 
worinnen dienen / ſol poftuiyc/ 3 checig 

wil ſch es von Her/ to rade raͤda uczy⸗ 
Ber gerne thun. nie. 

Ich bin bereit dieſe Botowem / (goto⸗ 
Gunſt wiederumb uf waͤm) te laͤſke od⸗ 
verdienen. ſtuz ye. 

Das it ein ſchlecht Mala to rsecs / nie 
an du baft nicht maß 3á co dzieko⸗ 


wofuͤr zu Banden, | was. 
Das dritte Ge⸗ Trzecia Ro⸗ 
ſpraͤch / von der zmowa / o Cia. 
Zeit. éte. 


Wes nicht / was 5 Niewieß co te» 


jetzund für ein raz 34 Roiszye 
Monat ift? (Miesigc?) 
Geſtern ft angetreten. Wezora naſtal. 


De 


III. DIALOG. 13 


Der Jenner / How 
nung / Mertz / 30] Marzec / Awie 
pril. dien. 

Der May / Brach⸗ May / Czerwiec/ 
mon / Hewmon / Lipiec / Sierpien. 
Augſtmon. 

Der Herbſtmon / Inorsesien / Dep 
Weinmon / Win, dsiermit / Liſto⸗ 
termon / Chriſtmon. pad / Grudz ien. 


Heut haben wir ein] Dzisia many 

new echt / das erſt Now / pier 
Biertel / den Vol Kwaädre / pek⸗ 
mon / das letzte Vier⸗ xe oſtatnia kwaͤ⸗ 


tel, te. 
Aber matumb ſrageſtu t | Ale gemi pytaß ? 
Ich ſol verreiſen / und Kam vo drogs j& 
mir iſt leyd / ich che / a bole sie / 


wöchts verſeunen. bych nie zaͤmie⸗ 
kak C zamießkaͤ⸗ 
tá) 
Wohin? Adokad? 
Rach Poſen / War⸗ Do Poznaͤnia / 
(ham) Kralaw. Waͤrßaͤwy / Kraͤ 
Fowd — ` 
Mach 


Stygen Luty / ? | 


t4 III. DIALOG, 

Naeh Dansia/Thom/ Do Sdanſka/ Tho⸗ 
Elbing / Koͤnigs⸗ runiá / Elbiggaͤ / 
berg. Arolemocá. 


Mach der Wide, Do Wilna / Lwo⸗ 
Reuſſiſchen Zem? wá, 


berg. 
Nach Breßlaw / 9 Wroclawia / 
Wien / Ofen. Wiednia / Bu, 


dzynd. 
Wenn fol das geſche⸗ A meni to má 
aefchehen ? bye 
Jetzund / alſobald / cas wnet / zaͤ⸗ 


ſtracks. 

Über eine Stunde oder Ja ende aͤlbo za 
wo. oie. 

Moch heute. Jeßcze dlisia, 


Morgen fruͤh wils Jutro da pA N 
Gt / fo bald der 250 / ſtoro ʒa⸗ 


Tag anbricht, s wita / (rowno 
ze dniem.) 
Wie lang wirſt du allda A d lugo tám ʒmie⸗ 
verziehen? ßkaß? i 
Einen Tag oder etliche / Dien &Ibó kilka 7 
eine Woche / ein pe occ a 
Monat. 


Etliche Tage/ Wochen / ilka dn nied ziel / 
Monat. mies iecy. Zwey / 


III DIALOG. 


r$ 


Sen / Drey / Vier / Dwie / Trzy/ Cites 


Fuͤnff Wochen / etc. 


Ein viertel Jahr. 


ry niedʒiele / pies 
niedziel / etc. 
Czwieré roku. 


Ein halb Jahr / Ein Polroka / Caͤly rok. 


gantz Jahr. 
Aanderthalb Jahr / 
zwey Jahr. 
Drey / vier Jahr. 
Fuͤnff Jahr / etc. 
Umb welche Zeit wirſtu 
wiederkommen? 
Daß mag Gott wiſſen. 


Ich weiß wol / wenn 
ich aus fahre / aber ich 
weiß nicht / well ich 
wiederkomme. 
Laͤſſt mich unfer HE 


Gott leben / ſo wil ich 


wieder daheim ſeyn. 


Poktora lata / dwie 
lecie, 

Trzy / cztery látá. 

Piec laͤt / ete. 

O ktorym czaͤs ie 
zäs przydzieß? 
PAN BO to 

wie. 

Wiem kiedy wy⸗ 
jaͤde / aͤle nie 
wiem kiedy przy⸗ 
jaͤde. 

Dali mi Pan Ze 
zdrowie / bedy zaͤ 
bebe dona. 


Gegenſt den Srüting / Na wioſne / nd Id 


Sommer / Herbſt / 
„Winter. 
Fuͤr Weynachten. 


to / w jes leni / na 
£ime. 
rzed Bozym nd 
rodzeniem. 

Auff 


16 III. DIALOG. 


Auff Weynachten. Na die Naͤro⸗ 
dzenie. 

Nach Weynachten. Po Boym Naͤro⸗ 
dzenin. 

Sg nemen Jahr. przed nowym Id 


tem. 
Auffs neue Jahr. ls noteláte. 
Nach dem newen Po nowym lecie. 
Jahr. : 
Vor der heitgen deen Przed trzymi brol⸗ 
Könige Tag. | mi. 
Auf Trium Regum. Na trzy Krole. 
8 nn Re- ue ya Kro⸗ 


Auf Pau Bekeh⸗ Na S Dän na⸗ 
rung. wrocenie. 
Auf Diarie Lichtmeß. Naͤ grommniöne 


anne Maryg. 

Auf Matthi. | 4 swiery Mia. 
| Ciey: 
Auff die alte Fast Na ſtaͤry zapuſt. 
nacht. : 

Auff Faſtnacht. Na miefopu(ty. 
Nach Faſtnacht. o mieſopusciech. 
Auff Mitfaſten. Aa srzod poſtu. 


Auf Maria es Wd Vic smiéflowdáile 
bigung. penny Eiser, 


ORTU vet x 


14 


km 


! 
T 


1 
Ze 


de 
\ 


' 
E ] 
$ 
à 


e — — . — 
ELA E SS 


IV. DIALOG. 19 


Das Vierdte Ge⸗Tzwarta Rozmowa 
ſpraͤch / begreiffet dit samyra w fobıe Præ⸗ 
Præpoſitiones inſich / poſitie 9 vjywoánie 
und ihren Ge⸗ ich. 
trauch. A Kedys  pobáiat 
WP haſtu mein“ (podziata) moy 
Meßer gelaßen' Noz: 

Ich habe es auff den Pokozylem /) pole⸗ 
Tiſch gelegt / auffs zylam) go na(tot 
Fenſter. na okno. 

Jetzund habe ichs auf Teraz vorb$idfem / 


dem Tiſche / Fenſter widziakam ) go na 


geſehẽ / ich weiß nicht ſtole / na oknie / nie 
wer es wieder ge) wiem kto go sásie 
nommen hat. wzial. 
Es iſt mir aus dem Tu] Wyſeto mi go z ſto⸗ 
ſche / aus der ſcheide / la yz nozenek 
weggenom̃en worde 
Suche unte ꝛm Tiſche / Szukayze go pod 
unter der baͤnck / viel⸗⸗ ſtolem / pod tawa 
leicht iſt es unter den podobnoc padlpod 
Tiſch / unter die bont ſtok / pod tawe. 


gefallen. 


Wë kan mich übel oh⸗Ile sie obeyde beds 

ne daſſelbe behelffen. niego. 
Haſtu nicht noch eins Jzall niemaß dru⸗ 
: *» ohn 


20 IV.DIALOG. 
ohne dag? giego oprogtege? 

Wilſtus nicht ſuchen / Niechceßli go ßu⸗ 
ſo thue nach deinem kaͤc/ tedy on we 
Willen. dlug woli ſwey. 

Wo iſt der Herr Vat A Pan Oyciec Ee 
ter dy? 

Jett hat er fid) hinter Teraz vsiadl za 
den Tiſch geſetzt. ol. 

Er fist hinterm Tiſche / Siedz i za ſtolem / a 
und die Sra Mut⸗Pani Macke por 
ter nebenſt ihm / bey dle niego / przy 
ihm. nim 

Er iſt in die Kammer Szedt do komory. 
gangen. ö 

Eriſt in der Kammer. Jeſt w Romorze. 

Nach der Mahlzeit Po obiedzie poy- 
wird er weg gehen. die pre, — 7 

Kinder kombe zu Ti⸗Dziatkipodzeie do 
ſche. ſtol / doſtoln 

Hier gent vor den Tu ſtaneie przed 

Tiſch und betet. ſtolem / $ modleie 


Sie. | 
Ich wil lieber vor den Mole ia przed De: f 
Ach ſtehen / denn Tem Géi / nizeli 
ſitzen. | éiebsiec. 


epo de finer frbsiccitioyph : 
ie 


ee EEE une 


IV, DIALOG 
Siedzs ofefo fior 
lá 


Sie fire umb ben Tiſch 
herumb, 

Bey dem Tiſch ſeyd fein 
Zuͤchtig. 

Und wenn ihr ſatt ſeyd / 
ſo ſtehet auff vom 
Tiſche. 

Haſtu die Huͤner nicht 
gefehen? 


Jeſzt giengen fie nebenft 
dem Haufe vor 
bey. 

Sie ſeynd uͤber den 
Zaun geflogen. 

Dolt gehen ſie zwi⸗ 
ſchen den Zaͤunen / 
und der Han mit jh⸗ 
nen. 

Der Hund lieff durch 
den Hoff und ver⸗ 
ſcheuchert ſie. 

Embd Gottes Willen / 
ſuchet ſie wieder. 

Daß wil ich auch ohne 
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Przy ſtole badzeie 

ſkromni. 

A froro sie. náje 
cie/tedy wſtancie 
od ſtolu. 

A nie wid iaͤles / 
(wid iaͤlaͤs ) Eos 
Fofiy! 

Teraz fly mimo 

dom. 


Leciaͤly przez plot. 


Tam ide miedzy 
‚ploty/ a kur ante 
mi. 


pies biejal pres 
Podworze / y rose 
ploßyt ie. 

Dla Boys poßn⸗ 
kaye ich zaͤbie 

Sprowie ja to y 


dich wol Lnrichten, krom diebie, 


CRT Das 


. — 


V. DIALOG, 


Das a8 Sünff« Ge Piata Rozmowa / 
ſpraͤch / Vier gemeine Czworo pytania 
Fragen und Anewort poſpolite y odpo⸗ 
dar auff. wiedzi na nie. 
O geheſtu bin? A Dokad idzieß ? 
Wo wiltu hin⸗ SL. dokad poy · 
i gel hen. dzieß? 
AT ach wilgehen Ide / poyde. 
fanda hinab / hin⸗Na gore / naͤ dol / 
w dom. 
Hinaus nach Hauſe. dr Peak do dor 


In die Stube / in die Do » py do komo⸗ 


Kammer. ty 
Anden Keller. Do Fe 
In die Stadt. Na Wiaſto / do 
miaſta. 


Ver die Stadt. Przed Miäſto. 
In die alte Stadt. Ula ſtare Miaſto. 
( doftärego mid- 


fta.) 
Auff die Vor ſtadt. Na prscómicécie. 
Vors hohe Thor: Przed wyſokabra⸗ 
me. 
Zu der ſchitßſtangen. Do ſtrzelnice. 
Auff en la igen Gar⸗Na dluge wies. 
tell. i 


I Pur] 


A8 


— 


ea rn ee 


—— m ee 


Y. DIALOG. 


23 
Auff die Brücken. ` Na Moſt. 
Auffs Schiff. Na Skret. 
In den Speicher. Do Ss pichlerza⸗ 
Auff den Wall. Na Wal. 
Auffs Sloß. Na Zamek. 
Auff die Gaße. Na ulice. 
In die Ileiſchbaͤncken Do Jatek. 
Vor den Junckerbof. Przed Gelbe. , 
In die Kirchen zur Do Rosciola / na 
Predigt. \ Fazanie. 
Zug den Marche, Na A encf, 
Zur Hochzeit. Na Weſele, 
Zum Kindelbier. Na Cbrsciny, 
Zum Begraͤbnlüß. Na pogrzeb. 
In den Krautgarten. Na Ogrod. 
In den Baumgarten. Do Sadu. 
Auffs Feld. Na Pole. 
Auff die Wieſen. Na Lake. 
Auff den Acker. Na Rola. 
Ins Werder. Na Zutawe. 
In die Nahrung. Nie CTerseje. 
2. Wo biff du gewe⸗Agdzies bei / ( by⸗ 
fen? lá? 
Ich bin gemefen. Bylem/ Bylam. 


Droben / drunten / 
drinnen. 


Lä na dole/ 


wdoms. 
B iij Drauf 


"EA EE: 
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Auff der Vorſtadt. 


Drauſſen. Na Dworze⸗ 
Zu Haufe, Domaͤ 


In der Stuben. W Iz bie. 

In der Kammer. UD Komorze. 

Im Keller. Yo pivenicy. 

Ju der Stadt. t» Mlıescie. 

Border Stadt. Dprseo Miaſtem. 

In der alten Stadt. N. 

SCH, 

Cé przedmiesciu. 

Vorm hohen Thor. Przedwyſokg bra⸗ 
ma. 

Gey der Schleßſtan⸗V Strzelnioe. 


gen. Ä | : 
Tuff dem langen Gar, Na dlugiey Lei, 


ten. 

Auff der Bruͤcken. Na Moscie. 
Auff dem Schiffe. Na Okrecie. 
Im Speicher. YO pichlerzu. 
Auff dem Wall. Na Wale. 
Auff dem Schloß. Na Zamku. 
Auff der Gaſſen. Na Vlicy. 


. Sn im Fleiſchbaͤn⸗ W Jaͤtkaͤch. 


55 D Przed Gieldg. 
In der Kirchen 100 Aosciele 


Pre⸗ 


gg WDIARUG 


Jur Predigt. Ha RKazanin. 
Auff dem Marckt. Na Aynfı. 
Zur Hochzeit. Na Weſelu. 
Zum Kindelbler. Na Chrzeinaͤch. 
Zum Begraͤbnuͤß. Ma pogrzebie. 
"im Krautgarten. (XO Ogrodzie. 
Im Baumgarten. W Sad zie. 
Auff dem Felde. Na poly. 
Auff der Wieſen. Na Lace. 
Auff dem Acker. Na Roli. 
Im Werder. Na Zulawie. 
In der 19 W'Nerzeiey. 
3. Woſol ichs ſaſſen; A kedys mam por 
dziee? 
Setze es auff den tiſch. pefiaw na Stoll, 
Lege es auff die Erden. Poloz na Zem, 
Henge es an den Na⸗ aͤwies naͤgozdziu 


gel. 

Trage es auff den Go; 
den / und ſtrew es 
auff den Eſtrich. 

Verwar es in die Kir 
ſten. 


Stecks in den buſen. 


Verſtecks hintern O⸗ 
fen. 


Zanies na gore / y 
rospoſtrzy n 
przetrze. 
Schoway 
ſkrzynie. 
Wetkni w sáne 
Sh s 
ryj zaͤ pec. 
Q ut eee 


do 
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Wirſfs zum Fenſter Wyrzuc oknem. 
hinaus. 
EE haft du es ge⸗ A tedis podziak / 
laſſen? (podziala ?) 
Sieh da ſtehet es / lie ⸗ (Dto tám ſtoi / lezy / 
get es / haͤnget es. wist. | 
Ich habe es auff die Poſtawilem ( po» 


Eiſte gefchet. ftawılam ) na ke 
fiwe. 
Ich habe es wegge- Sársucifem / (za⸗ 
worffen. rauéilám) pteos. 
Es iſt (bon wol der⸗Juzet to dobrze 
waret. ſchowano. 


Ich weiß ſelbſt nick Sam Cfamá ) lie- 
wo ichs gelaſſen ha wien / kedym ie 
be. we podzia⸗ 


4.) 

Ich kan mich niéitbe Nie moge ſob ie 
finnen / und wenn, wmfpomniec / by 
ich ſterben ſolt. mi vmrzec. 

Ich habe es ver lohren ägubilem ( 3 gubi⸗ 
oder es hat mirs je⸗ / kam) albo mi Fre 
mand geſtohlen. nkradl. 

Du ſalteſts beſſer ver Miates bet ( mia» 

waret haben. taébylá ) lepiey 

| ſchowac. 
Ein 


Ein ander mahl wil ich 
kluͤger ſeyn. 


Das Sechſte Go Szoſta 


ſpraͤch / wenn man des 
Morgens auffſte⸗ 


het. 
fine ſtehet auff 
Junge / Maͤgd⸗ 
lein hoͤreſtu nicht / 


Drugi 
medrſzy (medrßa) 


Rozmo⸗ 
waͤ / gdy ráno 
wſtawaͤjg. 


Dodiatki wſtaͤn⸗ 
cie / chlopie / 
dziewceze / aͤ nie czu⸗ 


oder wiltu nicht auff · ieß / aͤlbo nie cheeß 


ſtehen? 


Warte nur / die Fraw Poczkay 


Mutter wird mit 
der Rute kommen 


wſtaͤc? 

jedno / 
przydzie p. Ma⸗ 
tka z rozga. 


Gehe zum Buͤttel / Idz do kaͤtaͤ ztwo⸗ 


mit deinem plerten/ 
und laß mich zufrie⸗ 


den. 


im wolániem a/ 


| day mi Pofey. 


Laß mich noch ein we⸗Niechay sie ießcze 


nig ſcblaffen. 


troche przeſpi. 


Jett habe ich mich erſt Dopierom sie o⸗ 


auff die andere ſey⸗ 
te gelegt. 


brodil (obrocila) 
ná drugi bok. 


Ich frage nicht dar⸗ ac nie dbam mo 
nach / du Bob zeß fpáé d$ 
JD; 


do 
ſchlaf 


fcblaffen/bif.an den 
Mittag. 

Aber gedenck / daß du 
gewiß ein fell ſolt ha⸗ 
ben / wo du die (div 
le verſeumeſt. 

J doch noch nicht 


A8. 

Thue nut die Augen 
auf / ſo wirſtu es wol 
innen werden. 

Haſt du doch die Au⸗ 
gen bald aus den 
Kopff geſchlaffen. 

Ozeter / ich habe gleich? 
wol zu lang geſchlaf⸗ 


fen. 
Wie haſt du die Nacht 
geſchlaffen? 

Ich habe noch nicht 
ausgeſchlaffen. 
Ich habe ſehr ſanfft 

wol / uͤbel / geſchlafẽ. 


VI DIALOG, 
poludnia. 


Ale paͤmietay / ze 
pewnie chloſts 
wez mieß / jako 
ßkole zaͤmießkaß. 

Wßak ießcze nie 
dzien. 

Otworz jedno o⸗ 
czy / obacyf- 


Wp aͤkes oczu ze kbaͤ 
malo nie wyſpal 
(wyſpaͤlaͤ/) 

O nieſtetyß / prze⸗ 
ciemei dugto 
(pat (ſpaͤla.) 

A jaͤkozeß ſpal 
(ſpalaͤ) tey nocy. 

Jeßczem sie nie 

wyſpall wyſpaͤla) 

Spatem / ſpalam / 

praͤwie ſmaͤczno / 

dobrze / zle. 


Es bullert etwas / daß Trzaͤſkaͤls cos / de 


ich erwachte / dar⸗ 


zem ocknallockla 
nach 


Y 


Ga 
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„ 
nach koͤnte jch nicht 
wieder einſchlaffen. 

Die daͤuſe / Floͤhe / wan⸗ 
sen biſſen mich. 

Sie haben mich bald 
auffgefreſſen. 

Ich weiß gewiß daß ich 

ihr ein gantz Schock 
erwiſcht habe. 

Es ſolte ein guter Jaͤ⸗ 
ger aus dir werden. 


Mir iſt nicht weich ge⸗ 


gebettet geweſen. 

Ich habe hart gelegen / 
daß mir die Seyten 
weh thun. 

Dis Bette iſt febr gut 
geweſen. 

Das Deckbette war 
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potym nie mo⸗ 
glam) zaͤs ie ufnac. 
Wßy / pchly / plu⸗ 
ſkwy mie kaſaly. 
Bez mala mis nie 
zjaͤdly. 

Wiem zaͤpewne / 
zem ich cala kope 
ulapil ( ulapita) 

God zilbys ( godzi⸗ 
kabys) sie byo£ 
mysliweem. 

Nie miekko mi by⸗ 
lo poſtano. 


T waͤrdom lezal 
CTIesalá ) az mie 
boki belg. 

Posciel byte baͤr⸗ 
zo dobra. 5 

Zwier zahnia pie⸗ 


mir in der Nacht ab rzyna ſpaͤdla mi 
gefallen / daß ich bald ` beta vo noch / a 
erfroren bin. zem malo nie 
zmarzi(zmarzla) 

Die gantze Nacht ha⸗Przez cala nos psi 
ben die Hunde gi ftEali / us 

Li 


3» VI. DIALOG. 


let / als weren fiel Sie wsciekli. 
thoͤricht. 

Mich duͤncket / es ſpo⸗ Ida mi sie / 13 

cket in der Kammer. wänkuje w tey 
komorze. 

Der Alp hat mich ge Mora mie dusila 
en. 

ch hoͤret daß du im Slyßalem C (pe 

ſchlaffe redteſt oder kam íse$ mowil/ 

hat dir etwas ge (mowila wesnie 

traͤumet. alboẽ sie co sni⸗ 
ko? 

Mir traͤumet / als wen, nilo mi sie / id. 
ich einen Sack voll kobych wor pie⸗ 
Gelds gefunden het niedzy naͤla l née 
te / ſage mir was her) — láslá powieos mi 
deut das? | co to znaczy? ? 

Du wirſt gewißlich et⸗ pre je ces su. 
was verlieren. byß. 

Das iſt eine boͤſe bot: Sly to wyk lad. 
tung. | 


And michträumet/ale A mnie Sie eno / 


wenn ich den Koͤ⸗ 


jaͤkobych Krol 
nig / die Koͤnig in ſa⸗ 


Rrolews wi⸗ 
he. dzial(widzialä.) 
Du wirft dein? Braͤn⸗Vyrzyß nowode⸗ 
| tígan 


— Zr nn 
ER, usw. A 
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tigam / deine Braut niego ſwego / O⸗ 
fehen. | blubiessce ſwoje. 
Gott gebe nicht (him Nie day Boze gor 
mer. rzey. 
Gib mir ein weiß heb Day mi bialg Bo, ` 
de / denn dleſes ift| ßule / bo ta jus 


ſchon ſchwartz. brudna. 
Warumb machſt du ſie C: en ie tar wnet 
fo bald ſchwartz. ubrudziß? 


Das iſt von Schweiß Od potué to. 

Nun zeuch dich Dud d Nuze oblocz sie 
an rela, 

Du muſt allzeit eine Musiß ty Sávefe 
ſtunde haben / ehe du godʒ ine mies / niz 
dich anzeuchſt. ie obleczeß. 

Reiche mir mein Poday mi Kaͤbat / 
Wammes / Buͤren / ubranie / paczo⸗ 
ſtruͤmpff / ſchue ber chy / trzewikt. 

Du hetteſt mir fie wol Mogtes by (mo⸗ 
mögen ein wenig, glas) mi je trochs 
ausfegen / ausſten⸗ wyczoſac / wyku⸗ 
ben / außputzen // rzyẽ / wychedoz ye 
ſchwaͤrtzen. 

Mache mich hiezu. Faͤpnize mie tu. 

Waſche die huͤnde und Vmyj rece y twars. 
das Angeſicht. 

g Ich 
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Ich bin alfo ſchoͤn 
gnug. 


Dofydiem táÉ cue 
dny / (cudna) 


O ja / du bi t eine ſchoͤ/ Ale co / cud nas ty 


ne Saw. 


évotitiá, 


Iſt doch kein Waſſer Wßak niemaß voor 


verhanden / bring 
Waſſer ins handfaß 


dy / przynieß wo⸗ 
dy w konwas. 


Gib mir ein weiß Kol Day mi biály Fol: 


ler / und ein ſchnup⸗ 
peltuch. 

Kaͤmme dich erſt / ſihe 
du haſt den Kopff 
befedert. 

So werden die Leute 
ſehen / daß ich nicht 
auffm Stroh ge⸗ 
Schlafen habe 

Wer hat mir hig etliche 
Zahn aus d kam 
gebrochen? 

Ich weiß gewiß / daß 
du es gethan haſt. 


Das iſt nicht war / ich 
habe meinen eigenen 
Kamm / was frage 
ich nach deinem. 


nierz y chuſtke. 


Sczeß tie pierwey 
otos glowe ſobie 
opierzyl( opierzlaͤ) 
Tedyc ludzie oba⸗ 
ca / zem nie nd 
ſtomie lezal (lezaͤ⸗ 
14.) 
Ktoli mi tu kilka 
zeboro 3 grzebie⸗ 
nia wyla mat 
Wiem zaͤpewne / 
zes ty to vczynil 
(vczynila.) 
Nie praroda to / 
mam ia ſwoy wla⸗ 
ſny grzebien / a co 
ia o wo dbam. 
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Du haft es ſelbſt au Tys (am uczynit / 


than / und gibſt mir 
ſchuld. 
Fege mir den Mantel / 
und den Hut aus / 
ſihe da haſtu eine Buͤr⸗ 


ſte. 
Nun wirſtu ſchier fer⸗ 
tig werden? 


Laß mich erſt beten. 


Du biſt gewaltig an⸗ 
dechtig / gleich wie 
der Wolff / wenn er 

auff die Schaf! 
lauret. 

Biſt du nu fertig? 


(fámá u czynila) a 
na mie zmawiaß. 
Wyczeß mi plaßcz 
y GapPe/ote maß 
ßczotke. 


Nuze 4 rychtos be 
dzieß gotowego⸗ 
towat) 

Niechay sie pier⸗ 
weypPaͤnu Bogu 
pomodle. 

Bürzos nabozny / 

(naboʒna) vela: 
énie jaͤko Wilk / 
kiedy na Owee 
dybie. 

A juzes gotow 

(gotowa!) 


Es wird bald werden. Bedzie wnet. 


Ja ich bin fertig. 


Oder &bet du nicht 
daß ich fertig bin? 


Gotowem / (goto⸗ 
wäm. ) 

Albo nie widsiß 
zem Kotow (go⸗ 
towa?) 

War⸗ 
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Warte noch ein wenig Soczekay ſeßcze 
ich wil erſtlich auffs troche pojde Dier: 

Haͤußlein gehen. | wey né wychod. 
Phuy dich an / du gar⸗ Fur Wyiebany 
ſtiger Unflat / [ha] ſimrodzie / d nie 
meſtu dich nich? ſromaß sie? 

Tür wem ſolt ich mich A kogo sie mam 
ſchaͤmen / fuͤr dir? ſromac / eie bie? 

O ja/ du biſt ein war ⸗ Ale co / nie ledaͤs ty 
mer Bruder / eine chlop / nie ledas 
warwe Jungfraw. cypaͤnng. 

Ich wil nicht Ehren Niechay niecnota 
werth ſeyn / wo ich bede / jesli eie nie 
dich fuͤr dem H. Bas, oſkaͤrze przed P. 
ter / oder J. Mut yer Gycem / álbo 
nicht ver klagen wil. rzed P. Maͤtka. 

Sage nur hin / ſihe mit Dorciebs jedno / o» 
dem Pruͤgel wil ich; to tym kyjem df 
dir geben / wo duet dam / jesli co po» 
was ſagen wirft. wieß. 

Ich (ürd) mich nicht Nie boje sie ja 
fuͤr deinen drewen twojeygrozby. 


Das Siebende Se Stodma Rozmo⸗ 
ſpraͤch / wenn man von kiedy fpác 

ſchlaffen gehet. idg 

| Magd 


VII. DIALOG. 


Agd / ſtecke ein 
Licht an / undbꝛin⸗ 

ge mir ein Fußwaſ⸗ 

ſer 
Ey wie ſchoͤn haſt du 
den Leuchter ausge⸗ 
piitzt fihe wie er 
glaͤntzet. | 
op, iff denn die Steht. 
ſcheer / kanſtus nid: 
alles auff einmahl 
bringen. 


EE 


BE |, 
[3 / zäpe / 3apal 
mt swice / 4 
przynies wody na 
not. 
Ey czyscies wyßo⸗ 
romwala licht arz / 
wey ja do sie iſkni. 


A nosyésbi kedy / 
nie mozeß wßyt⸗ 
ko rásem przy⸗ 
nicéc. 


Kinder / ziehet euchſdsiatki sevolocycie 


aus / und waſchet 
die Füße: Le 

Mach das Bette / oder 
haſtus ſcho gemacht. 

Es ift ſchon gemacht. 

Laß dir morgen weiße 
kuͤſſenbuͤhren geben / 
und uͤberzeuch die 


Kuͤſſen / auch das 


Deckbette / und Un: 
tetbette. 


bie / a omyjcieno, 


eui lose / éylié 
jai poffala? 

^jusct poſtano. 

Niechayei 04030 
biále poßewki / a 
powlecz pobufti 
takze y zwierzch· 
nia y ſpodnia 
pierzyne. 


Herr es ſol geſchehen. 


Stanie sie jak W. 
M. kazeß. 
Wer 


$6 VII. DIALOG. 

Wer hat diß lacken al/Ktoz to przescie⸗ 
ſo beſudelt / oder ráolo pomaͤzal / 
hat der Hund tau Albo pies na nim 
auff gelegen? nims le zal / zde ym precs/ 
weg und bringe ein 6 prayniesunfes 
anders, 

Wo ſind meine Kor A Päntofle moje 
cken. kedy? 

Zeuch mir die ſtroůmpff Szuy mi Paczochy. 
OUR, d 

Es ien Mau i» Nuß bec mvfe 
der Kaner ſeyn / fij w tey komorze / 
haben tnit die ver prsefitey nocy po: 
gangene nacht das Fryzly mi byly 


Acht benaget. Sswice. 
Sol ich die Katze bin: 23 mámse tu kotke 
ein ſetzen? | wfädsic? 


Wil fie doch keine Wpaͤk niechce my⸗ 
Maͤufr fangen / ſtel by Tápác/sáftam 
le lieber die Maͤuſe⸗ lepiey la pice / ta 
fall die iſt gewiſſer. jeſt pewnieyßa. 

Jage den Hund hin Wypads pfá do 

aus ins Haus. | $ient. 

Mache das Haus und Jaͤmkni Dom y o» 
die Fenſterladen zu / kiennice / by fias 
das nicht etwa ein zlodziey niewlazl 

Dieb 


VIII. 


DIALOG 


me en 
— — 


. Dieb herein feige und dukradl co. 


etwas wegſtehle. 


Wie fof er einſteigen A jak os ma wlese / 


ſind doch eiſerne gat⸗ 
ter vor. 
Er weis wol / wie er 
aufmachen fol. 
Nu Kinder betet und 
gehet zu bette. 


Ein gute Nacht Herr 
Vater / Fraw Mut⸗ 
ter / ſchlafft in GOt⸗ 
tes Nahmen. 


Mein liebes Kind / ha⸗ 


be du auch ein gute 
Nacht / und ſchlaff 
in Gottes Namen. 


Das Achte Se⸗ 
ſpraͤch / von der 


Schulen. 
3 


Ch wuͤnſch dem 
Herren einen guten 


Tag / GT T ge⸗ 
be daß ihr mft ni 


wßaͤk fa zelaͤzne 
teáty? 

Wiec on jaͤko ma 
otworz ye. 

Nuze Dzia ki / P. 

Bogu fiemodlcie a 

ul kadʒ eie fie (pác. 

Dobra noc P. Oy: 

cze / P. Naͤtko / 

ſpicie 3 Bogiem. 


Moje Dziecie / 
mieyze tes ty do⸗ 
bra noc / & fpi s 
Dogiem. — .— 

Oſma Rozmowꝛa / 

o Szkole. 


p BOS 
W. M. day Dé 
bry Dzien. Dog 
ze day by W. Di, 

ſund 
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fund fepn. zdrow bet, 

Was fagt ihr uns To nam dobrego 
guts / was bringet po wia dacie ? ce 
ihr uns neues? nam nowego nie. 

$iecie ? 

Hie bringe ich menen O to przywodze fy» 

Sohn / meine Tochter na ſtwego / Corke 
zu euch / und bitte ſwoje do W. M. 
ihꝛ wollet ihne ſie in  profac/ aby go / 
eure diſciplis auf (ja) W. M. w na ⸗ 
nehmen / und etwas uke przyjal / yce⸗ 
gutes lehren kolwiek dobrego 

uczyt. 

Von Herten gern / z checia rad / by je⸗ 
wenn er (fie) nur dnoſcheialbye bo» 
wolte fromm und brym * pogu- 
gehorſam ſeyn. ßnym (by jedno 

chliala bet dos 
bra y poflußna.) 

Wo er (fic) nicht wil / Jesli niechce / te» 
fo wolle der Herr die dy Wm rozgi nie 

Nutte nicht fparen.| Zaluy / (3azyway.) 

Ich wil ihr ein gantz Nakupie ich cala 
Juder kauffen / und fure / y kaze je tu 

wil ſie laße herbringe przywiese. 

Vim den Hut ab duſzdoym czapke ga. 

: Bey 


| 
iz 


EIU Uer MID eei Pater. 
Ze: = 
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— ͤ —ͤf——ẽ — — 
Bengel / wie ſteheſt pu teziu / ajako ſtoiß 


du Aſſe e Gieh dem malpo? day pde 
Herren die Hand / nureke / a obiecuy 
und gelobe an / daß mu / ze bedzieß do⸗ 
du wirſt from̃ / fleiſ⸗ brym / pilnym / y 
ſig / und gehor ſa ſenn poſtußnym / (do⸗ 

bra / pilna / y poe 


ſtußna.) 
Was nimbt ter Herr A co W. M. bie- 
das £vartal? rzeß na ſuche dni. 


Nicht alle ine das / ſon / Nie tylko to / ale y 
dern auch mehr wil wiecey dam / tylko 
ich geben / alleine proße / aͤbys W. 
Dirt ihr wollet gif M pilnosci praye 
anwenden. kkadat. 

Es foL an meinemfleiß Na pilmosci mojey 
nicht mangeln; nie zeydzie. 

Hie habt ihr zu einem Dto Wm. maß na 
Stoff Wein vom ſtof Wina ob w 
einſchreiben? piſama go. 

Sol er (fie) ſtracks hie A moze tu zauaz 
bleiben? oſtae? 

Morgen umb glock ſie / Jutro o siodmey 
ben mag er (ſie) ich. moze bie ſtawie. 
einſtellen. : 

Wilt du mit mir indie A poydzieß zemns 
Schule gehen. do ßkoly. 


40 VIII. DIALOG, 


Wart ein wenig / ich 
wil ſtracks kommen. 

Foͤrder dich / wir moͤch⸗ 
ten ſonſt zu langſam 
kommen. 

Was traͤgeſtn in dei⸗ 
nem Koͤrblein / Ey 
merleinꝛ 

Meine Bücher / 
Schreibzeug unnd 


Pochekay trade / 


przyide zaͤ raz. 
Spieß sie / byfmy 
ſnadz prosno nie 
przyßli 
A cos niesieß w 
twym koßyku / 
w eweborku? 
Rs iegi moie / Ad 
lámórs y oniada⸗ 


Fruͤhſtüͤct. 
Fruͤhſtuck; ? 


nie, 


Was haſtu vor Ke 56. sniadaͤnie 


Ich habe ein Butter⸗ 


brodt ut ein zwarek 


nap? 
Mam chlebz má: 
Dem / y gomolke. 


Au ih habe ich enen Nam te3 ßelgg na 
Schilling zu weiß béie die, 


brodt. 


Kanſtu das alles auff⸗ A mozeßze to. wßy 


eſſen? 


Ich eſſe diß alles auff / Ja ro 


und wenn es ſchon 
mehr wehre / fo rore 
de lch doch noch we⸗ 
nig daran haben. 


ſtko zes c? 
woßyſtko 
zjem / aͤchocby je⸗ 
fac wiscey bylo/ 
prsecis bych mis 
to migl/ (miaͤlaͤ) 


na tam. 
Was 


VIII. DIALOG, 


4t 


Was ich nicht auffeſſe / 
das gebe ich den ar⸗ 


men Kindern. 


Gib mir auch ein blſ⸗ 
ſen / ein andermahl 
wil ich dir auch ge⸗ 


Co nie zjem / to roz⸗ 
dam ubogim 
dzieciom. 

Day mi tes Pace) 
drugi raz tes to» 
bie dam. 


ben. 
Ich habe ſchon daheim Jam sie ins doma 
gefruͤhſtuͤckt. náéniabal ( gës 


$niabálá ) 


Ich habe eine Suppe Jadlem ( jadtaͤm) 


ein warm Bier geſ⸗ 


polevote / Lieple 


ſen. pio 
Ich eſſe nimmer eerte Tie jem ja nigdy 


Mahlzeit. 


So kan ich in der 


przed obiaͤdem. 
Tedy fie moge 1e 


Schule deſto eig) ßkole tym pilniey 
[s 


ger lernen. 


ugs. 
Ich kan fo lange nicht Ja nie moge tak 


luto posce, 


ſaſten. 
Vielleicht biſtu Wolffs Podobnos wilcze⸗ 
art / oder haſt ein go przyrodzenia / 


Wolffs Darm. 
Sat deine Section? 


Noch 


átbo maß wilezy 

Folgdek? e 
A vmieß Tam 
lekeig? 


AR 
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Noch nicht fertig: Jeß cze nie dobrze 
D doſkonale.) 
Warumb haſtu nicht Czemus sie nie us 
gelernet? cz / (uczy la- 
Ich habe nicht diewei / Nie taeno mı byto. 
le gehabt. | 


Ich habe es nicht ae» 
warten koͤnnen. 
Dn ſolteſt deſtofruͤher Miakes bet ( mia⸗ 
auffgeſtanden ſeyn. tas byla) tym raͤ⸗ 
nioy woltäc. 
Unſere Magd hatmich Nie obudzita mie 
nicht außgewecket. naßa Dziewka. 


Trudno mi bylo. 


So gehe ſitzen und lei⸗Wiec vsiadz / d vcz 
ne es flugs. ſie rychlo. 

Ricke weg von mir. Vmkni sie precz 

odemnie. 

Ruͤcke weiter hn. |Domtni sie daley. 

Ver hoͤre mich einmal Poſtuchay mie ras 
oder zwey. albo dwa. 

Nu magſt du dich Mozeß sis teraz 

nicht fuͤrchten. nie boiec. 

Es ſcheinet / daß du Fnac zes dowei⸗ 
lehr hafftig biſt / und pny / (dowema) 
haſt ein gut gedaͤcht / y maß dobra pa- 
nig. miele Da 


VIII. REDE 


Da dancke ich O 


D 


dem HErrn Co 
Leihe mir dein Buch. 


3$ 


Ta to Paͤnn Bogu 
dziekuje. 


Poʒycʒ mi twoſe 


A éieqi. 


Ich muß es ſelber ha Sam / am) ich 


ben. 


potrsebuje. 


Wo haſti denn dei A ſwoje kedy maß? 


nee? 


Es iſt noch beym Buche, Jepgefa v Intro⸗ 


binder. 


ligarord. 


Er hat mirß noch nicht Jeßcze mi ich nie 


eingebunden. 


Er ſol mirs leimen und 
Clauſuren anſchla⸗ 
gen. 

Ich wil dirs leihen / 
aber ſihe daß du mir 
es nicht verderbeſt / 
5 beſchmle⸗ 


w wigzal / (intro⸗ 
ligowal. — 

Ma mi je ſkleic / y 

klauzury przypraͤ⸗ 
wic. 

Poʒyczes / aͤle patrz 
bys mi je nie po⸗ 
pfowal / podraͤ⸗ 

pal / pomásal / 
e opſowalg.) 


reſt. 
Es ſol dir kein ſchade Nie Geer fie za⸗ 


geſchehen. 


dna ßkoda. 


Leihe mir einen Bogen Pozycz mi aͤrkuß 


Papier. 


hun? 


Papieru. 


= as wilrn  amitof 003 ci po nim? 
E J 
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Ich wil meine Boriprsepiße fivoy 
ſchrifft abſchreiben. przepis. 

Ich habe nicht mehr Nie mam wiecey 
als bif Blat. jedno kaͤrte. 

O zeter / meine Tinte H nieſtetyß / in⸗ 
ift vertreuget. kauſt mi wyſechl. 

Guß ein wenig Waſ⸗Przyley troche 
ſer drein. i y 

Aber ſiheſem / nun Ale widsiß / oto tes 
ſchlaͤgt fie durch. 19; przebija. 


Weis her dein Feder / Vkaß twoßy ſkri⸗ 


meſſer / ich wil meine ptural popräwie 

eder zu recht mach mojego piora. 
Es ift ſtumpff / und Jeſt tepy / y do te 

darzu ſchartig / we go ßczerbaͤty / zaͤ⸗ 


tze es ein wenig. oſtrz go troche. 
Es iſt (darf genug. Jeſt doſyc oſtry. 
Warumb ſchreibeſtu ſo Czemu tal krzywe 
krumb. pißeß? N 
Ich kan nicht gerade Nie moge profte 
ſchreiben. pifác. 


Sirene mir ein wenig Wſype mi tu tro» 
Sand hierauff. che piaͤſku. 

Es it nicht naß / es Wßaͤr nie mofre / 
iſt ſchon tvreuge. ju zei uſchlo. 

Wiltu mit mir hinaus A poydzieß zemna 

gehend Báomor? Nin 


VIII. DIALOG. 


3f 


Rim verlaub / (o wil Wyzwol ſobie / te, 


ich mit daagehen. 
Stehe auff laſſe mich 
herfuͤr. 
Herr vergoͤnnet uns 
hinaus zu gehen. 


Wir wollen uns Ber 
ſperkoſt kauf en. 
Den aanre Tag thut 
ihr nichts andeis / 
als daß ihr hin und 

her ſauſſet. 

Gehe ſitzen aul den hin⸗ 
dern / ſo kriechen dir 
die maͤuſe nit hinein. 

Gehe hin / und komm 
bald wieder. 

Aber warumb ſtoͤſſeſtu 
mich? 

Siehe da haſin mir 


| dy peybe s toba. 
Yoftané pus c mie, 


péánie boswoldie 
nam soynióc na 
dwor / (aͤlbo) Paͤ⸗ 
nie wypuscctie 
nas naͤ dwor. 

Aupiemy ſobie 
podwieczorek. 

Przez caty dzien 
nic inßego nie 
czynieie / ſedno ze 
fie przebiegacie. 

Vsigdz na dupie / 
tedye myßy w nie 
nie wlaz s. 

Idz / aͤ wros ſis ry⸗ 
lo. 

Ale c emu mie tro 
caß? 

Otos mirozlal e ro 


meine tinte vergoſ⸗ zlataͤ)mop inkaͤuſt. 


fen. 


Harr das wil ich dem Pockelgy⸗ 


powran 


SH 
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Meiſter ſagen. He to Vczycielowi. 
Mein ſage es nicht / Moy mily (moja 
ich habs nicht gern mila) nie powia⸗ 
gethan. dayze / niechca⸗ 
) Cem to nóyniU 
C niecheacam to 

vaymla,) 

Da nicht gern / ich Ale miedbcac / 
kenne dich wol / was z namei ja éctebie 
du fuͤr ein Vogelbiſt. cos ty za ptak. 

So (aac es immer hin / Wiec pewiedz A 
was frage ich dar⸗ coz ja dbam/ wiem 
nach / ich weis auch / ja te$ cos ty og: 
was du gethan nil( vczynila⸗ 


haſt. 

Seht hier / Meter / Owo fam Paͤnie 
dieſer / (dieſe) wil Vczycielu / ten 
mich nicht zu frieden; ta) nie dee mi 
laſſen. bác Pokoy. 

Was thut er ( (i dir? A cop ei cʒyni? 

Er (ſie) ſtoͤſſet mich / Traca mie / bije 
ſchlaͤgt mich / thut mie / wyrzadza mi 
mir ſchalckheit giebt z lose / przezywa 
mir eckelnamen. mie. 

Er (fic). hat meine Rozlak (rozlala) 

Tinte vergoſſe / mein nn inkauſt / n 

; Bu 
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Buch beſchmieret / zal (pomaͤzaͤla) 
ein Blat aus dem mi ksiegi / wydra⸗ 
Buch geriſſen. pal ( wydrapaͤla) 

mi karte z ksiag · 

Sitzet ſtille und gehet Siedscie 3 polos 
nicht zu wercke / oder jem / aͤ nie puſtuy⸗ 
ihr ſollet ein fell ha eie / bo wezmiecie 
ben. chloſte. 

Oder ich laſſe dich uͤbe Bo die Page rozeig⸗ 
die Banck ferie] gnae na lawcee. 
ziehen. N 

Gib eine Rute her / und Dayſam rozge / a. 
zeuch mir jon her rozeiagni mi go. 
uͤber. 

Allerliebſter Meiſter / Namilßß Paͤnie 
ich wils mein tage Vczyeielu / do 
nicht mehr thun. $mieréi fie tego 

nie dopußcze. 

Siheſtn wol? wenn A widziß ty to? kie⸗ 
du from wereſt / unde dybys bet Dobry / 

fleißig lerneteſt / fol. (byla dobraͤ) a u⸗ 
wuͤrdeſtu nicht ge⸗czyl ſie (vczyla fie) 
ſchlagen. pilno / tedyby cie 

nie bito 

Schweig / oder du ſolt Milcz / aͤlbo wiec 
noch beſſer bekom / lepiey wezmieß⸗ 
men. Cij Was 


— — 
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Was iſt dir? A cor ci? 

Was fehler dir? A cos ci waͤdzi? 

Warumb ſeufftzeſt du? Czemu wzdychaß / 
weineſt du? placzeß? 

Warumb biſt u ſo traw⸗ Czemus tak fine 


rig? tny(ſmutna ?) 
Was ſol mir ſeyn / ſeh⸗ A co3 mi ma bydz / 
len? waͤd ic? 


Nie waͤdzi mi nic. 
Ja nie plage / aͤle 


Mir fehlet nichts. 

Ich weine nicht / ſon⸗ 
dern ich lache. fie smieje. 

Ein gewaltig lachen. Nie leda emie, 

Was gilts ich wils er O zaͤklad / ze zur 
rathen. dne. 

Du haſt ſchlaͤge ge⸗ Vbitocie. 


kriegt, 
Du haſt ein Fell be Doſtakes ( doſta⸗ 
kommen. las) chloſte. 


Was gehets dich an / Co tobie do tego / 
wenn ich (don ge choeiem doſtal / 
kriegt habe. (doſtaͤlaͤ.) 

Oder tveiſt du nicht Abo nie wieß / ze y 
daß dus auch bekom / ty maß wzige! 
men ſolt. 
Wenn ich nichts boͤſes Kiedy nie zlego nie 
thue / fo fürchte ich Iynie / tedy fie nie 
mich nicht. boje. Du 


P" T 


^ 


Du sit ein frommes Dobres ty. Öfiedie 


Kind. Lepieys ty sáffue 
Du haſt es beſſer ver, yk C saſtnzyla) ni⸗ 
dienet / als ich. Zelt ja. 


Warumb lerneſiu Czemu fie nie v⸗ 
nicht? ſitzeſt nicht ſtil Cyß > nie siedziß 
le? geheſt zu Wercke? zpokojem puſtu⸗ 
buf den Kindern jef? wyrzadzaß 


ſchalckheit? dzieciom zlosc / 
Du biſt billig geſchlagen pſote? 
worden. Slußnie die ubito. 


Es hat dir nichts beſſeꝛs Nie mogkos fie le⸗ 
wiederfahren koͤn⸗ piey ſtac. 
nen. 

Schweig unnd laß Milcz á day mi po⸗ 
mich zu frieden / oe) Eoy/boc dam w 
der ich gebe dir eins] keb / polbu. 
an den Kopff. 

Lache du man hin / ich Smiey fie ty je 
wil den Tag erleben dno / doczekam 
daß du ſolſt mehrſtez ja tego / ze Cie 
ſchlaͤge kriegen / als baͤrz iey bebg bic / 
ich. niieli mnie. 

O ja / du biſt ein fein Aleco / Gyſtys ty 
kerl / ein gewiſſer chlop / pewnys ty 
Prophet. Prorok. 

C iiij Du 


VIII DIALOG. 

Du ſolt ſehen / daß ich YORáÉ vyzrzyß / 
dir das gedencken zec to bede paͤmia⸗ 
wil. tal C pámietálá. ) 

Ich werde nu nicht Juz nie dlugo be, 
lange mehr in die de chodzit ( do 
Schule gehen / denn dzila) do ßkoly / 
ich werde in Polen bo pojade do Pol⸗ 
ziehen. ` ſkiey. 

Es liegt ein Polniſcher Jeſt v nas w Go⸗ 
Herr bey uns / der ſpodzie nicjáti 
wil mich mit neh Pan z Polſkiey / 
men, ktory mie dee 3 

ſoba wzigc. 

Er hat meinem H. Ba? Obiecal p. Oycu 
ter zugeſagt daß memu / ze fie v 
ichs ben ibi fo alſo niego tak dobrze 
aut haben / als fein] mam mieé /1áto 
eigen Kindt. jego wlaſne dgier 


Cie. 

GOtt gebe daß ‚dire Boze day bys fie 
wolgehe / ich goͤnne dobrze miaͤl( mia⸗ 
bird von Hertzen. ta) zyezec tego z 

vprzeymego ſer⸗ 
e , 

Hie iſt ein Junge / Jeſt tu jeden chlo⸗ 
der iſt erſtlich aus piec / co ſie dopie⸗ 

Polen 
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Polen kommen. [ros Polſkiey wro⸗ 
el. 


Laſt uns ihn fragen / Spytamy go / ide 
wie es ihm allda erd ko ſie tám: mial. 
gangen ſey. | ; 

Wie lang biſtu in Po⸗ A d lugos byl c bye: 
len geweſt? ka) w Polßcze? 

Es ift mir ſchon ver⸗Juzei nie bacze. 
geſſen. n 

Kanſtu gut Polniſch? A vmieß dobrze 

e: Polffis 2 

Was flageſtu? er Cfle) A co ty pytaß / or 
fans fo. gut als ein miecon( ona) taͤk 
geborner Pole. dobrze / jaͤko ror 

dzony Polak. 

Haſtu auch einen guten A miales ( miátás » 
Herrn gehabt? tes dobrego Paͤna ? 

Ich wolte mir mein Nie zyczylbych / 
lebtag keinen blond (zyczylaͤbych) ſo⸗ 
wuͤnſchen. bie do smiereci le⸗ 

dee pßego⸗ 

Eſſen / Trincken / Klei⸗ Jesc / pic / ßat mia⸗ 
der habe ich als" Temcmiálám) zaͤ⸗ 
bey ihm genug ge wße v' niegd do⸗ 

%%% 
Er hat mich ſein Sel^fáto zywo fie: 
l Ga a 
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ge icht angeruͤhret / mnie nie tknal/y 
auch kein boͤſes wort zlege flowá mi 
geſagt. nie rzekl. 

Er hat mich ſehr lieb Baͤrzo mie miko⸗ 
gehabt / auch die wal / Vani tez / ba 
Sram’ ja all ihr Gut y wßytkich dobr 
haben fie mir ver feydb zwierzyli 
trawt. mi ſie. 

Und als ich meinen ab A kiedym wzial / 
ſcheld nahm / da hat (wziela) odpra⸗ 
er mir gezahlet als we / tedy mi zaͤ⸗ 


ein frommer Adel placil jaͤko dobry 


cher Herr. y ßlaͤchetny Pan. 

Er ließ mich nicht gern Nie rad mie pu⸗ 
von fic) ziehen / und seik od siebie / a 
wenn ich heute wie bych ſie dz ista do 
der hin kaͤme / ſoweis niego wrocil / 
ich / er winde mich! (wrocita) tedy 
gerne haben. wiem / zeby mi 

bykrad. 

Ich wils aud) nicht Nie odrzekam fie 
verreden / ihm her⸗ tes / jeßcze mu na 
nach noch zu dienen «poter ſluzye. 


"2 


Ich meine / ich habe Ʒda mi ſis / 13€ mial 


einen Herrn gehabt / milk) Paͤna / 


Herr unnd Gram Wi) Pan y Paͤnijedno 
eines 


43 
eines fo gut geweſt / tak dobre ſaͤlo 
als das ander. y drugie. 

Sie haben mir kaum Ledwie mi dali fin 
das treuge Brodt chy chleb / y mu⸗ 
gegeben / unnd habe ` idem ( musiáe 
men Waſſer ſauf' kam) wode Zog 


fen als ein Hund, paͤc / jaͤko pies. 
Von bem ungeſunden Od niezdrowego 
eſſen / unnd von dem jedzenia y obstego 
böfen tranck / bin ich) pic ia okroſtaͤwia⸗ 
tiber meinen ganken) Tem (okroſtaͤwia⸗ 
Leibe ausgeſchlagen. kam) po wßytkim 
| moiméiele. 
Wenn er mich hat an / To ná mie weyrzal 
geſehen / fo hat ol to mie bit / zaͤwlo 
mich geſchlagen / bey ſy rwak / v nogaͤ⸗ 


den haaren gezogen / mi deptal. 
und mit Fuͤſſen ge i 
treten. 

Ich habe ihm müſſen Musialem ( me 
der Gaͤnſe / ſchwei/ sialam) mu gesi / 
ne und der Kobein swinie y Eobely 
huͤten. päsc. 

Des Abends hab ich A ná wieczor mu⸗ 

mmuͤſſen Federn Sialem (mus ia⸗ 
ſchleiſſen / und Garn kam) pierze drzes / 
winden. 4 przedze wie, 


44. VIII. DIALOG. 
Es were gmig / wenn Doſyeby / gdybych 
ich were ſeyn leibei⸗ byl jego niewolni⸗ 
gen geweſt. kiem C. bylaͤ jego 

niewolnica.) 

Meine Kleider / die mir A ßaͤty / co mi d, 
mein Vater hat ma⸗ &iec moy ſprawil / 
chen laſſen / die habe taͤmem z draͤpal / 
ich alda abgeriſſen / (zdraͤpaͤla) zem 
daß ich bald were maͤlo naͤgo nie 
nacket gangen. chodzillchodzita) 

Des Sommers habe Lecie musialem / 
ich muͤßen auff dem (mus iaͤlaͤm ) nä 
Feld ſchlaff en. poluſpac. 

Und des Winters un⸗ A zimie pod lawg / 
ter der Banck / hi) zé piecem / aͤlbo y; 
derm Ofen / ober] w piech:. 
auch in dem Ofen. 

Ich bin ſo voller uſe Takem fie: nawßyl 
worden / daß ſie mich (naͤwßyla) ze mie 
bald auffgefreſſen malo wßy nie zja⸗ 

1 haben: ‚die, 

Mi Ich mag wol mein Do smierei mojey 

Bil Tage an Polen ge moge ná pol(te: 
enean; | pámtetác.. 

Aber kompt er eintnahl Ale przyiedzielt tu 

her/ men Ygeer ſols diedy / mae ie 

ll Ihm 


— Ta AE SE 


VIIT, DIALOG, 


ihm danden-- 


Was fchader daß ei 
nem Jungen Men. 
ſchen / wenn er ſchon 
ein wenig ungemach 


4j 
pan Ociec po 
dziekowaͤc. 

4L. cosci to waͤdzi 
mlodemu ` Glo, 
wiekowi / choc 
troche niewezaſu 


ausſtehet. 

Denn aus den Mutter 
ſoͤhnlein / ſo allzeit 
an dem Zitzen han⸗ 


gen / wird ſelten was 
gutes. 
Kinder laſſet das 


ſchwaͤtzen / lernet die 
Lection und repetirt 
ſie einmahl oder et⸗ 
lich, 


cierpi. 

Bo z rech pießcz⸗ 
kow / co zaͤwße 
przy cycu wißg / 
rzadko co dobre⸗ 
go bywa. 

Do iatki zaͤniechiay⸗ 
cie gadek / vczeie 
ſie lekcyiey / à por 

wtarzayéie raz 
aͤlbo kilka. 


Meine ſchoͤne ſage mir Meja piekna zaͤ⸗ 


ein Maͤrlein. 


bayze mi co. 


Ich kan keins faa du Mie umiem ja bës 


mi eins. 


jác/sábayse ty 
mnie; 


Ich kan auch nicht Ja tez nie vmiem / 
unſere Magd kan ein dziewka naßa ve: 
gantzen hauffen.. mie ich caͤlg groe 

| made. Ich 


46 


Ich wil dir ein Naͤtze[ Jadam ei gadke. 
auff geben. 

Math mir das Raͤtzel: Gadayse mi te 
Zwoͤlff Jungfraw gadke: Dwana⸗ 
en / ligen auff einem scie Paͤnien lezy 
Bett / keine fornen / naͤ jednym kozu / 
keine mitten / keine & 3eona nie le zy 
hinden. ná przodkn / 3a» 

dna tej w po 

rzodku / Zeng 
tes 5 konca. 

Dz kan ſch nicht rathen Nie vmiem tetto 
es iſt mir zu ſchwer. zgadnas / trudno 

Meiſter hie ſagen ſie to na mie. 
einander Maͤrlein / Paͤnie Vczycielu / 
und geben einander oto powiedaͤjg fo» 


SX ael auff. bie bayki / y zaͤda⸗ 
waͤja ſobie gadki. 
Wer da? to 


Akto 
Hie dieſer / hie dieſe. dto ten / Gwo tk. 
Lernet uhr alfo? kompt A tak fie to vczy⸗ 
her / ich wil euch ein eie? podzeie ſam / 
Maͤrlein ſagen. ja teʒ wam zaͤba⸗ 


S je. 

Nath mir das Rätzel ¶ Hadayze mi te ga, 
»u ſolt alhie uff dis dee ? Tu fie maß 

| baͤncklein 


VIII. DIALOG. 47 


hen / und ein fell bad wee / 9 eblofte 
ben / kanſt du das wziac / aͤ vmieß 
wol rathen? mi to 3 gaͤdnae. 

Wir bitten umb ver⸗Prosiny o prse 
zeyhung / wir wol pußcze nie / niedo⸗ 
lens nicht mehr puscimy ſie tego 
thun. wiecey. 

Werdet ihr daß nur Jako ſie tego Or 
noch einmahl thun / gi raz dopuscicie 
fo ſolt ihr ſehen / daß vyzrzycie / ze wam 
ichs euch nicht ſchen/ nie przepußcze. 
cken wil. 

Laufft jetzund heim Idzeie teraz do do» 
Kinder / und tom) mu dziatki / aͤ po 
nach mittag bey zei- OGbiedzie przyds⸗ 
ten wieder. (ie wess. 

Gehet file und zuͤch⸗Idzeie ſkromnie à 
tig / ſchreyet nicht / obyczaͤynie / nie 
und gehet nicht su] wolayeie / ani pu⸗ 
werck auff der gaſe'] ſtuyeie na vlicy. 


fen. 
Hoͤreſtu / komme nach Styß / prsyos po 
der mahlzeit zu mir. obiedzie de mnie. 
as fel ich bey dir A coz v Gebie mam 
thun: czy nie? 
Wir 


VIII. DIALOG. 
Wir wollen mit einan⸗Bedziemy ſobg 


der ſpielen. gráé? 

Ich darff nicht aus Nie Amieng 5 do⸗ 
dem Hauſe gehen. mu wynise. 

Mein Vater wuͤrde Latalby mie Pan 
mich fchelten. Ociec. 

Meine Mutter wird Vbilaͤby mie Paͤ⸗ 
mich ſchlagen. ni Maͤtka. i 


Ich muß daheime Mod Muße doma zo⸗ 
ben / ob ichs ſchonf (oc chociazem 
nicht gerne hue. e nierab(ráe 


Was thuſtn / machſtu es, dom czyniß⸗ 
daheimen? iatig ? 

Ich habe allzeit etwas riam jr zwße co 
zu thun. FJynic. 

Ich gehe nimmer ne 9 ja 
muͤſſig. J 

Ich muß meinem Va⸗ Sr Pau Oy⸗ 
ter auff den Dienſſ ch poſlugowae 


warten. (ſtuzyc.) 
Ich muß des Kindes Muße dzieciec ia 
warten. pilnowac. 


Ich muß das Kind Nuße dziecie piaͤ⸗ 
tragen / wiegen / de ſtowaͤs / kolyſas / 
windel waſchen. pieluchy prác.. 

Oder 


VIII. DIALOG, 49 

Oder habt ihr keine Albod mie macie 
Magd / die das thun dzierwki / coby to 
kuͤndte? &ynilé : 

Daß wolt ich nicht Ja bych tego nie 
thun / und weñ man czynil(czynilaͤ) by 
mich todt ſchlagen ` mie miano $ábié 
ſolte. 

Ja wenn du auch einen Ale / gdybys tez ty 
Stieſſvater / unnd mial( mala) Gy⸗ 
eine ſolche boͤſe Stif⸗⸗ czyma/y taͤka más 
mutter hetteſt / als coche za / iaͤko ia 
ich habe / fo wuͤrde mam / rzektoys 
ftu woll anders re erzeklabys) ina⸗ 
den. cʒey. 

Ich wil kommen / ſoPrzyde (foro fie 
bald ich werde geſ⸗ najem. 
ſen haben. 

Soll es aber gewis A zaͤpewne? 
ſeyn? i 

Bey meiner Trew / ichod enota mofg Ze 
wil kommen. przyde. 

Du weiß ja / daß ich Wßaͤk wieß / Sens 
bit mein lebtage nicht ei iaͤk o zywo nie 
vorgelogen habe. zelgal e zekgaͤla.) 

Wolan fo wil ich mich Wiec fie na to 
drauff verlaſſen. | ſpußcze. 

5 Das 


so Dp 

Das Neunde Ge⸗ 

ſpraͤch / wenn man in 
die Kirchen gehet 

Sy Einene ſchoͤne / 

komm und buie 
mich. 

Ich wil dich wol buͤr⸗ 
ſten / aber flechten 
kan ich nicht. 

Machs auffs beſte als 
du kanſt. 

Halte den Kopff ge⸗ 

rade. 


XI. DIALOG, . 


Dzien tata Rozmo⸗ 
wa / gdy do Ro 
$ciolátbg. 
eo piekna / 
po 4 ßczeß 

mie. 

Ssiebec ja Clebie/ 
ále plesc cie nie 
vmiem. 

Czynze jako males 
piey vmieß. 

Glowe trzymay 

pieknie proſto. 


Reuffe mich nicht fo 


Nie rwi mie taͤk 


ſehr / oder ich werde baͤrzo / bo zaͤwrza⸗ 


zeter ſchreyen. 


(ite. 
Wie kompts / daß dir A ſkad to / zee wlo⸗ 
die Haar alfo aus fy kak le$a ; glo⸗ 


dem Kopffe gehen. 


Das macht / das mir Bo mnie vſtaͤwi⸗ 
das haupt ſtets weh eznie glowa belt. 


thut. 


Die Buͤrſte it nicht Ta ßczotka S jeft 


recht ſcharff. 


prawie oſtr 


Run mad) mich fein Nuze niechay je⸗ 


huͤbſch / fo werden dns bede piekny⸗ 
f mich 


IX. DIALOG. 


mich die Geſellen / 
(Juusfrawen /) lieb 
haben. 


Lieber ſiehe welche eine 
Laus ſitzet hie. 
Schlage fir todt / unnd 
mache nicht viel we⸗ 
ſens. 
Auch find deine Zoͤſpen 
voller niſſe. 


Ich weis nicht wo ſich 
die Laͤuſe herneh⸗ 
men. 

Ich buͤrſte mich fa 
bald alle Tage / und 
laſſe mich lauſen. 


Auch habe ich keine 
Gründe auff dem 
Haupt. 

Und gleichwol kan ich 

mich ihrer nichter⸗ 
wehren. 

Ich weiß auch nicht 


ft 
(piebita ) tedy mie 

. mloo£fieiescpéámne 
ny) bedaͤ milo⸗ 
was. 

Ba pátrs jaa eu 

weß siedzi. 

Jabiyze ja / a nie 
poczwaͤruy fie, 


Ba y wérbeGe 
twoſe pelne fa 

| qnib. 

Lriewien zkad (te 
te wßytkie wßy 
bierz g 

Wßaͤk fie Grp 
malo nie naͤ kaͤz 

dy dzten / y Fase ſo⸗ 
bie wyſkaͤc. 

Strupow ses nd 
glowie nie mam. 


A prsectenie mogs 
fie im objac. 


Nie wien te} / j& 
toit 


| 


52 IX: DIALOG, 
wie ich ihrer log wer ko ich mam po» 
den / oder ſie vertre zbyẽ aͤlbo zaͤgu⸗ 
ben ſol. ı bie. 

Allhie nicht weit / da Tu nie daͤleko mie⸗ 
wohnt ein alt Weib / ßkaͤ niewiaͤſta / co 
die kan fie vertrei⸗ je mode sáqubic/ 
ben / ſie hat eine ſon⸗ ma másé jaͤkas 
derliche ſalbe / davon. oſobliwg / co od 
vergehen fie, niey zging. 

Meine ſchoͤne weiſe mir Moe piekna / naͤ⸗ 

ſie zu / ich wil dir ſtrecz mi ja / Fue 
denn einen fchönen] ` pue wiec piekny 
Dominick kauffen. Jaͤrmaͤrk. 

Was wiltu für einen Co 34 letnik checeß 
Schortz anziehen? obles? 

Den gruͤnen Damaſch⸗ Jaͤdaͤmaͤßkom y 
ken. zielony. 

Du wirſt ihn heß ieh be/ Vßaͤrgaß go ßpe⸗ 
kleckern / denn es ift]. tnie / bo jeſt bloto 
dreckicht drauſſen. na dworze. 

Sch kan wol ſaͤuberlich Vmiem ja oby⸗ 
gehen / dazu wil ich Saͤynie chodz ie / 
mich auff ſehürtzen do tego fie pod⸗ 
wo iſt mein Guͤrtel. kaße /Eebys mojá 

podkaſka⸗ 

Es ift dir mehr Un re tobie idz ie 

? die 


die geſellen zu thun / 
als umb die Kirche / 
oder umb die Pre⸗ 
digt. 

Bin ich alfo huͤbſch ac? 
nug? 


Mir biſt du huͤbſch ge⸗ 


nug / ob du aber dei⸗ 
nen Braͤutigam ge⸗ 
fallen wirſt / davon 
weiß ich nicht. 
Wenn ich ſchon ein 


Leinen Kuͤttel anhet⸗ 
te / ſo hat mich mein 
Bräutigam gleich⸗ 


wol lieb. 


Wiltu in die Kirche / 


ſo haſt du zeit. 


Hat man doch noch 
nicht geleutet. 

Jetzund leutet man. 

Man hat ſchon laͤngſt 
geleutet. 


IX. DIALOG. SC 


" emlobsience/ni 
zli o Kosciol Al, 
bo o kazaͤnie: 


A doſyeiem taͤk em 
Der cudna)ꝛ 
Mnies doſyé cuz 
dna / ale jesli fie o» 
blubiencowi twe⸗ 
mu ſpodobaß / o⸗ 
tym ja niewiem. 
Chociabych cho⸗ 
dzila yw plocien⸗ 
nym ßorcu / tedy 
mie prsecie oblu⸗ 
biene moy mis 
luje. 
CbceBli do Ads 
sctola / tedy maß 
Gas. 
Wpßaͤk jeßcze nie 
dz woniono. 
Tera; dzwonia. 
Jus dawno dzwo, 
niono. 


Setze 


T. rn 

Setze mir den Kranz 
auff / und binde ihn 
ſeſt an / daß er mir 
nicht abſalle. 

Da haſt du den Spie⸗ 
gel / beſthe dich rift. 

Mich duͤnckt / der Kꝛantz 
ſteht mir fumo. 


Ja / ich haͤtte ſchier 

was boͤſes geſagt. 
Haſtu nich kleine 

Pfenning / wechfel 


mir fuͤr ein Groſchẽ 


daß ich den armen 
Leuten kan geben. 
Wenn du ihnen ſehen 


zu Schillingen aie 
beſt / (o thuſtu keine 
Suͤnde daran. 
Gib mir die Hülle. 


IX. DIALOH. 


Wſtaw mi vole 
niec / a prsyvoig ; 
go mocno / by mi 
nie ſpadl. 

Haäsei zwierciaͤdko 


og laday fie/ wnim 


Ida mi fie Ze mi 
wieniee krzywo 
ftoi. 

Ale / maͤkoméi zle 
nie Gef: (rzeklaͤ.) 
A maß drobnepie⸗ 
nigzki / odmienze 
mi ich ʒaͤ groß / co 
rozdam ubogim 
Ludsiom. 
Choc im daß po 
Szelangu / nie 
zgrzeßyß kym nic. 


Day mi glate, 


Gehe hin in GOites Idz ze Bogiem / 
Nahmen / und bete & mow re pae 


auch ein Vater un⸗ 
fer fie mich. 


cterz 34 mie. 


Ich kan fuͤr mich Same fámá) sé fie 


nicht 


VVV 
Ri ht N olt ich denn "me vimieny à $3 
fin: dich koͤnnen. eie bych miat 
(miäld) vmiec. 
Was thuſtu denn in der £93 tedy czyniß ve 
Kirchen? Kossciele. 
Darumb gehe ich hin Dla tego tam ide / 
daß ichs lernen wil. ` oben fie vczyt / 
í CORAM .) 

Ey du biſt ein ſchoͤner! Ey nie ledaͤs ty 
& Ge fel/ vit ale Tas pacholek / co dzien 
ge eine Stare haben. ci ſie sony cbce. 
Du bit eine ſchoͤne Nie ledaͤs ty Päns 
Jun gfraw / wilt alle na / co dien cheeß 

Tage einen Mann, za mar. 


haben. 

Und kanſt das Vater 2 Pacierza jeßcze 
unſer noch micht. nie vmieß. 

Iſt die Predigt ſchon Izali ju po Bag: 
aus? | nin: 

Ja. Juz 

War auch viel Volcks A ble te3 [nost oo» 
in der Kirchen? | fgé w Noscieleꝛ 


Es war eine ſolche Taka tam byld 
menge / daß dea ciʒba / Ze ieden na 
dem andern lag. drugim lezal. 

Die Stuͤle waren fehr Lawki byly ders 
ledig. ce, Wer 


$6 


Wer hat geprediger ? 


Der Herr Merten. 


Ein newer Prediger / 


ich kenne ihn nicht. 


Die Leute hoͤren ihn 
gern / denn er hat ei⸗ 
ne flasche ! Stimme / 
nnb machts nicht 


lange. 


Er kedet ſehr leiſe / die 
Leute koͤnnen ihn 


nicht verſtehen. 


Und machts ſehr lang / 


das Volck were 


XI. DIALOG. 


A kto mial kaʒanie⸗ 

KXiadz Marein. 

Nowotny iábié 
Fásnobsieiá/ja go 
nie snam, 

Ludzie go rábsi 
ſtuchaja / bo glos 
ma rzeſki / y nie 
dlugo ſie baͤwi. 


Baͤrzo eicho mae 
wi / lud zie mu nie 
"node zrozumiec. 

V dlugo fie baͤwi / 
aͤßludie málo ne 


ſchier ales aus der wßyſcy 5 Noscio⸗ 


Kirchen gelauſſen. 


Was iſt fuͤr eiu Evan⸗ 


gelium geweſen? 


und armen Lazaro 


Was iſt die Außlegung 
geweſen / uund was 
haſt du drauß geler⸗ 


ntf. 


lá voyflt. 


Co sá Ewaͤngelia 
bytá? 
Bom zeichen a |. Bogaczu y ubo⸗ 


gim Laͤzaͤrzu. 
Co zaͤ wyklad byl / 
a cze gos ſie 3 niey 
an (naͤuczy⸗ 


Wer 


IX. DIALOG, 59 

Wer kan alles mercken. A Bro? moe wßy⸗ 

tko paͤmiet ac 

Ich habs ſchon vergeſ⸗Jnʒem zaͤbaczyt / 
fen. |. Gebasyle.) 

Ich ſaß weit vom Pro Dälekom sied iat / 
digtſtul / ich kunt (siedz ia la od bé, 

nicht wol hören, sälnice / nie mo» 
glem / ( moglaͤm 
| oobrse fIyfec. 

Der Schlaff plagte xpiE mie morzyl / 

mich / ich kunt mich nie mogleme mo⸗ 
des Schlaffes nicht glam) fie ſpiko⸗ 
erwehren. wi odjge. 

Haſtu denn gar nichts A wies niczego nie 
behalten / fo moͤchte⸗ pamietaß / lepieyẽ 
füt lieber (eon zu bytko doma zoſtac. 
hauſe geblieben, s 

Er ſchalt auff die Hof Kajal na pychs / ná 
fart / auff die groſſen wielkie modre 
blawen réit / unde krezy / y ná braͤ⸗ 
auff die verbremtenn mowane force. 
Schoͤrtze. 

Oder hat er ſonſen Albo nie mial co 

nichts in predigen / inße go tasác / 
träger doch feine wfäß te$ iego 
Frasp / Tochter / aueh Jona / Corka nor 

| D ` gert 


— g8-, XX. DIALOG. 


si wielkie Krezy ` à 

ylecnik ze tere 

má brámámi. 
Wiele chorychſ lie 
di sálecano do 
poſpolitych mo⸗ 
dlitw. 
$ pare ludzi pier⸗ „ 
wßy raz zaͤpowie⸗ 


groſſe Kroͤſe / und 
ein Schortz mit vier 
Bremen. 
Man hat auch für viel 
krancke Leut gebe⸗ 
ten. 


Und ein paar Volcks 
ward zum erſtenmal 


auffgeboten. Done, 
Iſt auch jemands zu A byl ce; kto u fto 
Gottes Tiſchgeweſe? lu Bozegoß 


Byloc ich nie maͤ⸗ 
lo / Alem ja nie 
moglemogla) talk 


Es waren ihr nicht we⸗ 
nig / aber ich kundte 
ſo lange nicht war⸗ 
ten. dlugo gerät. 

Denn mich frore / mich Bo mi zimno bylo / 
hungerte. jese mi ſie cheia⸗ 


to. 
Wird auch nach mittag. A bed zie tes kaza⸗ 
geprediget werden. nie po obied die? 
Jain allen Kirchen. Bedzie we wßyſt⸗ 
kich Ros iolaͤch. 
Zur Pfarr / zu Sanct Zérg: v swiete⸗ 
Peter / Johanns / tego Piotra / Ja- 
Burtholoines. na / Bartholo⸗ 
mich Zu 


3 


Ju Sanct Tatharina / 
Eliſabeth / auff der 
Alten Stadt. 


Zu S. Barbaren auff 
dem langen Garten. 


Zum Heiligen Leich⸗ 
nam. 

Zu allen Gottes En⸗ 
geln. 

Im Kloſter zun ſchwar⸗ 
ken/ weiſſen / grati 
en München. 


Da wil ich auch hinge⸗ 
hen. 
Gehe GOTT geleite 
dich. 
Das Zehende Ge⸗ 
ſpraͤch / wie man ein 
Bewerb ausrichtet. 


Lu Junge. 
Son Be ihr 


IX.DIALOG. 


ES 

D $éwietey Kata⸗ 
Keng / Els biety / 
na Staͤrym Die, 
Scie, 

Vs 25árbary / ná 
dlugiey wsi. 


V Bozego Ciaͤla. 


v wfyſtkich A 
jolow Bozych. 


W'̃Klaßtorze / u 
czarnych / bialych 

Farych Mni⸗ 
chow. 

Ja tes tám poyde. 


Id / 2503€ die poe 
- (og, 


Ozlesiata Roz⸗ 


mowa / jaͤkoby Po⸗ 
ſelſtwo ſpra⸗ 
wie. 
Sch chkopcze. 
Co Wm: Fase » 
D ij fandi: 


CCC 
auf geſchtwinde hin au] "63 wſkoß o Pa. 
dem Herrn Gevat⸗ na Amotra / a 
tet / und (aac ihm ei porwiedz mu do⸗ 
nen guten ag von bry bien ode⸗ 
meinet wegen. mnie. 
und bitte ihn / er wolle A pros go zeby ba 
auff ein Wort zu mnie przyße dl 
mirkommen. (przyßla) n& ffov 
Qoo. 
Und (aae ihm / wo es A powiedz mu / fe» 
ihm gelegen iſt / To sli mu laͤcno / t€» 
wil ich auff ein wort dybych do niego 
iu ihm kommen. przyßedk/ (przy⸗ 
BEA na flotte, 
Und komm bald wieder voroc fie rychto. 


Groſtgünſtiger Herr LAſkarvy Paͤnie y 


und Freund. Przyjacieln. 
Tugendſame Frato. field klaſkawa 
páni. 


Mein Herr Vater last Moy Pan Ociec 
euch einen guten kazal W. N. Dës 
Tag ſagen. bry dzien powie⸗ 

| b£iec. 

Meine Sram Mutter Mofa Pant Maät⸗ 

(AR euch ihre Dien, ka kazala (OD 

‚Re vermelden. ſtuz by ſwe zalee ic 


X, DIALOG. 61 
Und ft euch fragen / V kazal + Easálá 3 
wie es euch gehe. soromie W. AT, 
ö : naͤwied zie. 

Bittend / ihr wolle Proß gc zeby W. 
auff ein Wort zu M. do niegs / (do 
ihm (ihr) kommen. miey) przyßedt / 
(yrzyßta) na fto» 

wo. 
Wo es euch gelegen it.) Jesli Wm. kaͤcno. 
Oder aber er ( ſie) wil zu Albo wier on (Coe 


euch kommen. nd) chee do Wm. 
przysc. 

Er (fie) hat euch etwas Ma W. $11. co pile 

nöthiges zuſagen. netto powiedz ie 


Wie geht es dem Henn A jako fie ma Pan 
Vater / der Brand gie / Pan 


Mutter? Matka? 
Er Cf (ff geſundt Sdrow (zdrowa) 
Gott lob chwala Bogu. 


Deſſen bin ich erfrewet. Cießs fies tego. 
Sie find beyde etwas Gboje potroße fin 


kraͤncklich. Foie, 

Daß höre ich nicht Nie radem (vá 
gern. bán) cemu. 

Hat er jemand ec? in kogo przy ſo⸗ 
fk? bie? Nein 


6% X. DIALOG, 

Nein / bait Niemand. Niemaß tóm ni! 

foto. 

Da iſt ein Mann / aber Jeſt tám. czkowiek 
ich kenne ihn nicht je den / aͤle go nie 
weiß nicht was fü anam / niewiem 
einer. co zacz: 

Dance dem H. Bar Podziekuy ` Dén 
ter / der Gato Mut Oycu / Päniey 
ter von meiner we Maͤtce odemnie. 


gen. 

Und ſage / lch sell ſraeks A powiedz ze przy 
kommen. de zaͤraz. 

Ich wil mich bald ein⸗ Staͤwie fie wnet. 
teet. 

Qs den H. Vater / Pros Pana Oyce / 
die Sram Mutter / Dot ! Matki / nie 
er (ſie) wolle mirs chaͤy mi nie maza 
nicht verargen / den Ste / bo teraz 
ich kan jetzund nicht przyse nie moge. 
kommen. = 

Ich bin nicht wol at le fie mam na 

zdrowin. 

Mein Weib iſt kranck. Eriemoze mi zona. 

Meine Kinder find Choruig mi dia 
kranck. tH. € 

Ich habe nicht die weil. Nie laeno mi. A 

ES 


X. DIALOG, 63 

Ich kan nicht gewar⸗ Trudno mf. 
ten. 

Ich habe ſo viel zu Takom baͤrzo 5d 
thun / daß ich nicht trudniony / ze nie 
e aus dem Haufe moge z domu my» 

nist 

Es ift ein guter Freund Jeſt u mnie dobry 
bey mir von dem przyiaciel / nie qos 
on ich nicht weg ddi ſie go objéC, 
gehen. 

Ich babe etliche fremb⸗ Mam kilka obeych 
de Leute bey mir. ludziu siebie. 


Auff einandermal wils us ra5 da pan 
TT. Bog. - 
Laß fie ein wenig war. Vliechay — trodbe 
ten / biß ich werde die PM az fie 
weile haben. 
Wo debe ſo lang? SE Ei dlugo 


Ich habe nicht ehe kom⸗ u IRE (mo⸗ 
men koͤnnen. ch E rychliey 


Haſtu das Gewerbe 2 D H (as 
ausgerichtet / wie ich wikaͤs ) poſelſtw 

dir befohlen habe? jaͤkom ei 70314331 
Croffasátá? ) 


54 


T. DIALOG ö 
Biſtu bey ihm gave A bytes (byláé ) : 
ſen? niego· 

Haft ihn daheim an⸗/A säfinles Csáftéo 
getroffen? | las) tto bom? 
Ich habs mit Fleiß Spraͤwilem (ſpraͤ⸗ 

ausgerichett ohne wikaͤm) z pilno⸗ 
Verzug. Geis beg omieß⸗ 
kania. 
Er iſt nicht wol auff. Nie dobrze fie ma. 
Er ſehalt mich. Áfat mi. 
Er fuhr mich an. Stat na mie 
Er gab mir unnuͤze ia mi zlych 
ſtow. 


ow. 
die wner do 


"E 


Wort 
Er wird bald zu euch 


kommen / unnd fid) M. 9103mo 

nach nothdurfft mit) wi fie 3 W. MI. 

euch bereden. weble potrzeby. 
Das Eilffte Ser JedenaſtaRozmo⸗ 


ſpräch / wie man man dos / jako rozmaite 

cherley in die RU rzeczy do Kuchn : 
chen einfauft. naͤkupuig. 

Jes bitte dich / tom q Rate cie / pod 
mit mir auff den I zemna nd Ate 
Marckt / und hilf] nek / aͤ pomo ni 
mir etliche ſachẽ ein / nie ktorych rzeczy 
1 fauffau ^ 


Pede XL DIALOG. — éf 
fauffen/ denn tub nakupie / bo fie ty 
kanſt dich mit denn umies 3 DoláFa» 
Polen bereden. | mt rosmowic, 

Du fanft beſſer dingen Ty umieß lepiey 
als ich. taͤrgowaͤc nizeli 

ja. 

Ich weiß nicht / wer es Nie wien Pto. le 
beſſer kan / ich oder piey umie / jn / eʒy⸗ 
dn? li ge. 

Laß uns zu jenen Baw⸗Podzmy do onych 


ren gehen / und ben gburow (kmieei⸗ 
was fie auff den war] patrzmy co maͤ⸗ 
gen haben. js na wosiech. 


Bater / was haſtn auff Gycze / a co maß / 


dem Wagen? nó wozie? 


Ich habe Kohl Ruͤ Mam Jaͤrmuß / 
ben / geeſe Muͤhren / rzepe / maͤrchew / 

Zwiebeln / knoblauch cebule / czoſnek / 
Peterſilien / Rettich / pietrußke / 130% 
Merrettich. tkiew / chrzan. 

"t thewr ein bids Gen ſnopek? 
ein? 

Das Bund umb eln Snop zaͤ Szelag / 
Schilling / umb gi za pol groß. 
Poͤlchen,. Dv Das 


66 XI. DIALOG. 

Das Viertel umb zwe Czvwartka za dd 
Groſchen. groß. 

Den halben Scheſſel Pol Nor ca 34 Gre: 
umb vier groſchen. ry große. 

Den Scheffel umb Vorzes 36 oóm 
acht Groſchen. großy. 

So thewr kauff ich Tak drogo nie Fi 
nicht / laß uns zu e| pie / podzmy do 


nem andern gehen. drugiego. 

Was faftu i Sacke / A co maß w trice 
in der Liſchke? chu / w kobieli: 
Ich habe Zwarge/ Mam gomolki / 

Eyer. jáycá. 
Sind fie friſch / oder A swieze / Syli 
ſind ſie faul? sanite? 


Wie thewer ein Mam|po czemu mene? 
del ? 


Zu funf Groſchen. Po piaci großy. 
Habe id) doch meinen Wßakei mießka 
Beutel nicht, nie mam. 


Entweder ich habe ihn Albom go doma 
zu Hauſe gelaſſen ] Zoſtawit (zoſtaͤ⸗ 
oder verlohren. yoilá) aͤlbom zgu⸗ 

bil; (zgubila) 

Oder es hat mir ihn je⸗Albo mi go Fre 
mand ausgezogen wyjat / urznal. 
abgeſchnuten . Leihe 


...... ee 


XI. DIALOG. 67 


Leihe mir einen dulden / po3yé mi sfotego 
oder eine Thaler / ich aͤlbo taͤlaͤra / wro⸗ 
wil dirs zu Haufe cee go bomá. 


wiedergeben. 
Siehe da haſtu vier O to maß Ggtery 
Groſchen / nimbs od Froße / weimig 
der laß es. albo niechay. 
Warumb nempt ihr Czemu nie bierze. 
nicht ein gantzſchock. Cie caͤley kopy: 
Ich bedarff ihr auff diß/ Mie potrzebufee 
mal nicht mehr. ich teraz wiecey. 
Siehe / welch ein ſchoͤn Wey jaͤk piekne 
Faͤrcklein / kaͤmblein / pros igtko / jaͤ⸗ 
Kaͤlblein / Zecklein / Fnigtko / cielatko 
hat jener Kerl. kozliatko / ma on 
chlop. 
Wenn ers nicht thewer By De nie cheial 
geben wolte / ſo wol znim drozye / o⸗ 
te ichs behalten. trzymalbych (o, 
trzymalaͤbych je. 
Iſt diß kalb / Lamb / A przedayne to die» 
Ferckel / Sedet su) le / jaͤgnie / prosie / 
kauſſe? Fosle? 
Ja es iſt zu kauffe. Przedayne. 
Wie hoch haͤlteſin es? A jak drogie: Po 
Gem? 
Umb 


$8. XT. DIALOG. 
umb zween Thaler. Sa dwe Clóry. 
Ich wil dir funſſaig Dam ei piecdzie⸗ 
groſchen geben. Sot Grofe, 
Nein / mein lieber Jun Nie / moje Paͤniat⸗ 
cker / alfo kan ichs ko / nie przemoge 
nicht geben. go tak dae, 
So ſage mit einen Wiec powiedz Hei 


wort / wie ichs haben wem / 36 co je 


fol, mam míec. 
Gebet ein Schock / oder Daycie kope / álbo 
nichts. nic. 


Was daͤucht diey ? Cos fie 565? ſtoili 


oder iſt es wol werth? za to? 

Mich daͤucht / es Pn Zda mi ſie / ze nie 
nicht thewer umb | drogie zaͤ te pie⸗ 
das Geſd / es ihn! niadze / tlusciu⸗ 


fett. chnes teft. 
Da haſtu einen Unger ⸗ O to maß Wegier⸗ 
ſchen eem. (il (czerwony⸗ 
ztoty. 
Was gilt das? A wiele to placi? 


Es gilt zween Bilden plc dwaͤ sote 


vollkommen. spelriá 


HO, 
Ich verſtehe mich nicht Nie rozumlem fie 


drauff / gebt mir ja na tym / dayẽie 


Münze / ih mi monety mee 
) uf 


ve & T RA - Dan 
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XI. DIALOG.. 


muß Muͤntze haben / 
ich muß auch etwas 
ins Hauß einkauf⸗ 
fen. 

Was iſt de nn das? 
Es iſt ein Drey poͤl⸗ 
cher / Dreygroͤſcher / 
Viergroͤſcher / Juͤnſ⸗ 
groͤſcher / Sechsgroͤ⸗ 
ſcher. 

Oder kenneſtu nicht 
Geld du Narr? 

Ja wenn ich ſo viel 
fette als ihr / ſo wolt 
ichs auch kennen. 


O pn bf fo einfaͤltig 
nicht / als du dich 
ſtelleſt. 


4$ 
ty mi trsebá/ mue 
ße tes eokolwiek 
w bom naͤkupic. 


A to co ieſt? 


Jeſt to pottoraP / 
tezeciak / czwaͤr⸗ 
tak / pigtat᷑ / fo^ 
ſtak. 


Albo nie snáf ple⸗ 
niedzy ty blaznie. 

Kiedybych rei taͤk 
wiele mtal) ſaͤko 
wy / tedybych je 
tes znat. 

O nie jeſtes taͤkim 
proſtakiem / jaͤrim 
fie czyniß. 


Hoͤre hier Bruder / fte 
he da haſtu zu Bier / 


Sluchay Gm braͤ⸗ 
die / oto maß na 


und trage mir diß piwo / d zanies 


Kalb zu Hauß / du 


mi to ciele do do⸗ 


welſt ja wol wo ich mu / wßaͤl wieß⸗ 


wohne. 


Und (auff mik une nie heiskay n 


kedy mießkam. 
113 
Séit 


A 


——————M————— 


96 XI. DIALOG. 
nicht davon / daß far, nim / toc powie⸗ 
ge ich dir / ich wolte dam / bo bych cie 
dich ſonſt auffhen dal (daͤla) obie⸗ 
cken laſſen. Sic. 

Umb eines Kalbes wil⸗Dla Cielecta ? kiedy⸗ 
len? wenn es noch by ießcze dla mo: 
ein Ochs wer? tu: 


Es ift ſchwer wie die Cießkie by §raͤnca / 


Frantzoſen / kan ichs wßaͤkel go ledwie 
doch kaum auffbe| moge podniese. 
ben. 

Tugendſame Sram /Laͤſkaͤwa Goſpo⸗ 
hie hat der Herr ein dze / eto Pan ku⸗ 
Kalb gekaufft / das pit eiele / ktorem 
hab ich gebracht. tu prʒynioſt. 

Hat er davon bezahlt? A zaplacıl ei od 

niego? 

Ja er hat mir bezahlt. ZJaͤplaͤcil. 

Aber gleichwol bitte ich Przecie W. M. 

Ewer Siebe umb ein proße o kaſek chle⸗ 

biſſen zu eſſen / unde ba / yo kaͤpke pie / 

umb einen Tropffen praͤroiem fie u⸗ 

in trincken / ich habe — most nicfacje. 

getragen / daß ich 

(cite, 

Wol / ich wil dir geben Dobrze / Fajec dic. — 

laſſen. Was 


XI. DIALOG. 


Was haſtu fuͤrs Ach⸗ 


tentheil Butter gege⸗ 


ben? 

Vier Marck / ni 
Groſchen. 

Fuͤnffte halb Marck. 

Fuͤnff Marck weniger 
ſechs Groſchen. 


Und zwey Pfund hat 
es uͤber gewogen / dz 
Pfund koſtet zehen 
Schilling. 

Iſt noch mehr verhan⸗ 
den. 

Es iſt noch gnugſam. 

Mein es iſt nicht viel / 
wolt ihr etwas habẽ / 
ſo ſpudet euch / ihr 
moͤchts ſonſt ver 
faͤumen. 

Ich wil warten biß 


auff die Mitwoch / 


ob fie wolte wolfel⸗ 
ler werden / den fav 
te wil jedermankauf⸗ 
fen. 


ze 
A co$có dal ( data) 
za ſadek máftá? 


Cstery grzywny y 
piec großy. 
grzy⸗ 


Polpigtey 
wny. 

Piec grzywien bez 

ßesci groß. 

A dwiens funty 
wiecey wazylo / à 
funt koßtuje ddie⸗ 
siec ßelaggow. 

A ieff go jeßcze 
wiecey. 

Jeſt jeßeze doſye. 

Nie wiele go tam 
chcecieli co miec / 
tedy fie fpiescie/ 
byscie nie zaͤmie⸗ 
Efalt. 


Poczekam ja / az naͤ 
srzode / aͤzali bes 
dzie tánfe / bo 
dis ia ka dy chee 
tupic. 

Was 


72 


nem Se ar 
daß das Bold. alfo. 
drenget. 
Es find treuge Fiſche / 


Ute an Spiſ⸗ 


ſen / Preuſſiſcheläſe. 
Es find Rehen / Dar 
ſen / Haſelhuͤner / 
Rephuͤner. 
Es iſt ein Elend / ein 
Wildſchwein. 
Wenn das Wildpret 


E TI. DIALOG. 
Was më doch auff les 


Co mus nd onydh 

mach byos/ ze 
fie ludzie tak Cie 
ite. 

Sa ſuche ryby / u⸗ 
kleyki na roznach / 
Pruſt ie ſery. 

Stern Jajace / 
Jaca Ei) Aure 
paͤtwy. 

Jeſt tam los / d zi⸗ 

Ei wiepez. 


nicht thetor were / 
fo tvelt ich es kauf⸗ 
fen. 


Wir moͤgens beſehen. 
ſehen. 


Kied yby Zwierzy⸗ 
ná nie byla oro» 

ga / kupit bych ( ku⸗ 

piläbyd)) cokol⸗ 

wie. 

Weak mozemg 

ſpaͤtrz ye 


Von warnen ſeyd ihr A zkades eie z zwie⸗ 


mit dem Wiltpret. 


Pon Königsberg / aus e 


Hreuſſen aus dem 


Fuͤrſtenthnund aus 
Hope. 


AM E 


Krolewes/ 3 

Prus/ 3 Kin 

Bé Litwoy. 
Wiz 


— e BE 


SS XI. DIALOG, om 
Wie thewer einen Ha⸗ Do Gem ZJaͤjge / 
ſen / ein paar Boͤgel? para Dtábovo, 


Zu Zwoͤlff groſchen Po dwnnas eis 


großy. 
Wlltu acht haben. A cbcef oom? 
Gebt neun und habt ein Daycie dziewiec / d 
; gut Jahr. porwoniscie De 


n. 
Siehe da kommt diee jedzie Ade 
„Kaſchubiſcher €be EnbfEiSsiächeic/ 
man gefahren / der ma swieze ryby 
hat friſche Fiſche m w fasie. 


Sa. : 
Sie ſind nicht recht Nie ſa praͤwit 
fich / fie ſind zerſtoſ⸗ s wieze / potlurly 

‚fen / man bekommt] ſie / doſtaͤnie le⸗ 

fie. beſſer auff den pßych naͤrybnym 
Fiſchmarckt, ryntu. : 
Ich wolte auch ein Anpil bech (kupi⸗ 
„Schmaͤr / eine Sei kabych) ted ſadla 
te Speck / einen treu⸗/ poleé mieſa / ſu⸗ 

gen Lachs kauffen // chego loſosia / kie⸗ 

wenn id) bekomen dybych moglemo⸗ 
koͤnte. qt) doſta sk. 
Es iſt jetzund nichts gu⸗ Nie maͤß teraz nie 
tes vorhanden. dobrego. Man 


74 XI. DIALOG, 


Man bekommt jetzund Nie doſtaͤnie teraz 


nichts gutes. nic dobrego. 

Jener Bawer hat On gbur ( Entiet ) 
ſchoͤne Huͤner / Kap⸗ ma piekne kury / 
haunen / Gaͤnſe / dn| kaͤpluny / gesi pe» 
gangen Korb voll. ken ſadz. 

Sie find mager / und Sas chude / à prae» 
gleichwol wil er viel cie C fies nimi dro⸗ 

Geld haben. zi) chee wiele pice 

niedzy za nie. 

Laß ſie ein Wochen Niechaychodza na 
oder zwo in deinem twoim podworzu 
Hofe gehen / und 3 tydzien albo ze 
gib ihnen zu eſſen / dwa / a daway 
fo werden fie fett im pilitó jesc / tes 


werden. dy beda tkuſte / 
(vtyia.) 
Das kan ich auch v toe moge váy» 
thun. nic. 


Aber gleichwol muß Ale prsecie muße 
ich etwas habẽ / das miec cokolwiek / 
wir morgen eſſen. cobyſmy jutro je» 

: oli. 

Laß uns ſehen / was Pat rzmy / coli ona 
jenes Weib im Sa⸗ NTiewiaſta ma w 
cke hat. miechu. 

Med⸗ 


IX, DIALOG. SÉ 


— "—— ᷣ TT—T—.:. —— ——— 

Madden was traͤge⸗Ciotko / (Dobra 
fen? zono) co nicóief ? 

Herr es fi ind junge Panie fa Kurczetg 
huͤner und entvoͤgel y kaczki. 

Laß ſehen obs etwas Ud coby 3a& by» 
guts (ft. ty. 

Wie giebeſtu das paar Po Gemu dajeß paͤ⸗ 
junge Huͤner / oder re Sue albo 
das paar Entvoͤgele] pre kaczek 

Sags mit einem Powiedz flowem 7 
Wort / und mache nie taͤrguiac ſie 
nicht viel dingens. ofutto. 

Ich kan fie nicht an⸗Nie moge ich inde 
ders geben als ſechs ey das / jedno za 
Groſchen / ſeht nur / Besc großy / pa⸗ 
wle ſchoͤn fett fie) eracieß jedno / játo 
find / und voll flei⸗ fa piekne / kluſte / 
ſches. y miesifte, 

Laß uns auff die Bruͤ⸗Podzmy na Moſt / 
cken gehen / ob wir jeslibyſmy mogli 
einen guten Hollaͤn⸗⸗ doſtae Ser ja ki 
diſchen Kaͤſe be⸗ dobry Sollender⸗ 
kommen koͤnnen. (Fi. 

Was ſoll ich fur die A co mam das 34 
ſen Kaͤſe geben. ten Ser? 

Gur dieſem Kaͤſe ſolt Za ben Ser / ges 

ihr 


7 II. DIALOG. ` 

iht mit geben / nein/ mi dae dziewier⸗ 
zehen Groſchen. nas cie großy. 

Vierzehen it auch Y Sternascie D 
Geſd. pienigdze. 

Daß fan nicht ſeyn / ich Pie moie to bydz / 
wil wetten daß er zalo zs fie zwami 
twantzig Pfund wit] ` (Ge zawazy dwaͤ⸗ 
get. „ dz iescia funtow. 

Gebt ein halben Zul Dayeie put zlote⸗ 
den / anders kans go / inaczey bydz 
nicht ſeyn. nie moie, 

Da habt ihr gerade das Oto macie zpelna 
Geld. Pieniadze. i 

Siehe / welche ſchoͤne Wey jaro piekne 
Schuͤſſelein / und miſki / y dz banti 
Krüglein find zur morzem przywie⸗ 
Seewarts ankom⸗ ziono. 
men. 


Se werben mir nichts Frie mi po nich / 


nutze / ich habe ihr mam domaͤ boe 
dahaim genug. ſtaͤtek. 5 
Ich mag das Geld Nie e mi fie 
nicht vernarren. pieniedzy prze 
maͤrnowaͤc. 
ap uns (cen ob nicht Paͤtrʒmy nie mali 
Dot Bier vor, ebcego piwa. 
handen fry». 5 Was 


XL DIALOG, 77 
Was haßt If Bier Coscic 34 Gite 
gebracht ? | przywiezli? 
Es ift Brombergiſch / "feft to piwe Byd⸗ 
toii / follis) goſkie / Skupſkie / 


5 


giſch / Roftocker / Aën Rolberſtie / Ro⸗ 


biſch / Hamburgiſch / ſtockie / Lubeckie / 
Engliſch Bier. Hamborſtie / An⸗ 
Fliſkie 
Es ift Littawiſch Meed / Jeſt eo Miod Ki. 
von famen. tewſki / Rowen⸗ 
1 1. 
Gebet her zu ſchmecken. Daycie fam ſko⸗ 
$tomác, 
Was duͤncket dich / ifte A coc fie zda / ie zeli 
gut? bobre? 


Es ift duͤnne / ſuͤſe ¶ Jeſt bárbso poble/ 
feto er / bitter / ſtarek / fkodkie / kane / 


angebrandt. gorzkie / moene / 
! pesygorsäle. 
Es ſchmeckt nach der Traei klodg 
Tonne. 
Es hat nicht Hopffen Nie ma chmieln 
genug. doſtatek. 


Es ift lieblich zu mins Lagodnes ieſt / 
cken / ſchmeckt recht prawie ſmaͤczue. 
wol. Ich 


— E 


78 XI. DIALOG. 


Ich frage nicht nach ne. dbam ja o te 
dem frembden Bie⸗ przewozne Piwa / 
ren / ſie kuͤhlen oft ul bo naͤzbyt chlo⸗ 
ſehr. D30- 

Ich halte mich an ein Ja zas wiele trzy⸗ 
gutes / altes / klares / mam o bobrym / 
unnd verlegenes ſtarym / klaro⸗ 
Dantzter Bier... wnym / y wyſta⸗ 

tym Gdaͤnſkim 


piwie. 
Das giebt Krafft und abe przybaie 
macht. Gerfitoosét y ët: 
] ts D. 
Ja / me fel man ein A kedys teraz tako⸗ 
ſolches finden. wego doſtac. 


Vor zeiten find ſie Bytye kedys dobre 


wol gut geweſen / przed laty / ale te⸗ 
aber jetzund taugen ros nikczemne (a. 
ſie nichts. 

Jedoch für einen gu A wßak ze dla dobre⸗ 
ten Freund /oder go przyiaciela al⸗ 
für einen Gaſt mag) bo gos cia moge 
ich eine Tonne nef?! beczke wälac. 
men. 

Haſtu noch etwas zu Waßli ießcze co 
kauffen / fo kauffe kupie / tedy kup / 

6s / 


es deñ ich habe nicht 
viel Zeit / ich muß 
auff den Mittag da⸗ 
heim ſeyn / die mei⸗ 
nen werden nach 
mir warten. | 

Komm erſtlich mit 
mir zum Kraͤmer / 
ich wil etliche Spe⸗ 
cer ey kauffen / vate 
nach wil ich dich 
nicht laͤnger auff⸗ 
halten. 

Habt ihr guten Pfef⸗ 
fer / Ingber / Safrã / 
Muſcatenblumen / 
Kaneel / Kuͤmmel / 
Kalmus⸗ 


Ja ich habe auch gute 


Lohrbeeren / Korin⸗ 
ten / Roſinen / Get 
gen / Negelein 7 
Mandelkern, 


XI. DIALOG. 


79 

bo mi Gafı nieſta⸗ 
wa / na potudnie 
muße byc doma / 
moji bedg za mna 
Gcbac, 


Dobí pierwey ze⸗ 
mna do kramu / 
kupie nieco korze⸗ 
nia / potym te 
dtuzey nie zaͤtrzy⸗ 
mam. 


A macie dobry 
Pieprʒ / Imbier / 
Szafran / Mu⸗ 
ßkatowy kwiat / 
Cynamon / Rmin / 
Tatarſkie ziele? 

Mam tez y dobre 
bobki / drobne ros 
zynki / figi / gozdzi⸗ 
ki / migdaly. 


Ihr findet allerley Naydziecie v mnie 


Sachen bey mir: 


eczy / 
taut 


rosmaite r3 


£o XI. DIALOG. 
kauffet was euch ge kupeie / co fie W. 
fallt. M podoba 
Die habt ihr was guter Mate tu co bos 
und friſches / da wi brego / y Swieze 


ich gut Dor Iert, g/ przyrzekam ze 
te. 

Wenn ihr nicht wolle Byscſe ſis nie 
thewer geben. cheleli dress. 


Ihr kriegt es bey mir ſo Doſtaniccie mnie 
wolfeil / als bey die tak tanie / iaͤro u 
nem andern / viel kogo inßego / pos 
leſcht auch noch wol dobno iber ta 
(ciet, niey. 

Ich weiß gewiß / uhr Wiem zaͤpewne / 

werdet euch nicht ze ind iey nie pov 
verbeſſern. lepßycie. 

Ihr werdet mir dan ⸗Wiem i$ mi po» 
cken / und ein ander dziekuſecie / d nä 
mal mehr von wir drugi ras wiecey 
nehmen. e wezmie⸗ 

ie. 

Wie cherer das Vier Po czemu czwierc / 
tel / ein halb Pfund / pol funta / funt? 
ein Pfund? 

Wie gebt ihr ein Stein / Jako Odjecie Säi 
ein halbẽ Stein / ein mien / pol kaͤmie⸗ 

Tentner 


— 


x 


I. DIALOG. 


Centner / ein halben na / Centnar / pot 


Centner? 

Umb eine Marck / ein 
halbe Marck / umb 
einen guͤlden / halben 
Guͤlden / umb einen 
Thaler / einen halben 
Thaler. 

Wolan fo wegt her ein 
Pfund oder zwey 


und wegt mir wol. 
Ihr ſeht ja ſelbſt wol / 
welch eins aus ſchlag 
daß es hat 
Junge bring jn Aqva 
vii®, 


centnärd? 
po grzywnie / po 
pol grzywme / 
po zlotemu / po 
pol zlotego / po 
Talaru / po pot 
Taͤlaͤra. : 
Wies odwazeie mi 
funt aͤlbo dwaͤ / a 
voa$cie mi dobrze 
Wßaͤr W. M. (am 
widziß / jaͤk o wie⸗ 
leprsewaja. 
Chlopge przynies 
(am Aqva vite. 


faft euch eins ſchenckẽ / Dayeie fie page 


es ift gut für die boͤſe 
Lufft / und warmet 
den Magen. 


ſtowaͤc / dobreto 
od zlego powie⸗ 
trza / y zaͤgrzewa 
oladek. 


Das ſchmeckt beſſer as CLepiey to ſmaͤkuje / 


mit einem Stock an 
den Kopff. 


ein. 


nizeli kijem mo leb, 


Schenck noch eins e jedne. 
Es 


82 XI. DIALOG. 
Es iſt micht noͤthig Nie potrzebk / 
habt Danck fur oc dsiekuje W. Nn. 
ſchencken. ʒaͤpoczeſtowaͤnie. 
Ich habe gegangen Nala ßlem fie ) 4$ 
daß mit die gui mie nogibole: 


wehe thun. Y jam fie praͤwie w 
N Ich bin anch repe] vmeczyl / ( vme, 
muͤde. czylä.) * 


| Tritt fit mir abe / auff Sſtapze do mnie 
d ein Gläßlein Wein / na ßlenice wina / 
i piwa. 
Niemaͤß teraz Géi 
ſu / po temu. 
Dziekujec zä ee po» | 
ſtuge / odflusec 
3á6 / wozym kol⸗ 
wiek mis bedzieß 
potrzebowal / 
(potrzobowala. ) 
powied; dom 
dobrydzien. i 


Bier. 
B Es ift izund nicht Zeit / 
D darnach. 
[| Ich dancke dir für die⸗ 
ſen Dienſt / ich wil 
dir wieder dienen / 
wo du mein beduͤrſ⸗ 
fen wirft. 


Sage zn Hauß ein gu⸗ 
ten Tag. 


Das 


XII. DIALOG. 87 


Das 3wélfftc Ger, S wánafta Bok id 
fprách / wie man fleiſch morr a jako by mie: | 
und fiſche einkauffen fa yryby kupie 


und kochen 9 warz ye. E 

fol. dh 

8 was ſol ich Pau á eoꝭ mam hi 4 

kochen. yoéársyc ? : We? 
is mag GOtt mif Pan Bog bo wie. | 

en. 1 


Sihe / da faftu Geld / Oto maß pienia⸗ 

gehe in die Fleiſch dze / ids do intel. uk 

bäncke. IF 

Was fotichtauffen? A cos mam kupie? E 

Beſtehe / ob du tént]pétr$ / ſesliby i] 

einen guten Braten mogk ( mogtá A 

bekommen. dobra pieczenis 
doſtaͤc. ß 

Kauff Neindfeiſch/ Kup misfü goe ` ` 1] 

Kalbſleiſch /fchweid wego /m eielece⸗ 

nenfleiſch / Schoͤpſe⸗ go / m wieprzo⸗ 

fleiſch / aambfleiſch. wegs / mieſa ſko⸗ 

powego / jaͤgnia⸗ | 

cego. 5 | 

|! 

| 

| 


(Albo Eup wolo. 
a wine / kielecine / 
ö ieprzowine 


E ij Ein 


84 II. DIALOG. 

ſtopowine / ja⸗ 
„ niecine) 
Czwiere ſkopowe⸗ 


Ein Viertel vom 


Schoͤpſen / ein hald go mieſa / pol 
Lamb. ſagniecia. 

Wie thewr bif Stück A za eo tá ßtukä 
Fleiſch: mieſa? 


Was ſol ich euch fuͤ r A co wam mam 
dieſen Braten a) dae za te piece 
ben? nig? 

Was wolt ihr mir ge⸗ A co mi oacie? 
ben? gebet mir mal dayeie mi Dote 
Marck. grzywnie. 

| O meines groſſen fi G moy ſmetku 

im des / zwo Marcel! | wielki/dwie grzy⸗ 

H wnie! 

a So thewer Fleiſch Tak drogiego mit 

Ki habe ich mein Tag ſa nie widziaͤlem / 

nicht geſehen⸗ (widziaͤlem) jaͤ⸗ 

m ko zyꝛwo. 

1 Was ſol man thun / A cos czynie / ſami 
| wir - fabens. eil tez mamydrogo. 


thewr. 
Bietet gleichwol et⸗Wzdy podapeie 
was drauff. cokolwiek. 


Ich weiß nicht / was Niewiem / co un 
i 


XII. DIALOG. Ze 


1 ich euch darauff bie⸗ mam podaͤs / Eie 
ten ſol / weil ihrs fo dy je LOF drogo 
thewer lober. cecnicie. 

Da habt ihr vier und Oto macie Gtery 
zwantzig Groſchen. y dwaädziescia 


7 : großy. 
Legt noch etliche Giro? Drsyloscte jeßcze 
f ſchen zu. kilka groß y. 


Ich gebe nicht mehr Nie dam wiecey / 
und ſolt ich heute by mi dzisia nie 


nicht kaufen. kupic. 
Kehrt wieder / kompt Wroecie fie / podz⸗ 
her / gebt Geld. eie fam bdayeie 
(pienigdze) co tos 
ono. 


Dieſer Groſche it Ten groß nie jeft 
nicht gut / gebt mir dobry / dayeieß 
einen andern. mi inßy. 

Was ſehlet ihm /A co mu waͤdzi / e 
wenn ihr fo gut we byscte wy byli 

| ret. taͤk dobrzy. 

Ihr moͤgt wol ſagen / Mozecie vsec / Zei 

f daß ihr wolfeil ge, scie tanie kupili. 

kaufft habt. Rozrabeie mi je w 
Zerhawet mirs in ſtuͤcke ßtuki do waͤrze⸗ 
e at kochen, nia, Seht 


86 XII. DIALOG. 


— 


Scht / welch ein hauſ/ Paͤtrzeie éi gro 
fen fleiſch habt ihr / maͤde miefá mac ie 
es wird eine gute bedsie go dobra 
Schuͤſſel vol ſeyn. miſa. 

Einem andern wolte Remu imßemu nie 
ichs fo wolfell nicht dalkych bel c ds 
haben gegeben. lábycb bylá ) tar 

tanie. 

Aber Aerm thue ichs / Ale bla tego Sy 
daß ihr ein andermal! nie / zebyscie dru⸗ 
wieder (oK zu mir gi ra» zäsie do 
kommen. | mnie prʒzyßli. 

Warumb bleibſtu fo emu tak niery⸗ 
(ange anffen? man eblo fie wracaß! 
ſolt dich nach dem Po smieréby Lie 
Tode ſchicken. | poflsc. 

Siebe Fraw / ich habe Mofa pin / nie 
nicht ehe kommen moglememog kann 

koͤnnen. rßchley przyse. 

Fuͤrm Plappern haſtu Przed gadkami nie 
nicht che kommen mogles mogkas) 
koͤnnen / daß ift dir rychiley pisgéc/ 

viel noͤtigergeweſen / | 
ate mein Geſchaffte. — pilnieyfe / nizeli 
mojá porrzebä/ 
| (ſprawa.) 


tec byly daͤleko 


"m 


XII. DIALOG. Sr 

Ich bin wol bey schen Bykem ( bytám ) 
Fleiſchhawern ger) málo nie vu bitze 
weſen / ehe ich habe — $iaci rzeznikow / 
bekommen koͤnnen. nisem co mogt 
(mogkaͤ) doftäc. 

Ich mär bald ohne Mälom fie bez 
Fleiſch zu Hauſe Mieſa do Senn 
kommen / ſo thewer niewrocit / wro⸗ 


iſt alles. Eile) tak kaͤßdy kes 
drogi. 
Was koſt diß Fleiſch? A 36 cof eo mieſd? 
Drey Vierdung. Sé krzywiaͤrdunki, 
Was iſt das / das ver ⸗ Coz to ieſt / ia tego 
ſtehe ich nicht. nie rozumiem. 


Wiſſet ihr das nicht? Izali tego nie wie⸗ 
ein Vierdung it^ eie? jeden wiaͤr⸗ 
zwölf Groſchen. dunek Gyni dwa⸗ 
: | maécie großy. 

Das iſt ſehr eher, Tec bárso brodo. 

Das iſt noch wolfeil ge / Toc jeßcze — ofyé 
nud. poboznie. 

Was fol ich mit thun? A co? 3 nim mam 


| Genen 
Eine helffte ſoltu ko Jedne Polowice 
chen / die ander fain, vwaͤrzyß / dru⸗ 
braten. ga vpiegeß. 8 | 


i ele 


8$ XII. DIALOG, 


Setze nut bald bey. Przyſtaw jedno ry⸗ 
dto. 


Den Braten lege ins Pieczenia ve moc/ 


Waßer / und laß ihn aͤby dobrze wy⸗ 


wol aus waͤſſern. mokla. 
Er ift ſchon genug ge⸗Juzei doſye wy⸗ 
waͤſſert. mokld. 


Wolan fe. flee. ihn Wie cja wetkni nd 
an das Bratſpieß / rozen / aͤ chlopiec 
und laß ihn den jun niechaͤy obraca. 
gen umbwenden. 

Junge komm unnd Chlopcze podz oe 
wende den Braten bracay pieczenig / 
umb / und wende fein] a obracaͤy wolno 
ſacht gegens dem] ku ognin / aͤnie od 
Sommer / und nicht ogniaͤ. 
von dem Fewer. 

Und verbrenn mir ihn A waͤruy ſpalic ja 
nicht / das ſage ich toe powiedam / 
dir / oder du wirft bowezmieß kijem. 
Stoͤße kriegen. b i 

Das iſt eine harte Koſt / Twaͤrda to potraͤ⸗ 
dienet nicht fuͤr mei wa / nie ſtuʒy mo» 
nen Magen. ` jen zoladku. 

Magz du haſt zeit auff Dziewko maßczaͤs 
den Fiſchmarckt. gárybny. Card. 

i Wen. 


fe 


XII. DIA 


LOG. „ 


Wer wird denn hier A Eco tu u bed zie do, do⸗ 


in der Kuͤchen zu ſe⸗ 
hen? 

Da ſey du unbekuͤm⸗ 
mert. 

Da haſtu zween Guͤl⸗ 
den. 

Was fof mir ſo viel? 


wiele? 

Wir mifer gutte Fi⸗Potrzebaͤ nam jaͤ⸗ 
ſche haben / den der kich dobrych ryb / 
Herr hat Gaͤſte dm bo Pan sáprosit 
geladen: KOSCH 

Weiß unſer HERR Wie Par Bog 
Gott dle gaͤſte / dieſer, te goscie / nie mo⸗ 
Herr kan nimmer ze ten Pan nigdy 
ohne Gaͤſte fev: byẽ bez gos ci. 

Ich wil ſehen / was ich Spaͤtrze / co bede 
kriegen kan. mogl(moglaͤ) boe 

ac 

Mägdlein nimb den Dzieweze wezmi 
Beſem / und fege im miotle / ásmiec w 
Hofe / in der Stubẽ / tyle / wizbie / w 
im Hauß / und umb sieni e okolo O. 


ben Herd / allen 
halben. 


gladal o Pdf? 


apt fraͤſuy fie ty o 
od maß dwaͤ sto» 


a em mi po kak 


gniſfaͤ wßed ie; 
Ew Begeuß 


€ RH 


90 XII. DIALOG- 
Begeuß erſt / daß es Pokrop pierwey / 
nicht ſtaͤube. zeby ſie nie kurzy⸗ 


le. 
Duͤſolteſt ſelber ſo klug Miaͤlabys fie fü 
ſeyn / und thun es ma domyslac y 
| ohn geheiß. czynis bez roſka⸗ 
M santa. 
| Auch die Spinnweben y paſeczyny na seie 
| an der wand / an der nie / naͤſtropie / y 
|| Deck unb in den) w kataͤch zdeym 
Winckeln nimb hin / precz. 


a weg. 
Ba Alenthalben laß es Wßedy — niecbay 
8 hubſch (auper ſeyn. bed zie cbeooge- 


3 Und das Kehrig nimb A &mieci zaͤbierz 

M auff eine Schauffel / topáta/4 wyr zue 

Ia und cffe hinauf) na gnojewiſko. 

D auff den Miſthauſ⸗ 

I Lu fen. 

IRC Junge verbrenne mir Chlopcze nie (pal , 
ll den Braten nicht. mi pieczeni. , 


! Begeuß ihn biß wellen D'oliropseia &áfem 
mit Fett / und ſchar⸗⸗  tluftem / a przy⸗ 
re kohlen bey / ſize gr zeb wegla / nie 
nicht wie ein ſtock. Sib? bypien, A 


«ufo. 


— — — : ee 


Haußknecht / bringe Paͤrobku / przynies 
mir ein Arm voll mi narecze drew. 
Holtz. 

Lege ein ſcheit oder zwey rsylos fepe dl. 
auffs Sever / und bo dwie na ogien / 
ſtoß mir den Topfff 4 wäruy prze⸗ 
nicht umb. wrocic gäre, 

Bringe mir auch einen Przynies mi tez 


Eymer vol Waßer] weborek wody. 


Medder / wie gebt ihr Dobra Sono / zaͤ co 
dieſen Hecht / Stoͤr / daͤjecie te ßczuke / 
Lachs / Karpen / tego jesiotra / ko⸗ 
Breßen / Sandaten | fosiá/Eárpiá/Eles 


Welß / Aal Cape ßcza / ſedacza 7 ſu⸗ 
pen / Lachs fahre. | maͤ / Wegorzaͤ / 
mientuſa / pftra⸗ 

d 


Hr, 

Was ſol ich geben fee mam das zaͤ te 
diß Geriehte Ploͤ⸗ troche plocic / Ee 
tzen / Karauſſen / | raſkow / oku⸗ 
Perſen / Kulperſen / niow / jaͤßd iow / 
Schleihe / Sründel / linow / kielbikow / 
Schmerlen⸗Sunt. slizikow / mrʒe⸗ 

wer. 

Po Gems — rosen 

Heling 


Wie thewer ein Spieß 


PR XII. DIALOG. 


Hering? ein [choc]. sledzi! Eopá ra⸗ 
Krebs: tow: 


Ihr ſolt mir zwoͤlff IDayéie mi dwaͤna⸗ 
| Groſchen geben. seie großy. 

| Mutter Gore Mako Bozal toc 
| das weren thewre by drogie ryby 
Fiſche. A 

1 Ja ihr wolt gern etwas Ale raͤdzibyscie co 
hi gutes haben / ihrwol⸗ dobrego mieli/ a 
E let aber nicht viel qt nie raͤdzibyscie 
ben / unnd das kan wiele wydali / a 


— € 


ri Emu 


li " nicht ſeyn. to bydz nie mode. 
Ich wil euch fünf at Dam wam piec. 
| n $e. 
Ja du haft: dich wol A cos drwiß z pis» 
iJ bethan / mit Fünff cla großy / aͤ map 
groſchen / haſtu auch tes rof wiele 2 
ſo viel? 
ir Oder meinſtu / daß ich Albo rozumieß $e» 
d fie. geftohlen habe. | bych ja ryby v⸗ 
m. kradl / ebräpfé, A." 
Gehe hin zur andern Idz cám: do dru: 
Mulden / baart: giey kopaͤni / tam 
de unh ſonſt feier ſe doſtaͤnieß bare 
gen. | Io. 


— 


v 
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Ihr duͤrfft ene hdarumb Mozecie dla tego 
nicht unnuͤtze ma^ nie fukac / wßak 
chen / find doch die vy by waͤße / aͤ pre» 
Fiſche ewer und das nigdze moje. 
Geld mein. 

Da habt ihr fieben / fiel Oto mac ie siedm / 


ſind ja bezahlt. wßak zaͤplaͤcone. 
Gebt acht und habt ein Daydie osm/ 4 
gut Jahr. porwoniscie Ps 
nu Bogu 
Schuͤttet ſie mir in mei Wſypkie mi je w 
nen Eymer. waborek. 
Eſſet ſie geſundt. Bodayzescie je 
zdrowi zſtrawili. 


GOtt lob / daß du ein Chwald Zepp / 
mahl wiederkomeſt. des (e wõdy wro⸗ 
eit / ( wrocika.) 
Sram: Ihr glaubt nicht], páni niewiersycie 
wie die Fiſcheheut ſof wy temu / jaͤko dzi⸗ 
thewer find: Sia rybydrogie. 
Ich bin bey zehen mah Przeßedtem (prze⸗ 
uber den Fiſchmarckt fam) o dziesiee 
hin und her gegan · Froë rybny targ y 
gen / ehe ich habe tám. y fam: nidem 
Jiſche bekommen ryby mog! c mof 
konnen. gta) doſtac. 


„„ XII. DIALOG. 
Es find nicht viel S» Nie wiele tám ryb 
ſche vorhanden / un) aͤ taͤka cizba / ze Je 


iſt ſo gedrang⸗ daß den né drugim le 


einer auff dem an⸗ 39. 

dern liegt. 
| Und wenn einer ſchon A choc czlowiekſus 
HI gedungen hat / fo| ſtaͤrguſe , tedx 


| kommen die Hol⸗ przyßedßy Ho⸗ 
(84 länderinn / unnd lenderki / podrzu⸗ 
| werffen einen Gro⸗ cája großem wie⸗ 
Wi ſchen mehr zu / unde cey / ywydzieraja 
19 reiſſens einem aus 3 garsci. 
I] der Hand. : 
Ich kundte nicht bald Nie moglem ( mos 
I hinzu dringen / ich. glam) fie rychlo 
were bald zu tode ge⸗ doc iſnas / malo 
druckt worden. mie nie sábufono. 
Einer Magd ward der Jedney dziewee 
Beutel abgeſchnit vrzniono mießek. 


Lët ten. a g 
D wie ſich die Magd O jäkos ond dzie⸗ 
L zu weinete. wekaͤ plaͤkaͤla. 


Hat man den Dieb A zlodzziojaͤ nie do⸗ 
nicht gekrieget? ano? f 
Ja dahin iſt er / dahin. . / pe 
edi. 


Laß 


XII. DIALOG. 95 
daß ſehen / maf haſtn Vkaß / co za Ryby 


fie Fiſche? maß. 
Beſehet ſie. Ogladayeie / obey, 
r5ycie. 
Was haſtu dafuͤr ge/ Cos dal ( daͤla) zaͤ 
geben. nie? 
Nahtet. Gadayeéie. 
Du haft alles Geld Wydales (wyda⸗ 
außgegeben. las ) avfivftEie 
pienigbie. 


Ihr habts errahten e Zgadliscie / Albos 
der habt ihr hinder écie ſtali zé mme, 
mir geſtanden. 

Ohne een / drey / vier Bez dwu großu / 


fuͤnff Groſchen. bez trzech / bez 
czterech / bez pis⸗ 
ei großy · 


Dorin genaw und mit V to ledwie y s Cie 
großer Noth. | ßka meka. 

Ich habe von meinem Przykozyleme pray⸗ 
Gelde zwey groſchen tozylam) ftvoid) 
zugelegt. pieniedzy bd 

; groß. 
Wie ſol ich fie ee mam waͤ⸗ 


to y596? 
Der Hecht muß Pic. 2 musi bye 
ES der. 
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der Polniſche Si 5 pol[Eiey Tode. 

che ſeyn. 

Den Karpen ſoltn Baͤrpia vwarzyß 
ſchwartz kochen mit czarno z powi⸗ 
Kirſchbeer kreude. dkaͤmi. 

Den Breſſen aus dem Kleßcza 3 roſolu / 

Saltz / und Merretig aͤchrzanu do nie⸗ 
dazu / und gib ihm go / a doday mu 
Saltz ; anlig. (oli doſtaͤtek. 

Und kleine Fiſche aus A drobne Rybki⸗ 
der Butter fuͤrs gt z maͤſtem ola Ge 
finde: / huͤbſch mit [abi pittniesce. 
Zwiebeln / und Pete bufa y 5 piotru⸗ 
ſilien / und ſihe dz duf ßka / a pátrs abys 
ſie nicht verſaltzeſt | je nie przeſal fola 

(przeſolit) 

Muffe den Knecht / Zawolay Darobfá 

hen ie niechay pomoje: 
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machen. rybp ſprawiac. 
Reiß du die großen / ich Rozplatay te wiel⸗ 

will die kleinen | tie fa drobne bes 

ſchuͤppen. de ofc. 


HF mir Zwiebeln Pomoz mi cebule 
ſchelen / und klein oblupie y ſkrajac. 
zerſchneiden. 

Mein allerliebſter Al Mey mily KM 

hrecht⸗ 
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brecht /lauff geſchwin⸗ ku ‚namileyßyJids 3 
de / und hawe mir / woikok/d vrab mi 
ein wenig fiſchholtz / troche drewek do 
ich wil dich denn ryb / obläpie cie 
huͤbſch in den Arm wiec pieknie / kie⸗ 
nehmen / wen ich nuf dy vroſte. 
groß werde. 

Der Hencker bitt dich Nat tie prosi ßpe⸗ 
drumb / du Schew⸗ tna / z twoim obs 
ſal / daß du mich in; lapianiem / day 
Arm nehmeſt / gieb mi lepiey co jesc / 
mir lieber etwas ail to mi daͤleko zdro⸗ 
eſſen / das iſt mir ge wiey. 
ſunder. | 

Du ſolt kriegen / ſey Daſtaͤnieß nie frás 
unbekuͤmmert / und ſuy fie / idz jedno 
gehe nur fütag. rxrychlo. 

Thue die Huner ab. Jarzni Fury. 

Sch habe fi: f ſchon abge⸗ Jusemitj ie 34 3881 
than. (sársnetá ) 

-Daftu heiß Waſſer / ſo A mas vkrop / tedy 


bruͤhe ſie. je opal ʒ. 
Sie ſind ſchon gebruͤet "nët oparzone y 
und rein gemacht. opraͤwione. 


Se bie berupffe die dro oſkub te ges. 
Sch 


fe. Ganß. 


| mm DIALOG, 


Ich hab babe fie fd fie fchon be A juiemé ja eftubl/ 


rupffet. 


(effublá.) 


Berwahr die Federn Pierze ſchoway e» 


beſonders / und die 


ſobne / d pud) 


Pflaumfedern auch. (Ewap) te} ofo 


beſonders. 
Setze den Keſſel uͤber. 


Die fiſche ſieden ſchon. 


Wolan ſo laſſe 
auffſteden. 
Scheume flugs / und 
laß fir nicht über 

nn 

Sind fie alfo geſaltzen 
genug? 

Salt ſie noch ein we⸗ 
nig. 

Sie wollen nicht eufß⸗ 
ſieden fuͤr groſſer 
Fettigkeit. 

Gieb her den Reibtopff / 
und die Reibkeule. 
Rob nicht 2 reib / 
wilſtu reiben / oder 

laß es bleiben. 


fie fein 


| bino, 
Jaſtaw kociel / 
Paͤnewke 


Juzci ryby wraͤja. 
Wies niechay pie, 
knie wywraja. 
Szumuyze rychlo / 
= Se day im Ei 


3 bof tá£ (Tone? 


Jeßcze ich trocbe 
przyſol. 

| edoca wierz, 
chem wrzec od 
wielkiey tluſtesci. 
psy fms dunice y 
| toierétod). 

A nie wierciß? ? 
wiercmaßli wier⸗ 
ciec / albo niechay. 
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Ich darff me nicht ge⸗ Nie $miem smeie 
troff reiben / mir :ft] wiercies / boje fie 
leyd / ich moͤchte den; bych dunice nie 
9 zerſchla⸗ Bp (poth» 

Ha, 

Sind fie alfo gelb und A voíyé tar 3olta 
barſch genug ? pierne, 

Schuͤtte noch ein we Präyiyp ` jefcde 
nig Saſſran und) trodbe fáfranu y 
Pfeffer hinein. pieprzu. 

Reiche ber die kraͤut⸗ Poday (am. ßka⸗ 
lade / fiehe dort fee) tulke / oto tam (tot 
het fie. im Spinde. w ßaſie. 

Schmecket nu ob ſie Skoſkuykie teraz 7 
alſo gut ſind. jesli tak dobre. 

Sie find alfo recht Prawie tak dobre / 
gut / beſſer können] lepße bydz wie 
ſie nicht ſeyn. moga. 

Welan / fo gib auff Wiec daway / owo 
bic iſt die Schuͤſſel. (am mifa. 

Gieb ein klein toͤpfſ Day fam maty gar⸗ 
lein her / daß ich "n nußek / ze polewke 


Jüche abgieſſe. odleje. 
Der iſt zubrochen / gib Ten fie prsepett/ 
einen andern. day infiy. 
Hilff mir auslegen. Pomozs mi wykla⸗ 
das. Es 


nr ur ee nn — un em m T TT 
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Gs ifl heis wie die Doraco byfranca / 
Frantzoſen / ich habe fpársytem/ (ſpa⸗ 
mir die Finger bet, e pal⸗ 
branbt, 

Behalt dir ein ſtuͤck⸗ Softam fobie ftus 
lein oder geen, | te álbo dwie. 

Trag auff den Tiſch. Janies na Rol, 


Das Dreyzehende Trzynaſta Ro z⸗ 
Geſpraͤch / don der mowa o Obiedzie / 
Mahlzeit oder Gaſt⸗albo Biesiedzie. 


gebot. 
ot viel hats ge A Wiele Jegar 
fehlagen ? ubersyt ? 
Es 95 bald Mittag Bedzie wnet polus 
werden. dne. 


So ifte zeit zu eſſen. Wiec czas jesc. 

Gehe hin / unnd ſage Idz powiedz (Bor 
den Gaͤſten / die ich; sciom / ktorem 
habe einladen fap] dak / (data) we⸗ 
ſen / daß fie ib ein / zwac 3eby fte (tae 
ſtellen. will. 

Sage / es ſey ſchon al ⸗ Powied; / 3e jus 
les fertig / die Soft) wßyſtko gotowo / 
ſtehe ſchon auff dem ze ſtrawa iuz nd 
Tiſche / und warte ſtole / y czeka za ⸗ 

nach ihnen. nimi. Mas 


XIII. DIALOG: 101 
Mache zum Tiſche Nagotuß do ſtolu. 
fertig. 
Decke den Tifch- Przykryi ftot. 
laß dir ein weiß Hand⸗Niechay ei dadza 
tuch und Taffella Bialy recznik y os 
cken gehẽ / dieſe ſeyn brus / bo te mä 


(dion ſchwartz. brudne. 
Lege Brodt und Teller Poloz chleb y tale 
auff. ze. 


Auch den taffelkrans Ba y pramde por 
füge auff den Tiſch.] ſtarw na ſtole. 

Bring Waſſer ins Przynies wode w 
Handfas. konwas. 

Mache die Meſſer rein Wychedoß noze. 

Spüle die Kanne und Wyplocz konwie y 
Glaͤſer aus. bklemce. 

Zapffe Bier / und ſte⸗Vtocz piwa / y po» 
cke eine friſche Ton / czni swie za klode 
ne an / denn die an⸗ bo druga iuz Präs 
der iſt auff der neige wie na ſchylku. 

Nu fein luſtig / mach Nuze ochotnie / v⸗ 
dich gefchefftig. wijay fig. 

Es ift ſchon alles fer Jus wßyſtko go⸗ 
tig. tomo. 

Kommen denn die A iefcáe goscie nie 

Gaͤſte noch nicht? Vida? 
Ihr 


ros 


Ihr ſeyd ee, Dráwisér 1 kwasi⸗ 
Geſellen / ihr wolle groch owie / chee⸗ 
ſehr gebeten ſeyn. Oe zeby ſie wam 

: modlono. 

Seyd willkommen Witaycie / zloscıe 
legt ab / nehmt mad 3 siebie / bierze ie 
ſer / waſcht die bänk.) wode / umpicie 

race. 

Mich dünckt es ſtin⸗ da mi ſie / ze tu 
cket hier etwas / habt eos smierdzi / a 
ihr nicht Rofentwaſ⸗⸗ nie mac ie rozaney 
ſer ober Reuchker wodki / albo tre» 
zen / oder Weyrauch. Pop / albo Bas 
daß ihr ein wenig dzidka / zebysc ie 
raͤuchert. i troche zakad zl. 

Sag dem Koch / der Mow kucharzowi/ 
Koͤchin / er (ficyfoli kucharce / mechay 


auffgeben. da ieóé. 
Herr Koch / Koͤchin Panie Rucharzu / 
gib auff. en daway 


Kinder kompt beten. SCH podzeie do 
Dacierz á 

HERRN Almaͤchti⸗PAnie 0 SÉ? 

ger GOTT / himli⸗ 

bee deen 


wßechmogacy / 
Oycze naß nie» 
ung 
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uns deine Kinder / 
und dieſe Gaben / die 
wir aus deiner mil⸗ 
den Hand zu uns 
nehmen werden / 
durch JEſumChri⸗ 
fum demen lieben 
Soßhn unſern Hey⸗ 

land / Amen. 
| 
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biefft / pozegnay 
nas Synp (wei y 
te dary / ktore 3 
ße zodrobliwey 
reki twoꝛey przyi⸗ 
mowät bedziemy 
pr zez JEſuChry- 
Da Syna twego 
mitego / P Ana a 
Ibawiciela naße · 
go / Amen. 


Die Herren wollen Aácicie W. £13. 


ſich ſetzen. 
Laſt die andern erſt 
ſitzen gehen / ich wil 


meine ſtelle wol fin 


den. 


lee 


sieddiec/ (Siese.) 
drudzy 
pierwey usiada/ 
naydec ia ſtwoie 
mieyſce. 


Ich bitte / laſſet die Proße / day ies po⸗ 


Ceremonten blel⸗ 
ben / wofuͤr iſt das 
Prangen? 


koytym Ceremo : 
niam / co po tey 
powadze? 


Laſſet euch die Zeit Nie cefEnicie ſobie / 


nicht lange ſeyn / ihr 
werdet bald etwas 
zu eſſen bekommen. 


ooftániccie wnet 
co ies. 


Nun für dich / und iß. Bierz przed her: & 


iedz. Nembt 
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ler, 


Der Herr wolle für Raczze 


ſich nehmen und eſ⸗ 
ſen / denn ich kan die 
Gaͤſte nicht viel 
krawen. 

Ich kan nicht zureichẽ / 
ruͤcke die Schuͤſſel 
ein wenig näher, 

Nimb einen Leſſel und 
trinck von der juͤche 
ſie iſt (dtm ckhafftig 
und rechte barſch. 
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Nembt für euch und] Bierzeie przed ſie / 


á icbscie. 
W. rm. 


przed fie wziac a 


pogywac / bo ja 
nie vmiem goéci 
racásc. 

Nie moge dosiadz 
przymkni miſe 
troche blizey. 

Weʒ mi tyßke a na⸗ 
piy ſie polewki / 
ieſt ſmaczna / y 
práwie pierna. 


Kunteſtu mirs nicht A nie mogles ( mo» 


ſagen / daß ſte ſo heiß 
welke / ſihe / ich habe 
mir das Maul ver⸗ 
brent. 


alas) mi powie⸗ 
Die / Ge tak qoe 
raca / otom ſobie 
gebe ſparzyl (ſpa⸗ 


1zyta 
Warumb ` Mëtt Czemu mie odymaß / 


nicht / warumb bi⸗ 
Dn fo geitzig? 


ciemus tat tato» 
my (tátoma.) 


de / da haſtu das Otos kreſy poplu⸗ 


Froͤſe bekleckert / du 
bit gerade als ein 
Kind. 


(Fat (popluff'átá) 
vola(meé d ziec ie. 
Wiltu 
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Wiltueinen fuigel vom A cheeß ſkrzydlo 
jungen Hünlein / o od kurczecta⸗ Gg, 
der eine ſchenckel / o li vd / Alba qe 
der das hinder fick} sies. 

Es gilt mir ales Wpßyſtko mi za je⸗ 


gleich. ono. 
Reichet mir ein Stuck P odaͤye ie mi (tm 
Fleiſth. Fe miefit 
Zerlege jemand dieſen Rozbierz Pro tego 
Capaunen. Repkung, 
Legt der Frawen für / Klaͤdʒ eie przed 
der Jungſrawen Paͤnia / przed 
Pänne. 


Ihr Dit mich nicht Nie potrseb& mie 
noͤtgen / id) wil mir rache / weʒ me ja 
wol (cht nehmen. ſobie. . 

Fangt den Braten au Pocznieſe pieckze⸗ 
unnd ſchneidet mir nig /a vkropeie mi 
auch ein ſtͤͤckiein. tes kaſek. 


P ²˙ Rͥ᷑kM œͥ᷑ P S ——T—— BoáÀ €Á 9 


Er iſt nieht wol gebrg⸗Uie dopiebla fie. 
ten. 2 
Er ift recht wol gebra⸗ Prämie fig vpie⸗ 
ten / ut recht mite. kl / A prawie 
E c Rn. krucha f 
Er ift hz ſehr geſalten. Przeſolono je. 


e — 
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Er ift nicht mg geſal/ Nie doſolono icy. 
ten. 

Junge gib reine Schei⸗ Thlopie day Gyfte. 


ben. taͤlerze. 
daß mehr geben. Niechay daͤdza 
wiecey. 


Meine ſchoͤne Jung⸗Moſa piekna pám 
fratv / gebt ein ſtuͤek no baycte kaſek 
kein Brodt u chleba Prze Bog. 
Goss Willen. 

Erbarmet euch über ein Zmiluyeie fie nad 
armes Weißlein. vboga éferoto 
Erbarmet euch über d^ Smikußeie ſiꝛ nad 

nen armen / Blin, slepym / chro⸗ 

den / lahmen / Gel 

brerhlichen Mann. 
Unſer HErr GOTT 

wirds euch beiahlen 
Oja / dir muß man e⸗ Ale eo / tobie misi 

he geben / als ſonſt bydz pier wey / niz 

jemand. tomuin, emu. 


czlowiekiem. 
Pan Bog wam zaͤ⸗ 
pläci. 


Ich habe ſelbſt qp» emen jeßcze nie 


nicht geſſen / und ſol (of j dla) aͤ to» 
dir geben. bie mam daͤs 


Hab ich bed) ſchon Wßaäkiem (93 do⸗ 


gusgeſungen. | éptewal. 
/ Gehe 


mym / vlomnym } 


w 


EU 


2 


> 
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Sehe Junge / ich rathe Idz chlopie / ja to» 
dire / oder du wirt bie radze bo mes, 
Stoͤſſe bekommen, mieß Eyjem. 

Du biſt ein ſtarcter Chlopes moeny / 
Kerl / du ſolt dich! mialbys fie fro» 
ſchaͤmen / daß du bet mac, ze oto ze⸗ 
teln geheſt. brzeß. 

Du bit ein geſund Malpaͤs zdrowa / 
Weib / du ſolteſt a mialabys robie / 
beiten / den Wocken kadziel przasc / 
ſpinnen / guten few) dobrym lud ziom 
ten dienen / als ich f ſtuzye / jako ja mue 
thun muß. ße Gynic, 

Sihe da haſtu / unnd Oto maß / & nie 
komm mir nicht wie przychodz miwie⸗ 
der. cey. 

Ufer HENN Gott paͤme Boe wem 
wolle euch das grat. zaplaͤc wielkg zaͤ⸗ 
ſe Lohn geben. pláta. 

Was macht die Ko“ A cos Geni kuchaͤr⸗ 
chin / daß ſte nicht! ka / ze nie daͤſje 
mehr gibte : wie cey, 

Jetzt bringen fie. Inzei niofe. 

Man fiet daß fte wil Inc / i3e chee sé 

aim haben / maß / bo prsypéli 

hat die Erb⸗, ka grech. 
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Reich mit die Kanne / Poday mi konew / 


mich duͤrſtet⸗ 


dee mi ſie pic. 


Das hat (dion lang Juz to dawno ſtoi 


geſtaͤnden unnd iſt 
warm worden / es 
ſind Fliegen hinein 


gefallen. 


Herr Schencke / ſihe 
hie ſpuͤle das Glaß 
aus / und ſchencke 


45 fie zagrzaͤto / 
nápábálo kilkaͤ 
much. 
pánie naͤlewaͤyko/ 
owo fam wyplocz 
te fklenice / d naͤ⸗ 
ley wie da pieknie 


ein / huͤbſch unterm pod piaͤnka. 


Schaum. 

Vergeuß nicht. Nie tosliey. 
Santi auch die Stu⸗A do izby umieß 
be treffen / ohne einen traͤfie bez lieja? 

Truͤchter? Boe waͤm day 
Blüͤck werde euch. zdrowie. 


Trinckt in GO Tres piyeie 3 Bogiem / 
Namen / ich wil euch ſpelnie wam zche⸗ 


gern befcheide thun. 


cia rad. 


Aber in einem Trunck Ale dußkiem mur 


muſt ihr austrinckẽ. 


6icie wypie. 


Da ſey Gott fuͤr / das Boze v choway / 


wolt ich nicht thun / 
under ich ſterben 


fette. 


nie vczynie tego / 
by mi vmrzee. 
Ich 


XIII. DIALOG. Zeg 
Ich würde ſtracks Vpilbych fie (w» 
truncken werden. piläbych ſis) zaͤ⸗ 


; raʒ . 
Wie gefellt euch diß Jako fie wam por 
Bierlein? doba co piwko ? 


Nie ledaͤ to piwo / 
dawnom tak do⸗ 
brego nie pil(pila) 

Od kogo bierzecie? 


Es ift ſchoͤn Bier / ich 
habs lange ſo gut 
nicht getruncken. 

Von mem (aft hrs ho⸗ 
len? ; 

Ich habe es ſelbſt im Nam je fami ( ſa⸗ 
Keller. na) w pironicy, 

Im Kruge wuͤrdet ihrs W karczmie nie 
ſo gut nicht kriegen. 


8 dobrego 

Geliebet euch deñ nicht A niechcecie tych 
von den Fiſchen? rybe wzdp je fto: 
verſucht Re doch. ßtuyeie. 


Wolt ihr ein Haupt⸗ A cheedie glowi⸗ 
füd / oder ein zune / Gyli ogon / 
Schwantz / oder ein Alba pos rzo bek / 


Mittelſthͤck / oder aͤlbo wiec odwa⸗ 


vom geberlein. trobki. 
Ich wil lieber vom Ro⸗Wole ja od ikry. 
gen. 


doftälibpscie cat 


F ij gast 
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Laßt ihn zu frieden / oi Dayeie iey pokoy 
ift nicht gar. nie dowrzaͤla. 
Haltet euch an dißlTrzymayeie fie tey 
gerichte / denn jd potrawy / bo nie 

werdet nicht mehr bebiiecie mieli 


i 


haben / gleich als we wiecey /wlasnie 
ret ihr in der Kuͤchen jaͤkobyscie wo Ente 
gemet, chni byli. 

Iſt doch alles die fte / Wßakei jeſt wßy⸗ 
wer nnr len moch ſtkiego doſtaͤtek / 
te. " by fie jedno jese 

| | diéiáto. | 

Eſeet ſuugs / die Koſi Jedscıe rych lo / bo 
wird ſonſt kalt werde. ſtrawa oſtydnie. 

Sie ift ſchon kalt / ger) Jar? oftydla / er 


ronnen. krzepla 
Und du twarurnb if» A ey czemu nie jeß? 
ſeſtu nicht? : 

Ich mag nicht. Nie chee mi fie. 

Ich hab mich fatt Naͤjad lem ſie Wi 

gegeſſen / und actum] napilem ſie (naͤ⸗ 

cken. ja dlam fie y napi⸗ 
lam ſie) 

Ich wil nun mit einen Juz ja tego po⸗ 
in die wette fafien // esae przetrwam 
der in diesen Ta⸗ co cale trzy dne 
gen nicht geilen hat. nie jadl. Laß 
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Laß Naß und Butter Niechay daͤdzeg 

geben. máfto yſer. 

Gq ift nicht noͤthig. Nie potrzebaͤ. 

Wozu ift dieſer Über A po coß ten zby⸗ 
Ruf oder dieſor un tek / aͤlbo totrát&? 
raht? 

Hie iſt nichts uͤberſtuͤſ Mie maͤß tu nie 
ſiges. zbytnego. 

Laſt weg nehmen. |Bascie sojac. 

Nembt weg vom Qi |Soeymeie zbierz⸗ 
eie 5 ftolá. 

Day to Gelädzir/ a 
ge / und das übrige] oſtaͤtek ſchoway 
verware biß auff den na wieczer za / naͤ 
Abend / auff Mer, jutro. 
gen. ; 

€dyitte das Taffeltar| Wytrzasni obrus / 
cken aus / und lege éslo$ go pieknie. 
es huͤbſch zuſam̃en. : 

Die Knochen unnd Gnaty y jeóiory / 


- fax. 
Das gieb dem Geſin⸗ 


Graden wirff ſuͤr die ( osét) wyrzue 
Hunde. przede pſ y. 
Laß uns GO dem pebsictuymss pé 
` Herren dancken. nu Bogu. 


Wir dancken dir HErr Dziekujemye Doze 
Ser -Dimmti! Oycze naß niebie⸗ 


E ee 
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ſcher Vater / durch ſki / przez JEZO 


ëm Chriſtum Chryſta Syna 
deinen lieben Sohn twegs milego / a 
unſern HErrn / f] Pana naͤßego / zé 
alle deine Guͤte undd wpßyſtkie daͤrg y 
Wolthat der du le dobrodzieyſtwaͤ 

Bet und regiereſt von twoje / ktory Zei 
Gtvigfeit zu Ewig! jeß y kroluſeß / ná 
keit. Amen. wieki wiekow /A. 


Dem Herren Wirt / Paͤnu Goſpoga⸗ 
und der Fraw Wir⸗ rzowi y Paͤniey 
tin bezahl es Gott / Goſpodyni Paͤnie 


daß fie es haben zu BOde zaͤpkaͤe / ze 
gerichtet / uñ den ga naͤrzadzili / aͤ tto» 
ſten / daß ſie es haben sciom ze ziedli 
auffgeſſen. (ſtrawili.) 

Ihr habt nicht wofür) Mie macie 34 co 
zu dancken. dziekowaͤc. 


Ich bitte die Herren 
wollen vor lieb neh⸗ 
inen / mit dieſer 


Proße / przyjmicie 
W. M. 36 ofi 
cʒne to ſtaͤbe (pos 
ſchlechten tracta⸗ Die) poczeſtowaͤ⸗ 
tion. nie. 

Wir find arme Leute Vbodzyſiny lud zie 
wir koͤnnen die gäfte| nie mo Zeng gos ci 
nicht ſtattlich tract doſtaͤtkiem Gefto 
ren. teác. Es 


ZE Ra 


XIV. DIALOG; It? 
Ge iff hie eine arme Chuda tu. Pleba⸗ 
Pfarr / der Paſtor nia / fam Ziopz 
muß ſelber lauten | Pleban dzwoni. 

Es iſt alles omg gewe⸗ Bylo doſtatek 
ſen / und mehr als wßyſtkiego / 63 y 

genug. naͤzbyt 

GOTT gebe / daß wir BOze day / dbyfmy' 
dieſen ewern guten za te laͤſfke W. N. 
willen möge einmal mogli kiedykol⸗ 
wiederumb einbrin wieß zaͤs is oddaẽ 
gen / vergelten / ver (naͤgrod zie) ob» 
dienen. | biialywáé/ od⸗ 


L flusye- 

Es iſt ſehon loͤngſt Gei "jui to dawne od⸗ 
dlenet. - ſtuzono. 

Was ihr nicht genug Czegoscie nie do⸗ 
gegeſſen habt das] jedli / tego krun⸗ 
erholet( mit einem kiem dokosdcie / 
Trunck. ( dopiycie. ) 

Das Vierzehende Tzternaſta Roz⸗ 

Geſpraͤch / nach der owa / po Gbie⸗ 
Mahlzeit. zie aͤlbo po wis⸗ 


aur „ 
MI en gewesen f Riedyzes bei / 
daß ich dich heut  Cbylé / jum b = 


B^ 
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dzisia cály dzien 
nie widzial / wi 
dziglaͤ. 

Ich bin zu Gaſt qoe! Byte n / bylám) w 
fen, | goscinie na ei.) 

Wo da / bey wen? A kedyz to / vkogo? 

Bey meiner Fraw V moiey Paͤniey 
Medder / Großmut/ Zort / ſtarki / má» 
ter / Stieffmutter / cochy / przyrodney 
Halbſchweſter. Stoſtry. 

Bey dem Herren / der V tego Paͤnaͤ / eo» 
ihund võ mir gieng. ry teraz odemnie 
ßedl. 

Alboc ieſt powi⸗ 


den gantzen Tag 
nicht geſehen habe. 


Oder it er dir Ver / 
wandt? nowaͤty? 

Er iſt mein Großvater / Jeſt to moy Dziad / 
Stiefvater / Vatter / Oyczym / Stryj / 
Ohm / Sti effſohn / Wuy / Szwagier / 
leib cher Bruder /! paͤsierb / Brat 
Halbbruder / Lands rodzony / Brat 
mann. przyrodny / ziemek. 

Bey unſerm Nachbar V náfego ſas tada 
iſt ein Gaſtgebot ge byla biesiadaͤ / 
weſen / da ward ich! tam mie tes pro» 
auch hin gebeten. ßono (wezwano.) 

Wie biſiu tracttret wor / A jako eie qefto- 
den. wano? Sehr 
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Sehr ſtattſich. Baͤrzo koßtownie. 
Er hat uns febr gern ge Byt nam baͤrzo 
habt. S rad, 
Er hat uns groſſe Pokazalnam wiel⸗ 
Freundſchaſſt bewie ka cbec. 


ſen. 

Was hat man zum er⸗ A co napierwey 
ſten gegeben? Dawano? 

Eine Eyerſuppe / Huͤ⸗ Jaͤſeczna polewke 
ner aus der gelen Forge zzoltey juchy. 
Juche. 8 

Gute friſche Fiſche. Dobre swieze ryby. 


Was darnach? A potym co? 

Mancherley Wiltpret / Rozmaͤita zwie⸗ 
geſotten und gebra⸗ rzyne / waͤrzona y 
ten / eine Schuͤſſel pieczong / miſe cab 
fo voll / daß fie ein pelno naͤkladzio⸗ 
Kerl kaum tragen na / ze ja chlop le⸗ 
kundte. dwie vnioſt. 

Ein Rindern ⸗Kalbs⸗Pieczenia wolo⸗ 


Schoͤps „Lambs wa / cielecia / ſko⸗ 

Schweinen⸗Stoͤer pows / jaͤgniecg⸗ 

braten. ; wieprzowg / je 
siotrows. 


Einen Haſen gebraten Sá jaca pieczonego 
und geſpickt. | y fpitoroénedo. 
Eine 
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Eine Rehe Keil. Vdziec od Gäre. 

Haſelhuͤner / Raͤphuͤner Jaͤrzabkow / ku⸗ 
und kleine Voͤgel 


voll auff. 


richt geweſen? 


eine Paſtede / ein 


cken ? 
tziger Bier. 
Meeriſchen / Reini⸗ 


ropatw y Oro. 
bnych ptaßkow 
doſtaͤtek. 


Was iſt das dritte Ge⸗A trzecia potrawaͤ 


ktora beta. 


Das letzt Gericht war Oſtaͤtnia potraͤwaͤ 


bylá paͤſtetaͤ / 


Schincken / Peckel / ſchabeßynka) mie 
fleiſch / eine Ochſen⸗ ſoz roſolu (ſolo⸗ 
zunge / ein halber ne) Ozor wolo⸗ 
Schweins kopff / un wy glowiznawie⸗ 
Bratwuͤrſt mit przoroa / y kielba⸗ 
emu. ſy z gorczycg. 
Was habt ihr actum A cos eie pit? 


Weiß ⸗ſchwartz⸗Dan⸗Biale / Garne / 


Gdanſkie piwo. 


Ginen Frantzoͤſiſchen / Fraͤncuſtie / Mo⸗ 
raͤwſkie / Rynſkie 


ſchen / Hungariſchẽ / Wegierſkie / Si⸗ 


Spaniſchen Wein. 


GU 


ßpaͤnſkie wino. 


Mußcateller und Mal⸗Mußkatele y mäl⸗ 
maͤzyg. 


Waß 
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Was hat man aae A co bano / kiedy o⸗ 
ben als das Taffel⸗ brus 3ojeto ? 
lacken iſt weggenom⸗ 
men. 

Mancherley Obſt / Rozmaͤite (mac 
Kuchen und Cone“ Ptacki / (kotacze) 
fect. yRonfekty. 

Aepffel / Birnen / Muͤße Jaͤblra / grußki / o» 
Kieſchen / Pflaume / rzechy / wis nie / sli⸗ 
Pferßing / eingelegte] wy / broſkwinie 7 
Quitten. pigwi w miedzie. 

Darnach haben wir Potymeſeny cáncos 
getantzt / und ſind wall / y bylifiny 
recht luſtig aemwefen.| praͤwie dobry 

mysli. 

Was habt ihr für |Toscie 54. gracze 
Spielleute gehabt?! mielt ?: 

Pfeiffer unnd Fidler / Pißczki: ( Trebaͤ⸗ 
auch einen mit eine Ge) y Skrzypki / 
kleinen Sackpfeiff. tes jednegoz mule 

taͤnkami. : 

Haſtu auch einen [E podpites ( Pod 
Rauſch gehabt? pilas) tes ſobie? 

Da behuͤte mich GOtt d ze mie tego v⸗ 
vor / es iſt Suͤnde / choway / ſromota 
und Schande fid] to jeſt y grzech ve 
vollzuſauffen, piẽ fic. Ein: 


Si 
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Ein Geſaͤll hatte ſich 


voll gefoflen / und 
wolte einen Hader 


anfangen/ aber man 
ſtieß ihn zum Hauſe 
“hinauf. 

Ich verlor. ein huͤbſch 
Schnuppeltuch / dz 
gerewet mich. 


Wenn ep ihr heim⸗ 


gangen. 
Als man zur Stadt 
ausgeleutet. 
Als man das Thor zu⸗ 
ſchloß. i 
Smb Sieben / Acht / 
Reun / Zehen / ete. 
Umb Mitternacht. 
Die Hanen kreheten 
ſchon. 
Das Fuͤnffzehen⸗ 
de Geſpraͤch / vom 
Wetter. 


Wi iſt fuͤr Wetter 
drauſſene 


XV. DIALOG. 


Mlodʒ ienec jeden 
upil (té byl / yr o⸗ 
Gel fie v aͤdzic / 
ale wypchniono 
to 5 domu. 


Zanbilem z qubi- 
fam) piekna chuſt⸗ 
ke / ktorey mi zal 

A Bieberech fli do 

domu. 

Bebe ; Miaͤſta 

wydzwoniano. 

Viedy brame zaͤ⸗ 

mykano. 

O siodmey / oſmey / 

ziewigtey / bäige 
$iatey etc. - 

O pulnocy. 

Jus ci 2 Kurzy piali. 


Pietnaſta Rozmo⸗ 
SE e Pogodzie. 


go za pogodaͤ 
na omorse? 
Es 


XV. DIALOG; 11$ 
€sift ein ſchoͤnes / bé: Jeſt pieta / 31a7 
ſes / truͤbes / unbe⸗ pochmurna / nie⸗ 
ſtaͤndiges Wetter. ſtateczna pogoda. 

Die Sonne ſcheinet / Stonce swieci / 
der Mon. | "Aóiejyc. 

Für den Wolcken fan Przed Obkokaͤmi 
die Sonne nicht nie mojeómiccic. 
ſcheinen. | 

Es iſt warm / heiß Ciepld/ gorgco na 


drauſſen. 3 dworze. A 
Es iſt eine groſſe hitze Zrroy jeſt wielki v 
und groſſe dürre. wielka fuia. 


Wenn GOTT der Ried yby Pan Bog 
Herr wolte einen raczyt död zu chlo⸗ 
gnaͤdigen Regen ver⸗ dzacego vzyczye 
leihen fuͤr das liebe dla milego 5bo34.- 
Getreyde. 

Es riſelt / es regnet. Deßcz kropi / 

deßez pada. 

Es ijt ein feiner war, Spadt piekny dies 
mer Regen gefallen / ply deßez / bebsie 
der wird dem Se ten sboiu barzo 
treyde ſehr geſund zdrow. 
ſeyn. 5 

Laub und Gag iſt Lis ie y crawa po 
nach dieſem Ken he 

del 


£10 


net / daß es eine Luſt 
iſt anzuſchawen. 

Es iſt ein ſolcher Platz⸗ 
regen gefallen / als 
hatte man mit Ey⸗ 
mern gegoſſen. 

Er hat das Getreyde 
auff dem Felde nie⸗ 
dergeſchlagen / ane: 
geriſſen / und groſſen 
Schaden gethan. 

Er betraff mich auff 
dem ebenen Felde / 

i da ich mich nirgend 

berzen koͤndte. 


SE” 


Ich bin durch unnd 
durch naß gewordẽ / 


E20 Xv. DIALOG. 
gleichſam lebendig 
geworden / und gruͤ⸗ 


man hette nicht ei⸗ 


an mir gefunden. 


Es id allenthalben Wßedy 
groß Waſſer aufn. wielka naͤ polu y 


o3ylá] y zielen fie 
á3 milo naͤ nie paͤ⸗ 
trzyc. 


Taͤki gwaltowny 
deßcz ſpadt / iátoby 
weborkaͤmi lal. 


aboiená polit pos 
tlukt / voyryL/ wiel⸗ 
ka ßkode poczynil. 


Idybal mie nd go⸗ 
Lem polu / gdziem 
fie nigdziey nie 
mogt ( mogla) 
schromie. 

Imoklem ( zmo⸗ 
klam) do mile 
go ßczetaͤ / nie naͤ⸗ 


nen truckenen faden lazlby byl na mnie 


y iedney ſuchey 
nitki. 
woda 


Felde 
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Felde und auff den po drogach. 
Wegen. 

Es ſchneyet. Snieg pada. 

Es ift ſchnee gefallen Spadt snieg d$ do 
eines Knies tieff. kolan. 

Das wird gute ſchlit⸗Bed zie dobra fam 
tenbahn geben. na droga. 

Und zwiſchen den Zaͤu⸗ A miedzy : plotámi 
nen find die wind / zaſpy (a mato nie 
wehen bald eines] na cbtopie. 

Kerles tieff 

Es ift ein ſolch ſteu⸗ Jeſt taka kurzawa 
ben drauſſen / daß na dworze / ze y 
man die Welt nicht s wiata nievoibác / 
ſehen kan / das einer ze czkowiek y oezu 
die Augen nicht fan] nie moáe otwo⸗ 
auffthun. 13$C. 

Es hagelt. Grad pába. 

Nicht weit von hie Nie daleko ztad / 
fagt man / das es powiedata / Ze 
ſehr gehagelt habe /  (pabt wielki grad 
und habe das Ge. ktory zboze po⸗ 
traͤyde niederge⸗ tlukk / y wßyſtkie 
ſchlagen / und alle owoce (tract. 
Obſt abgeſchlagen. 

Man ſagt auch / es Powiedaia tes / ze 

ſeyn 


122 XV. DIALOG. 


ſeyn die Körner ge galki gradowe 
weſen / wie die Tau byly iáFo golebie 
ben eyer. lágcá, 

Das it eine groſſe feft to wielkie ſka⸗ 
Straffe GOttes. vánie Boze. 


Es reiffet. Srzon paͤda. 

Es frévert. Maͤrznie. 

Es hat gefroren. Marz lo. 

Es wird dieſe Nacht Bedzie tey nocy 
hart frieren. mroz tegt. 


Es ii ſo ein harter froſt d Ap to mroz tegi / 
und fo eine grün y tak ie okrutne zi⸗ 
mige Kaͤlte / daß mirſmno / ze mi rece y 
Hände und Jüſſe nogi zmarly. 
erfroren ſind. 

Alle Ströme und Tei⸗Wpßyſtkie rzeki y je 
che find zugefroren. ziora sámársly. 

Sihe welch ein dick Patrz jaki to lod 
Eyß / welch ein lan migßy/yy jaͤki to 
ger Eißzapffe daß iſt. ſopel dlugi. ` 

Und jenem Fuhrmann Y onemu Furmaͤ⸗ 
it der Bart gefro nowi broda 
ren. zmaͤrz la e 

Man fagt auch / es ſol⸗Powiedaig te$ Ze 
len viel Leute unter wiele ludzi pov 
wegens erſrorẽ ſeyn. droz nych pemáre 

lo od mrosu. 
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Es ift wol glaͤublich in Podobienſtwo / á 
einer folchen grim zwlaß czaͤ w taͤ⸗ 
migen Kaͤlte. kim okrutnym £i» 

mnie. 

Es ift glatt drauſſen 7 Sliſko ieff má 
man muß gar vor! dworze / trgebá 
ſichtig gehen. barzo oſtreznie 

KHodgie. 

Ich habe fo einen er Padlem cpáotám) 
ſchrecklichen fall ge⸗ bak ßkaraͤdnie / 
than / daß ich kaum ze ledwie zaͤsie 
wieder konte auffſte⸗ mogt/ (mogkaͤ) 
hen. veftác. 

Hab ich dir doch geſa · Wßakemei powie⸗ 
get / man muß vor] dzial ( powied ia 


ſichtig gehen. lá) zebys oſtro⸗ 
znie chodzil (cho⸗ 
GEIER 
Es widerfaͤhrt wol dem Trafi fie to y Hai 
allerkluͤgeſten. medrßemu. 
Es ſteiget auff es wird Bur zy fie / bedgie 
donnern. .- Grzmıalo, 


Oder das Wetter wird Aldo fie ca burza 
ſich noch verehen. ießcze rozeydzie. 


Donnert es doch ſchon Wßaͤkei in; grzmi 
gar ferne. kedys daͤleko. 


\ 
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Der Donner hat in Grom vdersyt w 


diß Hauß geſchla⸗ 
gen / und man hat 
den Donnerkell ac 
funden / aber er hat 
niemand verletzt. 
Das iſt ein groß wun⸗ 


der / und geſchicht 


ſelten / daß es ſolte 
ohne ſchaden abgehẽ. 

Es iſt noch gut / daß er 
das Hauß nicht hat 
angeſteckt. 

Der Donner hat einen 
Hoff angeſteckt / dar 
von jt eine gantze 
Gaſſe / ein gantz 
Dorff / die gantze 


| 


| 


ten dom y piorum 
naleitonorale 3a» 
dnego nie obrás 
jit. 


Wielki to ieſt dziw 
y rzadko fie. przy⸗ 
tráfi / zeby mia⸗ 
lo bydz bezßkody. 

Jeßcze dobrze ze 
dom nie 34pall. 


Grom zäpalik ie 
den dwor / zkad 
cála wlicá / cala 
wieszgorzaͤta / cá; 
ie miaſto zgorza⸗ 


Stadt weggebradt / do / tylko Rosciot 
allein die Kirche 18 zoſtat. 


ſtehen blieben. 


Auch die Kirche iſt 


weggebrandt / und 
dle 


er hat man uͤber drey 
meilen ſehen koͤnnen 


Glocken zer⸗ 
ſchmoltzen / das Few⸗ 


| 


QAoéciol zgorzal 
y dzwony fie ros 
ftopityogien by» 
lo widziec daley 
niz natrzy mile. 

e Es 
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Es ift nicht wunder / Nie dziwel to / bo 
denn es iſt ein ſolchſ taͤkie bylo trza⸗ 
krachen geweſen / kaͤnie / jaͤkiegom 
als ich mein Tage fako zyro (zy wa) 
nicht gehoͤrt or nie ſlyßat (ſlyßa⸗ 

lá. ) 
Es blitzet. Ayfka fie. 
Warumb machen die Czemu (e lud zie 


Leute das heilige zegnaig swietym 
Creutz fuͤr ſich / wen. Irzyzem / kiedyy 
es blitzet? ſie lyſka ? 


Da frage die Belehr’| Pytay vczonych o 


ten drum / ich binein to / jáé proftaf 
einfaͤltiger Menſch. (proſtaczka.) 

Es iſt fo ein alter Ge · Taͤk to ſtaͤry oby⸗ 
brauch. Gay. 


Die Erde bebet. 

Man ſagt / es fen an 
etlichen Orten ein 
ſolch Erdbeben ge⸗ 


Jie mia ſie trzesie. 

Howiedaja 3e nä 
niektorych miey⸗ 

ſcach tak ie bylo 
weſen / daß groſſef erzesienie ziemie / 
Haͤuſer / hohe Thuͤr ze y wielkie domy / 
me / und ſtarcke wyſokie wiede / P) 
Schloͤſſer find eine | mocne zamki v» 
gefallen. | pábly. 

Das bedeutet nichts Qro nie znaczy nic 
guts. dobrego⸗ Die 
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Die Leute ſagen oul ubsie ces poſpoli⸗ 
gemeinig lich mehr // Lie wiecey powie⸗ 


als es an ihm ſelber 


if 


daͤig nizeli ſamo 

w ſobie ieſt / (ni⸗ 

Zelt ſis ſama rzecz 
ma.) 


Es iſt ein Nebel ent⸗Powſtaͤla mglá /y 


ſtanden / und ein 


praͤwie smierdza⸗ 


rechter ſtinckender ca mgla. 


Mebel. 


entweder da ſtirbts / 
oder wird ſterben. 

Das wird die Sonne 
vertreiben / wenn fie 
wird auffgehen. 

Es thawet mit Macht. 

Es were beſſer / daß es 
ein wenig mit fróre / 
deni wo es mit macht 
thauen wird / ſo wird 
es groß Gewaͤſſer 
geben. 


Es ift rëm febr ge 


faͤhrlich uͤber die 


Weiſſel zu fahren / | 


Wo ſolche Nebel ſeyn / Nedy taͤkie mgly 


ſa / taͤm aͤlbo mrze 

&lbo bco$te mor. 
Noſpedzito fforice/ 

ſkoro wznidzie. 


Tije gwaltem. 
Lepieyby byly 
przymroz ti / bo je⸗ 
sli gwaltem bé 
dzie cájálo / tedy 
bedzie wielka po⸗ 
wodz 
Härzo teras niebe⸗ 
ſpieczno przez 
Wiſte iachas / bo 
denn 


rn — m — nn mm 
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denn das Gig if] lob nie moeny. 
nicht feſt. 
Viel Leute find einge⸗ 
fallen / etliche hat 
man gerettet / etliche 
ſind auch mit Pfer⸗ 


Wiele lud i zaͤlo⸗ 
milo ſie / niekto⸗ 
red raͤtowans / 
niektorzy teß y 3 

de und Wagen ver konmi y ʒ wozmi 

ſoffen. potoneli. 

Bud wie man ſagt / A jako powiedäig / 

ſo hat das Waſſer tedy woda wiele 

viel Haͤuſer uë Dor domow y wioſek 


fer weggeriſſen / das por wal / polá y 
Feld und die Wieſen kaki zaͤbrakaͤ. 


beſchwemmet. 
So ſind die Werderi⸗ 
ſchen auch in groſ⸗ 
fer Furcht / die Daͤm⸗ 
me moͤchten auß⸗ 
reiſſen. : 
Die Weiſſel hat die 
Daͤmme ſchon aus⸗ 


» Zuldwidnie bon 
zo fie boja / zeby 
ſie groble ( tämy) 
nie przerwaly. 


Juzéei Old Gro: 

1 ble przerwataͤ/ y 
geriſſen / und groſſen; wielkie ßkody po» 
Schaden gethan. &ynitá. 

Es find etliche tau Milka tysiac ludsi 
ſend an Menſchen y bydla potoneko. 
und Vieh erſoffen. BE 

= Das 


128 XV, DIALOG, 
Das wird risch zu Stad bedzie przy⸗ 
groſſer uc czyna ku wielkiey 


geben. drogosci(wielka 
drogosc vroscie.) 
Juzci woda vpa⸗ 
dla / & wald 
Bou / zadney 
ßkody nie qzynila. 


Das Waſſer ift nun 
wieder gefallen / und 
hat GOtt lob / Eie 
nen Schaden ge⸗ 


than. 
Das iſt eine groſſe Sna⸗ Wielka to LA 
de GOttes. Bd: 


Der Wind wehet / und 


ind w Wiaͤtr wieje / y 
ein kuͤhles Windlein. 


piekny chlodny 
wiäaͤtrek. 
Es erhebet DD ein Wielki wicher pow 
Sturmwind. | fiáic. 
Gott der Dre wolle 
fich derer erbarmen / 


zmiluy náb ty 


die ſetzund auff der mi / (ſtoytym na 
See ſind. pomocy) co teraʒ 
na Morzu fa. 


Ich hoͤre / es follen et⸗Sbyße / ze kilka ©» 

liche Schiff im nech⸗ kretow w ones 

fem Sturm gli? gdaͤyßym ftir 
ben ſeyn. | mie zginelo. 

N Das 


PAnie BOze fie, 
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Das Bold ift ſchwer / Ludzie 5 trudno⸗ 
lich davon kom̃en. $cig fli. 

Auch groſſe gewaltige V wieltie haͤnie⸗ 
Bäume hat er etl⸗ be drzewaͤ nic 
che zerbrochen / etli⸗ Etore pogrucho⸗ 
che mit wurtzeln und tal / niektore z Eos 
allein ausgeriſſen. rzeniem y ze wßy⸗ 

| fitim wyrwal- 

Es ift erſchrecklich als Straͤßno na ten 
dann im Walde zue ` dem Horn jaͤ⸗ 
fahren / wenn groß chase / kiedy wiaͤtr 
Wind ift. jeſt wielki. 

Em GOTT behuͤte PAnie BOS E/ 
uns fuͤr ſolchẽ ſchaͤd⸗ raͤcz ze nas vcho⸗ 
lichen Ungewitter. wa taͤkiey for 
| I dliweyniepogody. 

GOTT dem Herrn Chwala PAnu 
(o danck für das BO GV) za ta 
ſchoͤne Wetter. piekng pogode. 

Das Sechszehen⸗Szeſnaſta Rozmo⸗ 
de Geſpraͤch / vom wa / o Graͤniu. 

Spielen. 
Wo mir recht ift / Esli dobrze ba⸗ 
ſo haben wir heut Ge / tedy Dit 
einen Feyertag. sia mamy swieto. 
G Was 
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A — oe 
Was iſt ihm denn F 


mehr? 


So werden wir nicht Nie bedziem robie 


arbeiten / wir werden 
nicht ſtudlren. 

Wir mögen paciren 
gehen / ſpielen und 
kurtzweilen. 


Ich wolte wol auch 
gern mit euch gehen / 
wenn ſch duͤrfſte. 


nie bedziem sie y» 
czyë. 


Bedʒie nam wolno 


przechodzic ſie / 
ráé ykrotochwi⸗ 
e ſtroic. 


V jabychei rad 3 


waͤmi ßedl / kiedy⸗ 
bych émiat. 


(3 jabechei raͤba 5 
wamißla / kiedy⸗ 


bych smiala) 


oar darffſtu nicht? Aczemu nie $mief? 


Mein Vater leſt mich 
nicht / wenn du 15 


N iba ( dopusci) 


mi Pan Ociec/ | 


wolteſt ein gu Wort kiedybyssie cheial 
verleyhen / ſo wurd er (cheiala) ʒa mna 
mich laſſen. przycz yniẽ / tedy⸗ 
by mis poflat. 
Ich wlls verſuchen / Spaͤrrze jesli co 
ob ich etwas kuͤndte moge ſpraͤwic. 
gusrichten. 
Herr Vetter / vergötw pánie Stryju / do⸗ 
net 


— 


XVI. DIALOG. ' 
net eurem Sohn / zwolcie waͤßemu 
daß er moͤge mit uns ſynowi / aby; né 
fir die Stadt gehs / mi mogt Yoyntóé 
ſind doch jetzund die za miaͤſto / wßark 
Hundstage. teraʒ psie dni. 
Fraw Medder / ver⸗ Pan Ciotko / 6o 
gónnet eurer Toch⸗“ zwoleie waͤßey 
| ter / daß ſie möge mit Corce / aͤby ʒnaͤmi 
uns in den Garten moglaͤwyniseẽ do 
gehen. ſadu. 

Wir wollen ſpielen / Bedziem grace 7 
Blumen brechen / kwiatki réi 7 
Kraͤntze machen. wianki wie 

Das geſtatte ich nicht / Tego niedopufges 
denn ich weiß / daß bo ja wiem / ze be⸗ 
ihr werdet zu merde dziesie puſtowaͤc 
gehen / und einer den y jedno drugiemu 
andern Schalckhei zkosc wyrzadzac. 
thun. : 

Ihr moͤget wol / aber TTosecie / Ale 36 
haltet euch fein zuͤch⸗ chowayeie sis 
tia / daß nicht Klage ſkromnie / zeby na 

über euch komme. was ſkaͤrgaͤ nie 
i prsyple. 

Komm mit / der Herr Pods / jußei Pan 
Vater hat es ſchon Oeciec dozwolik. 
nach gegeben. G ij Was 


Wi XVI DIALOG. 
Was wollen wir ſpie/ cos bedziem 


len? gra? ö 
Ein jeglicher fol ihm Kazdy ma ſobie 
ein Spiel erwehlen / Frs wybieraͤe / & 
und was er eꝛwehlen co on obierze / to 
wird / das ſolen die drudzyz nim maͤ⸗ 


andern mit ihm ſpie / jg grác. 


len. e 

Mer fol erſt anfan⸗ A Pto$ pierwey por 
gen? cznie? 
it wollen drutub lo⸗ Bidziem o to loſy 
miotác. 

Nos naͤ mis padl. 


fen. 
Das Loß iſt auff mich 


gefallen. | : 
Kompt / wir tollen den Podzmy gonie 
dritten jagen. trʒeciego. 


Das iſt ein Muͤgde Dzieweza to quá / 
Spiel / laſt uns liebe raczey dedziem 
n Keulchen fpiv| galki grae. 
en. 

Hier iſt mein Paar / Owo jeſt moik pé 
legt ihr euer Paar 
auch dazu toy tez ſwoie pare. 

Wenn gerade wird im Jesli cetno badzie 
Gruͤblein ſeyn / ſo w dolku tedy ja 
hab ichs gewonnen / 


wygram / a iesli 
Wo 


vá / przylozeieß 
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wo aber ungerade / licho / tedy ty wy⸗ 
ſo haſtu es gewoflen. Fraß. 
Ieh wette mit dir / wer G zaͤklad / kto wis⸗ 
die meiſten hinein ceywrzuci. 
wirfft. 
Thue mi nicht unrecht / Nie Gen mi krzy⸗ 
oder ich ſchlage dich; woy / boe dam w 
an den Kopff. keb. 
Das hab ich geworien / Tom ja wygral d 
verſpielet. przegral. 
Welch ein ſchelmiſch Jaͤkie to lotrow⸗ 
Gluͤck iſt bas? ſkie ßczescie? 
Ich habe ſchon meine Juzem ſwoie ofge 
alle verſpielet. ſtkie ſtraͤcil. 
Weiſt du auch wol / A wieß re / zes mis 
daß du mir geſtern wezora ze wßyſt⸗ 
alles das meine ab kiego ogral. 
gewonnen haſt. 
Laſſet uns etwas an⸗ 


Graymyz «o infte 


ders ſpielen / ich bin go / juz mi taͤ eee 
des Spiels fdjon| omierzkaͤ. 
muͤde. 4 

Was wollen wir denn? Coß tedy chcemy? 


Safer uns den Bal[ Sraympz pile. 


ſchlagen. , 
Es hat viet Sanffens „Ale erzebe wiele 
e if ue 


134 XVI. 1 DIALOG. 


unnd macht müde | biegac/y bien. 
beine. niem nogi mer» 
dowac. 

Ich wil lieber Karten Wole ja kaͤrty grace 
oder im Bret ie) aͤlbo waͤrcaby / to 
len / das kan man Dei sie moie sie dzac 
zend verrichten. obpráwic. 

Das gehort den Spitz To przyſtucha ko⸗ 
buben / nicht ehrli⸗ ſtyr om / nie dʒiat⸗ 
lichen Kindern. kom vczeiwym. 

Dazu fo weiß ich / daß Do tego wien / Ze 
du die Wüͤrffel knuͤp ty koſtki wmieß 


pen kanſt. ſtladas. 
Iſt nicht beſſer Kegel Pzali nie lepiey 
ſchieben? kregle grace! 


Ja Pot / und ich Y owßem / aͤ jam 
hatte nicht drauff sie tego nie domy⸗ 


gedacht. shit. 
Schieber ihr / ich wil Ciſkayciez wy / aͤqja 
auffſetzen. ſtaͤwie. 


Warumb wollen wir Ans coj bedziem 
dann ſpielen? | grác? 

Der Mann ſol einen Adzdy ma ſtaͤwie 
Schilling auffſetzen. po Belag. 

Ich ſpiel nicht umb Ja nie gram o pie, 
Geſd / wolt ihr und, niadze / chcecieli 

einen 


| 


XVI. DIALOG, 


eine Stirnickel / ſo wil 


zur 
o o &ubiet / 7 teby 


ich mit. bebe zwaͤmi grat, 
Wolan fo wirff hin. Wiec cis ni. 
Das iſt eine Pudel. To icono pudko. 


Die Kugel gieng wol Kulac wpraw offe 
gerade zu / aber fie proſto y dobrze flá 


ſprang Ober 


ale przeſkoczyla. 


Das it ein Kegel / To ieden Bregiel / 


zwey / drey / vier / fuͤnf 
Kegel. 


Ich habe gewonnen / 
halt her die Stirne. 

Hab dir die Frantzo⸗ 
ſen / ich glaͤube duha⸗ 
beſt eyſerne Finger / 
als patte er mich mit 
der Keule geſchlage. 

Daß mir eine Beule 
ift auffgelauffen / fo 
hat er mich gernupft. 

Der Hencker mag mit 
dir ſpielen. 

Ich habe mich obt get / 
daß mir mein Hebd 
gar naß iſt vom 
Schweiß. 


| tu metra. 


Dé trealá/ erzy⸗ 
cʒtery kregle / prec 
kregli. 
Wygralem / Géi 
ſtaw Gala 
Day fie fráney 7 
wierze ze maß se. 
lásne paͤlce / wla⸗ 
$nie iaͤkoby mie 
slaga wdersy!. 
Az mi tjus wyſkoßt / 
taͤk mie tryknat / 
(vderzyl.) 
Niechay kat ʒ tobe 
qva. 
Vznoilem sie / 63 
mi koßula od po⸗ 


Kolnpt 
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Kompt wir wollen ine Podamy fie Bapac 
kalte Bad gehen. wäimmeywodgie. 

Ich wil wol mit gehen / Poydee z waͤmi / de 
aber baden wil ich le kapaͤc sis nie be 
nicht / denn ich kan de / bo plywaͤe nie 
nicht ſchwimmen. vmiem. 

Wir wollen dichs leh⸗Naͤuczemy eis. 
ren. 

Ich begehre dieſer Leh⸗ 
re nicht / denn die 
beſten Schwimmer 


Nie praͤgnes ja 
tey naͤuki / bo nae 
leyßy plywacze 


erſauffen am aller narychley dong. 
erſten. 

Auch geſtern iſt ein V mäer? chlopiec 
Jung erſoffen / der Boat) ktory do⸗ 


da wol ſchwimmen 


brze vmial ply 
kundte. ác. 


Wiltu nicht baden / fo Jesli sis nie cheeß 


warte uns der Klei kapac / tedy nam 
der / daß ſie uns nie pilnuy ßaͤt / zeby 
mand wegnehme. je nam nie pobra⸗ 
no. 

Siehe ich kan guff dem Wey ja vmiem 
Rücken ſchwimen. wznaͤl plywac. 
Und ich kan unterm A ja vmiem now 
Waßerſchwnen, kiem plywa ce. 
Gehe 


— 


XVI DIALOG, ny 
Gehe da nicht hin / es Nie chods tam / bo 
ift tieff da / du wirſt taͤm gleboko / v⸗ 
verſauffen. tonief. 
Hie komme her / hie iſt Haywo fim pobs/ 
es nicht tieff / es geh bo tu miaͤlko / le⸗ 
kaum biß an die dwis ieſt do Solar, 
Knie. 


Ich habe des Badens Juz ja mam 6ofyé 
ſchon genug. tego kapania. 

Wer hat mir meine A kiss mi ßaͤty 
Kleider verſteskt? (Bref: 


Wenn ichs wuſte / weis Bychei wiedzial / 
gethan hat / ich ge kto to ven: 
lobs ihm / eꝛ ſolte mis slubuie / ʒeby mi 
nicht umbſonſt ge, tego przypkaeit. 
than haben. b. 

Ich habs gerhan/ fe "fame to vcynik / 
nicht böfe / ich habe nie gnieway sie / 
nur mit dir geſchertzt. / tylkom z tobg zam 
Ne total. 

Haſtus gethan / nu das Atys to vezynik / to 
iſt gut / ich dachte dobrze / mnima⸗ 
daß es ein ander klem / zeby kto inßy. 
were: | 

Was wollen wir nu A teras co besten 
tam / daſß wir den Synie / zebyſiny 

G WW Tag 
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— ees 


Tag fo bin bringen? "m d 


Sihe da kommen die 
Fechter, wollen 
wir zuſehen / wie ſie 
fechten. 

Das koͤnnen wir alle 
Tage ſehen. 

Es iſt ein Gauckler 
hie / der kan wunder⸗ 
bare ſalzame Boſ⸗ 
ſen / laſſet uns lieber 
dahin gehen. 


Ich frage nach die⸗ 


ſen Zoten nicht / ich 
wil lieber dem Tantz⸗ 


— 


XVI. . DIALOG, 


ten e zen tab fira» 
wili? 

Oto iba fermierse 

d chcemy sie przy⸗ 
paͤtrzye jako pere 
muja? 

Modem to co dz ien 

wibsiec. 

Jeſt tu jeden Aus 
glarz / ktory vmie 
dziwne foremne 
ßtuki / lepiey tám 
podzmy. 

Nie dbam ja ote 
fraͤßki / wole ſie taͤ⸗ 
niecznikowi przy⸗ 


meiſter zuſehen / der 
fan ſchoͤne artige 
Waͤlſche Tante und 
artige Sprünge: 


paͤtrzye / ktory v» 
mie piekne mi⸗ 
ſterne Wtoſkie 
taͤnce y (obt 
miſterne. 


Wenn ihr wuͤſtet / was Byscie wied ieli / 


ich weiß / fo wuͤrdet 


co ja wiem / daͤ⸗ 


ihr das alles zu frio] libys ie temu wßy⸗ 


den laſſen / und wuͤr⸗ 
det mit mir gehen. 
Was weiſtu denn? 


ſtkiemu pokoy / a 
ßlibyscie ze mng. 
(£05 tedy wieß 
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— .. Eee iud 

Jeßzunder wird ein Teraz tu Astase 
Fürſte hier einzie / wiedzie ze trsemé 
hen mit dreyhundert q koni. 
Pferden. j 

Da wird man ſtattſt/ Taͤm beda zacne 
che Reuter Spiel / igrzyſka rycerſkie / 
Turnier / und Ren kurnieje y goni. 
nen halten / da mere, twy / tám Sie beda 
den ſie ſtechen / nach zbiſac / do pier⸗ 
dem Ninglein renen scionkaͤ gonic / naͤ 
ſcharff ſtechen / Bag oſtre gonie / nie 
ren hetzen / und der; dz wied zie ßczwac 
gleichen / da wil ich y tym podobne 
hingehen. rzeczy odpraͤwo⸗ 

was / taͤm ja poy⸗ 

de. 

Man wird aber da Ale tám nie kaßde⸗ 
nicht jedermann ein go wpuß zs. 


laßen. 
Da weiß ich guten Vnitem ja wo to po⸗ 
Math zu trafic. 


Ich habe einen bekan Mam ja ʒnaͤſome⸗ 
ten / gute kundſchaf go / dobre zaͤcho⸗ 
an des FJuͤrſten Hoff. wanie przy dwo⸗ 
id rze istagecymt. 

Wie hat dir dleſeſ A jaßosch sie po⸗ 


Kurtz 


140 XVII. DIALOG. . 
Kurzweil gefallen? | dobaͤla ta kroto⸗ 


wild: 
Solche Dinge habe ich Tak ich Gecg nie 
mein Tage me widsialem jaͤko 


ſehen. 3yvo 
Ich ee? dir / daß du Dziekujee ze smis 
mich fet mit ge z ſobg wzigl. 
nommen. 
Wenn kommen wir Akiedy sie sáó zey⸗ 
wleder zuſammen. dsiemye z ſoba vj» 
Deg?) 
Auff die Mitwoche we Srzode / da 
wils Gott / wo ess PAn B50 / fe 
wird ſchoͤn Wetter sli bedzie pogo⸗ 
fend Dä. 


Das e de ee Roz⸗ 
de Geſpraͤch. mew, 

Von mancherley O roymáitym ©: 
Kleidung. dzienin. 
Her Vater / ſehet poe Oycze / 

doch / wie mein F patrz jedno W. 

Wanmmes und Bit] EN. jaro mi fie 

yen zerriſſen Te, kaͤbat y vbraͤnie 
zddraͤpaͤly. 

Wo haſtu Gr alſo zer⸗ d je tak ue 


ale? Kä 


2 XVIF, DIALOG. BER 
Ich blieb an einem Jawaͤdzilem fie” o 
Nagel behangen. 0383. N 
Ich habs nu lange ge⸗Mosilem ( nosi⸗ 
tragen / ich gedencks kam je ju dawno / 
kaum / wenn fie find] ledwie paͤmietam 
new geweſen. kiedy nowe byly. 

Sihe / diß habe ich vier Wey / tom ja olus 
laͤnger getragen / als 3ey nos il / nizeli ty / 
du / und gleichwoll. d prsecie jeßcze 
iſt es noch gantz / Sal | cále ieſt / niemaͤß 
it nicht ein einig, tuy iedney dziu⸗ 
Hoͤchlein drinn. reczki. 

Auff der Schelmerey Na roſpuskies to 
haſtus zerriſſen bey) tak poßaͤrpal / v 
dem Ball / bey den pity / vgalek / kie⸗ 
Keulchen / wenn duf dy $ chlopiety 
dich mit den Jun idsieß / ( chodziß) 
geunſchlaͤgeſt. za leb. 

Aber gieb dich zu frie⸗Ale day poboy / 

: den / ich wil dich lef»  nändec ja eiebie / 

| ren / wie du die Eli jako ty Bát maß 
der ſolt zis raht hal faͤnowac. 
ten. 

Oder kanſtus nicht Albo nie moßeß sd 

zunehen / oder ein ßyẽ / albo zalatac⸗ 

f Kppen drauff fe wm Sr 

li VS 


DT € 


— — 
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Es taug nicht zu fl⸗Nie godzi fie wie 


cken. cep tataͤc. 
O ja / das iſt ein gewiß Ale co / pewna to 
Evangelium. Ewangelia. 
(rzecz.) 


Sihe / da fafta Geld / Dto maß pienig⸗ 
gehe hin zum Ge⸗ dze / idz do ſukien⸗ 
wandſchneider / und ka / a kup remm 
fauff dem Buben Totrowi ſuͤknaͤ de 
Gewandt zu non nowych fir 
Kleidern. i 

Aber ſihe / vaß du ers Ale paͤtrz zebys co 
was guts unnd Die dobrego aͤswieze⸗ 
ſches ausleſeſt / das go obrat / coby nie 
nicht verlegen ſey. bylo zlezaͤle 

Wie viel fol ich neh⸗A wiele mam 
men? wzac e 

Zum Mantel muß er Do plafcá nét 


wol vier Elen habe / podobno miese 
zu⸗Hoſen vñ wam̃es cttery koß tie / do 
drey / zu Struͤmpf⸗ vbraͤmi ay do ka⸗ 
fen / glaub ich / habe baͤtaͤ erzy / a do 


er an drey Viertel ge⸗ 
nung. 


Dap cʒoch wierze 
ze doßye bedzie 
ralal za trzy 
Gier, 

Mein 
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Mein Herr Vater / MoypPane Oyge/ 


laſt mir Seemiſche 
Struͤmpffe machen 
und ein Corduwans 
Wammes / gegen 
den Som̃er / deñ das 
Gewand if all zu 
heiß. 


day mi W. 1. 
samfowe Pon⸗ 
cʒochy erobic/ y 
kaͤbat korduba⸗ 
nowy naͤ laͤto / ds 
bowiem pod fin 

knem baͤrzo gorg⸗ 
€ D 


e 
Wolan fo nimb ihm Wieec mu wezmi 


ein gut Bockfell zu 
Struͤmpffen. 


jaͤka dobra ſkore 
koztowa do Pon⸗ 


. och. 
Siheſtu / du loſer Bu⸗A widziß / klotrze 


be / wie du mir fo 
viel koſteſt / und 
gleichwol willu nicht 
fromb unnd gehor⸗ 
ſamb ſeyn / wilt auch 
nicht fleißig lernen. 


niecnorliwy / jako 
mie tak wiele ko⸗ 
ßtuieß / przecis 
niechceß bydz do⸗ 
brym y poflus 
gym / niecheeß 
fie teʒ pilno vesc. 


Die Maͤgdlein kosten Daleko wiecey W. 


euch noch viel mehr / 
als ich / die haben ein 
hauffen ſchoͤner (tate 
licher Kleider / und 


M. koßtuia dzie⸗ 
wegeta / nid ja/ co 
maͤja gromaͤde 
pieknych dur 

€ 
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fie find noch viel - wonych Bat/ a one 
ſchlimmer / als ich daleko fa gorße / 
bin. mzecli ja 

Ich habe nur das eini⸗Ja eylEo te jedne 
ge Kleidlein / tav] mam / w ktorey 
innen muß ich alle muße chod zie na 
Tage gehen: kaͤßdy dsien. 

Wirſtu nicht rop Nie bedzießli Da, 
ſeyn / ſo wil ich dirdie bry / tedyẽ te ßaͤty 
Kleider nehmen / und wezme / a dam je 
wil De einem Pra ktoremu chkopie⸗ 
cher Jungen geben / Ein zebraͤckiemu / 
und du ſolt nacket d ty naͤgo bedsieß 


gehen. chodz il. 
Was traͤgſtu untern Co niesieß pod 
Mantel? plaßczem? 


Ich trage Kinwand / Nioſe plotno / fir 
Gewand / Sam̃et / kno / aͤtſaͤmit / jed⸗ 
Seiden / Tuͤrcklſchh wab / Tureckz 

Grobgruͤn / Karte⸗ grubrin / Eánáfác/ 
cken / Adamaſcheck. kytayke / jaͤdaͤma⸗ 


ßek. 

Ich wils zum e| Zanioſt do kraͤw⸗ 
der tragen / und wil) caͤ / Y dam fobie 
mir nee Kleber nowe ßaͤty vro⸗ 
machen laſſen / i biẽ / bo mi fie ſtaͤ⸗ 

i ie 
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die alten find Die re jus podraͤpaͤly. 
zuriſſen. | 

Laß (eben / was ifte für 
Farbe. (faͤrbaꝛ⸗ 

Es iſt weiß / ſchwartz / Jeſt to biala / ars 
roth / grün / gelb / na / cßerwong / zie⸗ 
braun / blau / grau / Lena / zolta / bru⸗ 


In x ZC e 
Vkaß eosá maͤsc ? 


leibfarbe / geſprengte naͤtna / modraͤ⸗ 
Farbe. hara / cieliſta / mae 
kraͤpiana masc. 


So wirſtu ſehn ſtatDoſtänieß tedy 
liche Kleider kriegen. bárso koßtowne 


ßaͤt y. 

Ich armer Geſell / ich Ja vbogi paͤcho⸗ 
armer tropff / muß kek / ja nteboras 
mich mit einem gra Fek muße na f. 
uen. Roͤcklein behel⸗ rey ſurience prse» 

r ác. 

Ich armes Migdlein, Ja nieboga muße 
muß mich mit einem naͤ plocienney po» 
leinen zerriſſenen drapaͤney kiecce 
Kietlein behelffen / przeſtac / toe mo» 
das iſt mein Son⸗ 14 oswierna y 
tags unnd alletages powßednia ßaͤta. 
Kleid. s 

Des Winters hab ss 3imie mam ſu⸗ 

: ich 
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ch einen gefutterten knia podßyta dl» 
Rock oder Peltz. bo kozuch. 

Was wiltu hievon A coz tego daß v⸗ 
machen laſſen? robic? 

Eine Huͤle / einen Kra/ Plaßcz / oplecek / 
gen / eine Schmary / metlik / letnik. 
einen Schortz. 

Handſchuch und Rekaͤwice y pon⸗ 
Struͤmpffe kan ich! cochy(nogawki) 
fertig beym Krämer] moge gotowe Pr 


kauffen. piè v Rramaͤrza. 
Womit wiltu es fut A czymze daß pod⸗ 
tern laſſen? ßye (futrowac?) 


Mit Zobe in / Bibern / Sobolaͤmi / bo. 
Mar dern / Wolſſen / braͤmi / kunami / 
Vielfraßen / Ottern / wilkami / ruſoma⸗ 
Fuchſen / Kanin/ mi / wydrami / 
chen / Wilde Katzen / liſami / krolikaͤmi / 
Iltißen / Schafsfel / dzikiemi kotaͤmi⸗ 
len / Grau Werck. tchorzaͤmi / baraͤ⸗ 

naͤmi / popielica⸗ 


mi. 
Wozu wiltu denn die A plotno naͤ co 

Leinwandt anwende. obrodif? 
Die dienet zu Hemb⸗ To sie przygodzi 
We den / 
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den / Kroͤſen / Fußſo⸗/ | oo ÉofulUEreso:v/ 
cken / und Schnup⸗ ßkarpetek / y do 
peltuͤchern. chuſtek. 

Daft denn keine newe A niemaß nowych 
Schuh oder Kor trzer ikow / aͤlbo 
cken? korkow? 

Ich habe fie (on beyin Juz em je béid ro 
Schuſter bitt, bie v ßewea: 


Mich jammert dein / Jal mi die / ze tá 
daß dur fo zerriſſenn odraͤpand cho⸗ 
hergeheſt. os. . 

Ich werde nicht lanae Nie dlugo táP bes 
alſo gehen / ich wer⸗ / de chodzits / wnet 
de alles neu haben. wßyſtko nowo 

bebe miálá. 

Mein Herr Vater Pan Ociee moy 
hat mir ſchon ein kupit mi ju3 per⸗ 
perlen peel gekaufft / kowa tkanke (pere 

und ein Silbernen lante) y paͤs srebr⸗ 
verguͤdten Guͤrtel ny y noiny ) no 
und Scheiden. zenki) f 

Und die Fran Mutter A Paͤni Matka 
hat mir eine guͤldenef ſpraͤwila mi laͤn⸗ 
Kette mit einem cuch zloty / 3 Eo» 
ſtattlichen Geheng / ßtownym zaͤwie⸗ 

| und 
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und etliche Finger sieniem / y kilka 
Ringe machen laß. pierscionkow. 

So wirſtu ſehr ſtattlich Bedzieß tedy bát» 
werden / ſtattlicher zo ſtroyna / ſtroy⸗ 
als des Buͤrgermei nieyßa nisl Bur⸗ 
ſters Tochter. miſtrzowaͤ Corka. 

Was frage ich dar A eo ja dbam / choc 
nach / ob du ſchon ze mnie ßydziß? 
mein ſpotte n 

Sey nicht zornig / ich Nie gnieway Sie / 
ſpotte deiner nicht / ja sie z ciebie nie 
da behuͤte mich Gott nas miewam / Bo⸗ 
für / ſendeim ich [cher] ze mie tego obron / 
ye nur mit dir. | iedno z tobs zaͤr⸗ 

I. tuie. 

Geheſtu ſchon weg: mz idsieß precz? 

Warumb eyleſin? ¶CTzemusie kwaͤpiß? 

Ich muß gehen / ich Muße (éi / Gig 
habe hohe Zeit / mir iſi mam wielki / boje 
leide / ich moͤchte fie by mie nie vbi⸗ 
ſchlaͤge kriegen / daß to / i táb dlugo 
ich fo lange außen mießkam. 
bin. 

So gehe in Gottes Idz tedy w mie 
Nahmen. Hänſkie. 


Das 
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Das Achtzehende O ſmnaſta Rozmo⸗ 
Geſpraͤch / wie man | wa / jako ßaͤty ro: 

ein Kleid machen bic Gate, 


laͤſt. 
Err Vater ich bitte / yAnie Mycze / 
laßet mir ein new 7" profe day mi 
Kleid machen gegen W. M. nows 
die heiligen Tage. ßaͤte vrobie na 
Swieta. 

Denn das alte iſt Bo mi fie (Gäre ju; 
ſchon zerriſſen / und] zdraͤpaͤlg / a paͤſo⸗ 
die Poſament / Bre mon / bramy sis 
ine find abgetrenlet. odproly. 

Iſts doch noch kein Wßak jefe reku 
Jahr / daß ich dirs nie maß / jaͤomei 
habe machen Lafen.) ja dal vrobie. 

Es ift ſchon langer al Jus gem daͤley 
drey Jahr / darzu ſof nizeli trzylaͤta / do 
hab ichs alle Tage tego nosilem (no⸗ 
getragen. sam) jg na ka 

dydzien. 

Du kundteſt noch wol Moglbys C moglaͤ⸗ 
langer drinn gehen bys) jepese dl 
wenn du es iu rath zey w niey cho⸗ 
hielteſt. dzic / kiedybys we 

mal ( vmiátá) 
ßezebzie Ich 
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Ich halts zu rath auffs Sz ezedzec ja jako 
beſte als ich kan / nale piey vmiem / 
und gleichwol refi] a przecie fie drze. 


es. 

Es were aut kaͤuſſen / Dobrzeby Fupic / 
wer Geld parte. Étoby pieniadze 

mial. 

Ihr habt einen großen ria W. M. wiel. 
Sack vol Ge dd / ich ki wor pieniedz yx / 
habe ihn wolgeſehen./ widzialem / wi⸗ 

dzaͤltam go ja do⸗ 
brze. 

Als die Frau Mutter Niedy Pani mäi 
die Kiſte auſſma⸗ dé ſkrzynie otwo⸗ 


chte. rela 
Das find Nechenpfen⸗Liczmanyé to by 
ning geweſen. ly. 


Ich weiß wol / was Wiemẽi ja co Ho: 
Rechepſenning ſind / many / aͤ co wt 
und was Ungeriſche gierſkis zlote. 
Guͤlden find. 

Biſtu ſo klug? Wieres taͤk madry 

(mabra?) 

Junge lauff hin zum Chlopge ids do 

Krämer / und bitte Kramaͤrza / a pros 

ihn / er tvolle mir ein go zeby mi pry» 

etid 
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Stuͤck vom ſch ech / fta. ßtuke praſte⸗ 
ten Grobgruͤn bied go grubrynu / to» 
den / die Ele zu ffe] kiec po siedmi al, 
ben oder acht Gro bo po osmi gro» 
ſchen. fe 

Mein Herr Vater JC: oamilëe Paͤnie 
laſſet mir etwas gu Oycze / day mi W. 
tes und huͤbſches M. co dobrego y 
machen. piełnego vrobic. 

ejt denn das nicht A wiec ro nie Die 
huͤbſch genug? | kne doſye: 

Ja die Pra cher pflegen Ale zebracye tak 
alſo zu gehen. chodza. 

Was: Biſtu denn A tys co ? podo⸗ 
ein Ede man? Ein bnos Szlaͤcheice 
Edel Jungfrau.) (Szlachétanka.) 

Du HM ein Bauer Gburczykes / bur 
bengel / eine Bauer Bas ty. 
mach, 

So wil ich ihn auch Wiec go te wy⸗ 
auff die Gaße / auff rzuce ná nlice / na 
den Miſt/⸗Hauffen gnojewiſko 
ſchmeißen. Wiec ja tes sobie 

So wil ich dir auch pieknie dam roz⸗ 
huͤbſch mit der ru the ga w dups / (w 
auff den Hindern posladek.) 
geben. 


Allhie 
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Alhie äich er ep Dto mom pofyla 
vier Stück viererſeyſ tere ßtuki czwo⸗ 
Farbe / ba. (olt ihr rakey máóci/ me» 


ausleſen / was euch 
gefallt. 


eie ſobie wybie⸗ 
rác/co fie wam 
poboba. 


Stan / kompt / helfft Zono / podseie / & 
mit das beſte und Pomozcie mi co 


ſchoͤneſte aus eſen. 


nalepße y na⸗ 
cudnieyße wy⸗ 
bras. 


Das iſt eine greuͤlche Sz petna to mas. 


Farbe. 


| 
Das iſt duͤnne / und 


ſcheinet muͤrbe / und Eie) jeſt / y ʒda mi 


Verlegen. 


Nach meinem. Gut, 
duͤncken iſt das das 
beſte. 

Bringe ihm das wie⸗ 
der / das Geld wil 
ich ihm Morgen 
ſchicken. 

Brings hin zum 


Wedlug 


Torcienkie (rzad⸗ 


sie wiotche / y zle⸗ 

Jäle. 

mego 
zdaͤnia / tedy to 
nalepße. 

Odnies mu to zaͤ⸗ 
sie / piemadze po⸗ 
élemu jutro. 


Zaͤnies do kraͤwcaͤ / 


Schneider / und laß a day ſobie nowa 
Dir 
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dir einẽ newen Rock ſuk nia vrobic. 
machen. | 

Ein guten Tag Mei- Dobry dzien Pi 
ſter. nie Rräwge. 

Habt ihr auch viel A macie te teraz 
Arbeit jezund: | wielerobory: 

Nicht ſehr viel / ſo bey Nie bárso wiele / 
| wenigen. táP potrofe. 

Arbeit genug / wer nur Roboty vofyé / by 
arbeiten möchte: De jedno robie 

cbéialo. 

Was bringe ihr uns A co nam dobrego 
guts? niesiecie : 

Hie bring ich ein we⸗Oto nioſe troche 
nig Gewand / und fukne / y radbych 
wolt gern einé new miat / (radabych 
en Rock haben. miátá )nowa fir 

knia. 
Allein ich bitte / ihr Tylko profs / äby⸗ 
wollet mir etwas seie mi co pie 
huͤbſches machen.] knego vrobili, 
Seyd ihr unbekuͤm⸗ Niefraſuyẽie ſie / le» 

mert / das kan ich piey ja to vmiem 
beßer als der Buͤr meli Burmiſtrz / 
ger meiſter oder der albo Burggra⸗ 
Burggraff. bia. 


: H Wolan 


So bald ich Sétkukäfore one on ; 
: wer⸗ 


— — — M f 


Maaß. 
Wie wolt ihrs haben 
lang oder kurz / eng mies / dlugo Gy» 
oder weit? li krotko / ciaſno 
Gel ßeroko? 
Macht mirs eben zu Vczyneie mi praͤ⸗ 
maaß / fein geraum. | wie w miaͤre / pie 
a knie przeſtwor⸗ 
no / (przeſtronno.) 
Und den Diebſack A kiesieni nie zaͤ⸗ 
vergeſſet ja nicht. paͤmietayeie. 
Wie bald fol es fertig A rychko bedzie ga: 


— 


ſeyn? towo ? 
Über Acht / vierzehen Ze tyd zien / zaͤdwie 
Tage. Niedzieli. 


So lang kan ich nicht Tak dlugo nie mo» 
warten / kan es] ge czekäe / sali nie 
nicht ehe ſeyn? moze bybj ty» 

chley? 

Ich habe noch Hoch Mam jeßcze we. 
zeit Kleider zu ma⸗ ſelne ßaͤty robic & 


chen / die ſollen auff te máia bydz go⸗ 
künftigen Sontag towe nd przyßla 
fertig ſeyn. „nied ziele. | 
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werde fertig haben / ie / tedy wäße zg. 
fo wil ich eures vas przykroie. 
ſtracks zu ſchneiden⸗ 

Iſt mein Kleid fertig? A gotowa mofa 

ßata? 

Noch nicht. Jeßcze nie. 

Das wuſt ich wol / Wied ziaͤlemei ( wie⸗ 
daß es alſo ſolte zu zialamei ) ja to 
gehen. dobrze / ze to tal 

8 , miaͤlo bydz. : 

Aber  warımb habt Ale cze muscie mi 
ihr mirs nicht fertig nie zgotowali. 
gemacht. 

Ich hab durchaus nicht Nie moglem za ⸗ 
aetunt, 5 dng miérg. 

Mein Geſind ift weg⸗Czeladz moj 
gewandert / ich habe powedrowaͤla 
bißhero keinen Ge precz / a do tego 
ſellen koͤnnen be] Caͤſu nie mogtem 
kommen. zabnego Towaͤ⸗ 

; t5ypó Ooftác 

Heute allererſt hab Znateie: dopiero jes 
ich einen angenom⸗ Ónettom: pisyigl. 

men. A kiedys to wzdy⸗ 

Wenn fol es denn bedgie2: 
werden? ? ii Uber 
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Hier acht Tage ſolt Ja tydzien macie 
ihrs gewiß haben. ja met zapwne. 

Wenns nur gewiß By jedno pewno 
were. byto, 

Ihr moͤget mirs zlau · Mozeeie mi wie⸗ 
ben. rʒyc. 

Iſt mein Rock fertig? 2 ſuknia mojá go⸗ 

towä? 


a tearümó feyd ihr Gotowa / d Ger 
nicht laͤngſt darnach muscie dawno po⸗ 


gekommen? nie nie prayfli? 
Laßet ſehen / pruͤffet Vkazeie / przy⸗ 
mir ihn an. mier ze ie mi ja. 


Iſt er weit genug? A doſye przeſtwor⸗ 
na? 


Er iſt mir enge umb Ciaſna mi Foie 
die Bruſt piersi. 

Er wird ſich noch wol Jeßcze De to vos 
ausgeben. ciagme. 

Was habt ihr dran e coscie zarobili 
verdienet? od niey? 

Machlohn iſt eine Gd roboty Dt 
Marck. vone. | 

Für Seiden Fuͤnff Za jedwab pite 
Groſchen. großy. 

Sie Poſament vler ⸗ dá ee 

gig 
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gig Elen / die Ele zu czterdziesci tob. 
drey Poͤlchen / thut el / po trzy pol: 
(«tia groſchen. großki / vczym 

ij ßesedzies iat gro⸗ 


By. : 

Fur ein Tuſin Kno Ja tuzin guzik ow 
ffe drey Groſchen. tray große. 

Thut in ales vier Wßyſtko poſpolu 

Marck / acht groſche vczyni / Gtery 

grzywny y oóm 


mo -- 
Ihr habt allzuviel an- KTazbyrescıe wie⸗ 
geſchrieben. le napiſali. 


Es iſt nicht zu viel / Nie nazbyt / wi⸗ 
ihr ſehet wol / daß je, dzieie dobrze / ze 
zund alles thewer iſt teraz vofy pto 

drogo. 

Wenn ihr werdet in Jako przydziecie 
die Stadt komen / do Miaſta / tedy 
fo ſolt ihr geld habs . we miecie pie nia⸗ 

dze. 

Ich werde mich mit Zgodze fie ja dos 
dem Herrn Vater brae 3 Dánem Oy⸗ 
wol vertragen. cem. 

Da habt ihr Geld / Oto — macie. pie⸗ 
einen groſchen habe nigdze / großem 


DE ich 
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ich euch abgezogen. warn. wytrgcil / 
: (wytracila.) 
Ich dancke ench ſür Daieknje wam 34 
gute Bezahlung. dobra zaͤplaͤte. 
Den -Befelen gebt Towaͤrzyßom. 
auch etwas zu Bier. dayeie tez naͤ pir 
wo. 
Niedy mont Ggs 
bedzie potrzeba / 
] teby przydzeie za 
do mnie. 


Wenn ihr etwas 
beduͤrfft / ſo kompt 
wieder zu mir. 


Das Neunzehen⸗„Dziewietnaſta Ro⸗ 
be Geſpraͤch / von zmowaͤo rozmaͤi⸗ 
mancherley⸗ Hans oych rzemiesk⸗ 

wel. Eu : 

Cy ei nicht wo jewieß ige 
Wann guten Ae f 

Bolfehmidt / Ser qoalotnibé/ coby 
gute Arbeit machen / dobra robot? o 
kuͤndte? miat? 

Was wiltu machen A co daß robic ? 

laſſen? Mam kroche fie 

Ich habe ein wenig tego o rebra / dab 

alt Silber / ich wol⸗ 


$e mir ein ſilbern Bi 


bich / (dalabych) 
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Vire! einen Stu ſobie pas $re 

tzen / eine Schale / bruy /kubek/ ga ⸗ 

ein Tuſin Leffel ße / tuz in lyzek ge 
chen laſſen. robic. 

Ich habe etliche zer Mam kilka slamd- 


brochene Ungariſchef nych Wegierſklich 
guͤlden / ichwolte mi: zlotych / dalbych 
eine Ring / ein Trau (daͤlaͤbych) fobie 


ringlein / ein Pit⸗ 


pierscien / pier - 
ſchier / ein Seheng 


$cioneb slubny / 


ein paar Armbaͤn — piecáec/ zqaͤwießs⸗ 

der / ein guͤlden Kerl nie / pare manel / 

lein machen aßen. kaͤncußekzloty v» 
robic. 


h wolte mir eine Daͤlabych ſobie 
guͤldene Haube mas] Cepiec sote vrai 
chen laſſen. bie, 

Das muſtu zum Sel Do Saͤfraͤrzaͤ te 
denſticker (Perlen musiß zaͤniesé. 
heffter bringen. 

Was meynet ihr wol / Co fie wam 304 / 
Herr Soldſchmidt / Paͤnie Ilotniku / 

ſolt wol aus dieſem nie bylby z tego 
Silber ein Gürtel / srebra pas albo 
oder ein Becher kubek ꝛ 
werden? S iif Wenn 
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Wenn es rein ſilber Riedyby bylo fe 
were / aber in der re srebro / le w 
Probe / im Semer, probie / wogniu / 


gehet viel ab. $t odeydzie. 
Halt wir wollens waͤ⸗Poſteyeie zwaze⸗ 
gen. my je. 


Da habt ihr fede Ote macie ßesc 
Marck / fünf Loth // grzywien / piec 
drey Schotgewicht. kotow / trzy ſkoy⸗ 


ce. 
Solt es denn hieraus u wiecby 3 tego 
nichk werden? nie miato ben: 


Ich wil das beſte da Juz ja jako nale, 
e piey vczynis / ſpa⸗ 
was drauß werden trze / coz tego bydz 
kan. moze. 
Wolt ihrs auch ver A dae ie je tes po: 
= gälben fafen ? alocic ? 

Nein / ſondern ani (ic / jedno do tette 
dieſe Schnurmachet ßnura prayprawe 
ein paar ſilberne eie mi pare ore. 
Stifften. berech zaͤkowak. 


Wenn ich wuͤſte Ae Boch wiedzial 
daß es nicht viel (wied ziala/) 
foften ſolte / ich wol zeby nie wiele Eo» 
te / 


— — — m — 
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te dleſe Stabe / die ßtowalo / bal 
ſes Loſam ent huͤbſch kych) odtábydb) 
aus mahlen laßen. te Izbe / ten Po» 

toy pieknie pomã⸗ 
lotoác. 

Herr Mahler / was Panie Malarzu 7 
wolt ihr wol nehmẽ cobys ie wzieli od 
von dieſer Kammer! malowania tey 
hlibſch auszumahlẽ Poronáty. 

Ihr / als mein Nach Wy / idto to moy 
bar / ſolt mir Z wan / Sasiad / dacie mi 
tig Marck geben ei- dwaͤdziesc ia grzy⸗ 
né andern wolt ichs] wien / drugiemu⸗ 
umb dreyßig nicht bych nie vöynil 
thun. za trzydzzies ci. 

Was fof ich euch ge⸗ A cos wam mam 
ben / daß ihr mich / Déi / zebyscie mie, 
meine Haußfraw / y z zona y zd ie cmi 
und meine Kinder wyinalowdlt ? 
abcontrafeyet? 

Ihr ſolt mir geben Dacie mi 34 jedno 
durch die banck / | praydrugum/ (o⸗ 


vom Stlick drey | golnie) od futi. 
Marck. po trzy grzywny: 
Den hat er wol ge. Tego dobrze trã⸗ 
troffen / als wenn fit / wlasnie iato» 
Hv mau 
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man ihn lebendig, by na zywego paͤ⸗ 
(d. trzal. 

Aber das nicht wol / es Ale to nie dobrze / 
iſt allzu hell / an bo naͤz byt jaͤſno / 
ſehr verſchattiret. naͤzbyt ciemno. 


Hrn mir dieſe Osco zaͤnies te 
Stieffel / Schue zu ſkorznie / bere 
Schuſter / und laß do ßewcaͤ / nie 
fie über die leiſt ſchla / chayze je wbije na 
gen / deft ſie ſind enge kopyta bo ciaͤſne 
auff meinen Fuß. námoje noge. 
faf fie zuſtechen wo fie Niechag zaͤßyje / 
auffgetreflet find. |, kedy fie rozproly. 
Laß ihn neue Solen Niechay wkosy no⸗ 
auffſetzen. we podeßwy. 
Da ich fic ſcheeff ge Redym je wykrzy⸗ 
treten habe / da laß wit) wykrzywi⸗ 
ihn etwas unterlegi la) wykoslaͤwik / 
tám niechay co 
podlozy. \ 
Laß mir auch ein paar Niechay mi te$ v⸗ 
neue Schuh machen robi päre nowych 
vom geſchmiettenſ trzewi kow z (m 
Leder, rowanego rze⸗ 
mie nia. 
Und 
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Und ein paar Korcken⸗V pare. korkow 3 


ban. 

ieſe Felle bring hin 

zum Weißgerber / 
und bitte ihn / er wol⸗ 
le ſie mir wol aus⸗ 
gerben / uf daß ich fie 
mit dem erſten mag 
wiederbekommen. 


ſchue von Cord] Kordubanu. 


T* ſkory zaͤnies 
do Biakoſkor⸗ 
nika / a pros go / 
zeby mi je dobrze 
wygaͤrbowal / 4 
zebych ie co ry⸗ 
chley mogk ( mo, 
dla) zaͤs doſtae. 


Meiſter hie bringe ich Miſtrzu / oto wam 


euch ein paar Bock 
fell / die ſolt ihr wol 
ausgerben / und 


daß ſie micht ver⸗ 


wechſelt werden. 


moſe pare Posto 
wych ſkor / macte 
ie dobrze wygaͤr⸗ 
bowaͤc / £eby ich 
nie odmieniono. 


Ich wil fie ſtracks in Zaͤraz ie woe w 


die Belle legen it 
ber acht tage moͤget 
ihr darnach komen. 


Auf hole mir einen 


Kürſchner. 


kwas za tyd zien 
moSecie po mie 
prsysé. 
IDs mi do Zur 
S euirsá. 


Meifter / hie habe ieh Miſtrzu / mam (am 


etliche Fell / davon 
wolte ich gern einen 


kilka (Bar / rab: 
bech mial ( raͤda⸗ 
Peitz 
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Peltz haben. bych miata) Po- 
N | zuch z nich. 

Das iſt zu wenig / Mato to / nie be⸗ 
hiervon wird kein dzie s tego kozuch. 
Peltz werden. 

Habt ihr nicht etwas A nie maͤcie co ſwe⸗ 
ven dem ewrigen / go / zebyscie przy⸗ 
das ihr dazu thut / ch! kozyli / vwofat 
wils euch bezahlen ` mam 3ápláce: 

Ich habe zu Hauſe Mam doma pie⸗ 
ſchoͤne Fuͤchſe /, Ene Lyſy / Runy / 
Marder / Ottern / wydry / Kroliki / 
Kaninchen / Schot Szockie Bag / 
tiſche agen / dar- bylbyz nich Ao» 
aus ſolte ein ſchoͤ⸗ zuch oſobliwy. 
ner Peltz werden. 

Und mit dieſen Fel⸗A tymi ſkorkämi 
len fünte man etwz — mo3e fie co inße⸗ 
anders futtern. go podßyẽ. 

Wolan / fo macht Uer vrobeie mi 
m r etwas gutes / ich; co dobrego / zgo⸗ 
wil mich mit euch. dze ſie z wami. 
vertragen. 

Hie habe ich auch ei⸗ 
ne alte Schauben / 
die wolte ich gern 


Mam tez tu ſtara 
fube / radbych 
ia dal ( raͤdabych 

gus⸗ 
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ausbeßern laßen. ja dald) popra 
wic. 

Sie (t der Arbeit] Nie flojs za robo 
nicht werih / haben te / wßaͤkei ja mo⸗ 

ſie doch die Motten le pogrysty w⸗ 


gar auffgefreßen. ßczet. 
Laßet fe huͤbſch aus Razeie ja pieknie 
klopffen / das befte| wyklepaͤt / a cole» 


heraus leſen / und pßego wybráé / 
füttert mir Melen, podhyicie mi Ce 
S5ruftfat. zatozke. 

Habt ihr nicht etwa me macie pars 
ein paarguteZobeln jaͤkich dobrych 
laßet ſie mir uͤber / u ſobolow / fpusce 
Auffſchlaͤgen. ei mi je do wy⸗ 

| dogow. 

Nie mam teraz nic 
grzecznego / die 
ſkoro mi sie co na- 
winie / nazycze 
wam / a niz komu 
inßemu. , 

Cnie$ to ſukno 

do Poſtrzyga⸗ 
cid. 


Jetzund habe ich 
nichts beſonders / a⸗ 
ber fo bald mir etwz 

fuͤr kombt / ſowil ichs 
euch fuͤr einẽ ande in 
goͤnnen⸗ 5 

Ringe diß Ge 

SC zum Tuch: 
ſcherer. 

Hie bringe ich euch 


Owo fam praynios . 
ein 


— — — 
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ein wenig Gewand / | fem ( p ( przynio⸗ 
und wolte gern / daß ſtam) troche für 
es geſchoren wuͤde. kna / radbych / 
(raͤdaͤbych zeby 
e poſtrzyzono. 
Iſtes genetet? | Wee 
Mech nicht / ihr UNTER nie / musi⸗ 
Li ſelbſi netzen. enc (ami 1» moe 


Da wird noch zum we⸗ i fie tu prʒy⸗ 
nigſten drey Qvarrir — ei go 
einkruͤmpen. ierci. 

Wenn ſol ichs wieder ⸗ ni Ke mam 
holen? é po nie? 


Vmb ein Tag drey oder Gi tici trzy dibe 
vier, cítery, 


Er hat mir Sé R 

) te? mi to O- 

W Fenſter alisge⸗ N tito wybil? 
ſchlagen. 

Das hat der Wind av Wiaͤtr to vczynik. 


than. 

So bald du mit die Skoro sie vlaͤcniß 
Weile haben / ſo ho- tedyidz po Held, 
le einen Glaſer / und! rzaaͤday ie na⸗ 
laß es wieder mache / praͤwie / bo zi⸗ 
dann es gehet kalt he mno przez nie 


rein. wieje. Wie 
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Wie viel Scheiben A wielescie Szyb 
habt ihr eingeſetzt. woftswili > 


Ganger funffzehen. Caͤlych pietnascie. 

Was kompt euch bald co warm przy⸗ 
fie? die zaͤnie: 

Zu Schilling von der p felagu ob ßy⸗ 
Scheiben, 

Iſt es doch nur ver 4E tylko pro» 
ſchlecht Glaß. fte gElo, 

Ich habe aber mein Alem ia ſwoy o» 


Bley darzu gethan. dow przykosyk. 
T jemond meine Arie widgint kto 
Schluͤßel geſehen 1" moich Klu⸗ 
C$? 


5 
Mein / wir haben fic Nie widzielim. 
nicht geſeh ehen. 
So hab ich fie gewiß⸗Tomei je pewnie 


lich verlohren / oder zgubit / aͤlbo sant 
eingefchloſſen. Engl (z ubilá Ale 
bo zaͤmklä.) 


Ich weiß nicht / wie Nie wien jake 
ich in den Spind // mam prsyóc/ do 
die Kiſte / die Kam gáfy/ ſkrzyni / Ro⸗ 
mer kommen ſoll / mory / musiß mi 
du muſt mir einen bie zee po Szloſã⸗ 
Kleinſchmidt holen rzaͤ / zeby mi e» 
dz er mir auffmache.] tworzyl. : 
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Har / das Schloß pánie / ten Same? 
laͤſſet ſich mit dem 


nie da sie otwo⸗ 
Dietrich nicht auff rzyc wytrykuſem / 
machen / man muß musi go odedrzes. 
es gar abreiſſen. 


Das wolte ich nicht Jabych rem nie 
gern / mir iſt leyd / du rad / (rada ) boie 
moͤchteſt mir das] sie / bys mi y zam⸗ 
Schloß und die Ki⸗ ku y fPrayni nie 
ſte verderben. ſka zit. 

Zaff euch nicht leyd Nie boykie sie / nie 
ſeyn / ihm ſol nichts bedzie mu nic. 
wiederfahr en. 

Nim̃s mit etr heim / Wez miß z ſoba do 
und mache mir eine domu / aͤ vrob mi 
neuen Schluͤßel da do niey klucz nos 
iu / und bald / denn. wy / iedno rychto / 
ich wolte nichtgern / bobych nie rad / 
daß mir die Kammer / Crada) zeby mi 
Kiſte / lange ſolt of Romora / ſkrzy⸗ 
fen ſte hen. nia / dlugo miald 

ftác otworem. 

Iht koͤnnetſie fo lange Mozecie ig tak dlu⸗ 
mit einem vor han go kkotko zam⸗ 

enden enim trat, 
ſchleſſen, 


Mache 
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Vrob mi rei pare 
neu paar Baͤnde / nowyd) zawiaͤ⸗ 
beh dieſe alten tau · ſek / bo Sie ſtare mä 
gen nicht mehr / fol nie godzg / ile ia 
viel ich ſehe. widze. 

CHuͤtte dieſen Me Sypze te pfe 

Weltzen in Geo nice w miechy / 
und fuͤhre ihn in die a zaͤwiez do Hie 


Muͤhle. S na. 
Hung bitte den Muͤl⸗ 4 pros Milyna⸗ 
rza / jeby mi 


ler / daß er mirs ma⸗ 
zmiol / 4 zeby 


— ÀÁ— 


Mache mir auch ein 


le / und dz ers durch 
den Beutel laße, prsepufeáal przez 


pytel. 

Und du bleib fo lan⸗ A ty oſtan tám tab 
ge da / und ſihe zu - Dluge / d dogla 
daß bite nicht weg⸗ | day/zebyẽ nie po» 
geſtolen / oder pitel kraͤdziondo / albo 
wechſelt werde. poodmieniano. 

Das erſte Meel ſchuͤt⸗Pierwÿua Make 
te beſonders in ein; wſyp oſobno w 
Saͤcklein / und die mießek / a Der 
Kleyen auch beſon⸗ bere? oſobno. 
ders. 

Err Schnitzker / M Anie Teßaͤrzu / 
mein Herr “| pan moy Bazat 
euch 
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— 
22 4212 


euch bitten / wo ihr was pros ic jesli 
ſelbſt uicht kommen ſaͤmi przys c nie 
för / ihr wollet ihn mozecie/ze byscie 
einen Geſellen fci ` mu Towarzyßa 
cken. przyſt ali. 

Er ſol den Tiſch zu Na ſtol popraͤ⸗ 
recht machen / behoͤ/ wie / heblowaͤe / 
beln / deiſten anſchla⸗ liſtewki prsybic / 
gen / anleinen. przykle ic. 

Qu den Toͤpffer her N Jecbay tu prs 
kommen / und den! dzie zdun / d pice 
Ofen mit deymen be niechay zaͤlepi / y 
ſchmieren inwendig. zaͤmaͤze glina wer 
und auswendig. wugtez y zewnatrz 
. Gwierzchy.) 

Die Kacheln / die ge A Pádble / co bit 
bor fen ſind / lag ihn) przepekly / niechay 
aus nehmen / und wyimie / 4 nowe 
neue einſetzen. wſtaͤwi. 

Oder laß ihn gar ein ne⸗Albo zgola Dier 
nen Ofen machen. nowy níedbay po 

; ſtaͤwi. 

Mim dein Bruder ON vóy sie 

kein Handwerck? Brat twoy rze⸗ 


Sr mieſta. 
Der Lag wil nicht Nieenotaͤ nie cce 
aut 
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gut thun / erbleibet / bydz dobrym / le 
kaum ein halb Jahr dwiez polroka v 
bey einem Meiſter / Miſtrza trwa / 
fo laͤuffet er davon. Alisci veiecze. 
Das iſt eine boͤſe An⸗Zly to znaͤk / nie be⸗ 
zeigung / es wird ddie z niego nie 


nichts guts aus ihm] dobrego. 
werden. 

Vielleicht wil er in den Podobne dee na 
Krieg ziehen. Woyne raͤchac. 


Jabych nie dbak / 
(dbalck) zeby die 
gnat / 4 $eby go 
tám zaͤbito / zeby 
meine Augen nin, ood mote ni» 
mermehr ſehen. qg6y ogladaͤly. 

Denn ich weiß / daß Bo wien zezadney 
wir keine Fre ude anf pociechy po nim 

ihm erleben. nie doczekamy. 

Vielleicht wird er ſich Podobno sis ie 

noch beßern / wenn] Be vpamieta / ia⸗ 
er aͤlter wid. ko bedzie ſtaͤrßy. 

GOTT gebs / ich BOs E day to / 
wolts ihm von Ders] iabych mu tego 
zen goͤnnen. zyczyk/(Jyczyta)z 
vprzeymego ſer⸗ 

cd. Aber 


Ich frage nichts dar⸗ 
nach / daß er hinzoͤ⸗ 
ge / And wuͤrde da 
erſchlagen / daß ihn 
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Aber wenn einer Va⸗ Ale kiedy Pro Oy⸗ 
ter uñ Mutter nicht ca y Matki ſtu⸗ 
gehorchen wil / daiſt chaẽ nie chee / tam 


ſchlechte Hoffnung. flaba nadzicid. 

Mein ander Bruder / Drugi Brat moy / 
der alter iſt / derlaͤſt ſtarßy / ten ſta⸗ 
(i fein an. tecánte fobie po» 

czyna. 

Der Vater hat ihnſchetiec dal qe de 
zum Tuchmacher / Sukenika / Tkacza / 
Leinwebeꝛ / Kupfeꝛ: Bocielnika / Ron⸗ 

ſchmidt / Kannen wiſar za / Klose 

gießer / Meſſer wnika / Paͤsni⸗ 
ſchmied / Glürtler // ka / Powrozn ika / 

Meiſſſchlaͤger / Stelmacha / bo, 

Scheꝛmache : / Rad od zieia / na Go 


macher gethan / auff ßtowaͤnie. 
ein ver ſuchen. 

Er wird bald ausge ⸗Juz sie douezy. 
lernet haben. g 


Er hat ſchon andate Juzei sie wyuczyl/ | 
lernet fein Meiſter juz mu jego 
hat ihmſchon einen Miſtrz dat za voy» 


Lehr brleff gegeben: uczone. 
Er arbeitet für einen Robi za Towa⸗ 
Geſelen. Dä, 


Er 
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Er iſt weg gewandert. Powsdrowat 

precá. 

Er ift wiiderfommen, Wrocil sie po vo» 
wil ſeinen Geburts dowey (rodny) 
brieff holen. liſt. 

Er wil meiſter wer⸗ Chee Miſtrzem o⸗ 
den / Buͤrgerrecht Det / mieyſkie 
gewinnen / freyen. prawa prayıae/ 

ozenic sie. 

Das höre ich ger ne / q radoscia to flv 
GOTT der Herr! $e / Panie 220» 
verleyhe ihm feinen| ze mu blogoſtaw. 
Segen. 


Das Zwantzigſte 
SGeſpraͤch / vom Spin⸗ morva o przedzi⸗ 
nen und Nehen, wie y o ßyeiu. 

Je komptes daß EN Sad to / Zem 
Vich dich fo lange Ce tat dawno 


Dwudzieſta Roz⸗ 


nicht geſehen habe >] nie widzial / ( vole 
dztäla ») 

Ich muß ſtets zu hau Muße vſtawi⸗ 

fe figen. cine doma sie. 

dziec. 

Sd darff nicht aus Wie smiem voy» 
gehen. chodzic. 

Meme 
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Meine Mutter halt] Pam Matka cho⸗ 
eine Nehterin / die wa ßwachke / kto⸗ 
lehrt mich nehen. ra mie voy fivc. 
Ich habe ſchon alles Juz mam wgyft- 

was darzu gehoͤrt / ko / co do tego 

einen neuen Puſten / przyſtucha / pul⸗ 

eingelegter arbeit. | tynek nowy / Die 
kney wkladaͤney 
roboty. 

Da verware ich ene Tam chowam 
ne Reheſchafft / mate narzedy / no⸗ 
Scheeren / Nadel / yczki / igty napar⸗ 
Fingerhut / Zwirn / e ſtek / niet / eto. 

Und jetzund gehe ich A teraz ide dam fo» 
himund wil nur eine bie vrobic Pre: 
Nehmen beſtellen.] stenka. 

Kanſtir auch Chan et⸗A ͤvmieß iu co 
was nehen? Bed 

Ich kan eine ſchlechte Bmiem few Pro» 
Nad nehen / faͤumẽ / ` Ge fec / obra bie / 
auch etliche ſehlechte 
Fantzun. 

Aber wenn du ſehen 
ſolteſt / was für (cov 
ne Fantzun unſere 
Meiſterinn kan / du 


wzrokow. 5 
Alebys mial ( mid 


piekne wzory naͤ⸗ 


y kilka pro ſtych 


lá) widgiec iaͤk ie 


a ßwachka v⸗ 
"nn ſolteft⸗ 


Hat ſie einen Wocken? 


SGrobe Heede / kleine 
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foiteft dich verwun⸗] mie / dsiwowak⸗ 
dern. bys sie. (dzwo⸗ 
= : wäläbys sie.) 

Meine Schweſter a- Ale Sioftrá. moiaͤ 

ber die lernet erfllich| dopiero sis vczy 

ſpinnen. | prsaéc, 


A ma kadziel? 

Nie / ale kolowro⸗ 
kek 

A co praedzie? 

Igrzebi / paczesi / 
Heede / Flachs / len / konopie / wel 
Hauff / Wollen / ne / baͤwelne / y tem: 
Baumwollen / und podobne rzeczy. 
dergleichen⸗ : 

Wie viel kan ſie des Ale wiele moe 
Tages ſpinnen? przez dzien naͤ⸗ 

x przasc? > 


Mein / ſondern ein 
Spinradt. 
Was ſpinnet fie ? 


Alle Tage etliche Band ia kaßdy dsien 


eine halbe Jahl / eine kilka paſin / pol» 

gantze Zahl. kokeia / cály Joe 
kiec. . 

Sie kan ſo klein Garn Tak cientg przedze 

ſpinnen / man ſolte 

ein gantz ſtuͤck durch | wle klby cala ßtu⸗ 


einen Finger⸗Ring] ke przezpierscien. : 
herdurch ziehen. Was 


— ge x : — — 


vmie przasc / prze = 


— — — — 
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Was habt ihr für ei Co za Motowidto 
ne Hafpel? i macie? 

Eine Hauß haſpel / wie Domowe | moro» 
alhie gebꝛaͤuchlichiſt / widlo / iakiego 
aber auff die Digne⸗ tu poſpolicie vzy⸗ 
ter Da pel haſpeln; wata / ale na tan⸗ 
wir nicht. derne Motowi⸗ 

blo nie motamy. 

Wir haben ein ſchock Mamy kope lnia⸗ 
flaͤchſen Garn / heedẽ ney przedze / zarze⸗ 
Garn fertig / und bney przedze / go⸗ 
woltens gern arbeie] towa / y radzi⸗ 
ten laßen / wann wir! byſmy dali obro⸗ 
einen guten Leinen ⸗ bie / byſmy jedno 
weber wuͤſten. dobrego tkacza 

wiedzieli. 

Der uns gearbeitet / Ten co nam robil / 
iſt ein guter Mann / ſieſt dobry ezkowiek 
macht aute Arbeit // vmie dobra ro» 
uud gibt gnug / auch! bote / y béie doſyẽ / 
wolfeil genug. | adofpc poboänke. 

Wiltu mir weifen.wo A pokazeß mi / Ee» 
er wohnet / ſo wilichs dy mießka / tedy 
hinbringen? tam zaͤnioſe. 

2 ich wil dir wei Pokaze. 

du 


Her 
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— — 


Herr Leinweber / wie 


viel wolt ihr wol von 
die ſem Garn geben? 
Was wolt ihr davon 
machen laſſen? 
Seinwand. / Handtuͤ⸗ 
cher / Taffellacten? 


Wie breit (elen Be 
ſeyn. N 
Sieben Quartier. 


Da wil ich euch funff⸗ 
zig Elen von geben. 

Sol nicht ein gantzes 
Sch oek davon wer⸗ 
den? 

Das kan nieht ſeyn / 
bern das Garn iſt 
klein / und wenn es 
gewaſchen wird / fo 
wird es noch kleiner 


55 
Paͤnie Tkaczu / 4 
wiele mi cheecie 
daͤc z tey przed ze. 
A co snicy dacie 
vrobic? = 
Plotno / regniki/ 

obrufy. 

A ſak ßerokie mée 
ia byds. 
Na siedm Gwier 

ei 


Dam wams niey 

piecdzies iat LoEct. 

A wiecby nie bla 
caͤla kopa . 


Nie moie to bydz / 
bo przedzaͤ ieft 
cienta / a po praͤ⸗ 
niu bedzie ciere 
cieyßa/ (<ienßa.) 


Wiſſet ihr was / leget A wiecie co / po» 


ein ganz Schock 
an / und wenn ihr 
nicht werdet ein; 


ſchlag genug haben / 
3 


ſtaweie wy cáta 
kope / a jesli wam 
nie ſtaͤnie wg. 
tá / tedy wam 
ſo wil 


geben. 


—— — 


Wie es euch gefaͤlt. Jako sie wam poe 
Dabé, 


Was ſol ich euch denn A co wam mam 


geben von der Ele? 


zu ſieben Schilling / 
alſo hat mir auch 
dieſe gute Frau ge⸗ 


geben. | 


Ich wil euch nichts 
abziehen / allein 
macht mirs was qus 
tes und dichtes. 

Siehe hier Magd / 
bringe dieſe Lein⸗ 

wand auff die Blei⸗ 

che. 

Da wohnen zweene 
Bleicher / befragedich 


bey den Leuten / wel⸗ 


cher am beſten blei⸗ 
chet. 


daͤe od lokc la? 
po siedmi ßelag / 


taͤk mi cá dobra 


pani tez data. 


nic / eylko zrobeie 


plotno geſte bylo: 
Gwo fám dziewko 


na bielaͤwe. 


früeibéja tam 


dway Bielaͤrze / 
chte Bielarce 


dowiaduy sie 
miedzy lud mi / 
ktory / (ktora) na» 


'— lepieybieli. 


Wie bald koͤnnet iht 


A rpchtobyseie 


Nie wytrace wam 


mi dobrze / áby: 


zanies to plotno 


EN 
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wol dieſe Leinwand mogli to plotrio- 
weiß machen? wybielic? 

Wo es wird ſchoͤn Yesli beoste nado⸗ 
Wetter ſeyn / ſo mal ` bna pogodaͤ / tes 
get ihr fie über. chat dy za ßes nie ⸗ 
Wochen holen: dziel mozecie po 

nie przys e. 


— — 


Das ein und zwan⸗Dwud zieſtay pier⸗ 
tzigſte Geſpraͤch / wßa Rozmowa 
vom Kindel⸗ o Chrzeinach. 

bier. 
Moch deuche / du Da mi sie zes 
ſeyeſt frölich- | wefalycwefola ) 
Ja freylleh bin ich fr, Pewnie zem weſo⸗ 
lich ky(weſolä.) 
Was iſt die Urſach? Co sé przyczyna ? 
(Dla Erorey przy⸗ 
i i éyny?) ) 

Unſer HErre 652 Span Bog pántey 
hat meiner Mutter Maͤtce moiey dal 
einen jungen Sohn modego Syna / 
beſcheret / eine junge mlodg Corke / bli⸗ 
Tochter / Zwilling znieta / chlopig. 
ein Knaͤblein und ein tko y dzieweziatko 
Maͤgdlein. Gt 

5 NUT 


== — — — 
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— 


68 T T deb / was Chwald 2601; 
GOTT giebt / ſt a co PAN BO 
les gut. de / to wßyſt⸗ 


ko dobre. 
Was Gott gibt / das Co PAN BOB 
verwahrt man in die da / to w kobialke. 


Liſchke. 

Ich habe nicht gewuſt / Jam nie wied dial 
daß fie fen ſchwan (wied iaͤta) zeby 
ger geweſen bylaͤbrzemienna. 

Eine ſchoͤne Wiege Piekna kolebke tu 
hat man vorbey ge mino. nicótono / 
tragen / vieleicht ii pobobriocto wis 
fie euer geweſen. a byta. 

Wenn werdet ihr Rim) A kiedy wypraͤwi⸗ 
delbier machen? eie chrzeiny? 

Wenn werdet ihr das A kiedyz dacie dzie⸗ 
Kind rengen laßen!] Lie chrzeice 


Es iſt (ten getauft. Ce go ochrzezo⸗ 
8 f 


H LI 
Wer hat in Gefattern A Pro ſtojal w 
geſtanden? Kmotry? 
Es liegt wenig dran Malo ua tym / cho⸗ 
wenn 5 dir (dion; dias wß yſtkiego 
vicht alles faoc. niepowiem. 
Bi 


nn m — 


Te m 
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gong feele? ? A takies teras py⸗ 
ßnycpyß nat 


Ich bin nicht fei Nie pyßnym / (py⸗ 
ſondern es verdreuſt ßnam ale mie to 
mich / daß du alles mierzi / ze wßyſtko 
wiſſen wilt. chceß wiediec / 

(se sie wßyſtkiege 
dowiaduieß) 

Jetzund wirſtu es ſelbſt Teraz fam: (ſama) 
ſehen / wenn die Ge/ obaczyß / kiedy 
ſattern werden aus Rmoßki przyda⸗ 
der Kirchen kom 3 Rosctota. 
men. 

Ihr habt ſtattliche Se Jacnycheoͤcie kmo⸗ 
fattern und Gefat⸗⸗ trowykmoßk na 
termnen gebeten. wos - 

Unſer Herre GOTT Pänie BOSSE 
gebe euch viel@täche wam day ßes cie 
zu eurem Jungen de waͤßym mlo⸗ 
Geſchlecht. dym Potom⸗ 


ſtwem. 

Daß ihr es G O T T Abyscie ie wycho⸗ 
zu Lob und Ehren / waͤli Anu BO ⸗ 
und Euch zu Troſt GV ku czeiy ku 
moͤgt auffertiehen. chwale 4 ſobie 

kn pokieße⸗ 3 
Sie 
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Sihe / bic bau Oro maß ná pare. | 


einem paar Korcken / korkow / aͤ pilnuy⸗ 

und warte mir die ze mi tego mole 

Gë meinen ( Sitt go chrzeſnego / 

meinen) Patenwol / (tey moiey chrze⸗ 

daß er (fie) flugs ſne y) dobrze / zeby 
groß werde. | wnet vroſt( vro⸗ 
l 4. 

Wie gehet es deiner Jako sie ma Dé 
Mutter in Sechs, ni Maͤtka twojaͤ 
wochen? w poloqu? 

Wie ſol es ihr gehen / A jako sie ma miec/ 
als es den Kindbet⸗ fa to wiec by⸗ 
ten pflegt. wa polosnicom. 

Es ſind ihr eine trau Zaloſuy to jey po⸗ 
rige Sechs wochen. log. 

Sie iſt ſehr kranck / Jeſt baͤrzo chora⸗ 
ſte kan weder een / nie mode ani jese 


noch trincten / noch ani pie / ani (pac. | 


ſchlaffen. 


Sie hat VW Bruͤſte Doſtala ste piersi/ | 
bekommen / fie hat ma w nich okolo 


wol ſieben Locher siedm dziur / 4 
drinnen / und die) brodawki ches 
Wartzen wollen abe] jey vpáse. 
fallen. 5C. 

Sie fan das Kind Sama nie moie 


nicht ſaͤugen / muß 
eine Amme halten. 


Das iſt ein groß Creutz 
und große Wehe⸗ 
tage. 

Nu werde ich auch fo, 
offt nicht zu dir kom⸗ 
men / als wol vor 
dieſem geſchehen. 


———— en 
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Denn ich muß deß 
Kindes warten / tra⸗ 
gen / wiegen / baden / 

und das Bette ma⸗ 


IM OV 
osieciectá karmic / 
musi maͤmke cho⸗ 


waͤ z 
Wielki to ieſt krzys 
y bol wielki⸗ 


Juz tes cát. Gefto 
do eiebie nie przy⸗ 
de / jar przed 
tym. 

Bo muſe dziecie⸗ 
cia pilno waͤe / 
piaͤſtowac / Fols / 7 
fie / kapac / pos J 


chen / und bewinden. wicie mu naͤrzg⸗ 


Ich muß die Win⸗ Muße 


$tc/ a powi jác, 
Pieluchy 


deln waſchen / und prac / y powoynik 
bas Windelband chedogo trzymaͤc. 


rein halten. 


So ſey gleichwol gu⸗Przecie bads na 
ter Freund. (gute mie kaͤſkaw / (Ado 


Freundin.) 


ſkaͤwa.) 


Das Zwey und Dwud zieſta y t toe 


jante Ge⸗ ra Rozmowe 


Von 


v 
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Von der Hochzeit, | O Weſelu. 
Eute wird eine Dis bedz ie znaͤ⸗ 
d Hochzeit 1 Weſe⸗ 
GI? 

Wer wird Hochzeit che bibsie mal 
haben? Weſele? 

Ein vornehmer Edel Bacny Szlacheic / 
mann. (Ziemidnin.) 
Ein ehrlicher Bur Poczeiwy Pie: 
ger / Handwercker / Bénin / rzemis 
Baur / Krieasman.) nik / gbur / zol⸗ 
Ein reicher Kaufe) nierz. Kupiec ie · 
mann gibt fine den bogaͤty dzie⸗ 
dienſtmagd aus / uni we ſwoie rzedng 
gibt ihr freye koͤſte. wydaie / y wypraͤ⸗ 

wuie bere wolne 


Ein alt Weib nimm Gecke bébé bie: 
einen junge Kerl / de rze mltobego chlo⸗ 
noch nicht Bart hat / pá/co ießcze voa» 
fie möchte wol feine! sikaͤnie ma / mo⸗ 
Mutter ſeyn. glaby bb: mé» 

etgiege. 

Ein ala grauer Stary siwy Glo 
Mann nimmt ein wiek poymuie 
junges Maͤgdlein mlodz iuchna bte: 

von 


XXII. DIALOG. N 
von achtzehen Jah voecsbe osmna. 


ren. scie lat. : 
Da wird lachens ge/ Bedzie tam mie 
mua ſeyn. chu bafgé, 


Ein mer Kerl Chtop mlody poy. 
nimmt ein altes ver muie ſtaͤra zur y⸗ 
ſchrumpeltes Weib / braͤlg baͤbe / eg 
das nicht ein Zahn zeba w gebie nie 


im Maul hat. ma. En 
Viellejcht nimmt er Podobno  pienigs 
ihr Geld. dze iey poymuie. 


Zu sagt nicht ſcher/ Nie potisebé zaͤr⸗ 
ten / es kan ales towac / wßyſtke 

ſeyn: to moze byds. 

Wirſtu auch zur Hoch / A poydieß tes na 
zeit gehen? biſtu weſrle ; á profgono 

gebeten? f eie? 

Wen man nicht bittet Jogo nie proßg / 
dem weiſet man die tego wynoß g. 
nre. ix S EN S 

Ich bin nicht geladen / Nie proßende 
aber ich" wil gehen / mie / ale przeeie 
und zuſehen / wie die poyde paͤtuzye / ia ⸗ 
$5rant wird in die ko Pam moda 
Hirche gehen. pre Eoscior" 


Ki e Der 
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Der Hochzeiten ſind Tak wiele tych 
jesund fo viel / daß god / ze s ie iuz nie 
ich nicht gern mehr rade raͤda) przy⸗ 
zuſehe. pätruie. 

Ich wil lieber dem Wole sie la taͤncu 
Tanke zuſehen. prsypátromác. 
Ich frage nichts nach Ja nie dbam o ta; 
dem Tantze / es iſt al⸗⸗ mec / zaͤwße cám 
zeit ein groß mcdo) wielki trzaſk by» 

dahey. we. 

Biß weilen koͤmmt es Czaͤſem y do zwaͤ⸗ 
anch zum Hader ui] dy v do bitwy 
zum ſchlagen. przychodz i. | 

Wo werden fie getrau⸗ A kedys ie oddaͤdz a? 
et werden. | 

In der Pfarrkirchen. DO Sáry. 

Du aber biſt gebeten? A etebie proßono? 

Ja ich bin gebeten. Proßond. 

Wiltu hingehen? A poydzieß tám ? 

Schande halben muß Dla ſromoty mu ⸗ 
ich hingehen / ſonſt 8e is / inaczey bor 
mochte an mirs wien miaͤnoby 
für uͤbel haben. mi sé ste. 

So gehe in 60 Tes Idz tedy w Imie 
tahmen / u ſey gu⸗ Panſkie / 4 bads 

guter ding / und wenn dobrey mysli / a | 

: dirs 


dirs wird wol gehen / kiedy sie dedzieß 

fo gedencke auch an mia / (miaͤla)do⸗ 

mich. brze / paͤmietayze 
tes na mie. 

(593* der Al AN BGG 

mächtige wolle wßechmoga cy 
euer Liebe in dieſemſ niechay W. N. w 
jesigem Stande ge tym keraͤzniey⸗ 
ſegnen / an Geſund⸗ ßym Stanie blo⸗ 
heit / an Reichthumb doſtawi naͤzdro⸗ 
und langem Leben / win / naͤMaiet⸗ 
ſampt eurem Herrn nosci / y na dku⸗ 
Ehegemahl. ttim zy woc ie toe» 
„ ſpolek y; Jego 

Moscia pánem 
Malzonkiem W. 

BR Msci. 

Das wuͤnſche ich E. L Tego W. M. sie» 
von Hertzen / und przeymego ſercaͤ 
bitte E. . wolle nie ycze / d proße⸗ 
Dieter geringen Gab abys W. N ten 
vor lieb nehmen. maͤluczki podaͤru⸗ 

nek raczyl ! raczy⸗ 

lá ) zaͤwdzieczne 

s e prayiacı. 

Ich du mich zum W. N wielce dzie⸗ 


* 


| hoͤchſen. 
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hoͤchſten dedancken / kuie / ze sie Wm. 
daß ſich der Herr racʒyk ſtaͤwic / a 
hat eingeſtellt / unde naͤmi vbogimi lu» 
uns arme deute nicht dz mi nie gaͤrdz ic. 


verſchmehet. 

E. C wolle in die Stu Rasse W M. réi 
ben / auff den Saal] do izby / naͤ fale / 
gehen / ſich ſetzen / 
beſſer hinauff ruͤckẽ. 

Es ift allhier ſehr gut / 
E, L. wolle ſi h mei⸗ 
nent wegen nicht be⸗ 
kuͤmmern. 

Sihe hie meine Hille 
uno meine Muͤtze / Gapts/oboto pig: 
umb Glock ` Gouf! tey przydz tu zaͤs / 


sie wyzey. 


o mie fraͤſowaͤc. 


komm wieder / und! a przynies mi met ⸗ 


bring mir die. lik. 
mary. 


chmary 
And wenn das Kind 


ihm in mir kommen. 


Dee Herren wol⸗ 
An zugreiffen ie 


przydzie. 
Nascieß Wm. 


vsiesè / pomknac 


M3ársoc tu dobrze / 
nie raͤcz sie W. M. 


Nazei plaßez y 


A jesli dziccis be, 
weinen wird / ſo laß d zie plaͤkaͤlo / tedy 
die junge Magd mit piaͤſtunka niechay 
5; nim do mnie 


przed bis brác- 
i efc: 


pua EDS - - — 
= EE - SE — 


nn 


| 
| 
| 


— — — 
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eſſen / was GOTT yposywäccokol-. - 


der HErr aus Ge? wict P An BO 
den beſcheret hat. 5 taͤſkiſwey zrza⸗ 
"SE sbársyc) ra⸗ 


Ich bitte die Herrer proße / rádcief 
wollen guter Dina, W. M. byb£ Dag 
fern? einer dem an / brey mysli / a piy 
dern eins zu trincke / jeden do drugie · 
von wegen Braut go przez zdrowie 
und Braͤutigams Pana mlodego / 
Geſundheit. y Päniey mlodey. 

Herr Bräutigam / ieh Paͤnie mlody / pije 
wil euch eins bringe do W. MN. 

GOTT der Herr P An BGG Wm. 
wolle es euch gei, niechay przeze⸗ 
gnen. ona. 

SOT gebe / daß ihr BG Win. day 
moͤget gefund trin zdrow pil. 
cken. 

Aber ich bitte / ihr wol⸗ 
let mirs nicht verar⸗ 
gen / daß ich euch 
nicht kan beſcheiden 
thun / dann ich habe 
noch nicht gefruͤh⸗ 
fifictt.. 


Ale progé nie 
eg Ge M. za 
le /ze W. N Lëck, 
nic nie moge / bom 
jeßcze nie oniaͤ⸗ 
pal: 

re 
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Setzet euch zu ung / Sigdzeie do nas / 
und eſſet ein bißen. K iedz eie kaſek. 

Es wil ſich nicht qv, Nie godzi sie / tru⸗ 


190 


buͤhren / ich kan je⸗ 


dno mi teras. 


tzund nicht gewartẽ. Pan mlody cho⸗ 


Der Herr Quid 
gam haͤlt fic auff ei⸗ 
ne gute Abedmalzeit / 
auff ein nietlich Gif 
lein / da wird ihm 
denn erſt ein Trunck 


wa sie naͤ dobra 
Wieczerza / mé 
ſmaͤczny kaſek / 
tám dopiero bes 
zie mu trunek 
ſmaͤk owal. 


drauff ſchmecken. 

LU Bel 

Herrn und Freun⸗ 

de / es thut ſich 
Graut und Braͤuti⸗ 
gam ſampt der aane 
sen Freundſchafft 
gegenſt E. E hoͤchlich 
bedancken / fir die 
Freundſchafft und 
guten willen / ſo ihr 
ihnen bewieſen / daß 
ihr ihnen zu Ehren im ku cci (ku oz⸗ 
erſchienen ſeyd. dobie.) 

Und bitte E. L. ae Wm. 

e : (a 


Aſraͤwi Paͤno⸗ 
wie y Przyia⸗ 
eiele / Pan mila: 
dy / Paͤni mtoda / 
tak ze y wßyſtkaͤ 
Rod ina W. M. 
wielce dziekujg zaͤ 
te laͤſke y chec / 
ktorgscie m W. 
M. racʒyli poka⸗ 
344 / d ſtawis sie 


fen mit gem / was co p2In BGO G 

der liebe GOTT be⸗ sbársyc raczyl / za 
ſcheret / vor nn wdzieczne przy⸗ 
men. 

Und den Mangel / der A iesliby sis gdzie 
etwa vorgefallen / mieboftátet poka⸗ 
mit einem Trunck zal / trunkiem to 
erſetzen. naͤdgrodzili. 

Hernacher auch diese sácym aby W. 
Tugendſamen Frau⸗ M. raczyli Ich 
en / und Jungſrauẽ / Mosei Paͤnie/ 9 
mit einem ehrlichen Paͤnny poczei⸗ 
Tantz erfreuen. wym taͤncem Me 

weſelic. 

Worinn Braut und YO czymkolwiek zaͤ⸗ 
Bräutigam E. L. sie Pan mlody 
wiederumb werden yz Paͤnig mloda 
dienen koͤnnen W. M. vflusye 
wollen ſie ihre Mů⸗ beds mogli / $a» 
he und Fleiß nicht dney prace y pil» 
ſparen. nosci lut owa nie 

beds. 

Es ift hie keines dan Nie potrzeba eu 
ckeus von noͤthen / zadnego Doieko⸗ 
denn wz wir gethan wania be cofmy 
haben / das haben vczynili / 3 chelia⸗ 
wir gern gethan / uf]. ſiny vczynili / y raͤ⸗ 
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wollen Braut und Odibyfmy Pann 
Braͤutigam gern in mtodemu y pa. 
etwas hoͤheren die / niey mlodey w 
nen. Gym wierßym 

flusyli; 

Auch haben wir keinen grte vznaliſtny te 
Mangel geſpuͤret / zadnego Niedo⸗ 
ſondern haben alles ſtaͤtku / ale o: 
die fuͤle gehabt. wßem mieliſmy 

sie na wßyftkim 

dobrze⸗ 

Haben auch recht wol Jedlifmy re? praͤ⸗ 
gegeſſen / welches an wie dobrze / znaͤk 
den Schuͤſſeln wolf tego na Miſach / 
iu erſehen / welche je // ktore teraz daͤleko 
tzund viel leichter ſzz lekczeyße / (lef, 
ſind / als ſie zuvor ge ße ) meli przed 
weſen. ) tym byly. 

OTT gebe daß wir Day SOSE o 
ſolches zu ſemner Zeit byſmy to GA 
wicderumb vergelt' ſwego € e 
moͤgen. grodzic mo 

Gunter Herr Kale p Ze 
und Freund / der Prʒzyiacielu / 
Herr Braͤutigan Pan mlody pro. 
hittet / ihr wollet ihn si aby W. die 


i 


EE 
EE — — — 
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im ante folgen. | fes nim do 
táncá. 


Ich bitte / ihr wollet rope rác mie 
meiner verſchonen W. M. ztego toys 
ich bin ſchon alt / das puscicẽ / boc ja jus 
koͤnnen junge Leute ſtaͤry / mlodzi lue 
verrichten. | ojie to mega ob: 

| pramwic. 
Ugendſame Jung⸗ eis lá(fétoa 
frau / ich bitte pánno/ proie 
kommt mit mir zum podz ze W. try ses 


Tantze. mue taͤniec. 
Herr Spielmann / qnie graczu / Së: 

ſpielt uns ein Sán&/| grayze nam tane⸗ 

lein auff / etwa ein! ek jaͤki pieEny 


huͤbſches zum ſprüg ſkoczny. 

Aber höre du / wie lan Ale ſty ß ty / 4 dl 
ge wirſtu mich fott go mie beosief 
ſen / und wie lang Tall krgcat / dlugos to 
ich das von dir lech, mam cierpiec od 
den? FCiebie? 

Das iſt nicht wahr / Nie prawodaͤ to / ty 
du ein folder und. taͤki a rat, 
ſolcher. 

Du biſts ſelbſt. ES táPi. 


Halts Maul / oder du Stul gebe / bocie 
wirft Stoͤße kriegen. wybije: Wer 
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Wer weiß / wer am er⸗ 
ſten Stöße frieger, 


umb GOttes Wil 
len gebt euch zu fies 
den / wiederſetzet euch 
nicht / ſeyd ihr kluͤger 
als er / ihr ſehet daß 
er trunclen ift. 


Junge / gib her die 
Wehr / die Sebel / dz 
Napier / dz Schwerd 
das Rohr / den Dale 
ben Hacken, 

Ihr Knechte zum Ge⸗ 
(chu. 

Schlage zu / ſchlage 
todt. 

O Zeter / mein Mann 

ift verwundet / erſchla⸗ 
gen / erſchoſſen. 

Wo iſt meine M 
mit dem Kinde? 

Was iſt hie fuͤr ein 
Weſen? 


agd 


| 


A so wied ec / Ee, 
ge piermey voy» 
bija. 
Dla 502 day⸗ 
eie Pokoy / nie 
ſprzeciwiaycie sie 
emu / badz eie wy 
medrßy nizeli on / 
lang ze die v» 
i 
Chlopcze day fam 
Nord / Szable / 
Sʒ pade / Miecz / 
re | Puls 


bal | 
Pot do frech ` 
by. 
Biy /5ábiy. 
O nieſtety; mezaͤ 


mi raͤniono / zaͤbi⸗ 
to / przeſtrzelono. 


A dziewka 3 dzi⸗ 


étectemPeby ? 
Co tusátisa(E? 


Was 
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Was find das ſuͤr] Co to za Spott 
unnuͤtze Gaͤſte? Goscie? 

Wer hat dieſen Ha⸗ Kto te zwaͤde zaͤ⸗ 


der angefangen. Gel ` 
Dieſe volle Sau. Ta Swinid obäéte 


ta 

Stoſſet ihn zum Gai webe go 9 
hinauß. domu. 

Höre Bruder / man Sluchay Braͤcie / 
hat dich nicht hiezu nie na to eie pro» 
gebeten / daß du fot; — fono / 5cby zwaͤ⸗ 
teft ein Sermen an⸗ de zaͤczynal. 
fangen. 

Da du dich hatteſt 
voll geſoffen / ſolteſtu 
ſeyn zu Bette gange. 

Gehe hin / da du of 5 zkades przy. 
herkommen / ehe ßedl pierwey ni» 
man dir Fuͤſſe ma eli Lie poprg / 
het, | Cwyniofe.) 

SE ſtille / dar Dae ſpokoy⸗ 


Gdys ſis bet vpil ` 
vklaͤse sie bylo. 


nichts. es ift. ſchon ni ( nie fraͤſuy⸗ 
Friede / er iſt ſchon weg. eie sie nie maß nie / 
juzei pokoy / jus 


f poßedl precz 5 
Warlich ich habe leklem ( m) 
mich 


* 


N x 
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mich verfehret / daß sie / prse25 (5/ 

mir der gantze Leib az wß ytko réie 

bet, na mniedriy, 
Laßet uns die Braut Podzmy Panig 


at Bette bringen. mloda pokladac / 
(ſpac doprowaͤ⸗ 
| dziẽ.) 

Bleibet hie auff die Zoſtancieß W. n. 
Abendmahlzeit / men » nas nd wiege, 
frommer Herr / mein rza / moy dobry 
ſchoͤne Frau? | Panie / moja pie⸗ 

kna Pani. 

Da ſeßy GD T fuͤ / BGO deck vchoway / 
wir muͤßen ſehen / mus im ſpaͤtrzye / 
wie es zu Hauſe ge⸗ co Sie dona ostele: 

e 


f. 

Bleibet hie in GO |soflafcieg 3 Bo⸗ 
tes Namen / und giem & dziekuie⸗ 
habt bant Ir ales my wam zaͤwßy⸗ 
gutes. ſtko bobre, 

Wie if dirs geſtern Jaͤkos sie word 
auff der Hochzeit er mial ( miaͤla ) na 
gangen? Weſelu? 

Haſtu auch flugs a‘ naͤtanco wales 


sanken? sie (naͤtaͤncowaͤ⸗ 
tas sie?) 


22 ĩðV ͤ ͤ—;'——T m — —— 
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Ja rechtſchaffen hat Prawie ^ poftáten 
es mir wol gangen. mialem (mislanı ) 
Sie dobrze. 


O wenn ich dir ſagen O bychẽ i mia / 
ſolte / was da ge, (miata) powie⸗ 
ſchach / du wuͤrdeſt dzies / Co sie tam 
dich franct lachen. ſtalo / zdechlbys / 

(zdechlaͤbys ) / od 

smiechn. 

Ene ſtattliche Jung / Panna ſedna za⸗ 
frau / in einem Per⸗ cna; w per lowey 
len Peel wolte Sich] tkance cheiala sie 
gegenſt einem Ge] Mlodziencowi we 


ſellen neigen. klonic. 
Das ander verſtehe O ſtaͤtka sie ſam 
ſelber, domys lay. 


Ich verſtehe es / aber Rozumiemei / die 
wat ſagt fie? end co rzeklaͤ: 
Was ott fi: ſagen /A cos miálá rzec / 
fie. ſchuͤmet ſich / ſie zaͤſromaͤla sie / 
ward fo roth / sts Gägerwienidld 
harte manſie in Blut. sis iaͤkoby ja we 

getuncket. krwi moczyl. 

Es ſchadet den foi Nie waͤdzi to tym 
zen Jungfrauen pyßnym Pän⸗ 
nicht / wißen ſie doch nam / wßaͤl e 

nicht 
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nicht / wie fie gehen; nie wiedza iaͤko 
oder treten ſollen ` méig chod ic aͤl⸗ 
vor groſſer Hoffart. be flapáé od 


a éét. (pychy.) 
Sind fie ail im 


A rozeßli sie te w 
Friede von einander Pok pin? 
gangen? 
Ja wol / es iſt ein ſolch V owßem / tali 


weſen geweſt / du 
glaͤubeſts nicht. 


mu. 
QD gebe / daß kein Boday nikt dobry 
frommer Menſeh na taͤkim Weſeln 
auff eine ſolehe nie bywal. 


tám bel trzaſk / 
nie wierzyß te⸗ 


Hochzeit nicht kom⸗ | 
me. 
Warumb das? [2t Cʒemuß to? 


Sie find uneins wor⸗Powadzili sie / pes 
den / fie haben Bn 
geſchlagen und ge⸗ 


hauen / daß es Suͤn⸗ grzechy o tym po 
de und Schande iſt wiedac. 
davon zu ſagen. 


Einem iſt die Hand / Jednemureke / kil⸗ 


etliche Finger abge/ ka palcow yvCieto. 


hauen. Der 


wielktey haͤrdo⸗ 


bili sie y posiekli 
Ste / e ſtomota y 


TE D —— —— 
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Der ander kriegt eine Drug doftal ra⸗ 
Wunde über den ne przez leb / malo 
Kopff / bald einer nie naͤ pꝛedzi. 
Spannen lang. 

Der dritte iſt geſchoſſen Trzeciego po⸗ 
worden / GOT] ſtrzelono / PAN 
weiß ob er wird 2d BO wie / ies li 
werden. sie wyleczy. 

Die Weiber und Kin⸗Niewiaſty y die 
der hatten ein Zeter Ei taͤk wrzeßczaͤ⸗ 
Geſchrey / top t man] Iy/lErsygaly ) Ze 
ſeyn eigen Wort] czlowiek y wla⸗ 
nicht hören konte D nie 

gl ſtyßec. 

Haſt du nicht auch er A tobie nie doſta⸗ 
was darvon bekom⸗ lo bie teg? 
men? | 

Nein / ieh lieff davon / Nie / bom veiekt / 
ich verſteckte mich. (veiektä) (Pre 

lem / ( ſkrylam ) 

Sie, 

Einer Frauen pl Tedney Paͤniey 
die Kette zerriſſen // kaͤncuch przerwa⸗ 
und verlohr etliche no / yzginelo iey 
Glied. kilka ogniw. 

Mein beſtes Kleid Moje kai e 

: aben 
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haben fie mit Bier] ts polano mi pin 


begoſſen. wem. 
Das iſt noch kein gro Jeßcze to nie wiel- 
fer Schade. ka fitobá. 


Mir ift aber leid / es Ale sie bois / by mi 
mochte mir packen.] nie ſpelhlaͤ. 

Darumb habe ich wol Przetom ja dobrze 
gethan / daß ſch bin vczynil( vezynila) 
zu Dame blieben. zem dams zoſtat / 


= Goftálao 


Das Drey und Dwud zieſtay erze⸗ 


Zwantzigſte Ge⸗ cia Rozmowa. 
ſproͤch. 
Vom Waſchen. O Praͤniu. 


ö nte wir ha⸗ Zort ju3 nie 
ben keine weiſſe P mamy bialych 
Kleider / fiefindfaft| ßaͤt / maͤto nie 


alle ſchwartz. wßytkie sie po⸗ 
brudzily. 
Beſtelt ein paar ſtar / Doſtancie (ſpo⸗ 


cker Weiber / und rzadz eie) pare du⸗ 
laſſe fie gegen den zych niewiaſt / 
Abend komen / und niechay ku wie 


waßer tragen. Kaz przyda 


i nanos ic wody. 
Aber 


XXIII. DIALOG, ` aer 
Aber die Wanne und Ale Wanna y- bis 
Balge find gar vers, lia zeſchly sic do 
treuget / und lecken ßczetu / y ciek 
allerwegen⸗ wßedy. 

Auch etliche Baͤnde V kilka obreczy 

find abgeſprungen. ſpadto. 

Hole den Boͤttger / Ids po Bednarz / 
| und laß ſie beſchla⸗⸗ ` o Day je pobic/ 
| gen / und neue Baͤn⸗ niechay nowe e 
| de anſchlageu. breczy wbije. 
liß die ſchẽartzen Kies Pozbieray brudne 
der zuſammen / be, ßaty / zlicz je a na⸗ 
le ſie und ſchrelb an / piß / wiele ich jeſt. 

wie viel ihrer ift. 

Die Taffellaeten beſon/ Obruſy oſobno 7 
ders / die Bettſa / Przescieradla / 
cken / Bertbuͤren / Poßwy / Poße 
Kuͤſſenbuͤren / Hand wei / Recʒniki / 
tuͤcher / Hembde , Voßule /Noßul⸗ 
Muͤderchen / Schur ki / Sʒorctuchy / 
tzeltuͤcher / S chnup⸗ C Särtuchy 3 Chu⸗ 

| peltuͤeher / Fußſo⸗ ſtki / Szkaͤrpetki / 

cken / ein jegliches kaͤßdg Geo oßd⸗ 
beſonders. bno. 

Es ift ſchon alles few] Zus woyßpſtke go⸗ 

tig / wie ihrs beſoh⸗⸗ towo / jaͤkos eie 
len 
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len habt QM Fasáti. 
Sehe / hole Seiffen / Idz po mydle/ y: 
und Krafftmeel. mecht, 


Ven der ſchwartzen Czarnego mydls 
Seiffen nim zwey wezmi dwa funty 
Pfund / und von a bialego trzy / aͤ 
der weiſſen drey / undd maczki funt je⸗ 
ein Pfund Sait) den / taͤk rozu⸗ 
meet / ich denck / wir miem / ze sie tym 
wollen damit aus obeydziem. 
kommen. 

Morgen müpet ihr Jutro musicie ra- 
fruͤh auffſtehen / und no wſtaͤe / 4 nie 
ſaget den Weibern / wiaſtam powie⸗ 
daß fie umb Glock dzeie / 5eby o veto» 
zwey kommen. rey przyß ly. 

Samir ihr nicht lan⸗Jebyscie sie nie 

gemaddert / Ponton) dlugo maͤdrowa⸗ 
auff einmal abwa⸗ ky (bawily) ale 
fet / und daß ihr zebyscie raͤzem o⸗ 
uͤbermorgen fönner| prawßy mogli 

ſpielen / und auffhen⸗⸗ na zaͤſutrz oplo⸗ 
gen. tác y zaͤwiese. 


Mila (ife auff / 
ſchlage Feuer / 


ziewko wſtan / 
Gre ogien / 
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und ſetze den Keſſel k zaſtaw Fodiel, 
uͤber. 

Ich ſehe / das du wenig Widze / ze ty maͤlo 
darnach frageſt / pm dbaͤß / ſpake⸗ ibyé 
ſolteſt wol ſchlafen / ty d$ do ſämego 
fen biß an den liec! Switania / kiedy⸗ 
ten Morgen / wann by eie nie obudzo⸗ 
man dich nicht auff / no. 
weckte. = 

Sind die Waͤſcherin A praczki przyßly. 
gekommen 

Jetzt kommen ſie. Teraz ide: 

Ich muß auffſtehen Muße ja wſtas 
de nn ſonſten machen y Oeyrseé 7 be 
fie niehts guts. e tám nic do⸗ 

brego nie zrobig. 

Nu lieben Kinder ſpu⸗Nuze mite Dzieci / 
det euch / und wa⸗ poſpießaycie bie / 
ſchet fleißig / ich 6 pierzeije pilnie / ` 
wil euch unterdeſſenſ ja tym esáfem na⸗ 
das Irſiſtuͤck feta]. gotuje wam snig⸗ 
machen. daͤnie. 

Haſtu Kaugen zugerleh⸗ 3 naͤrzadzilas klug. 

EE 

Ja / aber fie iſt nicht Naͤrzadsilam dle 
ſcharff genug nie doſys oſtry 
di SAM 
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E VE K—— — 
Schütte mehr aic] OY pse wiecey 


hinein. popiolu. 

Nun ift fie allzuſcharff Teraz násbyt o 
meine liebe / fi ſtry / moſa mikaͤ / 
doch wie fr mir die patrz jedno / jako 


Hände zerbiſſen hat mi rece poka ſal. 
Sind dieſe Kleider A ju$ te ßaty wy⸗ 
ſchon ansgeftaucht?| ßtuk owaͤne. 

Ja Fraw / nur in den Juz páni / jedno 
Keſſel init ihnen.] vo kociel ; mimi. 
Ihr ſolt ſie wol mit Naͤtrzec ie bylo 
ſeiffen gerieben habs. dobrze mydlem. 
Wir haben ſie recht wol Naͤcaͤrlimei pra⸗ 


gerieben. wie podoſtaͤtku. 

erre. fie wol umb/ Mießay de je czeſto 
daß ſie nicht anbren⸗ niechaß nie przy⸗ 
nen. gorzejg. 


Sie haben nun genug Juzei wywrzaͤly / 
geſotten! / nimb fe wyimi je tedy. 
nur aus. 

Die kleinen lege beſon⸗ Cienkie Réi! oſo⸗ 
ders in einen Korb bno w of do 
zum Krafft Meel. focht (kroch⸗ 

malu.) 

A jj po wßyft⸗ 

| tine 


Wolan 


ejt es nun alles op 
ſcheiden? 


Wolan qum ua 
mit ihnen. 

Wo ellen wir fir ſpuͤ A kedyz je mamy 
len? plofäc ? 

Beym Brunnen / bey V ſtudni / vMot⸗ 
der Motlau / Rad lawy / Kaͤduny / 
dun / Weiſſel. Wiſty. 

ER Jh ſchon geſpuͤ ¶ Juzci ptetane. 


ai / ſo hengt ſie Wiec je powiescie. 

au 

ZR ſollen wir (ic auff⸗ 
hengen? 

Wenn GOT € der 
HENK wolt fihön 
Wetter verleyhen / fo 
wolte ich ſie laſſen 
drauſſen auffhengen / 
da wuͤrden ſie ehe 
treug e. 

Ich wil nicht gut da⸗ 
fuͤr ſeyn / dann es 
ſchickt ſich zum Re 


Reds je mamy Age 
wiesic? 

died yby PAN 

250 Gcheial po» 

goby ußycz ye / ka⸗ 
zaͤlabych je nd 

dworze zaͤwiesis / 

rychleyby sám u⸗ 
Ile, 

Niechce zé to re⸗ 
GyC/ bo sie zaͤnio⸗ 
flo naͤ deßcz. 


gen. 
Laſſet lieber die hate lepiey li⸗ 
IR in nen 
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engt fic auff den ber] zaͤwiescie je na 
boden auff. gorze (prsetrse.) 
Siehe zu den Kleidern / Dogladayze do 
und wo (ic auff der Fat / 4 jesli po je⸗ 
einen ſeiten treuge dney ſtronie Po 
ſind / ſo wende fie umb (lg (przeſchly⸗ 
auff die andere Ech) teby przewrocie 
ten. nd drugg ſtrone. 
Der Wind hat fie all Wiaͤtr je wßyſtkie 
herunter geworfen. pozrzucal. 
Sie ſind gantz und gar Pomazaly sie 
beſudelt / man muß wßczat / musi je 
fie von neuen fel ausw plokac. 
len. 
Das S duppelte Ar⸗To bwojdka ro⸗ 
beit. otaͤ. 
Sie find ſehr hübſch Poſchly bar zo pie 
treuge nur zuſam / k nie, jedno je Glo 


— 


men gelegt. Das, 
Weiſt du nicht wo eine A niewieß kedy do⸗ 
gute Mangel? bras Walkowni⸗ 
ce? (praſe) 
Ich weiß eine gute / ie Wien ja dobrs tu 
nicht weit. nie daͤleko. 


Was giebt man vom po Gens ob koßs 
Korbe? dawaja? 
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Zu Schilling / zu Poͤl. Po ßelagu / po pol⸗ 
chen / nach dem der großkn / wedlug 
Korb groß oder klein koßa / jes li wielki 
iſt. jeff / dlbo méie, 

Kriegt etwa einen Ker Doſtancie ked 
der euch helfe man chlopa / co w 
geln / ich wil feiber| pomóse walko⸗ 
auffdie Rollen win was / jaͤ ſama bee 


N de naͤwijaͤlg gé 
walki. 

Damit wir efto ehe Abych sie tym rv» 

fertig werden. chley odpraͤwily. 


Du zeuchſt nicht ge Nie proſto cigg⸗ 
rade / du haft uur dz nieß / otos mi 
Lacken durchaus zer⸗ przescieraͤdlo do 


knudert. ßezetu pogniotl / 

: ; C(potiniotlá.) 
Wie ſol ich denn an A ſaͤkoz inaczey 

ders zichen? mam ciggnac: 


Heb auff ich muß das Podnies / muße to 
von neuen auffwin⸗ znowu naͤwijaͤc. 
den. ö 

Es ift alſo gut / ein jeder Juzei tak dobrzẽ / 
nehme einen Korb bier kazdy po 
voll / und trage Del Roßn / d zaͤnie⸗ 
heim. Scie do domu. 

it 
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GO lob / daß das Chwala 250 00/ 
alſo entſch ieden iſt. de sie to tak od⸗ 

VIE | práwio. us 
Das bier unb | Dmudjicte — y 
Zwantzigſte Br | czwarta Koz⸗ 


ſpraͤch. mowá, 
Dom Delt kauften O Kupownniu 
und einheitzen. drew / y opod⸗ 
paleniu. 
Mund bebeſt du (x Semn tar 
alſo? ; drzyß? 
Gehe nur hinaus / ſo Id jedno naͤ 
wirſtus erfahren. dwor / tedy sie 
bericf. 
Was it denn drauſ⸗Coz tedy mé dwo⸗ 
ſen? rie? 


Es if fo gur Takie tam okru⸗ 
Kalte / und ſo ſchar⸗tne zimno / aͤtaͤki 
fer Wind / daß ih! wiaͤtr oſtry / zem 
bad erfroren bin. maͤlo nie ʒmarzt / 

|< zmaͤrzla.) 

Die Finger find mir Palce mi smérsty 
in den Handſchuhen w rekaͤwicaͤch. 
erfroren. 

Haft du doch einen Wßak maß Da 
dei an. zuch na fobie. ` 

Diß 
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Diß Peltzlein hilfft we⸗ Ten koußek mäle 

nig wider eine (old co pomese prze⸗ 

che Kaͤlte. oiwkotaͤkiemu zi⸗ 
mn. 

Habt ihr denn nicht A nie macie dies 

eine warme Stube? pley Izby? 

Ja / wenn wir die har Kiedybysmy — te 
ten / ſo wolte ich, mieli / tedybych 

nichts darnach fragen. nie dbal (dbaͤlg.) 

Es ift: kalt in unſer Taͤr zimno w nd» 
Stuben / die Wölfe) ßey Iz bie / mogli⸗ 

moͤchten drinnen heu dy tam wilcy 
len. wyc⸗ 

Warumb heitzet ihr Czemu nie podpa⸗ 
nicht ein? . lice? 

Es waͤre gut einzuhei⸗Dobrzeby podpa⸗ 
tzen / wer Holtz haͤt⸗/ lie / ktoby drwa 
te. miak. 

Sit: zu uns abe / und Ʒſtapze do nas / a 


waͤrme dich. ugrzey sie. 
Nein / ich wil auff Nie / poyde ja gdzie 
den Holtzmarekt ge dris a przedaͤſa / a 


hen / und ſehen / ob 
ich ein uber: Holtz 
oder zwey bekom⸗ 
men kan. 


ſpaͤtrze jeslibych 
mogt / (moglaͤ) 
doſtac z füre drew 
alba ze dwie. 


230 XXIV. DIALOG, 


Iſt es nicht beffer bey sali nie lepiey 
Ruten zu kaͤuffen? pretem tupic? 


Je wenn einer den Kiedyby Pto mial 
Berlag hette. doſtatek ( majetny 
I 


Wie theuer bip Fuͤder/ A 34 E tá furka 

lein Holtz / ſtubben? drew / karczow? 

Bub iwo Marck. Fa dwie Grzy⸗ 
wnie. 

Wtrumb (e theur: Czemu taͤk dro⸗ 

o? 

Get ihr nicht / welch Ee nie widgicie 
ein Fuder das it / jaͤka to fura / y jaͤ⸗ 

und welche Klufften!“ kie kloce? 

Es it gut Buͤchen Sa dobre dei 
Eichen / Bircken / bukowe / debowe / 
Eſchen / Hagebuͤ⸗ brzoz owe / jesio⸗ 
chen / Fichten /find noe) graͤbowe / 


den Holtz. ſoſnowe / lipowe. 
Es ift recht fett Kihn. Jeſt prawie ſmol⸗ 
ne luczywo. 


Ich wil elch einen ul / Dam wann zloty. 
den geben. 

Koſtet es mich doch Wßar mie Tome: 
feisfifo viel / ehe ich. go tak wiele tor 
noch aus dem Wall ptio / pierwey 

% 
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nizeli 3 born wy⸗ 
ide, 
Vnd muß es noch ſo A ießcze tak dale⸗ 
weit fuͤhren. ko muße wozic. 
Nembt Geldt und fap. Bierzeie Pienia⸗ 
ret mit. dze / aͤ jedzʒ eie se^ 
| mug. 
Iſt es weit ip fuhren; A daͤlekos tam iaͤ⸗ 
chaͤc? 

Hie wohne ich nich. Tu mießkam nie 
weit vom Thore / an dalekd od rd 
Graben / auff dem my / naͤd rowem 
Kirchhofe. (grobla) na 

cmyntarʒu 

Hart wolt ihr eif Paͤnie / & dacie te 


de fahre. 


Holtz hauen laſſen!“ drwa rabic? 
Ja / was fol uh dir ge / Dam / a cozẽi mam 
ben vom Fuder? DAC od fury. 


Wie viel mahl wolt A na veiclé i be | 

ihrs entzwey acfant] rozrgbic? 
haben? : 
Dreymal / viermal. Naͤ erzy / wá cztery 

ßczepy. 

Wiec mi dae ie Gig: 

ry große. 
rogis ty rebca/ 
Holtz 


So ſolt ihr vier Gro⸗ 
: (dien geben. 
Du biſt ein theurer 
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— —— — 


Holtzhauer / ren | erzy dam. 
wil ich dir geben. 

Sehet / wie das Holß Weycie / ſaͤkie to 

voller knorren iſt. drwa ſekowate. 

Wofuͤr haſt du denn die Od Gogo? maß 

die Ext und die keile siekiere yklinß? 
Oere Bruder / (S niet Braͤ⸗ 
wolteſtu nicht einen] eie / aͤ niecheſal⸗ 
groſchen oder uween bys zarobie groß 
verdienen? aͤlbo dwaͤ? 

Was ſoll ich thun? A cos mam czynice 

Du ſolt mir Holtz Maß mi drwaͤ no» 

auf den Boden tragen. Sie na ger 

Iſts hoch? A voyfobo ? 

Nur zwo Treppen, Jedno na bwá 
wſchody ( ná 
dwie trepie.) 

Wz wolt ihr talr geben A co mi dacie 

Ich wil dir nicht un Nie nczyniec ja 

recht thun. tobie krzywdy. 

Ich wil deines Scha. Nie prágneé ja 

dens nicht begehren. twoiey ßkody. 

Alhie loge nieder / ich Tu pefo$/ ja fam 

wil felspanffreiben | bebe ukkladal. 

Die Spaͤne fege auch Wiory tes pieknie 

huͤbſch auff Ge sgárniná groma⸗ 
Haufen. de. Nu 
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Nu haft du Holtz / hi: Oto teraz mag 
tze nu ein. drwaͤ / zaͤpalze te⸗ 
raʒ w tecti. 
Warumb rau chet es a^ Cem sie taͤk ku⸗ 
fe / oder iſt der Ofen! rzy / albo piec nie 
nicht gut? dobry? 
Die Kacheln find ge⸗Kaͤchle sie rozpaͤ⸗ 
borſten. dly. 
Nim Amen / und Wsiawßy gline / 
ſchmiere diß Loch zu. zaͤmaͤß te dz iure. 
Mach das Fenſterlein Otworz to okien⸗ 
auff / und laß den kolkwaͤterke)nie⸗ 
Rauch hinaus ge dog dym ment, 


hen. dzie. 
Nun if die Stube Teraz iz ba pieknie 
huͤbſch warm. éieplé. 


Ruͤcke hin zum Ofen / Soen sie de 
french hintern Dr) pieca / wlez za 
fen / und wärme) piec augrzey sie, 
dich. : ; 

Itzt bin ich wieder zu Terazem sásie k 
mir ſelber kommen / (bie przyßedl / 
nach dem ich mich! (przyßta) jar om 
gewarmet habe. D ngrzallugrza⸗ 

a.) 
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Das Fuͤnff und Dwudzieſtay Dia: 
Zwantzigſte Ge ta Rozmowaͤ. 
ſpraͤch. 
Bom Bade. O Nazi, x 
Eute nach Sit WSiéiá po obis⸗ 
tage werde id) * O$ie poyde do 
ins Bad gehen. LAzni. 
Wiltu mit mir gehen / Cheeßli zemna / 
fo mache dich fertig // tedys ie naͤgotuy / 
und komme bey zel a przydz vo czaͤs 


ten zu mir. do mnie. 
Ich habe neulich ge⸗Mylem sie / (my⸗ 
badet. kam sie) nis oa» 
wno. 


Ich kan zu Hause Moge sie Dame: 
baden / wenn ich mit kapaͤc / kiedy dbce 

Wir haben ein huͤbſches Mamy piekna Ié. 
Badſtuͤbelein hinden zienke weyle/ ta 
im Hauſe / das Gi) Sie wnet da mé» 
fid) bald einheizen. palic. 

Da ift allerlen Bereit Tam sie wßelak ie 
ſchafft / Wannen narzedy Wanny 
Faͤßlein / Stöppell faſki / hafliki / (por 
Niederkleider / und d nice / y wßytko 
alles was darzu au] czego potrzeba⸗ 
hoͤret. e 

Da 


— 


Dann da koͤmpt man⸗ 


— — Um 9 — — 


. 
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Da ifs viel beſſer A Daleko cám lepiey/ 
als in der gemeinen nizeli w poſpoli⸗ 
Badſtuben. tey láini. 

Bo tám rozmaͤit 
cherley Volck hinein / lud idzie / jeden 
der eine iſt kraͤtzig / kroſtawy / drugi 
der ander Ausfäkig/) tredowaͤty / a trze⸗ 
der dritte hat bi] ei fraͤncowaty. 
Frantzoſen. 

Ich gehe da nicht gern Nie rad / (raͤda⸗ 
hin / mir iſt leide tám ide / boje sie 
es möchte mir etwas] bych sie nie zaͤraͤ⸗ 
anhangen. fit (zaraͤzila.) 

Dann die Geſundheit Bo zdrowie mose 
kan man Teichelichh fro katwie uträ⸗ 
verlieren / aber] Eis / aͤle z trudno⸗ 
ſchwerlich wieder seis sáóte nabye. 
bekommen. | 

Weiſt du was / verzeuch A wieß ze co / Por 
noch biß uͤber acht Czekay ießcze aͤz za 
Tage / ſo ſoltn mit eyd ien / tedy sie 
mir baden. zmyieß ze De, 

Da wollen wir einen Poslemy ſobie po 
Bader oder Balbie / Laziebnika Alba 
rer holen laſſen. Barwierza. 

Da magſtu zur A, Tam fobie mozeß 
: der 
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der laſſen / "Köpfe daͤc krew p puscic 
ſeten / wie du nur baͤnki ſtaͤwic / ja⸗ 
EIN wirſt wollen. ko jedno fam bes. 
dzieß cheial / (für 
me bedzieß cheia⸗ 


Wolg ut ich wil fe lan Dobrze / bebe, tak 
diugo czekal / ccze⸗ 
Bald.) 


ge warten. 

Iſt das Bad fertig? A ieſt laͤznia goto⸗ 

wa? 

Ja es wartet ſchon Inz dawno 36: to 
lange auff dich. ba cheka. 

Hie zeuch dich ab Tu sie rozbierz / 4. 
und lege die Kleider ßaͤty Hatz pie ⸗ 
fein auff ein Haͤuf / knie na groma⸗ 
leitt. ote. 

Wird mir fie auch je⸗ A nie ukraͤbnie mi 
mand wegſtelen? ich kto? 

Es find keine Diebe Miemaß tu slo 
hie / wir fielen: wol die ſow / ukradli⸗ 

bysmi fámi/ by 

jedne co bylo. 


edzießli kradl / 
( kradlaͤ) tedy eie 


engen. obießg. O we⸗ 
ER 
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O wehe mir / hie iſts O nieſtetys / gerae 
viel zu heiß / hle kan co tu / nie toy» 
ich nicht bleiben. trwam. 
Setze dich auff die . ves né Siem / 
de / da ift es kuͤhle. tám chlodno. 
Sihe wie ich ſchwitze / Patrz jako ſis po⸗ 
und welch ein dreck ce / y iaki brud 
gehet won mir / gleich. idz ie ze mnie / wla⸗ 
als wenn ich ein gan onie iaͤk obym fie 
tes Jahr nicht geba przez caly rok nie 
det haͤtte. | myLomylé) 

Du glaubeſt nicht / Nie wierzyß ey t€» 
wie geſund es iſt. mn / iako to sore» 

| wo. 


TOle$ rei fam. nd 


Steige auch boat ; 
zwierzechnice / bo 


auf die ſchwitzbanck / 


denn allda wirſt du nie ſpociß sie taͤm 
dein Tage ni do émierci. 
ſchwitzen. 
Mir iſt led / ich médy | Boie Dé / bych nie 
te beſchweimen. EE comgid« 
/ ai 
Ou Gift allzu zaͤrtlich. re bie pie⸗ 
écif. 


Der Balbier kommt Juzei BHarwirz 
ſchon. (Cyrulik) idzie 
Wol 
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Wol bekomme euch B O E day na 
das Bad. zdrowie. 

Wolt ihr zur Ader laſ/ A chcecie veio 

ſen? puscic. 

Ja / hie an dem Arm, Chee / tu na tey ce 

ce. 

Aber hauet mich nicht Ale nie bárso mie 
ſehr / und treffet die) enicie / d nie dy. 
Ader wol / denn biayeie Zeie: boc 
ſonſt beſchweime ih | pewnie omgleje. 

Laſſet euch nicht leid Nie boycie ole pré, 
ſeyn / ich wil ſie wol fie ja dobrze. 
treffen. 

Ihr habt ein groß Laß Wielkie to pußcza⸗ 
ien / das wird ein] blo macie; uczyni 
groß Loch machen. to wielka dz iure. 

Deſto beſſer iſt es. Tym lepiey. 

Korum her / halt das Podz (om / mag, 


Becken. may miedniee. 
Ich fans nicht anſe Mie moge na to 
hen. pátrayc 


trzyc. : 
D Dm G OTT / G przebog / chybi. 
ihr habt gefehlt / ihr liscie / nie traͤfili⸗ 
habt die Ader nicht écie zyly / coz za 
getroffen / was ift porada daͤlßa do 
nu gut Rath? tego? 
Ich 


— — — Fe nm m m 


getroffen / alfein fiel wie dobrze / tylto 
ſitzet tieff im Fleiſche // Ze gleboko siedzi 
und das Blut ift die) w miesie / Preve 
cke / daß es nicht ge⸗ jeſt geſta / $e bie⸗ 
hen kan. $eé(ctec) nie mozʒe. 

Haltet nur den Arm Trzymaycie jedno 
ins warme Waſſer // reke ve éiepley 
ihr werdet ſehen / das wod zie / uyrzyeie / 
es gehen wird. poydzie 

Laß fr nur gehen / ſie Niech jedno idzie 
gehet wol / lch wils] bo idzie dobrze / 
euch wol ſagen / wenn powiemei ja 
es wird genug ſeyn. wam / kiedy bed ʒie 


5 doſye⸗ 
Welch ein heßlich Blu Jaka to ßpetna 
iſt das. Krew. 


B ndets wol zu / daß ZJaͤwigz eie dobrze / 

es nicht wieder auff“ $eby sie nie od⸗ 
gehet. wigzaͤlo. 

Des Armes muͤſſet Tey reki musicie 
ihr heute ſchonen // dzisia ßaͤno was / 
$i das Söchlein zu⸗ aß sie dziurka zaͤ⸗ 
heilen goi. 

SS eit 
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Setzet mir ein paar Staͤweie mi PA 
Koͤpffe auff die Gel re baniek ná ple 
tern / auf die Arme // cy⸗/ ná cece/ ná 
auff die Bruſt / auff pierdsi / naͤ krzyz / 
die Huͤffte / auff die! gé telána. 
Knie. 

Bnd laſſet ſie wol aus A niechay dobrze 
gehen / daß ſie mir her / wybie za / zeby mi 
nach nicht ſchweren. Sie potym nie ajo 

j trzyly. 

Nu iſt mirs / de Juze mi teraz / 

| Lob etwas leichter chwala V/ 

Di geworden. troche ulzyte. 

| | Bißhero habe ich ſolch Do tych miaſt 

dn n 


erfdyéctid seiten mialem / (mia. 
tam) takie okru⸗ 
| tne taͤrgaͤnje w 
Hr nicht gewuſt habe plecaͤch / izem Ge 
Hi wo ich bleiben fei. (to. nie wiedzial 
1 Ss: 

| 


in den Schultern 
gehabt / dz ich offter 


(wiedziaͤta) kedy 
cdi sie poo£icé. 

Bnd das alles hat das A to wßyſtko (prés 

boͤſe Blut gemacht. wowaͤla da de 

„„ EMEN. 

Schneidet mir die Vſtrzygnieie mi 

Haar ab / nicht hoch / | wloſy / nie wyſo⸗ 

i auch 


Ig ——————————À — en nn 
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auch nicht niedrig // ko / ani niſko / ale 
ſondern mittelmaͤ⸗ orzednio. 


fis. | 
Vnd den Bart ſtutzet A brode podſtrtzy⸗ 


mir ſein auff Hoff nicie mi pieknie 
manniſch / auff po dworſku / pe 


Welſch / auff Fran wloſku / po Fran 
tzͤſiſch. cuſku. 

Den Knebel Bart Waſßy porownay⸗ 
machet gleich. Cie. 


nd den Vacken⸗ A brode na jaͤgo⸗ 
Bart ſcheret wen] daͤch ogodeie brzi⸗ 
mit dem Scheermeſ⸗/ (og. 


fer, 

Aber ſchneidt mir die A nie zaͤrznicie mie 
Gurgel nicht ab. gardziel. 

Wolt ihr das Haupt A nie dacie glowe 
ficht auff Polniſchſ ogolic poPolſku / 
ſcheren laſſen bäi) pieknie z czupry⸗ 
mit einem ſchuprin?! ege 


Rein / die Jungen Kiie dee / wyrwa⸗ 


moͤchten mir den liby michlopieta 
reſt vollend außreuſ⸗ oſtaͤtek / kiedy z 
ſen / wenn ich mich nimi ide zaͤleb. 
mit ihnen ruͤpffe. 


Kratze mich soifchen podräpße mie mie⸗ 
den 
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den Schultern / und 

auf den Ruͤcken / da 
ich nicht kan zurelchẽ / 
ich wil dich wieder 
kratzen. ja tes zaͤs ciebic 

Waſche mir di⸗Haͤupt / 5myyse mi glowe / 
hie iſt Lauge und omo ſam Ing y 
Seiffe. | mydlo. 

Spuͤle mich allentha⸗/ Gmyjße mie wße⸗ 
ben ab / ich wil aus dy / juz ia wylaze / 
ſteigen / ich habe] juz ja mam dofyc, 
ſchon genug. 

Begeuß mich mit war⸗ 

mem / laulechtigem / 
kuͤhlem / kaltem Waſ⸗ 
fer. : der 

Haſt dn dich womit ais maß sie ym o⸗ 

trucknen? trzec? 

Hie iſt ein Sus). Qvo fam scierka. 

GOT T wolle bite O3 E sáplác/ 
bezahlen / ich habe in; (zem od da⸗ 
langer Zeit ein ſolch ` gepecht, aͤſow 

Bad e tak iey Joint mie 


nie moge Oo. 
$1905 / podräpie 


poley mie ciepla / 
leta / chlodng / 
zimnawods. 


miat / miala) 


| Das 


— — — — 
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Das Sechs und Dwudzieſta y for 


Zwantzigfte Ge ſta Rozmowa. 
Trach, we 

Vom Geld leihen / und! € pozyezaniu sie 
Einmahnen. pominanm sie 


Pieniedzy. 
Oy laäſkäwy 
P mie / M.. 


Noßguͤnſtiger E 
VE / jk bitte M 
euch ſehr freunde) bársopilnie pro» 
lich ihr mollet mir ße / pozycz mi W. 
etliche Marck / Gul M. kilka Grzy⸗ 
den / Thaler ën s Blotycb / 


älerom. 
34 Tysien / élbe 
naͤdaͤley 34 Dwie 


Vber acht / oder auffs 
laͤngſt / uͤber vierze⸗ 


hen Tage / wil ichs Nied; ieli W. M. 
euch mit Danck wie z dziekg oddam. 


der zuſtellen. 
Ich habe fein Geld Laie mam ja pie 
zuverleyhen / das niedsy do rozpo⸗ 
wenige / das leh ba) zyczaͤnia / tey tro» 
be bedarff ich ſelbſt. chy co mam pes 

| trzeba mi mee 


„ m 
Ich wolt es euch wol Juzeibych ja wam 
leihen / wenn ihrs Pë 
gewiß 
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gewiß wolt wieder- seie za Pewone 
geben. cheieli wrocic. 

Ich wit euch eine Dam ja W. IN. 
Handſchrift oder Cyrograf / aͤlbo 
ein Pfand geben. | zaͤſtawe. 

Da habt ihr ſo viel / Otos macie tat 
aber daß ihr mich! wiele / ale zebys eie 
nicht außſſetzet. mie nie oßukali. 

Ich wil euch nicht be- Nie oßukam was 
triegen / ob €OSSI dali BOG. 
wil. 

Hoͤre Junge. Slyß chlopcze. 

Was gebietet hr? Co W. EH. Ease? 

Gehe hin zum Kruͤger / Ids do Karczma⸗ 
und ſage ihm / er ſolſ rz / d powiedz 
mir das Geld ſchi⸗ mu / zeby mi pte- 
cken / dz er mir ſchu⸗ ` niadze przyſtat / 
dig iſt. ktere mi winien. 

Ich muß daß meine ha⸗Muße ja ſwoie 
ben ich habe nu lang; mies / Sekaͤlem 
genug geharret. iuz doſye dings. 

Ode ich wi ihn fur den Hos go dam po. 
Schultzen / Vogt / zwae przed Szol⸗ 
Richter laden defe] tyſa / Woyta / 
fen. | Sedziego. 


oder 


XXVI.DIALOG. . 235 
Oder ich wil ihn laſ⸗ Boe go dam tefie 
ſen in Thurm ſetzen. die do Wie ze. 
Did komme bald Awros sie rychlo. 

wieder. 
Herr Kruͤger / ihr Paͤnie JAárcimáo 
ſolt meinem Herrn rzu / mac ie Paͤnu 
das Geld ſchicken/ memu pienigdze 
daß ihr ihm [diui] przyſtac / cose ie 


ſeyd. mu winien. 
Es wäre gut zu zahlen / Dobrzeby plaͤcie / 
wers haͤtte. ktoby mial /c prʒze⸗ 
mogt.) 


Vielleicht hat dein Podobno twoy 
Herr ſonſt kein Ger). Pan wiecey Die, 
mehr / als was ich niebsy nie ma / o» 
ihm ſchuſdig bin / prod com mu ja 
darumb laͤßt er mich winien / y dla re, 
fo offt mahnen. go sie tak Gefto 

vpomina. 

Oder meinet er / daß ich Albo mnimá / ze⸗ 
ihm entlauffen wer bych mu mial v. 
de mit dem Geber |. éec(sbieiec) 5 te 

mi pieniedzmi⸗ 

Set teret ihr ſchnarr⸗Teraz vmiecie bry⸗ 

chen und pochen. Fáé y fuac. 


| $ qe 
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Aber habt ihr auch at 
fo gefchnarcher / als 
mans euch geliehen 
bar: Nein zwar / da⸗ 


Izaͤlis eie rei cát 
brykali / kiedy 
warn poßyczano; 
Wiere nie / w ten 


mals kontet ihr Ges wmieliscie 
huͤbſch bitten. pieknie prosie. 
Daß ſolt ihr wiſſen // a macie wie⸗ 


daß mein Herr nicht 
langer warten wil. 


dziec/ ze Ppanmoy 
nie chce dluzey 
Czekaͤc. 


und wolet ihr nicht in A niechceciell; bos 
Gitte / ſo mier ir brocie / musicie 


in Unguͤte / oder ihr 


se ztoscia / albo 


e — 


werdet in die Tral⸗ wiec bedziecie w 
3 


lien kommen. 
Oder wollet ihr einer 


Narren an meinen mies blaznaͤ z Paͤ⸗ 


Herren haben. 


Bitte den Herren / daß Pros Paͤna⸗ aby 
jeßcze bylcierpli⸗ 


er wolle Gedult ha 
hen / noch auff ein 


kleine Weile / biß It na mala chwile / 


mein Bier zu Geld 


Traliey. 


Albo cheecie ſobie 


naͤmego. 


a 


d woy/ (poczekal) 


(| 4$ piwo wyprze⸗ 


mache / ſo wil ich ihm dam / teby zaͤpla 
bezahlen. 


Da hafen die bitt / 


ce. 
Que maß polo? 
den 


S 


d 
H 


1 
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den Rest coil ich ihm wice / oſtatek 
über aht tage Io poste mu sá ty» 
cken f dzien. 

Da haſtu es alles / und Oto maß wßytke⸗ 
dancke deinem Her) ä podziekuy Dän 

ren ſteißig von mei⸗⸗ twemu pilnie ode 
nentwegen, mnie. 

Iſt der Junge noch A jeßcze sie chlo⸗ 


nicht wiederkomen? piec nie wrocil? 


Wo iſt er geblieben? A Bedy sie por 


dzial? 
Wo zum Bittel ble V kaͤta sáb dlugo 
beſtu ſo lauge? mießkaß ( soft: 
ieß? 
Der Kruger war nicht Rarczmaͤrza nie 
zu Haufe / ich habe befo doma / mu · 
nach ihm warten) sialem za nim 


muͤſſen. SEzeßaͤe. 55 
Du biſt wo zum Brant Bytes ty kedys na 
wein getveſt/ſtincket gorzalce wßakci 


er dir doch aus dem ebysmierd i. 
Maul. | ur : 


Die Kriigerinn hat mir Narcsmarka pod ` 


einmal, gefshenefet., eika mie roz · 


T s ii fani: 
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Haſt du das Geld ge⸗ A przynioſtes pie 
bracht? niadse ? 

Mein. Nie przynioſlem. 

Was ſpricht er denn? Coz tedy powieda? 

Er ſpricht er habe kein Powieda ze Pie⸗ 
Geld. niedʒy nie ma. 

GOTT gebe / daß er BO E da / by ich 
nimmermehr keines nigdy nie mial / 
habe. (miewat.) 

Er ſpricht / er koͤnne das Powieda / Ze Die 
Bier nicht verkauf, md nie mose wy⸗ 
fen / es (ey ſauer / die przedaͤe / ze kwaͤ⸗ 
Leute wollens nicht ösne / aͤ lud zie go 


trineken. niechca pic. 
Das it gewiſſe Zei⸗Pewna to Nowi⸗ 
tung. na. 


Er gab mir unnütze Nadal mi zlych 
Wort. ow. 

ite pgeget man den Takei wiec lu⸗ 
Leuten bezahlen. dziom placé. 

Gr hat euch das Geld peſtkal W. UI. 
alles geſchickt / und wßytkie pienig⸗ 
Gëe euch ſehr get dze / kazal Wm. 
fig Santo, bärzo podzſeko / 

| we 


Er 
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Er ſchicket euch die helf / Poſtal W. MN. po» 
fte / und den Reſt f nid kowice /d oſtatka 
ihr ihm noch borgen ma W. M. pocze⸗ 
biß auff Mitfaſten. Ede = bo srzod⸗ 


po 
Er laͤſt euch bitten / ihr Razal YO. M. pro» 
woller noch eine klei- sis / zeby W. M. 
ne weile Gedult fa z nim mial ciere 
ben. pliwoscießcze na 
maͤla chwile. 

Ja / warte hin / warte! Ale / ebay cám / 
her / und nach allen Czekay ſam / d ze 
wird nichts draus. wßyſtkiego nie 

bebste nic. 

Gehe hole mir den Idz ty mnie po 
Stadt⸗ Diener / ich] mieyſkiego paro- 
wil den Geſellen lez bkaͤ / naucze ja te 
ren / wie er die een go Pacholka / I 
te vexiren Io, fos ludzi ma fy? 

dic. 

Was klageſt du / was Czemu naͤrzek aß / 
ſeuſſtzeſtu / was wei⸗ emu wzdychaß / 
neſt du / was bot emu plaͤczeß / cze⸗ 


du? | mu lámentuteg ? 
Oder biſt du nicht wol Albo sie nie do⸗ 
auff? brze maf? 


Oder 


230 
Oder thut dir was we, 
he? 
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Albo eie co boli? - 


Oder iſt dir was boͤſes Albo eie co zlego 


wiederfahren? 


potkalo? 


Ach wie felt ich nicht A jaͤroz ja nie mam 


weinen / ich armes 


ketruͤbtes Weib. 


plaͤkaẽ / ja vboga 
y zaͤloſna bia laͤ⸗ 
lowos. 


Mein Mann iſt mir Wſadz ond mi me 


eingeſetzt / und im 

Hauſe iſt weder zu 

beiſſen noch zu dies 
chen. 

Ich bitte euch ſehr 
freundlich / ihr wol’ 
let mir ihn aus büͤr⸗ 
gen. 

Oder wollet mir etwas 
vorſtrecken. 


Was hat er gestiftet! 

Er hat ietzund Geld er⸗ 
legen follen / das hat 
er nicht gehalten. 


Wer hat ihn ſetzen laſ⸗ 


fen? 


36 /&w cbálupie 
niemág coby w 
gebe wlozyẽ. 


Y0.f11. barzo pil 
nie proße / zeby 
mi go W. N. wy⸗ 
reesyl. 
Albo 3eby mie W. 
M. Gem sétosst/ 
(poratowal.) 
A cos zbroil? 
Mial teras Pie 
nisdze polo ye / 
(klaͤsc haͤtego nie 
siécil. 
A ktoz go dalwſa⸗ 
bic? Ein 


4 
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Ein Kauffmann / Aupiec / Piwo⸗ 


Brauer. war. 
Vnſer Nachbar / Ge⸗Naß Sasiad / 
fatter. | KAmotr. 


Ich begebe mich nicht Nie rad sie wda⸗ 
gern in Buͤrgſchaft. wam w rekoſem⸗ 


wo. 

Denn es iſt ein alt Bo ſtäraͤ tefi przy⸗ 

Spruͤchwort: Bir] powiese / kto ren 
gen ſol man wuͤrzen. Cy ten ſeczy. 

So bitte ich euch umb Wies W. M. pre. 
eine Vorbitt / daß er ße o przyczyne / 
möge ausgelaſſen 3eby go wypn⸗ 
werden. ßczono. 

Ich weils verſuchen / Skoßtuje / (ſpaͤ⸗ 
kan ich etwas aus trze) mogeli co 
richten / ſo will ichs ſpraͤwic / eedy x 
von Hertzen gerue checig rad vczy⸗ 
thun. nie. 

Ich bin da geweſen / Dylem tám Pan 

Tram Nachbarin / Sgsiaͤdo / mos 

Gefatteu / Schwaͤf ßke / Sz waͤgier⸗ 

gerinn / ſeyd unbe / ko / nie fraſuyeie 

kuͤmmert / es wird ob Sie / bedzie dobrze 

SOTT wil nicht dali s. 

Noth haben. ? 

Wie 
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Wie ſtehet es da / umb A jako tam dla 
G Ottes willen. BOGA: 

Er hat fid) ja erbitten Dal sie wzdy v» 
laſſen / wiewol mit pros ic / äczkol⸗ 
groſſer Roth / und wiek z Eießka mt. 
durch groſſe Bitte. ka / v sé wielka 

prosba. 

Wie iſt es umb meinen mes moy éen 
Mann? 

Er ift ſchon aus gela // $03 go wypußczo⸗ 
ſen / ih werdet ihn no / teraz wuet 
alſobald iu Hauſe go bodziecie mie 
haben. li doma. \ 

Gott der HErr wolle pp Anie HOF IE 
tuch die Muͤhe ver W. M. naͤgrodz 
gelten z te praco. 


Das Sieben und Owudzieſta ) Sto⸗ 
Zwantzigſte Br e Ro mowa 


ſpraͤch. Pänftwie y o 
Bon am xd" Lë 
Geſinde. 


Q3 Stars / haltet Ma páni/ nie 


mirs nicht für uͤbel / mieycie mi 34 
daß ich fragen seit W. NM. 
ag / wird og eren 

Mag 
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Magd auff das aw] wAßd dziewka v 
dere Jahr bey euch was nd drugi 
bleiben? Kok: 


Wo E: Bleiben wil / Jes it chce zoftae / 


wil ich fie gern be⸗¶tedy ja raͤda otrsye 
halten / denn ich mam / bo niewiem 
weis ihr keinen Fehl do niey Zadney 
zu geben. przygaͤny. 

Wo ſte aber meinet / A iesli mniema / 
daß fie bey mir nicht zeby iey u mnie 
wol ſey / fo mag fei krzywda tedy 
es verbeſſern / ofi] moze ſobie pole 
kan. pßpyc / kedy kol⸗ 

wiek chce. 

Sie wolte wol viel/Onaͤeby podobno 
leicht gerne bleiben / raͤda zoſtaͤla / De 
wenn ich fie behalten dybych igcheiata 
wolte. otrzynaͤe 


Aber ich begehre Ihrer Ale iey nie praͤgne / 


bo ieſt lenivoa/ 
namnieyfey rze⸗ 
Gy nie uczyni 5. 
oobrg wolg/ je⸗ 
bito. wßyſtko 3. 
EN przymußenia. 
Sie iſt ere c. oſpaͤla / rámo 
9 des 


nicht / dann. fie ifi 
faul / ſie thut nicht dz 
geringſte aus gutem 
willen / ſondern al⸗ 
les gezwungen. ö 


6 

Sie iſt verwaſchen Jet klateczna / 
ich kan das geringste (klatki voa ple 
im Hauſe weder eie) namnieyßey 
thun noch reden / ſo rzeczy nie moge w 
weis man es ſehon chaͤlupie ani y 
uber die gantze nit / aͤni momic / 
Stadt. dlisci iu wiedza 

po wßyſtkim 
miescie. 

Vid lügt noch drey⸗V trzy räzy jefe 
mal mehr darzu / als wie cey przykla⸗ 
es iſt. da / nizeli teft. 

Sie iſt mëi / ſie Jeſt plugara⸗ 
hält das Hauß und dom y ſtatki nie 
die Gefaͤß nicht rein trzyma chedogo. 

dte Winckel liegen Wßyſtkie katy pel» 
voll Drecks. ne gowien / 

' (émieci. ) 

Sie if ein gloſſer Jeſt ßkodnicaͤ 
Schaden froh / ich; wielka / nie moge 
kan ihr nicht fo viel] eg tá wiele gaͤrn⸗ 
; | Topffs 


* 


> 


D 


XXVII. D 


Toͤpffe verſchaffen / 


als fie zubrieht. 

Was ſie angrelfft / das 
fallt ihr aus den 
Haͤnden. 

Darzu ſo iſt fle auch, 
nicht trew / fie ſtillt / 
wo fie etwas ertap⸗ 
pen kan. 

Und wenn einer ſchon 
weis / daß es nie 
mand gethan hat / 
als ſie / noch ſchwe⸗ 
ret ſie bey dem leben⸗ 
digen GOTT / fie, 
habe es nicht ge⸗ 
than. 


IALOG: 22 

cow naͤdaz ye / ia⸗ 
ko ona potluge. 

Czego sie iedno 
tknie / to iey z rekg 
wypába. 

Atemu tes nie ieſt 

wierna / kraͤdnie / 

kedy qzego moie 
dopaͤsc 

A cho czlowiek 
wie / ze nikt inßy 
nie vczynil / tylko 
ona / przecie przy⸗ 
Siege na zywy 
Bog / ze nie ona. 


s ift ſchade / daß fie Szkeda iey mocy 
fo ſiarck und ſchoͤn y vrody. 


ift. : 
Ich wolte fie nicht laͤn/ Nie chowaͤlaͤbych 


ger bebalten / und 
wenn (re mir umb⸗ 
ſonſt wolte dienen. 


jaofusey; by mi 
daͤrmo ` dbéiátá 
ſtuzye 


Wo es euch lieb iſt / Jesli wam mikoec 
fe wil ich euch eine tedy wam naͤſtre⸗ 
E : aute 
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gute Magd zu wer] Ge dobrg dziew⸗ 
ſen / ich weis / ſe wird ke / wiem ze sie 
euch gefallen / und ihr waͤm ſpodoba / 
werdet mir dancken. bedziecie mi dzie⸗ 

kowäli. 

Sie ift fleißig reinlich / Jeſt pilna / oche· 
arbeitſam / munter / dona / robotna / 
wacker / taglich / ge / ochotna / cuyna / 
trew / da wil ich gut racza / wierna / 
fic ſeyn. przyrzekam want 

384 to. 

Wo hat ſie gedienet? A kedy ſluzyla? 

Bey einern Brauer / V jednego Piwo⸗ 
Becker / Fleiſchhau · waͤra / Piekaͤrza / 
er / da hat ſie vier Rzeznika / tim 


Jahr gedienet / hat ſtuzyla cztery ler 

ihre Kiſte / und feine; taͤ / ma ſcwoie 

Kleiderchen. ſkrzynie y piekne 
ßaͤteczki. 

Warumb bleißt ſie denn Czemuß tam nie 
softánie? 


nicht da? 

Es iſt alu ſchwere At Jeſt nazbyt cießka 
beit auff ſie / ſie ſagt / robot nd mei 
fi: wolle lieber uud powieda / ze woli 
einen geringen | ſtuzye za mäle 
schn dienen / und myto / nizeli E 

H 
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fid nicht alſo aber)  3rebic. 
beiten. 


Wenn ich fie ſehen Bych ja mol 


möchte, widsiec, 

Auff den kuͤnfftigen Na przyßla Nie⸗ 
Sontag nach der dsiele po kazanin / 
Predigt / will ich e| teg ig tu przy⸗ 
herbringen. wiode. 

Hie hab ich euch di Otom wam dzie⸗ 
Magd hergebracht / wke przyprowa⸗ 
drauſſen ſtehet " dsils/ tam ſtoi ro 
im Haufe, sient. 

Laß fie herkommen. FEE tu pray 

Sie, 
Wiltu bey mir dienen? A cheeß u mnie / 
(mi) ſtus cc. 

Ja liebe Fraw / wolt Cchee / mile Paͤni / 
ihr mich annehmen / ies li mis cheecie 
ſa wil ich euch go przyiac / beds wam 
lich dienen. wiernie fkuzyla. 

Op du auch mit gu⸗A odſtalas dez zdo⸗ 
tem willen von dei⸗ bre wolg od two⸗ 


ner vorigen Frauen) iey pierrofey pde 
abgetretene niey? : 
Ja Frau / ihr moͤget Odſtaͤkam mila 


darnach ſragen / wie Pani / mozecie sie 
: ich 


— 


— — — — nn nn 
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ich mich alda ver dowiadywac / 


halten habe. jakom sie tám 
= sächowälg, 
Wie heiſſeſtu A iaͤko Cle zowig? 


(iakozci oftia] 

iakozei imie?) 
Mein Nahme ift Seti ^jmie moie ieſt 
dana / Agneta , Szczeſna / Ja, 
Theophila. gnießka / Dog 


/ E mila. 
Was fol ich dir geben ooséi mam oc 


das halbe Jahr! na pulrok a? 

Wiſſet ihr doeh wol DA wiecie do, 
was der Gebrauch brze / co obyczay. 
fi. 

Bier Marck Geldes / Citery grzywny 
zwe paar Schue / pieniedzy / dwie 
und Kleider wie parze botow / a 
ſi hs geht. | játy iáBo przy⸗ 

Wolan ich wils mit dir ſtoi. 
verſuchen / fibe da Wiec ſkoßtuie 3 
baftu einen Bots) tobg / oto maß 


Pfenning. Swietojaͤnſkie. 
OT der HERR P Anie BO 5 
gebe Glück. day ſczescie. 


Wenn 


SS 
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Wenn teilen antreten? A kiedy chceß 


pisyfiáé? 

Wenn ich bey meiner Skoro v ſwoiey 
Frawen werde aus, Päniey doſtuze / 
gedienet haben / vie dwie Niedzieli 
zehen Tage naeh po Wielkiey No⸗ 
Oſtern / nad) Mi⸗ cy / po swiotym 
chaelis. Michele. 

Wie gefaͤllt euch die Jako sie wam pos 
Magd / die ich euch; doba ta dziewe ka / 
zugewieſen habe? com ja wam naͤ⸗ 

Sie gefallt mir nicht ſtreczyla? 
uͤbel / ich weiß ihr Podoba mi sie nie⸗ 
noch leinen Man zle / ießcze nie 
gel zu geben / wenn wiem do niey 34» 
fie nur alſo bleibenſ dney przygaͤny / 


wolte / wie ſie ba kiedyby iedno tak 
gugefangen. cheiaͤla zoſtaͤc / ia⸗ 
ko pocʒela. 
Eines unflats bin ich Jednegom ſmro⸗ 
ledig worden / einen da pos bylt / dru⸗ 
andern habe ich wie glegom naͤbylͤ. 


der bekommen. , 
Sie hat mir die Kiſte Wykamaͤla mi 
aufgebrochen / die ſkrzynie a nabra ; 
beſten Kleider her“ wßy co nalepße 
aus genommen fáty poßlaͤ preci 
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Koͤnte ich fr bekom⸗ Bych ia mogla 6o» 
men / ich wolte fe tac / daͤlabych ja 
laſſen am Kack frei] - fmágáé (chlo⸗ 
chen. ſtac) ná pragu / 

(kaku.) 

Weiß unſer HER Wie to d An 
GO / wo man BO Gkedyteraʒ 
ietund ein guten dobrego czelaͤdni⸗ 
Dienſtboten finden ka doſtac. 


ſol. 

Wie iſts / Magd / wilt A jaͤkoz / dziewko / 
du bey mir bleiben] cheeß ze u mnie 
auffs ander halbe zoftac mé drugie 
Jahr / ſo ſage mirs / polroka / tedy mi 
daß ich mich drauff powiedz / dech 
ver laſſe? sie na to ſpus cila⸗ 

Oder haſt du dich ander Albo ſeskis sie 
wegen vermietet / (a gdzie indziey u⸗ 
Ger mirs auch / daß dzadz ila / dy mi 
ich mich umb eine] tes powiedz / de 
andere uͤmbthue. bych sie o infg 

ſtaͤraͤta · 

Ich habe mich nirgend ite urzadzilam sis 
vermietet / wolle, nigdziey / doceciclé 
ihr mich behalten / mie oer zymaͤs / te» 
fo wil ich gerne bey dy raͤda u was 
euch bleiben. zoſtaͤne, Ihr 


— = Fe en 


— = = = 
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Ihr moͤget euch umb⸗Moßecie sie poſta⸗ 
thun / wo ihr wollet / ré: kedychcecie / 
ich will nicht bleiben. ia nie oſtaͤne. 


Ich habe der unnuͤtzen Doſyciem sis y 
Wort / und der] zlych flow y aue 
Schlaͤge genug bey zow od was na⸗ 
euch außgeſtanden. Lierpia la. 

Du haſt es darnach ge⸗ Bos ná to zaͤrobi⸗ 
macht. lá. 

Gebet mir mein Lohn / Daycie mi moje 
und laßt mich lauf myto / a odpraͤw⸗ 
fen. tie mie, 

Da haſtus / lauff hin Oto maß / idz ze s 
in GSOttes Namen. Bogiem. 

Da mangeln noch ze Niedoſtaie tu ſe⸗ 
hen Groſchen daran. fige dies igei gro⸗ 


ton ei wytraci⸗ 
gen / fir bie sinnerne] ka / sá one miſẽ cy⸗ 
Schuͤſſel / die du mir nowa / cos mi ia 
zerſchmoltzen haſt / ſtopila / aͤpaͤmie⸗ 
gedenckeſt dut es? taf: 

Vmb dieſer zehen Gro Dla tych ofieóiaci 
ſchen willen werd ich | großy Sebrác nie 
nicht bettein / und; bede / a voy tez z 
ihr werdet guch % nimi wielkg Paͤ⸗ 
TES ne 


Die hab ich dir abgezo⸗ 
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ne groſſe Sra dal nig nie zoſtaͤnie⸗ 
durch werden. Cie. 

Ich bin nicht ſchuldig Jam nie powinnd 
deiner Faulheit hal, dla twoiego le⸗ 
ben Schaden zu le niwſtwaͤ ßkodo⸗ 
den / du ſolteſt haben waͤs / miaͤlas by⸗ 
beſſer zugeſehen. la lepiey dogla ; 

oác. 

Das wiederfaͤhrt wol Przytraͤfi sie to y 
dem allerkluͤgſten. | namedrßemu. 
Wie geht dirs Eiſe / ich Jako sis maßchaͤlß⸗ 
habe dich lange nicht ko / dawnom eis 

geſehen? nie widziaͤlaͤ⸗ 

Ich habe über nichts Nie mam nd co 
zu klagen / N naͤrzekac / nie day 
gebe nimmer (diit HOSE gorzey. 


mer. 
Bleibeftu bey deiner A zoſtaͤnieß v two⸗ 
Frawen? iey pántey? 


Ja ich wil bleiben / was Joſtane / A cod 
ſol ich viel wechſeln / wiele mam od; 
ich komme hin / wo mieniaͤe / wledy / 
ich wolle / ſo muß ich gdziekolwiek prʒy⸗ 
allenthalben arber| de / tam muße 
ten. robic. 

Ich habe keine alte en mam zadney 

ö we⸗ 
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weder vom Herren 
noch von der Fra⸗ 
wen. 


Ge ift wol etwas ha⸗ Jeſtei 


ſtig / und ſchilt bald 
aber der Zorn ver⸗ 
gehet bald wieder 
und mit ſtillſchwei⸗ 
gen kan man viel 
verantworten. 


Wie denn du / bleibſtu 2 
| 


Ich danke SOTT/P 


weit iſt / ſolte es noch 
laͤnger wehren / fo 
konte ichs nicht aude 
ſtehen. 


daß Michaelis nes 


Ersywdy od Dé 
na aͤni od pániey 


wpramdgie 
zapalcywa / 
wuet Eie / ale Sie 
zas wnet odgnie⸗ 
wa / a milczeniem 
wiele sie zbywa. 


ty iäko / zoſta⸗ 
nieß. 


Ann BGG V 


dziekuie / ze Swie⸗ 
ty Michal nie 


daͤleko / przybliza 


éw ) by méie 
byé ( trwaͤc) dlu⸗ 
ey / nie mogla 
bych wytrwac. 


Der Herr ift wol gut / Paͤnei ieſt dobry / 


aber die Sram iſt 
ſcchli und giftig. 


ale Paͤni barzo 
sta y jaͤdowits. 


Es iſt eines fe gut als Jedno kak dobre 


das ander. 


juky drugie. 


Er dt ein mac UR 


* 


Kopf 


— —— == 
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Kopff / na m ki / 4 zwlaſtczaͤ 


lich wann er tende |. Bebe sit npije/ ale 
ift/ aber ſie iſt noch! ona ießcze dzi⸗ 
viel felgamer. wnieyßa. 

mb eines geringen O maͤrna rzecz / co 


Dinges twilen / das nie ſtoi zakwaͤr⸗ 
nicht drey Heller rb / wielki trzaſk 
wehrt iſt / macht Dr) synt. 


ein groß Weſen. 

Bnd wenn einer ſchon A choc czlowiek 
alles thut / was er wßyſtko czyni / co 
ſchuldig iſt / ſo kan powinien / prze 
mans ihr doch nicht Lis nie mode iey 
recht machen. | dogodzic 


Wenn du ſolteſt ſehen / Bys mala wis 
wie meine Schu dziec / jaͤko plecy 
tern fo braun und moie sine / tát 
blau ſind / fi bal mie potlukla y por 
mich alſo zerſchlagen! kaͤtowaͤla / 3e v - 
und zerhundaſet / dz reku nie moge 
ich meine Arme nicht podnies c. 
kan auff heben. | 
Bnd gleich wol St przecie né kazdy 
ich alle Tage muͤßen dzien mus ialaͤm 
fügen und ſpinnen / siedziec yprzase / 
biß in die Mitter éi do pulnocy / 4 
nacht / 


E - — — - T = mn 
—— ` GE „„ 
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nacht / und des mor- raͤnd o trseciey ` 
gens umb drey wie zasis wſtaͤc. 
der auffſtehen. 

Ich gehe gleich als be⸗ Ide wlasnie iaͤfo 
duͤſelt / weil ich! pijaͤna / bo sie ni⸗ 
nummer recht kan gdy nie moge ſtaͤ⸗ 
ausſchlaffen. tecznie meld, 

Zu arbeiten ift genug / Roboty ieſt doſye / 
aber wenig zu freien.) ale jese méie, 

Schläge und boͤſe wort Guzy & ste (Lond / 
ift alba die beſie to taͤm nalepßa 


Soft. ſtraͤwa. 
Solcher Koſt bin ieh Jam sie taͤkowey 
uͤbel gewohnet. . nie präye 
2 Gi 


Der Buͤttel mag bey Kaͤr u nieynicchay 
ihr dienen / aber ich! ſtuzy / aͤle nie ja. 
nicht. 

Haſt du denn ſchon A maß iuz infa 
ne andere Frau? pania? : 

Roch nicht / ich hatte] Jeßcze / urzadzi⸗ 
mich zu eine vermie / lam sie bylau je⸗ 


tet / aber ich höre fie] dney / Ale mi jg 
verſprechen / fie fel] baͤrzo gaͤnia / je · 


nod flier an / gemebybigere 
$ 
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als die erſtee. 
wßa. 
Man ſaget / alle halbe Powiedaͤta / 3e co 
Jahr ſol fie eine an pulroka / to ing 
dere Magd haben. | dziewkema. 


Bißweilen auch eine Czaſem y jedne y 
oder zehen / ehe das dzies iec / nizeli 
halbe Jahr zum En“ pulroka wyni⸗ 
de kompt. dzie. 

Drumb habe ich ihr Dla tego odeſtaͤ⸗ 


den Gottes Pfefing| kam ieh zaͤsie 


wieder geſchickt. Swietojaͤnſkig. 
Weis mier €x Wie to Dén OG 


GOTT wo man je- kedy teraz dobre 

sun eine gute Herr: Paͤnſtwo zna⸗ 

ſchafft finden fof. | leóc. 
Sa 


Dobry fund 3d» 
wße náybute oo 
brego Pana / ale 
zly nie nayduie go 
nigdy. 

Droße cie mojaͤ 
brogá/ Big fly» 
fy o iäkiey dor 


Ein frommer Diener 
findet allzeit einen 
frommen Herrn / 
aber ein boͤſer findet 
ihn nimmermehr. 

Ich bitte dieh meine 
ſehoͤne / wenn du et⸗ 
wa von einer guten 


5a / nieli pier⸗ 


Frawen hören er brey Dániey / $e 
| sii 


| 


Birfinauch hingcht de p 
ten 
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r ͤ cc EEE cA 
Set du wolleſt mir ſie bys mie do nıey 
su weiſen. näſtreczyta / ( mi 
do niey dopomo⸗ 
6lá.) ; 
Ich teile gerne thun / Vczynie z cbecia 
fe bald ich nur om, raͤda / ſkoro jedno 


hoͤren werde. co vſtyße. 
SS. 
Das Acht unnd Dwudzieſta y Oe 
Zwantzigſte Gr ſina Rozmowa. 
ſprech. gite 
Bon Comedien. G Komebiäd). `: 
Gute nach Mittag. CI Zisia po obit 
wird man eine Go = Paie beda 
medy fpielen. gräc Romedyja. 


A ſkad ze to wieß⸗ 

Przybito kaͤrte do 
dezroi Rosciel⸗ 
nych / do brany. 


Woher weiſtu es 
Es iſt ein Zettel an die 
Kirchen⸗Thuͤr / aus 
Thor angefchlagen, 


A ke dy beda gréc 
Na wyſokiey bra⸗ 
mie / v Sárg/ v 
ßaͤrych Mini 
chow 5 = 
ydzieß tes 
: Ich 


Wo wird man ſpielen? 
Auff dem hohen Thor / 
vor der Pfarre / zun 
grawen Muͤnchen. 


o 
1? 


— —— — 
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Ich wil hingehen / Poyde / by mie sie 
und wenn ich berſten ſpaͤdas (ſpekaͤc.) 


foit. 
Ich. 


wolte wol auch. jaͤbych rad ßedk 
gern hingehen / aber Crada Mar) dle 
ich darff nicht. nie omiem. 


Werden ſie Deutſch A po nie miecku be⸗ 
oder Lateiniſch Dir) da grác/ cyli po 
len. laͤcinie? 

Ich bin der Meinung / Ja taͤk rozumiem⸗/ 
daß ſie Oeutſch wen) ze beda po nie⸗ 
den / denn geſtern miecku / bo wezo⸗ 
haben fie Lateiniſch! ra Gréng poláci» 
geſpiehlet. nie. 

Nu haſt du es geſehen? A widziakes? 

Ja ich habe es geſehen. Widfislem (wi⸗ 

dziaͤlaͤm.) 


Wo von war es? lo éymáe bylo? 

Von einer Käyferin O iedney Ceférso» 
wie ſle mit zwegenſ wey / ibo ig ze 
kleinen Kindern ins dwoyga maͤlych 
Elend Pei dziatek na nedze 


ward. wygnano. 
Von einem ge niektorym Fraͤn⸗ 
aus fg tanctreich / vie cuſtim Brolu ia 
E 
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er ein armes wines Maͤgd/ ko vboga t dsiewe⸗ 
lein freyet. czke pofgt. 


Vom König David / G Broin Dawi⸗ 
und dem groſſen die / y o wielkun 
Rieſen Goliath. Obrzymie Goli⸗ 

aéie, 

ei ihn David todt Järd go David 
ſchluge / und ihm den zaͤbil / ygkowe mu 
Kopff abb ie. Scigt, 

Vom Hercule / wie er O Herkulesie / të: 
unsinnig ward / und ko fie wiscteklro. 
fein eigen Weib und ßalak) y wlaſna 
Kinder todt ſehlug.“ zone y osfett za⸗ 

bit / (zaͤmordo⸗ 

= wal) 

Vom Dan el / wie er O Danielu / jako 

in oft Gwen⸗Gruben ge do Lwiey fa, 


geworſſen ward my wezucond. 
A anch viel Vo el A bylo ces tam 
da geweſen. wiele ludʒ i? 
Es iſt noch Raum ge Wylo Gs rimo 
md geweſen. "tum eye Siten 


Es iſt fo gedr Allg qe Tak den Cofito' 
weſen / daß ich eal]. ble / sein um Ge 
beſchweimet ware nie enmbtát c ein 


Uc Viel 
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Viel Volcks muftel Wiele |luo3i mu⸗ 
wieder zurücke ge stato sie na zad 
hen. wroéic. 

Mein Groſche reuet Nie zal mi mego 
mich nicht / den ich großa / com go 


gegeben habe. dak (data.) 
Sage mir / wie (fe zu Powiedz mi / jakoz 
gangen? tam bylo? 


Wer kan alles mer⸗Ktoz moze wßy⸗ 


cken? ſtko pámietác ? 
Einer Frauen ſtund Jedney Paniey 
es ſehr ſchoͤn an / fit. 
kunt es ſo klaͤglich 


machen / einer fte sie tak zakoſnie 


te geſchworen / es ſtawie / pʒys iagl⸗ 
by kto / zeby por: |) 
prawdzie byto. 


waͤre ihr ernſt gewe⸗ 
fen. 


barzo pieknie przy ⸗ 
ſtojato / vmiata 


Wenn du geſehen Bys by wid zial / 


haͤtteſt / welche Kurtz (widziala) jaka 
weil der Bauer / die krotochwile gbur / 


Baͤuerinn / der gburka / blazen y 


Narr un der Qvack⸗ ßalbierz rot / 


ſalber machten / du zdechtbys byt 


haͤtteſt dich kranek (abecblábyé by» | 


gelacht. t4) od omiechu. 
Vielleicht haſt du den e sie 


Nat | 
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Narren fleißiger zu blasnom pilniey 
geſehen / als etwas przypatrowal / 


anders. | C praypattomd» 
55 ta) nizeli emu 
inßemu. 
Haft du nicht mehr A nie pámietap 
behalten? : wiecey? : 


Laß michs wiſſen / wen Dayze mi 48 
fie wieder ſpielen dy zasie bebe 


werden. ; grac. 
Es iſt gut / ich wil dir Dobrze / zawolam 
zuſprechen. ná cis. 


Das Neun und Dwud zieſta y dzie⸗ 
Zbwantzigſte Ge⸗ wiata Rozmo⸗ 


ſpraͤch. : tá. 
Von Wandern und G wedrowaniu x 
fXcofen. ` drogach. 


AIO tan mein lieber Ro mily Sy: 

Sohn / dieweil A un / poniewaß | 
du wandern wilt / cheeß wedrowac 
und dich unter a ſkoßtowac sie 
fredabden Leuten miedzy obcemi 
ver ſuchen / ſo wil ich ludzmi / tedy eie 
dich nicht auſſhal⸗⸗ nie dee zatrzy⸗ 
gw  1fáC-- 


M Ui Aber 
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Aber dag dich umb / Ale poſtaͤray sie 
umb einen guten o dobrego Co 
Geſehrten / der der waͤrzyßa / coby 
Wege kuͤndig (ey. En byl Swid 

dm. 


Ich habe ſchon einen. Juz ja mam jedne⸗ 
go. e 
Wiecyey sie géi 
fertig / ſiehe da haftuf gotuß / oto maß 
etliche Gulden zur kilka zlotych naͤ 
Zehrung⸗ ſtraͤwe droge.) 
Sey from / und halt Badz dobrem / d 
dich wol / bete dei) / ſprawuy fie dor 
Go / arbeite fleißig / - brse / pilnie sie 
diene trewiich / und. modl / rob pilnie / 
hůte dich für ſauffẽ / flus. wiernie / d 
ſpielen / Vnzu ht i ſtrzeß sie pijaͤn⸗ 


So mache dich auch 


ud für bfr Geſel⸗/ ſtwajkoſterſtwa / 
ſchafft. "p niersaon/y zlego 
Towarzyſtwa. 

Ss wid dich unſer Tedye Pan 2006 
HERR Go bedzie blogoſtä⸗ 
ſegnen / und ſeder⸗ | wit / a kaßdy be 
man gh dich leb“ zie na eie lä⸗ 
haben. ſkaw. : 
din wenn es die ge⸗ A biedy Ste obcsyd 

leg en⸗ 
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legenheit gibt / "fe 
ſchreibe mir / oder 
entbeut mir / auf daß 
ich moͤge wißen / wie 
es dir gehe. 


N Lerliebſter Herr 
Pater / allerliebſte 


Frau⸗Mutter / ich 
dancke euch fuͤr alles 
gutes/ und ehrliche 
Aufferziehung. 


nd befehl euch GOtt Y 


dem Herrn / der wol⸗ 
le euch bey guter Ge⸗ 
ſundheit zu langen 
Zeiten erhalten. 


GOTT gebe / daß wir 
uns geſund wieder 
ſehen. 

Ziehe hin in GOttes 

ahnen / GOTT 
geleite dich / und ver⸗ 
lephed 
lige Reife. 


x eine gluͤckſe⸗ 


2f1 
traͤft / tedy pif do 
mnie / aͤlbo wſkaͤ⸗ 
zuy do mnie / a⸗ 
bych mogl cmo» 
gla) wied ies jaͤ⸗ 
ko sie maß. 
Namiley Paͤnie 
*ibyGc /namils 
fa Mani tYTátEo/ 
dziekuje wam 54 
wßyſtko dobre / 
y 36 vezeiwe toy 


chowanie. 
polecam was 
P Anu BGG - 


ten was niechay 
chowa 1 Dax 
brymserowiud 
dlugie Gáfy. 
Bozz day / abs» 
finy sie we zdro⸗ 
win ogladaͤli. 
Idz ez Bogiem/ 
V OS. E Ce po: 
t kay / a dayei ßeze⸗ 
Sliwg droge. 
M ij 


Herr 
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Pame Sycze wy⸗ 
prowadze ja Bra 
tá mego na pul 
mile / albo na mi-. 

le. 

Mozeß / kiedy sie 

napieraß. 
eae sie ra; mu 


Herr 2 Vater / ich wil 
meinem Bruder 
das Geleite geben 
auf eine halbe meil / 
oder auf eine Meil. 

Du maat wol / weil 
du ja wilt. 

Ich muß mich noch 
einmal umbſehen. Ge obeyrscc. 

Nun mein liebes Nuze mila Oyczy⸗ 
aut Sven ano moja / y toy 


le gute Freunde wfyfey dobrzy 
und Seſellen / ge Przyiactele / y 
habt euch wol sul Towaͤrzyße / 

hundert tauſend miepeie sie do. 
Stunden / wer brze / naͤ wiele 
weis ob ich euch tysiac dobrych 
mein Tage wieder godzin / Pan Bog 
ſehe oder nicht. | wie / iesli was 


Lieb wiecey vy ⸗ 

rze albo nie. 
Komm liebes H Pods mily Bra 
derkein und hertze eißku / oblaͤpze 
mich noch einmahl; mie ießcze raz na 

zu guter Nacht. dobra noc. 
Kehre umb / uno cl Wroc sie / à por 


ge 


1 


—— 


ge zu Dout alles wiedz doma wßy⸗ 

guts / und grüße den ſtko dobre / a po» 
Herren Vater / die Elon sie Paͤnu 
Fraw Mutter Bu Oycu / Paͤniey 

der / Schweſter / Maͤtce / Braͤtom 
alle gute Freunde Sioſtrom y wßy⸗ 
von meinetwegen. ſtkim dobrym 

: Przyiacielom o- 

demnie. b 

Wir find ſchon eine Jußeſmy vßli mi⸗ 
Meil oder zwo ge le aͤlbo dwie / ie 
gangen / wo nicht sli nie trzy. 
drey. É 

Man kan die Stadt Juzei Miaſta nie 
(dion nicht mehr Ted moe wid ziec ( wi⸗ 
hen. 6ác.) 

Ich ſehe ſie noch. Jas jeßcze ween 

f widze. 

Wo da? A kedy to? 

Siehe dort gar weit / Wey tam daͤlec; ko / 
gar weit kan man die daͤlecßko wierzch 
Kirch Spitze ein we⸗ Kos cielny tro⸗ 
nig ſehen / und das che widaͤc / y bar 
Faͤhnlein / wo es merke kedy sie 
ſchimmert. l(ni. e 

Sihe alfo weit haſtu Wey LGE ` Däleke 

| itzund 
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Hertz fein. 

Gib du dich nur zu 
frieden / wz gilts / du 
wirſt nu der Seffelen 


vergeſſen. 

Hat ſie dir nichts zun 
Gedaͤchtniüß ver⸗ 
ehret? 


Ja bf Schnnppel⸗ 

(cht: / und vif 
Kraͤutzlein. 

Und ſonſt noch etwas / 
das ich nicht ſagen 
wil. 

Ich weiß wol was es 
iſt. 

So offt ich das anſe⸗ 
he / ſo moͤchte mir 
mein Hertz bon, 


GO der HERR 


1 


| pea. | 
ps Poss 


nn ͤ —üöüUä 


Day ty jedno pov 


koy / o zaͤklad / e 


teras onyd) zalet 

sébocogg, ` 
A nie daͤrowala e 

jak vpominek ? 


Darowaͤla te chu⸗ 

ſtke y ten wiane⸗ 

Ge 

V jeßcze cos / a 
czym niechce po» 
toiebác. 

Wiemei ja / co te 


jeſt. 
Jlekroẽ na to paͤ⸗ 
trze / maͤlo sie fere 
ce we mnie nie 
[ 


wol 
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wolle mir fie behire.| mi je sächemwäg.| 
Hat fie mir unſer 


HERR GOSS 
beſcheret / (e wird fie 
mir niemand neh⸗ 
men / wir werden 
gleichwol zuſammen 
kommen. 

Was iſt jenes für ei⸗ 
ne Stadt / die dort 
von ferne liget / wer⸗ 
den wir darauff zu⸗ 
kommen? 


Jesli mi ja PAn 


BWG obiecal) / 
ted ye mi jg nift 
nie wezmie / prze⸗ 
Cie sie zasie zey⸗ 
dziem. 


Coli to za miaͤſto / 


co zdaͤleka lezy / 4 
przydziem tez do 
niego? 


Nein / wir laſſen fie Nie / pominiemy je 


auff der rechten 
Hand liegen / und 
begeben uns zur lin⸗ 
cken nach jenem 
Holtz / da muͤſſen wir 
hindurch. 


na prawa reke / 
y vdamy sie ná 
lewg / ku onemu 
borowi ( láfomi ) 
tóm musiemy 
przeysc. 


Dt es lang / oder iftc A dlngiz jeff / a be» 


auch ficher drinnen? 


ſpieczno tes w 
nim ? 


Es ift drey Meilen Jeſt na trzy mile 


lang / vorzeiten ift 
drinnen beraubel 


M v 


dlugi / sbijame 
kiedys wenim / te⸗ 
worden / 
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worden/iekund f weis raz nie wien. 
ich nicht. 

Sihe dort kommen Wey owo niekto⸗ 
mg etliche entgegen. rzy przeciwko 

nam (De, 

Gluͤck zu / von wannen Pomoga 2500 / 
kommt ihr / oder wo A zkgd idziecie ? 
wollt ihr binans? ? \albodotab dbcecie? 

Iſt auch Frlede in A jeft tes pokoy / 
dleſem Walde / habt wtym boru / aͤ nie 
ihr nichts vernom⸗ Based Gt 
nen? go? 

Sehet euch wol für /| Mieyeie sie nd do⸗ 
und habt euer Ge⸗ brey pieczy/ a bre 
wehr und Röhre ni ſwe y rußnice 
ferttg. mieycie pogotor 

win. 

Das iſt noch ein guter Jeßeze to dobry 
Freundt / der einen przyiaciel / ktory 


warnet. przeſtrzega. 

Es muß etwas vor Musi bydz cokol⸗ 
handen ſeyn / der ei- wick / bo jeden zaͤ⸗ 
ne hat den Kopff wal ſob ie dto 
verbunden / int eine we krwaͤwa chu⸗ 


blutigen Tuͤchlein / fla / a nie oba⸗ 
faftus nicht geſehen czyles pod Gapka; f 
unterm Hut. Ich 
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Ich habe nicht darnach Nie mialem na to 
geſehen. bäcznosdi. 

Gibt da kommen feldwo fam ide ci 
gezogen die fehnaufe) ſtorzypietkowie / 
hanen / hie muͤſſen (ſapacze / tu nam 
wir uns entweder przydzie / aͤlbe sie 
wehren / oder unſer bromie / albo 
Leben laßen. Idrowie ſwe po⸗ 

kozyc € vtrácié.) 

Haftır dein Rohr gela⸗A näbites twa ru⸗ 
den? (nice ? 

"ace ift auch ſchon ge⸗/ Naͤbikem y juiem 
feannet, janátracil. 

So zeuch den Hahn Wiec przyloß kur⸗ 
auff / ich auch. kaͤ y ja tes. 

So bald fir uns wer⸗ Skord nam ffo» 
den ein Wort ſagen wo rzeka / tedy 
fo druͤcke loß / und ſpuse / a badz do⸗ 
ſey unverzagt / unſer brego ſerca. Pan 
HERRGO TT BO nas wſpo⸗ 
wird uns beyſtehen. moze. 

Da kommen wieder⸗Oto zaͤsie niekto⸗ 
umb etliche gewan rzy waͤndruig 
dert / wollen wir uns) (ida) a rzuciemy 
an fte machen. Sie do nid»? 

Mich deucht / das find Fdami sie / ze to 

a ! fale 


XX 


kale Geſellen. 


chudzi paͤcholcy. 


Die haben gemeiniglich Ci poſpolicie mie; 


das meiſte Geld. 


Wir wollens verſu⸗ 
chen. 


Gebt Geld / oder gebt 
Blut. 

Friſch hinan / friſch 
hinan. 

Der eine ligt ſchon / 
GOTT lob / wollen 
wir dem andern 
nachjagen? 

Las ihn zu allen boͤſen 
Geiſtern lauffen / 


Wale nawiecey 
pieniedzy, 
Skoßtujem ( Da 
swiadczemy ich.) 
Albo pienigdse 
Daycıe / aͤlbo 
Brew. 
Smiele do nich | 
s miele do nich. 
i^jusci jeden lezy / 
chwala BOgu / 
ächcemy drugte⸗ 
go gonic 
Niechay ibíie do 
weiornaſtkich 


wir wollen unſers zlych duchow / 
weges gehen. my poydziemy 

i ſwa droga. 

Das Rohr lade wir Ruß nice zaͤsie mie 
derumb / wer weiß ob biy / co wied iec / 
dieſer Schelmen jesli tych zlod zie⸗ 
nicht mehr etwa jow wiecey nie le⸗ 
hinter eins Strauch zy kedy zaͤkrzem. 
Agen, Siehe 


Dn "el 


nn 
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Barre zgub item 


— 


€i do h/ ich habe 
meinen Spakfer uf 


Her Tale ber "te 
Pu verſtaſche ver⸗ SCC, : 


taf 
Da hau meine. (to maß moje. 
Biſtu verwindt? 2f raniono cie? 


Nicht ein biß lein. Nie mmeyßy kaſek. 


Der eine Schelm Jeden Zlodziey bes 
hätte mir den Soft mala mi glowy 
bald entzwey geſpal nie rozẽe ial / bych 
tet / wenn ich mich. sie nie bei zaͤſtaͤ⸗ 


nicht verfest haͤtte / wil / bych go byk 


wenn ich ihm mit rußnicg nie v⸗ 

dem Rohr nicht waͤ, przed il. 

re zu vorgekommen. : 
Und gleichwol hat er A przecie mie tre» 

mich ein wenig ge⸗ che zajal. 

troffen. N se 
Sasfehen/ iſts febr. ` Vkaz / jesli bárso. 
hal nichts zu beden⸗ Nie maß nic ßko⸗ 
teuten / die Haut UD dliwege / ſedne 
nur entzwey. ſkera przedaͤrla. 
Bnd wenn dir das A gdybye byla ru. 

Rohr verſagt hette / fmieá nie pusci⸗ 

was wolteſt du ge la / cobys byl czy⸗ 

than haben: nil? 

Da 


Fux; y prod)os | 


X 
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Da wär der Teuffel Juzeiby bylo po po 
Abt worden. Diable. 

Mein [aae mir die Noy mily / po» 
lautere Warheit / ge wiedz ze mi Far. 
dachteſtu auch an re prawde / 4 
deine Allerliebſte? | wfiomniales tes 
na ſwoia naͤmil⸗ 


fa: 

Ha / ha / ha / nicht al Cha / cha / cha / nie 
lein ihrer / Sondern) tylko ontey / alem y 
Vater und Mutter Oyea y Matkim 
hatte ich vergeſſen. bel zaͤpomniak. 

Was gedachteſtu / Cozes myslit / jus 
du mufieft itzund tu teraʒ omrsec 
ſterben. 

Ich hatte es chen in Juzem to ſobie bel 
die Schantze geſchla⸗ odwazyt. 
gen. 
ut denn dieſes Giot^ Jeßczeß nie⸗ 
loſe Holtz noch a konca tes 


fein Ende. go kotrowſkiego 
Dem? 

Das Feldt laͤſſt ſich Juzei sie pole v⸗ 

(don ſehen. kaͤzuie (widaͤc.) 


Ach Herre Go x / Ach przebog / toc 
wie ſehr dür fer 1100 mi sie baͤrzo pie 
ich 


dee / nápije $165 
tego biota (ʒ tey 
kaͤluze.) 

Mein Kerl wart / Gig Mity Braͤcie po⸗ 


XXIX. DIALOG. - 
ich wil aus dieſer 
Pfuͤtzen trincken. 


wir in den Krug SGekayze / aß przy⸗ 
kommen / du wirft! dziem do Raͤrcz⸗ 
geſchwellen von die my / ſpuchnieß 
ſem ſtickenden | opuchliny näber 


Waßer. dzieß ) od tey 


ae wo 


y. 

Ju daley nie mo» 

qe chodzic / taͤkem 

| „ zemglat. 

Sey zu frieden / unn Day ſobie pokoy / 
ein halb Stuͤndleinſ 3a pulgodzinki 
wollen wir daſeyn. rëm bedziemy. 

Frau Wirthin / habt Paͤni Goſpodyni / 
ihr Bier? reicht uns mae ie piwo? 
eine Kanne. daycie go nam 
dz ban. 

Albo ná GGG be 
dzieß pil. ? zjedz 
pierwey kaſek 
chleba. 

Trinck nicht haſtig / Nie piy tátomie ⸗ 

beßer 


Ich kan nicht mehr ge⸗ 
hen / fo matt bin ich. 


y 


Oder wirſtu nuͤchtern 
trincken? iß erſtlich 
ein Bißen Brodt. 
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beßer bey wenigem / (nagle) lepiey por 
du moͤchteſt dir ſonſt troße / bobys fo 
Schaden thun. bie fkodzit. 

Wenn ich geduefft Dech bat smiak / 
hette / ich wolte die tedybych ten 
ſe Kanne in einem dzban dußkiem 
zuge ausgetruncken bel wypil. 
haben. 

Mil eſſen? Achceß jeóé ? 

Ich wil mir Brodt Ciébrchie ſobie 
ins Bier brocken / dz chleba w piwo / 
fol mir beßer ſchme / to mi lepiey bes 
cken / als das beſte die ſmakowaͤlo / 
Wiltpret. | pelt ` nalepßa 

zwierzyna. 

Nu habe ich mein Hertz Ju zem ferce five 
gelaber und habe ochlodzit / yczy⸗ 
fein ausgeruher. 1 cie m ſobie voy 

Fe, 

Laß uns das Bier be⸗Japlacimy piws d 
zahlen / und uns auff poydzniy te dro⸗ 
die Farth machen. Ge, 

Err Wirth, wel⸗ KI Geſpo⸗ 
chen Weg muͤſ⸗Fharzu / ktorg 
far wir gehen nach Droge mamy ise 
Poſen / nach ee ku ee 

: fb 


ſchaw / nach Cra⸗ 
kaw / nach Breßlaw / 
nach Wien / nach 
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ku Waͤrßaͤwie / ku 
Wroclawowi / 
ku Wie dnin / ku 


Dantzig / nach Ko Gdanſku ku Bras 
nigsberg / nach leweu / ku Chor 
Thorn / Elbing? runiu/ Elbiggut 


So bald ihr zum Skoro ze wei eg: 


Dorff hinaus gehet / 
ſo werdet ihr drey 
wege haben / da hal⸗ 
tet euch an den mit⸗ 
telſten. 


nidziecie / obaczy⸗ 
Cie erzy drogi / 
tám tiaymaycie 
Sie oͤrzedniey. 


Darnach fo gehet ein Potym idzie seie, 


Fußſteig uͤbers Feld / 
uͤber die Witſen / bip 
an die Uberfarth / 
da muͤſt ihr uͤberfay⸗ 
ren. 

Laß uns fortgehen / daß 


wir die Überfahrt 
nicht verſaͤumen. 
Die Faͤhre ift auff 
dieſer Seiten / das iſt 
gut / daß wirs nieht 
verſaͤumet haben. 


SEO przez Dole / 
przez fati / az do 
przewwozu / tam 
musicie sie dae 
przewiesc. 

Pod zmy wſkok / 
Sebyfiny Przewo⸗ 
zu nie zaͤnneßkali⸗ 

Prum (elt na eg 

ſtronie / toc do⸗ 
brze / zebyſ ei nie 
zämießkali. 

Die 


noch lange wehren, | Be to dlugol nie 
rychlo) bedzie. 
Wenn wir doch ein Byſimy byli troche 
wenig ehe gekomen egchley przyßli. 
waͤren. 
Ruff ihnen zu / ſonſt Faͤwolay na nie / 
kommen fie heute bos oni dzisia nie 
nicht. przyjaͤdg. 
Fuͤhr uͤber / fuͤhr uber. Przewies / prse 


wiez. 

Dort kommen etliche Jed zie tám. HIP 
Fuhrleute gefahren / Furmaͤnow / pos 
vielleicht harren fiel” dobno za nim Gr: 
nach jhnen. kaͤja. 

Wie welt haben wir A daͤleko jeßche 
noch in den nechſtenn mamy do blizßey 
Krug? Kaͤrczmy? 

Ihr habt nu keinen Juz nie macie Ss 
Krug mehr biß recht dney Kaͤrczmy 
vor der Stadt. wiecey / aß práwie 

przed Miaͤſtem. 

Wollt ihr aber in der A cheecieli byds w 
Stadt ſeyn / ſo muͤſt[ Miescie / tedy mus 

ihr fort gehen. sieie poſtepo, 
Umb 


e 


= ßaͤc.) | 

Umb Ges Wilen Dla BOga podz⸗ 
(ait uns fortgehen / my wfkok / paͤtrz 
fihe wie es auffſtei⸗ jako sie burzy / se 
get / es wird gewiß pewne bedzie 
regnen. deficz. 

Und es iſt hie am präwie naͤ o» 
dem ebenen Felde tworzyſtym (ja⸗ 
wir koͤnnen nirgend wnym) polu / nie 
untertreten. mozemy nigdziey 

vſtapic . 

Es troͤpffet (dioi. Juzci kropi. 

Es koͤmpt em groſ⸗Idzie deßcz wiel⸗ 
fer. Regen / wir wer ki / vmokniemp de 
den durch und durch ßczetu. 
nas werden. 

Es wäre gut zu ge⸗Dobrzeeby ſpie⸗ 
hen / wer da koͤnte. ßno is / ktoby 

e ; mogk. 

Meine ſchue druͤcken Trzewiki mie vv 
mich / es And mir Eiſkaͤßg( eiſng) jus 
ſchon Blaſen an den mi sie pecherze 
Zen und an den poczynity na paͤl⸗ 
Solen geworden. caͤch ve gé pode⸗ 

ß wach. ö 
Ich 


2322 ap) 


und ſolte ich auch 
auff dem Felde bai 
ligen bleiben. 
Da kommt ein Ba⸗ 
uer her gefahren / 
wenn er mich wolte 
auff den Wagen 
nehmen / ich wolte 
mich ein Tranckgeld 
nicht reuen laßen. 
ch wolte wol zu Juß 
gehen / aber es iſt 
umb dich zu thun. 
Lieber Freund / nemmt 
uns mit biß in bie 
Stadt/ toic wollen 
euch zu Bier geben. 


| 


8 


Wollt ihr mir ein hal⸗ 
ben Scheſſel Haber 
geben ſo ſigt auff. 

Halt 
mir abgefallen. 

wmb den Mantel 
umb / es iſt beßer / dz 


ES 


fly der Hut if 


1 


Ja nie moge daley / 


Ich kan nicht weiter 


by mi naͤ polu zo⸗ 
fac. 


Owo ſam Gbur 
(Amiec) jedzie / 
by mie cheial 
wz ige naͤ wos / nie 
zaͤlowatlbych mu 
béi né piwo. 


Jabychei ßedt pie 
hots / Alec mi 
o cis idzie 

Mily pris yiacielu / 

wezmicie nas ; ſo⸗ 
ba a do miaͤſta 

damy mum md Di 
wo. 

Cheecieli mi dad 
psitorcá owſu / 
teby wéiabaycie. 

Dofioy / ſpadla mi 
Genbo, 

(bie) sie w 
plaßcz / lepiey / zec 

der 
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Der Mantel nas wo] plaßez vmoknie / 
als das Wammes. nizeli kaͤbat. 

Steigt ab / und gebet Ssicdaycie⸗ a day⸗ 
was ihr mir habt zu Cie coscie mi o» 
geſaget. biecäli. 

Wo wollen wir nun ei A kedy teraz Gov 
ne Herberg finden? | ſpody doſtaͤnie⸗ 

m 


2 ys : 
Wir iuͤſſen md frio my Sie o nie 
umbthun. poftárac, 


Guͤnſtiger Herr / wir Laſkaͤwy Paͤnie / 
bitten freundlich hr prosimy pilnie / 
wollet uns beherber⸗⸗Dabyseie nas do 
qu -— Goſpody prsyteli. 

Denn wir ſind hie un Doſmmy tu niezna⸗ 
bekant / wir kennen jomi / nie zuamy 
hie niemand. tu nikogo. 

Es iſt bey mir kein Niemaßtu v mnie 
Naum fuͤr Gaͤſte. 


dla Gosci. 
Nie pisylmujec ſa 
Gosci. 
Niejeſtéi dom moy — 
been / daß ich] po temm (ſpoſo⸗ 
Frembde koͤnte auff bny zebych obee 
nehmen. | gnest pröyiae. 
: = Wel 


Ich neme keine Gaͤſte 
ein. 
Mein Hauß iſt nicht 


ch 


rumu (mieyſca) | 
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ift das / und wenn 
ſich einer vom Ga: 
gen hatte abgerißen / 
und waͤre zu uns 
kommen / ſo haͤtten 
wir ihn auffgenom⸗ 
men. 

Es iff nicht allenthal⸗ 
ben einerley Volek 
und einerley Sitten. 

Ein jeglich Land hat [ci 
ne Sitten 

Wo ihr wollt ſromb 
und ſtille ſeyn / ſo wil 
ich euch auffnemẽ. 

Ja traun / wir wollen 
from ſeyn. ; 

Wolan fo kommt ber, 
ein. 


XXIX. DIALOG. 
Welch ein loß Volck 


Jaki to niecnotlis 
wy lud / «by sie 
kto byl z gubteni⸗ 
ce vrwal/ a prsys 

feotby bel do 
nas / tedybyſmy 

go byli przyleli. 


Nie wiiedy: jedna⸗ 
ki lud / Ani jedna, 
tie obyczaͤje. 

Bong Kray ma 
ſwoy obyGay, 

Jesli cheecie bydz 

dobrzy y Eißy / tes 
dy was przyime. 

Bedziemy dobrzy 

dali Bog. 

Tedy podzeie 
oom. 


Von wannen kommt A zkad idziedie? 4 


ihr? wie hats euch 
gegangene 


Es Graff uns eins 


großer Regen auff 
dern Feld / daß wir 


ja kos cie sie mieli2 


aſtal nas deßcz 
wielki na poln / 
zeſiny do Boom 

ind 
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(inb durch und durch! smotli. 
nas geworden. 


Auch ſind wir in groſ/Byliſind tes w 
ſer Gefahr SEN wielkim niebe⸗ 
aber GO T der ſpieczenſtwie / aͤle 
Jt hat uns ber nas PAD 
ausgeholffen. ztego wybaͤwil. 

Wie ſo das? A jaͤkoz to? 

Als wir in dem Holtz «Goyfiny w Boru 
waren / da uͤberflelen byli / przypaͤbli / naͤ⸗ 
uns zweene Moͤrder / nas dwa zboyey / 
den einen haben wir jebnegofimy zaͤbi⸗ 
erſchlagen / der ander li / a drugi ect, 
iſt entlauffen. Mozecie Domm `. 

Da moͤget ihr GOTT DOG za to 
für dancken. dziekowaͤc. 

Nau Wirthin / kanſg Ani Goſpody⸗ 
man auch hie zn eſ⸗ T ni/ a doſtanie 
ſen oder zu trincken tes tu jede albo - 
bekommen umbs pie zaͤ pienigdze. 
Gelde 

Ja. Doſtänie. 

Wo felle wir Ha Hop mamy 
Ir | ſpaͤc? 


A EE Legt 
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Leget euch auffs Heu / Vklaͤdzeie sie nd 
Stroh / in der sienie / ſtamie / w 
Scheunen. edole. 

Inder Kammer da fi/| W Nomorze tám 
het ein gemacht Bet⸗ ſtoi ose vſlaͤne. 
te. 

Oder macht uns hi it Aldo nam tu lego⸗ 
eine Fuhrmanns wiſko ja iekol⸗ 
Streu. | wier vayncie. 

Ich habe recht wol Wyſpalen bie praͤ⸗ 
ausgeſchlaſen auff wie dobrze na 
dieſer Streu. tym poſtaniulle⸗ 


9 8 

As haben wir ver- Cozeſiny tu 
i» We 

vir? ſtrawili / (Zaͤ 


ſtrawe winni!) 
Od ſtolu leds €) 


Sie die Mahle fo 
tak wiele / d za 


viel / und fuͤr Bier 


ſo viel. | Piwo tei tut u ie⸗ 
le. 

Hab ich doch nicht Wßakem (iP wies 
geſſen / das enfe chil⸗ le nie zjadl / coby 
lina werth more. 36 gelag fico. 

A ktozei nie dal / 


Wer hat dirs gewehret / 
di haͤtteſt wel E 
fen moͤgen / iſt dies 


mogtes jes Sé / 
wi jätcs naͤgoto⸗ 
doch 
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FCC 
doch zugerichtet und wano y przed die 
fuͤrgeſetzet geweſen. pofldwione. 

Das ift nicht viel fuͤr Nie wiele to za t^ 
ſolche Koſt. ka ſtrawe. 

Wir dancken euch Dziekujemy wam 
hoͤchlich fuͤr euere baͤrzo za laͤſke y 
Gunſt und geneig⸗ checec / ktorgscie 
ten Willen / den ihr nam pokazaͤli. 


uns erzeiget habt. 
Sit. gute Herberge / Fa dobra Goſpo⸗ 
de / zaͤ nocleg. 


fuͤrs Nacht⸗ager. : 
Ihr habt nicht wofür Nie macie za co 
zu dancken / mmm) dziekowac / przyj⸗ 


für gut auff. | micie za wb£iee 


czue. 
Wolt ihr ſchon ar ju$ cheecie 


die Fahrt? w droge? 

Ja / denn wir haben Cheemy / bo mamy 
hohe Zeit. as wielki. 

Ihr habt Zeit genug / Nacie Géif doſye / 
ihr werdet zeitlich bedziecie w czas ⸗ 
genug kommen / was Gem sie kwaͤpi⸗ 
dier ihr? éte? 

Vinctt erſtlich ein Naͤpiyeie sie pier, 
Brandtwein für die wey Gorza ob 
hoͤſe Luft. 3yego powietrza. 

N Ein 


272 
nicht ſchaden. 


Wolan GOTT be⸗ 
fohlen. 

Ziehet in Gottes Nah⸗ 
men. 


Ber Geldlein iſt 


nu dahin / was 


wollen wir nu an⸗ 


fangen? 


Wir muͤſſen gute fuz 
te anſprechen. 


Hie ſind wiederumb 


iween Wege / ‚wel 


chen ſollen wir gehe / 


daß wir nicht irren. 
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Ein Glaäßlein kan, 


Ssklaneczka nie 
zawadzi (zaͤßko⸗ 
031.) 

Oſtaͤncie 3.250: 
giem. RE, 

^fosciesDegiem, 


Oi náfe pie. 
nigsei preci (po 
naͤßych pienigz⸗ 
kaͤch cos teraz 
poczniemy: 
Musimi dobrych 

Ludzi wſpomoze⸗ 
nia zadaͤc. 

Oto tu zaͤbie dwie 
drodze / ktorgli 
mamy isc / zeby⸗ 
(my nie zbladzili? 


Das 18 ein huͤbſcher To ieſt piekna v» 


gebahnter Weg / 
vielleicht iſt es die 


Landſtraße⸗ 


taͤrtaͤ( vtorowa⸗ 
na) droga / podo⸗ 
bnoé to. gosci» 
niec. 


Mich deucht immer / Wßytko mi sie zda 


wir gehen nicht recht. 


$e nie dobrze 
idziemy. 


Wir 
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Wir werden dennoch 030y ( precie ) de 
zu Leuten komen. ludzi przydziemy. 
Guter Freund / gehen Przy;acielu dobry⸗ 
wir recht nach Cra a dobrze tak idzie⸗ 
kau? mydo Rraͤkowa 
Ihr habt fer geirret / Baͤrzoscie ^ sbtae 
ihr muͤſt wiederunbſ dzili / mus ic ie sie 

zu rücke gehen NEI naͤzad wrocic az 


ins Dorff. do wei, 
Das ahnte mir gek, Wied iaͤtoe to ſer⸗ 
ce moje. 


Ich wolte gleichwol[ Jaͤbych sie prse 
nicht gern zu ruͤcke Lie nie rad naͤzad 
gehen. wrocil. 

Wiſſet ihr was / hie A wiedie co / tu 
ſteigt uͤber Stirn! przelezeie przez 
Zaun / und gehet al ten plot / a tak 
fo übers Feld / biß an; idzeie przez zago⸗ 
jene große Eiche / ſe ny / az do onego 
het ihr fie e wielkiego Debu / 

d widzideie go? 

Hart bey gehet die Tuz przy nim io£ie 
Landſtraße / an diefel gosciniec /tegosie 
be haltet euch / fol krzymayeie / tedy: 
koͤnnet ihr nicht irref nie mogedie zaͤblg· 
werden. dzic. i: 

N ij Dass 
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Das mag wol ein gie Jakis to dobry 
ter Mann ſeyn. czlowiek 

Wer nu etwas zu eßen Ktoby teraz mal 
haͤtt e. co jesc, 

Wenn wir werden ins Skoro przydzie⸗ 
Dorff kommen ſo my do wii / tedy 
wollen tofr die Bau ⸗ poſdziemy do gbn⸗ 


ren anreden. row (kmieci 2 
Sehe du hin id) ſchů⸗Idz ty / ja Sie ſro⸗ 
me mich. mam ( toftobse / 


mnie wſtyd.) 
Leber Vater / wwir bit Vity Oycze / pri 
ten umb ein Biſſen siemyo kaſek cle» 
Brods / wir Bop ar lebaͤ / jeſteſmy vbo⸗ 
me Seſelen / und bg ſchudzi) Dës 
haben nichts zu ver⸗ droleg / y nie ma⸗ 
zehren. my bis czym Dréi 
woroac. 
Arbeitet ihr Diebe / Robeie ʒtodzieie / 
als ich thun muß / ele muße cv 
ihr ſeyd junge Hays) nie / Chlopiscie 
cke Kerls / man f olte f mlodzi / mocni / ki⸗ 
euch mit einem jemby wem das / 
road geben / und a nie chlebaͤ. 
nicht B odt. 
Lehen Kinder / e eti ; be um 
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habe ſelbſt nichtviel / nie wiele mam / aͤ 
gleichwol wil ichs vofábse podäiele 
mit euch heilen. sie ʒ waͤmi. 

GO Tx der HERR PAN BGO G 
wolle es euch bezah⸗ | vam niechaͤy zaͤ⸗ 
len / vergelten. placi / nägrodsi. 

Ach lieber G ( hib BOSE / ja⸗ 
welch ein Brodt 0 ki chleb / ja nie 
das / ich weiß nicht / wiem jako go d 
wie es tiefe Leute eſ· ludz ie moga jesc/ 
ſen koͤnnen. (posymwäl.) 

Iſt es doch lauter Wßaͤr jedno ßezy⸗ 
Spreuen und Kley re plewy votre⸗ 
en / nicht ausgeba⸗ by / nie dep; ey / 
cken / ein rechter, 6ayce Ciafio. 


V Oycaͤ mojego y 
psi lepiey jedz g. 


eig. 

Bey meinem Vater 
freſſens die Hunde 
beßer. 

Laß uns den Pfarr Podzmy do Xie 
herren anreden. bé, 

Bonus dies, Domi- Deo gratia, bene- 
ne Paftor, veneris. 

Was ſeyd ihr für Leu⸗ Coscie sé ludzie 3 
te? | (A cozaczes cie? ) 

Wir find arme Jeſteſiny ug 

4 N dj Han 
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Handwercker / Stu Bzemieslnicy / 
denten. Studenki. 

Wo wolt ihr hinaus? A do kad cbeecie ? 
Wir ziehen unſerm Idztemy zé naͤßym 
Handwerck nach. rzemioſtem. 
Wir wollen nach Cheemy do Durée 
Crakam / auff die kowaͤ / naͤ Akaͤde⸗ 

hohe Schule. mia. 

Geld habe ich ſelber Pieniedsy (am nie 
nicht / ſondern Kaͤſe mam / ale chleba 
und Brodt wil ich 3 Gomolkg kaze 
euch laßen geben. wam dae. 

Wir begehren auch Nie praͤgniemp tes 
nicht mehr / Got wiecey / BUILT 
der HE wolle e BO niechay 
euch funbertfoltig| wam ſtokrotnie 
vergelten. | nágrobst. 

Wie weit haben wir A daleko jeßcze 
noch in die Stadt?“ mamy do Mies 


ftá? 
Eine Meile. Mile. 
Sfi go? N wielkae 
So zimlich. ZOE wezaͤs. 


Es iſt ſchon laͤnger Juz daley nis dwie 
als zwo Stunden // godzinie / tedy on 
da ſagt jener Bauer chlop te mowil / 

s auch / 
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auch / es ware nur ze mila. 
eine Meile. f 

Das ift eine ſchelmi⸗Lotrowſka to mi» 
ſche Meile / die bey de la / musieli sie ei 
müßen einander bb dwoje barzo nay⸗ 
lieb gehabt haben / die rzee / ktorzy de 
dieſe Meile gemeßen mile mierzyli. 
haben. 

Es iſt nun nicht weit / Juz nie daͤleko / 
GOT lob / man chwata BOgu / 
kan die Ehm ſuzei wieze widac⸗ 
ſchon ſehen. ! 

Wir wollen uber Oſtanmyz nd noa 
Nacht in dieſem vo tym gKoscinen/ 
Krug bleiben / denn bo w Miescie 
in der Stadt kan trudno o Goſpo- 
man ſchwerlich de. 

Herberge betonen. 


Das Dreyſſigſte 
Geſpraͤch. momg. 

Von neuen Zeitun⸗ O Nowinach / ae 
gen / Theurung / Drogosei / Woy⸗ 
Krieg und Pe⸗ nie / Morowym 

(leng, Powietrzu. 

Ein was / CH [n €o/ naß 

ſer Hans ift wie, Jan wrocit 


Eraybäicfta Roze 
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der heimkommen. sie zasie do do⸗ 


mu. 
Was ſagſtu und iſt Co powiedaß ? 
er heim kommen?? Wrocit sie? a 
ſol ichs gláuben? mamze temu wie. 
D 


rayt ! 
Ja / du magſt mir eo Mozeß mi wies 


wol glaͤuben. rayé. 
Des muͤſſe GO T Ty pA A BO G3 
gelobet ſeyn. tego niech brbiie 
pochwalon. 


-Ich kennete ihn zu Nie poznatem / 
erſt nicht / denn er iſtſ C posnátám ) qo 
gar anders gewor / zaraz / bo sie wßy⸗ 
den. (ic odmienit. 

Er hat einen Bart / un Brods ma y waſy 
einẽ Knebelbart / bald malo nie tak wiel. 
ſo groß als der Va Pe jako y Ociec. 

ter. 

Ich wil gehen und Poyde qo przywi⸗ 
ihn wiltom̃en heiſ tam. 


fen: 
Siyd willkommen Witayeie Panie 

Herr Hans. Janie. 
Ich bin erfreuet / daß Cieße Sie 3 tego / 
ich euch ae zem was we 
wieder 
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wieder ſehe. Idrowin ogladak / 
| (eglabálá.) 
Wie hat es euch fol jáEoscie sie tar 
lang ergangen. dlugo mieli? 
Es ift mir recht wol Mialem sis pri 
wie dobrze / DR 


ergangen / ich dan⸗ 

cke dem lieben Gott nu BO Y dsie⸗ 

für gute Geſundheit. kuje 36 dobre 
zdrowie. 


Elnmahl ſo / das an Raz tar / drugi oi 
dermal anders / wie waͤk / jako wiee 
es pfleget. bywa. 

Ihr ſeyd groß ge⸗ Wielcyscie vro⸗ 
worden / die Jung⸗ sli / musibybs ze 
frauen muͤſſen euch] was pánny Ge 
offt gehertzet haben. flo oblaͤpiaty. 

Hilfft denn das auch Izali to pomoze eo 
etwas darzu? do tego? 

Cae fof es nicht helf⸗/ Cos nie ma pomoc/ 
en / freylich ilit es peronie ze pomo⸗ 


3e. 
Wie iſt euch die Reyſe Lët sie wam 304» 
gelungen? rzykaͤdroga! 
Habt ihr auch einen A mielisctetez do⸗ 
guten Marckt / Jahr, berg targ / Jaͤr⸗ 
marckt gehabt? mard. 
N v Ich 
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Ich habe mel jen Beides, YOteceym pientedsy 
eos als ich ge⸗ ſtraͤwil ( firamis 
loͤſet d la) nizem vtaͤrgo⸗ 
wal (vtaͤrgo⸗ 


walä.) 
iesch vtraͤcit 
( etrácilá). nize⸗ 
Zoe sy fed» 


Ich habe mehr verloh⸗ 
ren / als ich gewon⸗ 
nen habe. 


| Ich habe kaum ſo Ledroiem &áE wies 


` viel gelöſet / daß ich. le vtärgowal / 
dem Wirth / dem com Goſpodaͤrzo⸗ 
Fuhrmann habe wi / Surmánowi 


zahlen koͤnnen. most sáplácic. 
Wo habt ihr die Her Redyscie mieli 
berge gehabt? Goſpode? 


Wo ſeyd ihr zur Her/Redyscie Goſpo⸗ 
berge gelegen / ge⸗ da (iili? 


ſtanden? 

Zum weiſſen Schwan / V biakego obe: 
Roͤßlel n. cia / Ronika. 

Zum guͤldnen Hirſch / V zlotego "Tele 
Ringe / nia / Pierscienid. 

In der Muͤnchen W knißey «Do» 
Herberge. fpobiie. 


za habe eine rechte Fe ( n& 
ſchelmi⸗ 


XN DIALOG: 7 abr 
ſchelmiſche Herber⸗ traſikaͤm) práwie 


ge angetroffen. lotrowffa Go⸗ 
pode. 

Wenn ſeyd ihr beim: A kiedyscie przy⸗ 

kommen? ßli / prsyiácbali » 

Es iſt ſchon eine gute Ju temu dobra 
Weile. chwila. 


Wo iſt es beßer / da / A kedy lepiey / bos 
heime oder unter maͤ / zyli miedzy 


Frembden? obcemi? 
Es ift nirgend beßer als Nigdziey lepiey 
daheime. jakod domaͤ. 


Wol dem / der ſein Boge temu / kto⸗ 
Brodt daheime ver⸗ rychleb ſwoy mo: 
dienen kan. Ze domaͤ zaͤrobic. 

Habt ihr nicht ver, A nie czuliscie / co 
nom̃en / wie es allda sie tam ostejes po⸗ 
umb unſern Freund winowaͤtym naͤ⸗ 


eher fym? 
Er hat ſich wol / ihm Ma sie dobrze / nie 
ſchadet nichts. waͤdzi mu nic. 


Und lebt er noch? ich A zywze ie; ige? & 
hab gemeint / ert? jam rozumial (ro⸗ 
re ſchon laͤngſt todt. sumiétá)seby jus 

Dono vmarl. 

Wje geht es denn "" ſtaͤra jego info 

ner 


———— 
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ner alten / iſt (ie friſch ie ma / aͤzdrowaͤ? 
auff? 

Die iſt laͤngſt todt / und Th juz dawno 
er hat wieder eine zmarka / a on po⸗ 
Junge genomen. jal zaͤsie mlodg 

Der alte Knaſterbart Ten Tore bzdyk o⸗ 
hat er wieder gefrey⸗ zenil sie zaͤbie? 


et? 

Ja / er hat auch ſchon Baͤ/y chrzeiny ju$ 
Kindelbier gemacht voyprátoit. 

Hat er auch ein haͤuß . A doſtalze tes: do, 
lich Weib bekomen ! bra goſpodynia? 

Spas eer bekommen A co mial doſtac / 
haben / alles was die wßyſtko copier⸗ 
vorige erworben wpa zaͤrobila / tá 
hat / das gouf) przepiſa yprzelo 
und verpraſſet dieſe. truje. 

Sie iſt alle Tage daun Na kazdy dien sie 
un voll / fraget nichts vpija / nie dba nic 
nach der Haußhal⸗ „ Goſpodaͤrſtwo. 
tung: 

Sie iſt eine gute Hauß⸗Goſpodyni 3 niey 
halterin / ſehr hauf dobra / baͤrzo zaͤ⸗ 
lich / ihr glaͤubts raͤdna / nie wies 
nicht. rzyéie voy. temu. 

Sie ſchenckt Meed / Ona miod e 

(auct 


e Emmel AE mM Ned —-———————————— 
* 
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brauet Bier / bren⸗ je / Piwo warzy / 
net Brandtwein /  tforsalEe pali / 
baͤckt Brodt. chleb piece. 

In Summa / fie ver⸗Krotce mowigc / 
viet ein gut Geld zaͤrabia dobre 

pieniadze. 

Das höre ich gern Cieße sie 3 te u 
daß ihm unſer HErr de go Pan 
GO T fo ein tuͤ⸗ tak racza zog 
Be Weib befcherer| opätrzyt. 

at. 

Ich goͤnne ihm das Sycze mu to $ Ke 
von Hertzen. przeymego ſercaͤ. 

GOTT der ZER PAN OG 

g hat wolgethan / deli dobrze vczynil / 
e ift numehr alt uud boẽ on juz ftáry y 
grau / geraͤth uu⸗ - Sicoy/jeft praͤwie 
mehr in die Kind jaͤkoby dzlecie / v 
heit / und kan ſteh nie mode ſam fo» 
ſelbſt nicht bebelifen. | bie raͤdy daß. 

Ee bringt ihr uns A co nam dobrego 

denn gutes / habt ihr niesiecie / aͤ nie 
nicht etwa einfchreh) macie jakiegopi⸗ 

ben an mich? ſania do mmn et 
Ich habe ein gantz Mam caly ſnop 
Bündel 


Zi = -— 


284 XXX. DIALOG, 

Bunde Brieff/ wels Cpek) liſtow / nie 
nieht / wem ſie zuhs , wiem komu przy⸗ 
ren. | ſtuchaig. 

Weiſt min die Über Vkazcie mi naͤpis 

ss fcheiffe und das Pit y piechec / ted 
ſchier / ſo wil ichs wnet obacze. 1 
bald fehen. 

Mus fagt ihr uns 

denn gutes / habt 
ihr nicht gehoͤr / 
was man da ſaget? 


qo nam dobre⸗ 
go powiedacie / 
à nie ſlyßeliscie / 
co taͤm powieda⸗ 
ia? 

Ich habe nichts be Nie flypatem nic 
ſonders gehoͤret / das taͤkowego / coby 
des ſagens werch) powiedaͤnia qoe 
wäre. dne bylo. 

Ich frage nicht gern Nie rad sie pytam 
nach neuer Zeitung / o nowych rze⸗ 
denn man hoͤret fer] czaͤch / bo rzadko 
ten was gutes / und co dobrego fly 
ee zu Beie) chac. 2 

eit. 

Noch gleichwol wer Wzdyscie ſtyßeli 
det ihr etwas gehoͤret cokolwiek. 

haben? 3 

Des ſagens iſt ſo viel / Taͤk tego der 

da 
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daß ich nicht weiß / dana wiele / ze nie 
wem man alien. wien komu mam 
ſoll. wierzye. 

Vielleicht wird ſich Podobno Woyna 
ein Krieg erheben porwſtaͤnie na lo 
gegen den Somer. to. 


Denn man ſaget / Bo powiedaͤjg / ze 
der Feind ſey ins] Cileprsyractel ge 
Land gefallen / und padi wziemie / y 
habe großen ſchaden poczynit wielkie 
gethan / mit morden / ßkody / morbos 
brennen / rauben // waͤniem / pale⸗ 
und verwuͤſten. niem / lupieniem / 

vi y ſpuſtoßeniem. 

Man ſagt auch / er Powiedajs te} / 3e 
= etliche ſeſtef kilka obronnych 

Staͤdte / Schloͤßer Miaſt / ySamkow 

Dees neter Hand wzigl obronng 
einbekommen / das reka / lud proſty 
ſchlechte Volek ha (poſpolity) wßy⸗ 
be er alles erſchl agen ſtek kazal pobiẽ / 
laſſen / und die vor à co naceinieyfe 
nembſten gefangen wzigl w poimaͤ⸗ 
weggefuͤhret. nie. 

Darumb nimmt der Przetoß Krol J. 

| König 
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König Bold an / N. prsyimuje lud / 
wil ihm entgegen / chee ciggnac prze · 
und Wiederſtand euwko niemu / ydac 
thun. mu PS 

GOTT gebe / daß Er BG E? day / zeby 
gluͤcklich hinziehe / unn ßczesliwwie ja⸗ 
mit Sieg und Tri⸗ chat / az zwycie⸗ 
umph wiederkome, ſtwem y tryum⸗ 

) femsiewrocil. 

Allenthalben in den Wßedy po id 
Staͤdtlein und Doͤ⸗“ ſteczkach Y po 
ffern liegt es volle éiád) pelno le⸗ 
Soldaten beydes ml zy Jolnierzow / tak 
Roß und zu Fuß / die jezdnych jaͤko y 
den armen Leuten pießych / ktorzy 
großen ſchaden thun vbogim ludziom 

wielkie bkody czy⸗ 
nig. 

Was der Feind hat To MNieprzyiacjel 
übrig gelaſſen / das oſtaͤwil / to oni 
nehmen fie. vollends do oſtaͤtka pobie⸗ 
hinweg. i59. 

Hand den Wegſerti⸗ A podroznym lu⸗ 

gen f&üfen nehmen dzzsom gwaktem 

fie das ihrige mit ge wyd ʒierajg / kaͤk / 
walt / alſo / daß es 3e baͤrzo niebe⸗ 
| ſehr 


XXX. DIALOG, 287 
ſehr unſicher ift zuf ſpieczno wbroge 
reyſen. sie pufcsáé, 

Sie werden nicht Nie wßyſey sie 
alle wiederkommen / wrocg / ktorzy 
die dahin ziehen / und tam jada / a zwla⸗ 
ſonderlich (aide) BA taͤkowi su» 
muthwillige Geſelle. chwalcy. 

Man wil von einer Powiedaͤig (wiese 
gewaltigs Schlacht jeſt) o znaͤmieni⸗ 
ſagen / darinnen viel] tey bitwie / w kto⸗ 
tauſend von beyden) rey wiele tys iecy 
ſeiten geblieben find, TEE pole/ 

pto. 

Des Königs Bolt Lud ` ZArolew(Fi 
hat eine Feſtung dr oblegl bei jedne 
lagert / uñ der Feind twierdze / d nies 
hat fie mülfen auff przyiaciel mus iat 
geben / denn es hat japobác / bo mu 
ihm an Proviant, nie ſtawälo zy⸗ 
gemangelt. wnosci. 

Gs iſt eine große Nie⸗Staͤlaͤ sie wielka 
derlage geſchehen / ie porazkaͤ / dali ſo⸗ 
haben einander eine| bie bitwe (ſtoczy⸗ 
Schlacht geliefert / li z ſoba bitwe) 
der Feind ift auffs mieprsytaciel pos 
Haͤupt erlegt / hat razon az na gto» 
i muͤßen 
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müßen die Flucht we / musial est 1 
geben. podaͤc. 

Und die unſern find A naßy w pogonia 
ihm nachgeeylet / ufi]. ßli zaͤ nim / bijac 
haben alles nieder ys iekge co bie im 
geſchlagen / und nie naͤwinelo. 
der gehauen / was 
ihnen ift fuͤrk omen. 

Viel find ins Waßer Wiele ich ſkoczyko 
gefprungen / und w ewode / yſaͤmi⸗ 
haben ſich felbſt ol Sie potopili. 


5 füuftt. 
Allenthalben auff dem Wßeby po Poln 


Feld ligt es voller 


pelno lezy tru 


Leichnam. Perm, 

Die umſern haben Wielka korzyse naͤ⸗ 
große Beute bekom/ by boſtaͤli / a tupy 
men / haben dem od Crieprsyiacies 
Feinde den Raub ` Ié odebrawßy 3 
wieder abgeſaget / weſelem sie wro⸗ 
und ſind mit Freu eili do domu. 


den wieder ` beim 
kommen. 


Und alſo hat unſer A tak Krol J. MN. 
Herr Koͤnig mit za pomtoeg 25036 


EITTES D pole otrzymal. | 
das Feld behalten. Wie 


——————— 
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Wirwoll es ein Aczkolwiek to zwy⸗ 
Blutiger Sieg ge Cieſtwo ` Präs 


eſen iſt / denn da iſt 
mancher tapfferer 
Held inne geblieben. 


we bylo / bo tam 
nie jeden mezny 
Rycerz polegk. 


Alſo pflegt es zu suae Takei wiec bywa 


hen / in ſolchem waſ⸗ 
ſer faͤngt man ſolche 
Fiſche / und wo man 
Holtz hauet / da muͤſ⸗ 
ſen Spaͤne fallen. 


w tátiey Wobsie 
taͤk ie ryby lowig / 
akedy drwaͤ ra» 
big / tam mu ße 
wiory pabác. 


In des Feindes $84 W Oboziech nie⸗ 
ger hat man große przyiacielſkich má» 


Schaͤtze gefunden / 
und großen Vor⸗ 
rath an Proviant / 
Kraut / Loth / und 
dergleichen. 


Und ich weis nicht / 
wis / viel Fahnen daß 


hat. 
Menſchliche Scaͤrcke 
hilfft wenig / mit 


man ihm Ben 


wem GO d 


leziono wielkie 
ſkaͤrby y wielki 
doſtatek zywno⸗ 
Sci / Prochu / 
Kul / y tym Dä 
dobnych rzeczy. 

3 nie wiem / wiele 
mu choragwi po⸗ 
brano. 


Ludzka potega 


malo pomoze / 


przy kim part? 
der 
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beraeviflt/bennter| ` D D /ten me wy⸗ 
Sieg kommt von ra / bo zwyeie⸗ 
GO Tx; / welcher at? fto ob BGO A 
lein iſt ein HErr der pochodzi / Esory 
Heerſchaten. ſam ieſt Paͤnem 
Jaͤſtepow. 

Wë der HERN|PAnie BOS 
verleyhe uns Friede / day nam pokey⸗ 
es ift ein jaͤmmer⸗ zaloſna rzecz ieſt 
lich Ding umb den Woynd / cígni 
Krieg / er macht viel wiele vbogich Im 
armer Leute. dit. 

(Hiervon wirſtu mehr c O tym wiecey 
finden im 37. Ge, naßdzieß to zz, 
ſpraͤch.) Roz mowie.) 

Gin» auch gute Zei⸗A dobre t$ taͤm 
ten da? Gáfy? 

Die Zeit wäre qut sas ei by bobry 
wenn die Leute gut byt/Fiebyby ludzie 
waͤren / wenn wir dobrzy byli/ Pie 
ſelbſt gut wären. | dybyſm (imi dos 

brzy byli. 

Es iff alda eine er⸗Täka tam haͤnie⸗ 

ſchrectliche theu⸗ bna drogose / ze 

rung / daß ſchon viel juß wiele ludzi 

Volcks Hungers glodem pomaͤrto. 

geſtorben ift. Alle 
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AT Ding find dort Wßyſtko tám. Dro 
theurer / als hie. ey / nizeli tu. 
Wir leben ie als My tu zywien w/ ja⸗ 
im Paradenß / oder koby ie Rai /aͤl⸗ 
im Gelobten Sande, | bo w obiecaney 

ziemi. 

Brod / Bier / Fleiſch / Chleba / Piwaͤ / 
und Fiſch kan man Mieſa y Ryb ie⸗ 
noch bey uns umb few nas doſta⸗ 
Geld genug bekom nie Page zaͤ pie 
men. nigdze. 

Man bekommt hie Wiecey en doſtä⸗ 
mehr umb einen] nie zaͤ jeden groß / 
groſchẽ als dort mmh niz eli tám za dzie⸗ 
zehen. étec. 

Aber dort / wenn ei⸗ Ale tám / choc fto 
ner ſchon Geld hat / ma pieniadze / y 

choc! dwoaͤko 


und duppelt bezahlen 

wil / ſo kan er doch. dee sáptácic/ tes 
nicht bekomen / was dy nie moi boe 
ſtaͤc / co mu pov 


er bedarff. 
trsebá. 


Es hat allda eln q Jedna vboga bise 
mes Weib ihr eigen klaglowa ſwoje⸗ 
Kind geſchlachtet / wlaſne dziec ie zaͤ⸗ 
gekochet und auff, bla vwar zyta v 
gegeß en. ʒjaͤdlaͤ. Das 
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Das ift orſchrecklich zu Strach o tym ſty⸗ 
ßec. 


hoͤren. 

Es ift faft alſo / wie Mato nie tak jakd 
in der Belagerung, w oblejemin Hie⸗ 
zu⸗Hieruſalem. roſolimſkim. 

O es alſo 100 Kedy tak bywa / 


het / da muß "tám rei konie⸗ 
nothwendig auchdie oznie y powietrze 
Peſte darzu ſchlage. mus i prsybyé. 
Ja freylich / ſtirbt es Vowßem / wßaͤk⸗ 
doch ſchon hin und! Ci juF pomiera y 
wieder / darumb wil! tu y owdzie / y dla 
man auch die Leute tego rei niecheg 
nicht durchlaßen. ludzi przepu⸗ 
zac. 


Wo man binfomme / Redykolwiek przy⸗ 


da find die Dorfer dzieß / tam woi 


umbgraben / und okopano /y ſtraza 
mit der Wache] oſadzond / tam 
beſetzet / da ſtehen fie |. ` Betz rußnicami 
mit Buͤchſen / Spieß z oßezepaͤmi / y s 


und Hellebarten / wi haͤlabartaͤmi / 
haben offtermals ei Czeſtokroc musie⸗ 
ne gantze halbe Mei⸗ 
le muͤßen umbfahrẽ. 
And wenn ich nicht 


liſmy y cala pul⸗ 
mile obidchac. 


7 


hoͤtte⸗ 


A kiedybych bytnie 
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Härte ein Zeugnüß 


gehabt von einem 
Erbahren Rath all! 
hie unter ihrem Sie⸗ 

gel / ſo haͤtte man 
mich nicht durchge⸗ 
laſſen. 

Ich bin ein Stadt, 
lein vorbey gefahrẽ / 


ich kan mich je Bund | 


nicht. erifiern/ wie es 
heiſt / da Ift es gar 


ausgeſtorben / es ſind 
kaum seen. Hauß⸗ 


wirth uͤberseblleben. 


Etliche ſind hinaus 
in den wald gezogen / 
aber da ſterben ſie 
hungers / bann (7 
niemand / der ihnen 
Handreichung bar 
ft. 

Das ift eine große 
Straffe Gottes / der 


ſtrafft uns alſo we⸗ | 


273 
-mial swiadectrea 
od ſtawney X áby 
tuteczney pod ich 


Pieczecia/tedyby 

mis nie byto prse 
| pußczono. 
Jaͤchaͤlem ` mimo 


jedno (mejaͤkie) 

Miaͤſteczko / nie 

bacze teraz / ko 

je zowia / taͤm jus. 

do fcu wy⸗ 
térto- / ledwie 
ziesiec goſpo⸗ 
darzew zoſtalo. 

Niektorzy wypro 
waͤd ili sie do 
Boru/aͤle tam od 
glodu vmteraig / 
bo niemaß niko⸗ 
go coby im co por 
dal. 

Wielkie to ande 
nie29 D f£ / ten 
nas taͤk karze dla 

gen 


| 
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gen unfer m) Main né 

| $yd. ` 

Das alles mit einan⸗Wßyſtko to y nas 
der kan uns auch moe dos iace po⸗ 
erreichen / denn wir tkaͤc) boſmy nie 

T find nicht beßer ais lepßy nad infe 

14 andere Leute. lud zie. 

GO T Tder Aamaͤch⸗P AN 2 00 
tige wolle ſich unſer wßechmogacy 
erbarmen. niech Sie nad naͤ⸗ 

m zmiluie. 

Die Barmhertzigkeit Wietße ieſt mila 
GO Tes iſt großer sierdzie BOE / 
als der gantzen Welt; nißeli Grzechy 
Suͤnde. Deg: Ste 

t 


Ich mercke wol / ih Bacze ia / Zescie 
habt euch viel ver wiele y rozmaͤi⸗ 
ſucht / ob ihr ſchonſ tych rzeczy dozna⸗ 
nicht lange Tech elt / chociascie nie 
außen geweſen. dawno w oboyd) 

Li Eráiád) byli, 

a Ich habe euch noch 54 le dwiem mam 
| kaum die helffte ge y polowice po» 
ſaget. wied iat. 

Wir kommen noch Wßaͤk sie ießche 

wol 


1 
| 
| 
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wol mehr zufam̃en / ſpokem vyrzemy / 
wils Gott. da PAn BGG 
Haltet mirs nicht für Nie mieycie mi za 
uͤbel / daß ich euch ſof zle / zem was tat 
lange habe auffge dlugo zabawik 
halten. | Géábáwilá.) 
Ich dancke euch / daß Dziekuje wam / Se» 
ihr ſeyd zu mir abge seie do mnie w 
treten / und mich | ftepili / 4 Zeie 


erſucht habt. mie naͤwied zilt. 
Das Ein und Trzydzieſta y pic 
Dreyßigſte Ge⸗ wßa Rozmowa. 
ſpraͤch. g 
Von Ubelthaͤtern und 


G Sloczyncaͤch y o 


ihrer Straffe. ich Karaͤniu. 
Ss Draen wird man] Otro being traͤ⸗ 
einen Kerl / einen] Scıc dlopá / Zol⸗ 
Soſdatẽ / ein Weib // nierza / Niewia⸗ 
eine Magd / ein Kind ſte / dʒiewke / dzie 
richten. cis. 
Was hat er gethan? A coz vczynik? 


Er hat einen Speicher 
aufgebrochen / und 
viel Dings heraus 
geſtolen. 


Wytamal Spy 
chlerz / y wiele rze⸗ 
czy wykradl 


9 
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Er hat auff freyer Ibijat na dobrowol⸗ 
Straßen geraubet ney drodze / zabil 


einen erſchlagen. kogos. 
Er hat eine Kirche VOylupit Kosciot. 
beraubet. d 


Gr ift «in Spisbube Byl Reſtyra / bar 
geweſen / mit Spitz⸗ wit sie Koftyr- 
buͤberey umbgange ſtwem. 4 

Er hat einem Edelma Japalit niektore⸗ 
einen Hoff angefuͤn⸗ mu Szlaͤchẽ ico⸗ 


det. | wi Dwor. 

Erhat einen Ehebruch Dopuséik sie ut» 
begangen. dzokoſtwa. 

Er hat zwey eheliche Miak dwie zenie 
Weiber gehabt. oddane. 

Er hat ein Ehrliches Igwalcit vczeiwa 
Jungfraͤwlein ge Panienke. 


nothzuͤchtiget. 

Er hat auff der &« |zbijatnd MWorzu. 

ger aubet. 

Er hat Pferde geſtoh⸗Rradk Ronie / y 3g^- 
len / und Ge lebendig. wo je tupil. 
geſchunden. 

Er hat falſche Muͤn/ But falß ywa mo» 
ze gemacht / Thaler nete / talary dere 
und S wone zlote obrsye . i 

| ele 
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gilden beſchnitten. nat. 

Er hat die Hand an Tracik sie na Ba 
in gelegt. dsice five. 

r hat in der Pein Ma mekaͤch tak 
SCH viel bekandt / daß wiele wyz nat / 3€ 
er wol zehenmal ben dziesieckroc 
todt verdienet hat. émieré zaͤſtuzyk. 

Er hat von zweyen Wzigl Pienigdze 
widerwertigen Her obe dwu rosnych 
ren Geld empfangẽ / Paͤnow / y obiema 
und hat beyden ger] przysiggk. 
ſchworen. 

Man hat Briefe bey Naͤlez iond liſty 
jhm gefunden / daß przy nim / ize Dä, 
er die Stadt hat] fto cheial zdraͤ⸗ 
wollen verrathen / zie /y Nieprzy⸗ 
und dem Feinde. iakielowi wydäc, 
an Facben, 

"EE far le 96:64 Co3 voynilá ? 

A iti P 4 3 

= Pas ein Kind Straͤcila dier ie 7 

umbbraeyt / erſtickt. zadusika. 

Sie hat ihr Kind den Däiecie ſwoſe prze⸗ 

Juden verkaufft. daͤkla Zydom. 

Sie hat ihren Mann Me za ſwego otru⸗ 
Bede ) umbge⸗ l/ zabila. 

‚Bahr, - O ij e 


P, SH, 
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Sie Meine Hexe ge⸗ Byta Czarowmuq⸗ 
weſen / hat mit Zau ca baͤwila sie 
berey umbgangen. czaͤraͤmi ( guſta⸗ 
mi. 
Sie hat ein Pact mit iaͤla porozumie⸗ 
dem Teuffel gehabt / nie z Czaͤrtem/ y ! 
und hat (id) ihm ev podaͤla mu bie s 
geben mit Leib und! Dußa y 3Cialenn. 
Seel. | | 
Sie hat zweene ches Miäla dwu Me⸗ 
liche Maͤnner ge⸗ zow oddaͤnych. 
habt. ö : 
eWas hat aber dae A dsiecie co vczy⸗ 
Kind gethan? | nio? 
Sie haben mit ein⸗Graͤjac ; ſoba je 
ander geſpielt / im dno drugiemu 
hat eins dem andern ardziel przerzne⸗ 
die Gurgel abge⸗ lo? 
ſchnitten. f 
Sie werden vielleicht Podobno wid zieli / 
geſchen haben / wie jako Maͤtka pror 
die Mutter ein Fer Sie zaͤk lola. 


cte! hat abgeftochen. = 
cl man es Dorf Izali je dla tego 
umbbrinaen / G bedaträcic/gdy3 


es zus Unverfland| Io? glupſta a ge 
: gethan 
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gethan hat / und czyniko / aͤ nie ze 
nicht aus Boßheit. z lost. 

Man hat ibm einen Podaroano mu 
Apffel / und eine Un⸗ jablkoy Wegier⸗ 
ger iſchen Guͤlden ki ztoty / tedy ſo⸗ 
dargereicht / da ba bie czerwony zlo⸗ 
es den Ungeriſchen ty obraͤlo. 
Guͤlden erwehlet. 

Daher hat man die Ztad cheg sie dor 
Vermuthung / es fe. | rozumiec / ze de ſye 


klug genug. madre. RR 
Töne Gott ſolchen Posieß Da 
Verſtandt. rr r n i 


| sie dia uto 
| kiego rozumn ) 
Ich hoͤre feine El Schlyße / 5e oos 
tern ſollen ſehr dafur cy jego baͤrz d zu 
bitten / den ſie haben. nim proßa bo ie? 
nur die br de ge ono to dwoſe 
habt. melt ` 
Vielleicht laſſen ſich Dobobro. sie pé 
die Herren erbitten. nowie dadza Ve 
GE EE E 
Was wird man ihm A cos mu vezynig? 
thun? 
Man wird ihn aj, © bießg go s 
en 


———— ͤ—— — — — 


| 
i Zetna go / roſpa⸗ 
I en / mit gluͤenden lonemittoEleesee 
IN Zangen zerreiſſen / mi beda tárgác / 
| auffs Nadt legen / naͤ kolo go wple · 
ll vlerthellen / verbren⸗ ta / bedago czwier⸗ 
A nen. towaͤc / (pela go. 
| Man wird ihn zum Vczynia go beze⸗ 

H Schelmen machen / enym/ aͤimie jego 

|| und ſeinen Rahınen) przybija do pres 
I an den Kack [ola Fu. 
I ic gen. [^ 

Man wird ihn durch Beda go brát na 
die Spieße jagen. velocinie. 

H Man wird. ihn pfaͤh · Przebijg go ko⸗ 


| len. lem (palem.) 
Was wird man ihr A coz jey vczynia? 
thun? 


18 Man wird fi: am Beda ja e:bloftáé 
= Pranger ſtreichen / ná pragu / y wy⸗ 
IN und der Stadt ve Swieca ja z mise 
3 weiſen. Gë 
Man wid fie ver Vtopia ig / zywo 
N ſauffen / lebendig be⸗ ig potirscbig. 
graben Ale 


* 
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Alſo pflegts zu zuge⸗ Takei wiec bywa/ 
hen / wer Vater und Bro Oycá y Maki 
Mutter nicht gehor ſluchac niechce 7 
chen wil / nicht arbei⸗ robie niechee / 
ten / allzeit muͤßig ge zaͤpße preozno⸗ 
hen / undaleichwoll wéi / a przecie 
wil gute Tage bel dobrych dni sae 
ben / der muß endlich; zywaͤe / ten ná ov 
dem Hencker in die) ſtaͤtek Raͤtu musi 
Haͤnde kommen. przy ee tv rece, 

Wie es einer verdiene Jako Pa zaͤrobi / 
(o bezahlt man ihm. tak mu zaͤplaca / 

| détaveboté/ tie 

tasáplátá.) 

Straffe muß ſeyn / Karaͤnie must 
denn ſonſten fönte| bydz / inaczey bos 
niemand in feinem) wien nie moglby 
Hauſe ſicher ſeyn. aden w dam 

1 Dom byb4 be 


ſpiecznym. 
pen gehen und eM Poydzieß sie 
" zuſehen? przypatrzyc e 


Ja / ich wil gehen / pp Poyds / bo nie 
ich habe nichts op) mam do zamie⸗ 
verſeumen. | geác. 

Ich wil daheime Moie Ja oſtaͤne doma / 

$a ben / 


— ðᷣͤ ge - 
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ben / denn ich ſehe bo sie baͤkowym 
nicht gern traurige zaloſuym wid ia ⸗ 
Speckackel an. dlom nie rad ( ré? 
da) dziwufe. 
A juʒes widziat? 


Haſtus nu angeſehen! 


Dobrze mi bylo 
wid ies / bom ſto⸗ 
jal (ſtojata) na 
raznym mie y⸗ 


Le 


Ich kunts huͤbſch ſe⸗ 
hen / denn ich ſtund 
an einem bequemen 
Ort. 

H — 

Ver- 

Aber ich bin SE bes mals mie 
gedruckt worden / ſo nie zadußono / taͤ⸗ 
gedrang iſt es alldaf ka tam ki zba beid, 


geweſen. ! ` 
Was hat man ihm ge A co$mu &yniono? 


than? | 
Man hat ihm zween Vejeto mu dwaͤ 


1 


| Finger / die rechte pala / prawa re 
] , p g 

) Hand abgehauen. ke 

| Man hat ihm BrandelYigenowano do. 


Mahl gebrennt. 
Man hat ihn auffge⸗ Obießons g/ 

henckt / abgehauen / seieto / má kolo 

aus Radt geleget Jl vopleciono / Bes 
mit Zangen geriſſen / | ßezaͤmi taͤrgano⸗ 
1m mit 


e 
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konmi roz tat ga⸗ 
fen / gevier theilt / no / wiertowa⸗ 
verbrennt. no / ſpalono. 

Was hat man ihr ge⸗ Are iey czyniono? 
than? 

Man hat ihr die Oh⸗ 


— — 


mit Pferden zerriſ⸗ 


Vrzniono jey Y» 
ren / Zolpen abge ßy / Warkocze / y 
ſchnitten / und an przybito do pra⸗ 
den Kack genagelt. gu. 

Man hat fic der Wyswiecono ja 3 
Stadt ver wieſen zu Miaſta / na wie⸗ 
ewigen 8 7 ki wieczne / zat o⸗ 
faͤufft / lebendig be piono / zywo po⸗ 


graben. grzebio no. 
Gieng er getroſt um A weſoly geo. na 
Tode? | émietré ? 


Prawie weſoly / 
vftáwicáme spie⸗ 
wat / PAnu Däi 
gu sie modlit / lu⸗ 
dzie przeproßyt. 

Juz na pot byk 
smart / nizli vkle⸗ 


Recht getroſt / er hat 
allzeit geſungen / 
gebetet / den Leuten 
abgebeten. 


Er war ſchon halb 
tod als er nleder⸗ 


kniet. Pn af, 
Hat er ihn auch recht A dobrzegodciat? 
gerichtet? | 
O o Gewal⸗ 
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Gewaltig geſchwind / Baͤrzo pretko / w 
in einem Augenblick. okamgnienin. 
Er hat ihn gerichtet Seial qo ia ko nie⸗ 
T als ein Schelm / den enota / bo naͤ o⸗ 
IM er muſt ihn vollend ftaͤtek musial go 

IM abſchneiden. borsitac. 

H Und wenn er ſich Aby sie byk nie 

| nicht verſteckt haͤtte / ſkryt / tedyby go 

A fo waͤre er mit Stel bylo kamienmi 

IM nen zu Tode geworf⸗ zaͤbito ( vkaͤmio⸗ 

IE fen worden, nowano.) 

Als man ihn itzund Gdy go jui miano 
auffhencken ſolt / da obies ic / 4lióci 
kam eine Magd / und przyßlaͤ dz iewkaͤ / 
bat ihn lof vom y odprosila go 
Galgen. od ßubinice. 

Der Hencker hat ihn Nat ge odprosil 
erbeten ihm zum ſobie 34 Kaͤto⸗ 
Racker⸗Knecht. wezykd. ; 

Ich wolte lieber sel Wolalbych dzie⸗ 
heumal ſterben / als sieckroc vmrzeẽ / 
alſo leben. ni eli tak 3y€. . 

Was wolte ein A cozby Cklowiek 
Menſch nicht acht / nie dal zeby zywot 
ſein Leben zu erkau⸗ fwoy negli od 
fen? | Ufeic ? 

| Das 
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Das Zwey unnd Trzydzzieſtay totos 


Dreyßigſte Ber 
ſpraͤch. 
Wenn man 


ra Roʒmowa. 


auffs Gdy na Folwark 


Forwerck faͤhret / man jada / rozmaite 


cherley Anne | Bozmowy o o, 
dung von der ſpodaͤrſtwie. 
Hauß haltung 


Sa 
Knecht / daß er 


den Wagen und 
die Pferde fertig 
mache. ^ 
Oder werdet ihr in 
den Garten fahren 
Herr Vater? 
Was frageſtu dar 
nach? thu du was 
ich dir befohlen habe. 
Wie heiſt unſer neue 
Fuhr⸗Knecht? 


Er heiſt 


ge dem Fuhr⸗ 


Ow Wos ni⸗ 
Me, zeby woz y 
konie naͤgotowal. 


Albo W. EI poje⸗ 
dzie do ſudu p. 
Oycze? P 

A tobie co do rei 
dot czyn ty / com⸗ 
ét rozkazal. 

A iáfo sowie na⸗ 
ßego nowotne⸗ 
go woznice? 


Hans mie mu an / 
Stentzel / Abrecht / d 


Syacynth / Stefſen / 
Nickel / Loreutz / E⸗ 


Stänifllaw , / 

Woyeiech / Ja⸗ 

cet / Szezepan / 
gydius / 
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Mikotlay / Wa⸗ 
Peter / Paul / am wrzyniec / Idzy / 
broſius / Mattheus / Sobiech / Piotr / 
Merten / Andreas / Pawet / Drozy / 


gydius / Sebaſtian / 


Felix. Maäciek , Mar⸗ 
ein / Jendrzey / 
| Szezeſny. 

Hoͤre Hans / Albrecht / Schiuchay Janie / 

Egydi / etc. Woytku / Idzku / ꝛc. 


Der Herr Vater Kazat o Pan 
läßt dir ſagen / du! Geiee Ronie y 
ſolt Pferd und Woz nagotowac 
Wagen fertig ma bo re jachac 
chen / er wilwegfah / precz. 
ren. 

Wo zum Buͤttel wil A do Rataz dbce 
er hinfahren / hinckt jachac / wßak je 
doch das eine Pferd / den Ron dora, 
und der Wagen iſt mie / y woz do 
inſtůcken zerbroche . ßezetu sie stamal 

Herr Vater / der Panie Oycze wos 


Fuhꝛknechtſchnarcht . znica bryka y ſuka. 


und pochet. 
Er ſpr icht / das eine Wowi / ze jeden 
Pferd hincke / und Kon chramie / a 
der Wagen ſey zer Woz sie zlamak. 
brochen. 1 Ich 
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Ich weiß gewiß / daß Wiem sápenie / 
er nur mit reunen / ze mi zawodorwa⸗ 
Springen / San nien (prerkim gas 
warten, boͤſem zuſe / memem ) ſkocze⸗ 
hen das Pferd ver^| mem / em. epás 
der bet hat. trzeniem / ziym 

dogladamem / kon⸗ 
ia zepfowat. 

Niech pr zydz ie do 


Laß ihn zu mir kon : 
men. mnie. 

Ruff ihn her. Jawolay go fam. 

Tewes 7 der Herr Macteju / Pan G⸗ 
Vater rufft dir. Oe Cie wolá / 


Cata; ) 

Komm ich ohne Deelt bes quaow/^ 
Schlägevarsonifog bede miat wielkie 
werde ich groß ßezescie. 

Gluͤck haben. 0 

Was ſchadet dem A coz temu Ronio⸗ 

Pferde? wis 


Herr / es hincket. Panie /chramie. 
Hat es doch geſtern[ Wßak wezora nie 


nicht gehincket. | chramiat, 
Brinis heraus / laß Wywiedz go 7 
michs beſehen. mech ogladam 
(bacze.) 
V Ich 
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Ich (be / daß ihm Widze / 3e mu no⸗ 
der Fuß geſchwolen ga ſpuchla / do te⸗ 
iſt / auch hat es ein go y potkowe Spe 
Huff⸗Eiſen verloh⸗ bit / aͤ ty tego nie 
ren / und das ſiheſtu baczyß 
nicht. 


Wer hat denn den A woz kto zlämal? 
Im: Wagen zerbrochen? 
Geſtern habe ich unb⸗Wezoräm prze⸗ 
a geſtuͤtzt / als ich den wrucit / kiedym 
Berg herunter fuhr. zgory jaͤchat. 


| Du haſt dich vollav|Dbsárles Sie 7 

I. ſoffen gehabt / und jächales wo sa. 
` haft geſchwinde fort wod / toC to ieſt. 
gejaget / das iſt der i 
Haͤndel. ) 

Der Vier Kann fan 
ſtu beßer warten / als 
der Pferde. 


Kuflaͤ ( Fkonwi ) le 
piey vmieß pil⸗ 
1. mowác / nizeli 
Koni. 
Wie viel habt ihr mir A wielezescie mi 
zu Bier gegeben? dawaͤli ná pitvo? 
Mache dich nicht ne (e fukay bo wez⸗ 
a nuͤtze / oder du (ieget guef Kijem. 
IM Schläge, : 
Sefalle ich euch nicht Jesli sis mam e 
0 


mein Tage micht 
mehr thun. 


Ich dancke E. G. für 
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fo bezahlt mir / und] podobam / teby- 
gebt mir meinen) mi sápláccie / á 
Abſcheid. odpraweie mie. 

Harre nur / du ſolt Poczekay iedno / 
bald deinen Abſcheid wnet doſtaͤnieß 
haben. odprawe. 

Gebt mir eine Peit⸗Dayeie mi bicza 7 
ſche / einen Strick / powrozaͤ / poe 
einen Rabant / einen ſtronk / Bild / 4 

Stock / ufi ziehet mir rozeiagnic ie mi 
tiefen. Knecht uͤber tego Pacholka na 
den Klotz. pni. 

Sihe da faftu deinen Oto maß obpraͤ⸗ 
Abſcheid. we. 

Mein günſtiger Herr / Moy käſkawy Dd» 
ich bitte umb Got nie dla BOGA 
tes willen / und durch profe / C prse 
GOTT / ich wils Bog) do smierci 


Sie tego nie dopu⸗ 


fce. Be 
W. HT. dziekuie 


die Straffe- 
Fuͤhre den 
zum Schermacher / 


Wagen ; 


áá kaͤraͤnie. 
Woz zaͤwie; do 
Stalmacha / d 


und laß ihn zu recht day go naͤpraͤwic. 


machen. 


Und 
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Uid das Pferd maa? Ronia zawiedz 
zum Schmiede / und do Koala / a 
las es beſchlagen. day go podko⸗ 

wac / (podkowy 
przy bie.) 

Jas er mit dem ( jeice ; Wo 
Wagen noch nicht 5 oi pr zyia⸗ 
wiedergekomen? ie ? 

Ja er ift gekommen! 78 

Being ihm das Wa. Przyntes mu G⸗ 
gen⸗ tuch / und las pone / a niechay 
ihn den Wagen i| 1003 przykryie. 
decken. 

Bruder / hilff mir 
ſchmieren / daß th 
deſto ehe fertig wer⸗ 


Brac ie / pomoʒ mi 

ſmarotwac / zebych 

sie. tym rychley 
de. |. ebpráwil. 

Wo haſtu die Thaͤr⸗A ſinolnice kedy 


pudelẽ iſt auch Thaͤr maß a ieſt ro 
drinn? ſmola w niey ? 
Es iſt gut Thran. 


Dobry to Dzie⸗ 

giec⸗ 

Nimb du den Bett Wezmi tkomok 7 
ſack / den Teppicht / kobierzee / puzdro 

das Flaſchen⸗Fut⸗ | 5 flaßami. 


ter. ragt 
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Tragt alles auff den | Sánicécie wßyſtko 
Wagen / undſleihet na Woz / d pie- 
huͤbſch auff / macht knie vkkadayeie / 


ein bequemes Ge⸗ vczynete piekne 


ſaͤß. Siedzenie. 
Wird es ſchier fertig A rode? bedzie 
werden? gotowo? 


Es wird bald wer⸗Bedzie wnet- 
den. 


Es iſt ſchon alles b. d wßyſtko go⸗ 


tig. | toto. 
C hanfsannen. Niechay zaprza⸗ 
Sun Dane ya nn f 
wá, 
Spanne an. Japrza gap 


Es iſt ſchon angeſpan⸗ Jus zaprzazono. 
net. 


Sir auff. Wsiaday. 
Setzt euch auff. siadayeie. 
Wie ſitzeſtu? Aliakoz siedziß⸗ 


Ich fige hoch / lege Stedꝛe wyſoko 
hart / gedꝛange / recht niſko⸗ twardo / 
wol. ctaſno / prawie 

| dobr e. 

Wo fol ich big gn, A to pudelkeo kedy 
delchen laßen? mam podziec ? 
Halts aufſm Scheß/ Erzyman na ed 

oder 
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oder lege es in die albo wloz w Piel» 5 


Kelle. nig. 
Fahre zu in Gottes Jedzze w mie 
Nahmen. Paͤnſtie. 


Nu faͤhreſtu nicht? A nie iedzieß? 


Wie fol ich fahren! Jaͤkoß mam ih — 


wil doch daß Raben chaͤc ? wßaͤkei cá 


aaß nicht ziehen. krucza ſtraͤwa nie 


der Gage, 
Welche? das Hand⸗ A ktory ? mare 
Roß? | Gny?- 
Nein / ſondern das Nie / dlepodfobne. 


SattelaWſerd. 


Dot es an mit der Zatni go biczem / 


Peitſche / gib ihm zeprzy go oſtro. 


die Sporen. |. gámi. 

Es ift gleich viel / ob VDEYfERO Sé iebnto/ 
ichs haue oder nicht. choe go zaͤtne al⸗ 

bo nie. 

Quid) 7 daß dich die Ctagni / by die 
Woͤlffe / Raben ver Wiley / Bue 
zehren. zjedli. 

Jahre zu / nicht renne / Poiezdzay / nie w 
ſondern las fie tray| zaͤwod / ale tak 
hen. S gredem niechay 
idg. 


Fabre 
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Fahre dir fec du ſachte / daß pomátu lu jeb£ / bys bys 
du nicht umbſtuͤr nie przewroc il / 
zeſt / ferina du vom ſkocz z woza / a 
Wagen uli halt ihn potrzymay go. 
Weiche aus dem We- Vſtap s drogi ty 
ge du Gauer. chlopie. 

Mein günſtiger Herr Moy käſkawy Dé 
ihr ſehet / daß ich ei nie / widsiß W. 
nen fehmeren gela EM. ze Voz mam 
denen Wagen ha- eießki / naͤlaͤdo⸗ 
be / und ſch wache waͤny / (obeiazo⸗ 
eio fende / es 19 My q konie fTábe/ 


[yr 


euch ja leichter ang) zmordowaͤne; 
zuweichen / als mir. w dye W. ER. 
\ ſuaͤdniey vſtapie / 


nizeli mnie. 
Weiche dem armen Vſtapze temu v⸗ 
Mann. bogiemu czlowie⸗ 
komm. 


Hie fahre Hotten / und Tu iedz k ſobte / aͤ tu 
hie fahre Tſehuder. E en od siebie. 
Korean / laf das Akolac / niecha 

Thor auffmachen. A ep Cwroötd) 
otworza 

Fahre ſachte ein / = Pomalu wiezdzay⸗ 

du nicht anſtoßef 1 nie zaͤwaͤdz il. 

Da 
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Haſtu gleichwol ans 
geſtoſſen ꝛ raͤcke ein 
wenig hinder ſich. 

Halt file Spanne 


— 


H zawadales prze⸗ 
Oe? cofm troche 
na zad. 

8 wyprza⸗ 


aus. gay. 
Die Pferde ſind recht one prawie sie 
warm worden. zagrzaly. 


Gib ihnen ein gutes Day (mm cobro? do⸗ 
Futter / aber beywe⸗⸗ bry (doſtateczny) 
nigem / nicht alles ale potroße / nie 


auff einmahl. wßyſtko rásem. 


PE NI fS 
Haber 7 = 8 Oe 7 Spang / * 


Stroh /findeftw in! ſtomy naydzieß 
der Scheune ger) w ſtodole doſta⸗ 
ung. tek. 
Steige ab vom Wa⸗ Sick sili 3 ſadz 
aenifeg erſtdie Runs] pierwey dzieci. 
der ab. | 
Die Fuͤſſe find mir Nogi mi scierpły / 
entſchlaffen / ich kan; (éctarnialy / ginge 
nicht drauf ſtehen. ty) nie moge na 
nich ftác. 5 
Ich habe mich zer⸗Natrzaſtem sie 
ſchüttert / di mir die (nátraaf! am sie). 
Seiten wehe thun | az wie boki bela. 


Tragt ab vom Wa. Iniescie z wozä⸗ 
gen 


* 
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pochowaycie pil 
nie wßyſtko / 4 
dogladayẽ ie /zeby 
nic nie 2 gine lo. 


ger vezwahꝛet alles 
fleißig / und ſehet zu 
daß nichts wegkom̃t 


Unnd den Wagen A wos grote 


ſchiebet unter den) pod ßope / zdia⸗ 
Schauer / und das fy opone. 
Tuch nembt ab. 
Haſtu die Pferd ge⸗ A cudzites tonic y 
firiegelt und ange otaͤrtes? 
wife? 
Ja Herr Cudzilem Dänie. 
So reit hin zum] Jedzze 3 nimi do 
Waßer un ſchwem⸗ | Mody/a cplaw je. 
me fie. 


Es ſol geſchehen. Vczynie jak kazecie. 


Lebe Hof Mutter, Wé Do dworko / 
gieſſet uns eme naleycie mam 
edel voll Milch / na miſe flodkiego 
Butter⸗Milch. mleka / maslanti. 
Ihr ſolt haben / liebe Bedsiecie mieli / 
Kinder / habt ihr moie dziatki 7 a 
weiß Brodt / Mel macie biety chieb 
brocket eln. tu nadrobeie. 
Schlaget uns 24 b nam tez 


etliche Eyer in bie] kilka jay na maſto. 
Butter. : Die 
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Die Hüner haben 


noch nicht gelegt. 

Sie wollen hewr nicht 
legen / wie vorm 
Jahr / ich weis 
nicht / wie es foit. 

Was gilts / ich wil 
ſie finden / laſt mich 
nur ſuchen. 


Err Hoffmeiſter / 


macht mir die 
Scheune auff. 


Was ligt in dieſem 
Viertel? 


DIALOG. 

Jeßcze Rokoßy nie⸗ 
znioſty. 

Nie chea ſie latos 
nies / jako doni/ 
nie wiem czemu. 


O zaklad / ze je tay» 
de / niechay jedno 
poßukam. 


CYX2Ínie Dworni⸗ 
ku / otworz mt: 
gumno (ſtodo⸗ 
te.) 

A co lezy w tey 
ciwierci? ` 


Herr es ift Weitzen / Paͤnie / Pßenica / 


Roggen / Gerſten / 
Haber / Erbſen / 
Hirſe / Buch⸗Wei⸗ 
ten. 


Ao! Jeczmien / 
OGwies / Groch / 
Proſo / Tatar ka. 


Es ift Winter⸗Korn / Jeſt to Oziemina/ 


Ssmmer⸗Korn⸗ 


Jarka. 


Hasen nibhr mehr / A niemaf wiecey / 


als fo viel? 


jedno tyle? 


Das andere iſt fion Drugie juz jeft wy⸗ 


gedroſchen / und li⸗ 
get auff dem Bode. 


miocone/ y lezy 
na prʒetrze. 


——- 
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' Vie viti mag cs fcyn: A miele go mode 
| bydz? 


Etliche Laßt / Scheffel. Vilka Laßtow ^ 
czwiercien (kor⸗ 
cow.) 

Die Ratzen thun mir Szezurcy mi wiel⸗ 
groſſen Schaden. ka ßkode cäyına. 
Kanſtu dem nicht ber) A mie mozeß temu 

gegnen. zäbiezec. 

Las die Gartner den Niechay ogredni⸗ 
Reſt vollends dre oy oſtatek domko⸗ 
ſchen / und las die ca / a kmieci nies 
Bawren in die] chay zäwiozg do 
Stadt bringen. Miaſta. 


Lu ins Braw⸗ KH Dz bo Mielcu⸗ 
Hauß / und ſihe cha ( browaͤrni) 
ob der Maͤltzer drinn a Patrz jesli tam 


iſt. jeſt Mielcarz 
Maͤltzer / was arbeite Mielcarzu /a co ro⸗ 
ftu? bif e 


Ich brawe Vier / Warze piwo / oz⸗ 
ich doͤrre / ich be dze / zaͤlewam 
gieſſe das Deals. | Top 

Wie viel Malt ba«| A wiele ſtodu 
(tu? maß? 

Es ig weder Malt Juzei niemaß ani 
: | x noch 


à 


— — ——— 
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noch Hoffen mehrz|lodu / ani chmie⸗ 
vorhanden / itzund lu / terazem wzial 
hab ich den Reſt ge oſtatek. 
nommen. 


SC Meter manm: das Ca Sed / wzia⸗ 
Netz / die Wade // wpßy éiet / 34, 
und wadet in den brodnis / zabrni⸗ 
Teich / in den Helterf cle w ftam / wa: 
nach Fiſchen. dzawke po ryby / 
(dla ryb.) 
Czuße / ize fa ryby. 


Hch made / das Sv 
ſchevorhanden ſind? 
Eine / daß dn nicht 
behaͤngen bleibeſt / 
dennda nicht weit 


Wara / bys nie zaͤ⸗ 
wad it / bo tu nie 
daleko iezy kloc 


lieget ein Stock / ge mijayze go. 
he ihn vorbey. 

Flugs zeuch heraus Rychko wyéiagni 
auffs Land na brzeg. 


Wie habt ihr das Netz Jaroscie te — fec 
fo ſchaͤndlich zerriſ⸗ ßkaradnie potár» 
ſen. | gali : 

Die großen bringe Wielkie 3ánieó do 
in die Kuͤchen / die Kuchni a male 
Kleinen las wieder puác zasie te wor 
ing Waßer / las fic], de / niechay vro⸗ 
groͤſſer wachſen. | ſta wietße. 
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Spuͤlet das Netz aus / Wyptoczeie $iec / 
und haͤngt es an den a zaͤwiescie ja na 
Zaun / daß es treuge plocie / Zeby 
werde. vſchla. 

Om gedeyen som g ei faͤk o 

die Bienen? zdaͤrzaͤig? 

So ziemlich / in dieſem Tal wezaͤs / vo tom 
Korbe find fie ge⸗ vlie pozdychaͤly. 
ſtorben. 

Haben ſie geſchwer⸗A roily sie. 
met. 

Etliche / etliche auch Drugie / drugie res 
nicht / geſtern ift ein nie / wezora jeden 
Schwarm: entflo⸗ roy vleciat. 
gen. 

Und ich meynet / ſie a ja mniemalem 
ſolten geſchwermet zeby mialy roi / 
haben / aber ſie find) ale sie zaͤs wpro⸗ 
wieder zu den alten wadsily de más 


eingezogen. cior. 
Wie viel Honig haſtn A wieles näbral 
ausgenommen? miodu? 


Anderthalb Tonne. Poltory bechki. 

Aber das Wachs ha⸗ Alem woſku jeßge 
be ich noch nicht ge nie ſtopik. 
ſchmoltzen. j 

Es 
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Es brummt mir hie Beczy mt tu jede, 
eine Biene umb den kolo glowy / po 
Kopff / vielleicht 


un 


dobno mie vje | 


wirdfiemichftechen] (zaͤkole / ßezknie.) 


Sie hat mich ſchon Juzei mie viadia 
(ßezkneld)aͤzgdlo 
mi w (Forse ae: i 


geſtochen / und der 
Stachel iſt mir in 


der Haut beſteckend — ftélo. 

blechen. | 
Welch ein verbittert Jaka to beige 

Aaß iſt das? jáboreita ? 


x 


E) ERU dann das As sdto Mie? 
Viehe? Die Woly / Krowy, 


Ochſen / Kuͤhe / Kal“ Cieleta Bong / 


ber / Ziegen / Schaf Gwee / Wieprze / 
fe/ Schweine / d Asbrowesiehge: 
das friſch? 


Unter den Schaffen iſtMiedzy Oweami 


eins raͤudig. jeſt jedna paͤrßy⸗ 


wa. 
und GOTT See cee pre 
s nia / bywßyſtka 


willen weg mit ifm ! 
die gantze Heerde ktrzoda nie opáte 
möchte raͤudig wer ßalaͤ. 


den. 
ftem der Wezora Wilk ie) 
| i | 4 Wolff 


ä — 


1 


| 
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Wolff eins wegge⸗ due porwal. ` 
nommen. 

Hat denn der Schaͤ⸗Albo (wars. nie 
fer keine Hunde bey míat 2 5 5 
ſich gehabt. dw przy ſobie 
RE dd borebá: ) 

Was fehlet dieſer Kuh /A co wadzi Ley 
daß fie fo. mager ift es ze tak 

ai 
Sie fat verworffen. P. ( pomio 
rier denn dieſe Kuh A tá eus er 
oder nicht? na czyni nie 

Ich bin der Meinung / Tak rozumiem bo 
denn ſie hat mit deim braͤla bydlo / 
Vieh gelauſfen. N eg $ by 

| i; em.) 

Kinder / gehet dem Doiatki nie chodz⸗ 
Soin „Widder Ciebliffo (przy⸗ 
SN nicht zu nahe blizaycie bie) de 

er hat ſcharffe Hör Byka Baranad 


ner. E. oz ia / boc was 
vteyk nie ma ofire 
n . rogi. 
(Sund t die Schaffe 9 O voce jus (rg 


9 d Mor? 
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Morgen wollen wir Intro je bedsiem 
fie ſcheren / wo es 
wird ſchoͤn Wetter 


eyn. 

m die alte Wolle 
verkaufft! 

Es it iir noch kein 
Kauffmann ` Dm 
kommen. 

Es war ein Jude 
hie / der bot mir drey 
Gu (den für einen 
Stein / aber ich durf⸗ 
te fie fo wolfeil nicht 


ape 
Du gal wol gethan / 
laß fie Ger? wird 


noi) wol gelten. 


er Mut ter / bai, 
Alk. bh viel 
Dy Schi pelſe? 
Wie viel A hientheil 
Butter haſtu einge⸗ 
legt? 


Ein Aehtentheil / wey / 
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ſtr 5565 / jesli be⸗ 
Ze Pogoda. 


A Gäre welne 
przedales? 
Jeßcze mi sie 34 
den Rupiec nie 
raͤfil. 
By tu Sy / co mi 
podat wal trzy zlo⸗ 
te zaͤ kaͤmien / ds 
lem ja nie mat 
tak tanie Déi, 


"ab 
dee 


2 


€ 


vg mit / 

lezy / je⸗ 

ze bedzie po⸗ 

piace í 

Hm: fa /á maß 
O teß mleczna oor 
fe? 

A wieles ſadkow 
(aͤchtelow) maͤſtaͤ 
näktaͤdla 


brzes v 
ICC: Gr 


— 


2222 
ES 


ez ſadek / dwa 


fünf 


5 
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fünff/ etc, ſadki / piec ſůͤdkow 
etc. 

Wie viel Zwarge A wieles gomo⸗ 

Kaͤſe haſtu gemacht lek / ſerow naͤd ziaͤ⸗ 


kala / (tworzyls!) 
Ich habe fie noch nich. Jeßczem ich nie 3l 
gezehlet. Czyla. 


Schicket mir etzliche Przyslicie mi kilka 
Kaͤß⸗Naͤpflein aus dd tworzydl 5 miaͤ⸗ 
Stadt / und etwa ein ſta / y jaͤkie dobre 
gutes Lab. ſerzyſko. 

Du kanſts beßer auff Lepße doſtaͤnieß 
dem Zorte bekom naͤ met. 
men. | : Ro 

Je viel haſt Wiele ma ov 

ner] Gaͤnſe / Ash Gesi £ 
Endten / Gluckhen⸗ AA Gee / Nas ia⸗ 
nen? deke 

Haſtu nicht mehr A nie maß wiecey 
junger Huͤner / Gaͤn Rurczat / GW 
ſe / Endten / als fol siat / Kaͤczek / je 
viel? no tyle? 

Ich habe ihr genug Naͤſadzikäm ich 
geſetzt gehabt / aber bylaͤ doſyẽ / ale sis 
(ic haben nicht mal) nie dobrze wyle⸗ 
gusgebruͤtet / die Ex gie / epárcióly/ 

9 iij « 
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er ſind faul worden / pozdychaly w 
fie find in den E/ jaͤycaͤch. 
ern geſtorben. , 

Die Kraͤen und Werl apa y Rania 
hen nehmen mir viel wiele mi ich por 
weg. bierza. i 

And der Adler ver Orzel Geffo mi 

| ſchen herr mir fr) Best vospebsa] 
IN mahlis die Gaͤuſe / ze niewiem / kedy 
daß ich nicht weiß / fie podziewaſg. 

wo fi: bleiben. 8 

Li Ich habe niemand / Nie mam nikogo / 
17 der ihrer hütet / ich coby je pilnowal / 
| bedüͤrffte wol eines; erzebaͤby nu [de 
Jungen ode Maͤgd⸗ kiego (blopieciá 
álbo dziewezecla. 


leins. 
Man muß ſehen / wo Poſtaracby sie / 
man eines kriegt. kedyby ktorego 
doftaͤc. 


Aber die jungen Kaͤl⸗Ale Cieletaͤ / se 
ber / kammer / Fer⸗ Fnieta / Prosie⸗ 
cel / Zeckelein / die ta / Rozleta / tym⸗ 
haben GOT T lob Li beata D» 
keine Noth. | BD nie krzywoa. 

QU den Som X Sädzilaͤs Ka- 
Epes geſett. | pufte? 

Ich 


Ich habe nicht Pflan>, 
tzen gehabt / ich habe 
fie kauen muͤßen. 

Es iſt ſo treuge Wet⸗ 
ter / ich weiß nicht / 
wie ich fie ſetzen ſol / 
daß ſte nicht verwel⸗ 
cken. | 

Begeuß fie offt / ſo bc 


kleiben fie, 

GER ifiS denn mit 

dem Flachs / iſt er 

wol auffgangen? 

Komm wir wollen ihn 
beſehen. 

Das Unkraut nimmt 
uͤberhand / du muſt 
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es ausgaͤten. 
Ich weiß nicht wo, 

P ſichs hernimbt / ich 
gaͤte alle Tage. 

Und halt auch zwo 
Gaͤterinn / noch 
gleichwol koͤnnen 
wir dem nicht genug 
thun. 


I 
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Nie miálém vef? 
ſady / mus ialaͤm 
a kupowaͤc. 

Tak bárso ſucho / 
nie wiem jaͤko je 
mam ſo die / zeby 
nie vſchly. 


Polewayze je Ge 


ſto / tedye sie prziy⸗ 


mg. 
A Len jälo / & 
wßedlze dobrze ? 


Pedzmy go ogla⸗ 
bác 


Baͤrzo zielſkiem 
zaͤraſta / musiß 
je voyplec. 

Ja nie wien zkad 
sie bierze / ja piele 
na kaͤzdy dzien. 

Y chowam dwie 

Plewiarce /a prse: 
bie nie mosemy te⸗ 
mu fproftác (zdo⸗ 
tác) Er 


326 XXXII. DIALO. 
Er iſt recht reiff / er Praͤwie sie vſtal / 
taug aus zurauffen. godsi sie rwa / 


(wyrwaͤc.) 
Ich habe ihn fdyon|^juser go eer 
ausgeraufft / und ka / em mocylé. 


ins Waßer gelegt. 

Er ig recht duͤrre / Praͤwiec vſechl / v 
man moͤchte ihn wol] godzilby sie trzeẽ / 
brechen / nur daß wirf ferto ze dierlic nie 
keine Flachsbrechenn mamy. 
haben. 

Wir muͤßen Rath 
finden. | tráfic. 

Nau Mutter / laßt Ani Maͤtko por 
uns in die Erbſen FT sli nas W. M. 
gehen / wir wollen w groch / naͤrwie⸗ 
euch auch ein Koͤrh my t$ W. M. ko⸗ 
lein voll Schoten ßyk ſtregow. 
abpflicken. 

Nein / nein / du moͤch⸗ 
teft auf eine Schlan⸗ 
ge treten / und ſie 
möchte dich flechen.| onby bie vjadl. 

Kommt mit mir in Pobzeie zemna do 
den Kraut⸗Garten / Windaͤrzaͤ ( Ov 
da wil ich euch huͤ groda /) ec? E 

che 


Musimy vo to po» 
Afic 


Nie / nie / moglbys 
(moglaͤbys) nd wee 
za nábeptác / d 


d 
H 
^ 


, 


3 
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— 


ſche Blümlein wei⸗ wam Pokaze pie⸗ 
ſen. S kne kwiatki. 
Was iſt das fuͤr eine 


Co te zé kwiat / 
Blute / Kraut / ziele / kierz 8 
Strauch? 

Es it Wermuth / Jeſt to piolun / 
Beyfuß / Garten Bylica / Rzezu⸗ 
Kreß / Mahn / cha / Mar / Maͤ⸗ 
Quendel. | kierzanka. 


Knoblauch / nig / Czoſnek / Haͤniz / 
Cardebenedieten / Hſtropeſt / Bu⸗ 
Betonien / Weg⸗ kwica / Pedro: 
wart. znik. 

Pappel / Muͤntz / Kar⸗ Slaz / Mietkiew / 
ei Sale Kaͤruy / Bong 
Sawerampfer, Wtoſki / &sát 

wija / Szezaw. 

Es ift eine filie/ Roſe / Jeſt to Lilia / Aa 
Neglein / Violen / da / Gozddiki / 
Korn⸗Blum. | Fiolka / Modraͤk. 

Es it eine Melde / Jeſt to Loboda / 
Neßel/ Diſel / Ker Porrzywa / Oſet / 
te. Lopian. 

Brich ein wenig Blu Narwi troche / 
men ab / ich wil einen (nieco) wia⸗ 
Krantz / Kraͤutlein tkoͤw / vwije Wie⸗ 

P v ma⸗ 
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machen. i 


Wie ſchaͤndlich haben 


pie / Wachadlo. 


die Maultwoͤrffe diß Jako ſpros nie kre⸗ 


Beel zerwuͤhlet. 


ein Baum / 
Baͤumlein? 


lein / Birnbaum / 
Kirſchbaum / Pflau⸗ 
d menbaum / Quitten⸗ 
baum / Mandel⸗ 
d baum / Maulbeer⸗ 
baum / Lehrbeer⸗ 
baum / Jeigenbaum / 
Sent baum. 


Birnen / Kirſchen / 

Pflaumen / Quitten / 

Mandelkern / Maul 

bee ren / Lohn beeren / 

cic n/9t ife reiff! 
Sie haben niche fängfi 
gebluͤhet. 


ty poryli te leche. 


As iſt das f eo to za drzewo / 


drzewko? 


Li ee mg ein Apfel Jeſt to Jäblon / 


n | baum / Apffelbaͤum⸗ Jabtonka Gru⸗ 


ßka / Wisniowe 
drzewo / Sliwo⸗ 
we drzewo / pi 
gwowe drzewo / 

Mligdalowe drze⸗ 
wo / Bobkowe 
drzewo / Sigowe 

drzewo / Orzecho⸗ 
we drzewo. 


Sind die Aepffel „A vſtaͤly sie Tabl; 


kaͤ / Grußki / Wi⸗ 
onie / Sluwy / Di 
gwy / Migdaly / 
Morrey / Bobki / 
Figi / Orzechy? 
Nie darono Pm 
tnely / (kscialg.) 
Der 


) 
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Der Wird hat fic ab⸗ Wider je ſtracil. 
geſchlagen. : : 
Das Wetter hat fie PT je 36 
ito. 


verderbet. rá 

Das Ungezieffer bat Pe Kobactwo je poc 
gefreßen. gryzko. 

Ja ſie ſind reiff. 03 sie vſtaͤly. 


Steig hinauff / brich Wlez / a vrwi ich 
ihrer ein wenig abe / troche / azrzue mi 
und wirff mir auch] ich tez gaͤrſtke. 
ein Handvoll herab 

Hebe mir ein Bein Podnies mi noge. 
auff. 

Schuͤttel / ob etliche Trzes (trzasni) 
wolten abfallen. jeslibyktore cheia⸗ 

iy ſpaͤsc. 

Ich werde wol ehe Rychley ja ſpadne / 
herabfallen / denn der bo mi fie w Glo 
Sept ` ſchwindelt wie zaͤwraca. 
mir. 

Steig herab / dusleß nd bal / bys 
moͤchteſt ſonſt m nie padl lepát, 
unterfallen. 

Woſlen wir uns Af Cbeemy sie tro⸗ 

ein wenig ins che rosciagnac 
Graß ſtrecken? na trawie 


* 
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Ich fürchte mich fin) Boje bie Robata/ 
dem Wurm / Dr der 


d Zaͤby / Weza. 
Kroͤten / Schlange. 


Komm lieber mit mir Podz lepiey zemng 
in den Thler⸗Garte. do Zwierzynca. 

Habt ihr auch wilde] A macie te5 w nim 
Thler drinnen? dzikie zwierzeta? 

Es find Hafen drin Sg taͤm Zaͤſace / 
nen / Fuͤchſe / Mar⸗ | XifsZuny/ So: 
dern / Zobeln / Bir} bole / Bobry / 
bern / Rehen. Särny. 

Es ift auch ein Hirſch Jeſt te tám. Je⸗ 
drinnen / ein Elend // len / Los / Wilk / 
Wolff / Luchs Rys / Dziki 
Wildt Schwein /“ Wieprz / Tur / 
Awer⸗ ochs / Puͤffel Bawol / Jedno 
Ochs / Einhorn / rozec / Niedz⸗ 
Baar / Aë / Ele] wiedz / Lew / 


phant. Skon. 
Wo iſt er denn / ich ſehe A kedyz jeſt / nie 
ihn nicht? wid iec go? 


Er ligt wor im Ge⸗ Lezy kedys wchro⸗ 
ſtreuche / in der Hoe. seie / w jamie. 
Komm nur naͤher / fo Podz jedno blizey / 

wirſtu ihn ſehen. | tedy go vyrzyß. 


Aber er wird mich ae mie vtryknie / 


ſtoßen / 


SE 


ſtoſſen / beißen / sev] C vbodzie ) vw 

reiſſen / aufffreßen. je (vkasi) roztaͤr⸗ 

ga roʒzßaͤrpaͤ)zje. 

Ihm iſt nicht zu tra Nie trzeba mu oo» 

wen. wierzaͤe. 

ND ift das füt ein (£05 to zaͤ ptak / 

Vogel / der ſo[ V ktory taͤk pie 
ſchoͤn ſinget. knie spiewa? 


Es ift eine N achtigal/ 
Stieglitz / Zeißlein / 
Henfling Lerche / 


Jeſt to Skowik / 
Ssöäygiel/ ‚Ey 
Zb / Swoniec / 


Auſel / Droßel. Skowronek / 
Ros / Drozd. 
Was find denn jenes A owo co 34 ptt» 
für Voͤgel / die in cy / co gromaͤdg 
Hauffen fliegen? (w dromábsie) 
| lataͤig ( leca?) 
Es find Krannichen / Sa to Boráwie / 


Wilde Gaͤnſe / dzikie Gesi / Wro⸗ 
Kraͤen / Thalen / Ki⸗ ny/Rawki / Bu 
bitzẽ / SS lig / Szpacy / 
dammer. Trznadle. 
Und der in der ffe A ten co má potete 
ſchwebet / und an cet erzu buja / ftofac 
nem Orts Off) mé iednym miey⸗ 


het? | feu? Su 
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Das ift ein Adler / Jeſt to Orzet / So⸗ 
Falck / Habicht / kok / Jaͤftrzab / 
latofug / Sper Barong! Krogu⸗ 
ber / Geyer / Weyhe. lec / Sep / Kaͤnia. 

Aber den Storch und Ale Bociana 
die Schwalbe habe Jaͤſkolki jeßczem 
ich heuer noch nicht laͤtos nie widzial / 
geſehen. (wid ziaͤla.) 

Und ich habe den A ja ſtyßalem ( fly» 
Guckuck ſchon ge ßaͤlaͤm) ins Ku⸗ 
hört, ! Fawote, 

Ich glaͤube du ſeyeſi Wierze ges kiedys 
etwa ein Jaͤger / oder byk Mysliweem / 
ein Vogelſteller ge Albo Ptaßnikiem / 
weſen / weil du fo viel ze tak wiele zwie⸗ 
Thier und Vogel rzat y ptakow 
kenneſt. znaß. 

Ich kenne nicht mehr Ja Wiecey nie 
als den Raben / znam iedno Kru⸗ 
Sperling und Sie) ka / Wroblaͤ y 


dermauß. N Nietopierzaͤ. 
Ein wenig verſtehe ich Croce Ste na tym 
mich drauff. rozumiem. 


Ich habe etliche Zaͤſtaͤwilem kilka 
Schlengen auf Vo⸗ sidel na ptaͤki w 
gel geſtellt in dieſem tym lesie. 

Holt. KU 
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Det wil ich beſehen / eras. fpátrse / ie⸗ 
ob ich etwas geſan⸗ / sli co vwigzlo. 
gen habe. 

Wil auch meine Wesme te$ pret / 
Stange / Keutzlein / (drazek) ſow kay 
und Vogelleim mit lep / jesliby co 
nehmen / ob etwas cheialo wpaͤsc. 
wolte fallen. 

Hie habe ich einen ge Tum vlaͤpik iedne⸗ 
fangen / un dortnoch go / tám drugie⸗ 
einen / und dort anch. go / a daley jeßcze 
noch einen. drugiego. 

Was ſinds vor Vo⸗ A coz to za Ptacy? 

el? 

Krammets Vogel / E.wiczoly / albo 
Sincten / Gold Sin Jemioluchy / zieby / 
cken / Specht / Mar, wywielgi / dsie⸗ 
ſen / Graß⸗ Mücken / cioly /sikory / pie⸗ 
Nothkelehen / Jaun gzy / ludaͤrki / 


Koͤnig. ſtrzysykowie. 
Ihr wird auff eine gute Bedzie ich ná Oo 
Schuͤßel ſeyn. bra miſe · 


Den Weidhopff wil Tego dudkaͤ przy⸗ 
ich den Kindern nioſe dzieciom na 
bringen zur Kurtz krotochwile. 
weil. 


Die 
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Die Wachtel mag in 
der Stuben lauffen. 
Die Agleſter / und den 
Nußhaͤr wil ich in 
ein Baur einfegen | 
an ſtadt der Papa⸗ 
ga 
Teig hinauff ins 
Tauben Hauß / 
nnd krieg ein paar 
oder zwey junge 
Tauben herab. 

Laß fie fertig machen / 
daß wir ein Bißlein 
eſſen / und darnach 
heimfahren. 


Ans ſey fertig / wir 
werden heimfah⸗ 
ren. 

Ich weiß nicht / wie 
wir fahren werden / 
die Deichſel ift zu, 
brochen / und ein 


Wenn es nur wolte 


Nadt. E tak dlugo 


Przepiorka w Ge 
bie mose biegaͤc. 
Sroke y ſoje mt de 
dzew klaͤtke mid. 

ſto Papugi. 


nee ww Gole⸗ 

bieniec/ aͤ do» 

ſtan pare gold: 

bigt albo dwie né 
el. 

Niechay ie naͤgo⸗ 
tuig / aͤbyſmy ʒia⸗ 
dßy kgſek / $etá« 
chaͤli zasie ku bos 
mowi. 

ame bad; go⸗ 

Itow / poiedziem 
do domu. 

Niewiem laͤko po: 
iedziem / dyßla 
$ie zlamaͤlaͤ y ie 
ono Soho, 


trzymalo / addy⸗ 
hal⸗ 


—— ̃—ĩ— —fꝑ— mn — 


halten / biß wir hein ſiny do domudo⸗ 
kommen. ich Yali. 

Ich wil nicht gut dafuͤr Niechce zaͤ to re⸗ 
ſeyn. | aye 


oye 
Man lautet ſchon 7jusci s miaͤſtaͤ wy- 
zur Stadt hinaus // dzwaniaig / poles 
fahre fort / daß wir| dsay / zeby przed 
nicht verſchloßen nami nie zaͤwaͤr⸗ 
werden. to. 
Wu ſchadet dir 2 Cos Ci w reke / 
am Arm / daß e ia naͤ reczni⸗ 
du ihn im Hand⸗ ku nosiß 
tuch traͤgeſt. | 


posalc viatuy sie 
Schaden / beklagen / moiey ßkody / nie⸗ 
du weiſt nicht / was wieß co mie po» 
mir wiederfahren“ that. 


Hilff mir meinen 


VK 


Hi 
Was iſts denn? Cos mie taͤkowe⸗ 


go? 
Ich habe ihn entzwey Flamälem (sfamés 
gefallen. kam) ia ſobie. 


Nieboraku ſtraͤ⸗ 
dnyc niebogo fira» 
dna) iátosep do 

| tego przyßedt. 

3d 


Du armer Tropff / 
wie biſtu dazu kom⸗ 
men? 
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Ich wil dir ſagen / wie Powiemei / idto to 
es zugieng. byte. 

Ich war mit meinem Jachakem byl a 
Vater fpaciren ger) (achatam bylá) 
fahren / da muſten 3 panem Oycem 
wir bergab fahren. | na praeiafigte / 

| tám przyßto zgo⸗ 
ry iachac. 

Bad die Pferde Renz A Ponie pocze ly 
gen an zu lecken un wierzgac y (Bo: 
zu ſpringen / daß ſie kat / zie ich Wo⸗ 
Fuhr knecht nicht znica zatrzymac 
auffhalten kunte. nie mogl. 

Tam przervrocit 


Da ſtuͤrtzte der Wa- 
gen umb / daß er Déi fie vos / ze De 
über warff. mlyncem tocäyl. 


fnb ich fiel mie dem A iam reta padt / 
Ar m recht auff ein Kpadla) proſto 
Stock / Stein / daß na pien / kamien / 
er mir ſtracks en ⸗ ze mi fie zaraz 
‚wen gieng. przekomita. 

Das iſt ein groß Vn⸗Toc wielkie nie 
glück. | fcáescte. 

Wolte GOTT ich Datby to bei Pan 

waͤre u Haufe ge) 255 6/3ebydbbyl 

blieben / fo were doma offatcofta: 

mirs 
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mirs darzu nidi] ta) nie przyßlo by 
gekommen. mi bylo dotego. 

Bekümer dich nickt / Nie fraſuy ſie / 5 goi 
es wird bald ieder fie to zasıe nie 
heil werden. dtugo. 


Das gebe GOTT. Day to ACIE 
Boh c. 


Das Dry unnd Trzydzieſta y trze⸗ 

Oreyſſigſte Ge⸗ cia Roz mo. 
ſpraͤch. 

em Ackerbaw. O BVolnictwie. 

Err Schaffner / Anie Wkoda⸗ 

% wie ſtehet es ums] CT Eau & ato or 
unfereArbeit/hafu) Polo náfey robos 
auch ſchon pjlügen] ty / a dates ju zo 
laſſen? rác? 

Ja Herr / wir ſaͤen Tak Paͤnie / iuz ſie⸗ 
ſchon auff das allen  temy iato napil⸗ 
fleiſſigſte. niey. 

Auff die Huben habe Na wloce wysia⸗ 
ich (dion eine halbe Tem iuz put kaßt a 
Laſt Haber ansgeſaͤet. orwſa. 

In den Gründen W nöäynacdh mu⸗ 
mus manGerſte o siemy sia "je, 
der Sommer Korn czmien / albo Jar 
ſaͤen / denn es allda N ke / bo dens 

she 


"3 
ETT nas geweſt / und 


iſt noch nicht recht 
kucken. 


Sihe fleiſſig zu / dz ſa · Dogladayze 


ge ich dir / und las 
die Bawren die 
Faͤuſte voll nehme / 
las ſie des Getrei⸗ 
des nicht ſchonen / 
denn wer reichlich 
ſaͤet / der werd auch 
reichlich erndten. 


Wie denn der Brach⸗ 
Acker / iſt er ſchon 
gebrochen? 

Ja Herr / er iſt ſchon 
gebrochen / auch 
umbgewendet und 
geeget. 

Herr / wir koͤnnen mit 
der Arbeit nicht fort 
kommen / denn wir 
haben keinen Zeug 

Pflug / Pflugſchar / 


e 


XXXIII. 
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- bylo barzo / y je⸗ 
ßeze nie dobrze 
uſchko. 


pil⸗ 
nie / tot powie⸗ 
dam / a niechay 
chlopi bierza pe 
pelney garsci / 
niechay zyta nie 
Satuja / bo fto 
hoynie sieje / ten 
tez hoynie bedzie 
zal. 

A vgor jako / juz 
go poorano? 


Tak Dante / juz qo» 
poorano / ba y od⸗ 
terocono y wlo⸗ 
cáorno. 

Dánie; nie fporo 
namz robota / bo 
nie mamy ſta⸗ 
tkow (naczynia.) 

Hug / limieß / kroy/ 
radio / brona / 

holtz / 


L 
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holtz / Eggen / das iſt to ſie jus wyrobi⸗ 
ſchon abgenützet / io / musimy no» 
wir muͤſſen newe we mies. 
haben. 

Haſtu mirs nicht A nie mogtes mi 
laͤngſt ſagen köns} darvno o tym po⸗ 
nen / jetzt allereuſt / wiedätee / teraz 
da man es am Dës) dopiero / kiedy nae 
thigſten bedarff. pilniey potrzeba. 

Wenn ich euch ſchon Choc wam co po⸗ 
etwas ſage / ſo ſchel wiedam / tedy tá» 
tet ihr. jecie. 

Molan du felt: newe Dobrze / bedzieß 
haben / aber warte miat nowe / ale 
mir der Arbeit / den pilnuyze mi robo⸗ 
tiefe dinge wollen ty / bo tych rzeczy 
nicht verſeumet nie trzeba zamie⸗ 
ſeyn. ßkac. 

Cup den Miſt habt A gnoy wywiezli⸗ 
ihr ausgefuͤhret? ste? 

Wir führen noch alle Jeßcze wozimy na 
Tage. kazdy dzien (co⸗ 

dzien) 

Wie iſts denn mit den A trawa jako? 
Grat? iſts nicht izali nie ezas / zeby 
Zeit / daß mans ab⸗ ia $tecáeno? 


hawe ? Es 
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349 
Es wäre wol Zeit / Czasciby ei 
ditopi. jehige ro» 
boty máta dofye 
ná pelu. 


aber bie Bawren 
haben noch arbeit 
genug auff dem 
Felde. 


DIALOG. 


ale 


Ss las die Bawren wier chkopi mie» 


des Feldes warten / 
unnd krieg du eine 
Meeder oder ſechs / 
unnd las ſie flugs 
meyen. 
Gn Kinder /e 
habt ewre Ga⸗ 
beln unnd Harcken 
fertig / und fpubet 
euch zum Hew / und 
ſonder lich bey Sie, 
ſem ſchoͤnen Wet⸗ 
ter. 


chay pilnuia po⸗ 
la /a ty doſtan Eos 
snikow / iednego 
albo ßeset / aͤ nie. 
day wſkok sieka. 
No dzieci / 
mieyéie pogo⸗ 
towiu mie y 
grabie ſwwe / a 
pospießaycie fie 
do siana / a zwia· 
feda za tey pi 
kney pogody. 


Was ſchon abage ha / Co juz posieczono / 


wen iſt / das zerſtre⸗ 
wet / und darnach 
wendets umb. 

Herr / es ift (on recht 
treuge. 


| 


So bringt e$ a 
groſſe Hauffen, 


to roztrzasnicie / 

a pot ym przewꝛra 
cascte 

Ge ius prawie 
ſuche 

Wies je zniescie na 

kupp. Es 


Ch Herr / wie ſehr CES Anie / pie fie 
N uns / = bé Der chce bärs 
Waſſer koͤnen wir 30/7 wods nie 
uns nicht leſchen / mozemy fte uga⸗ 
ſondern wir werdẽ bie tylko puchnie⸗ 
nur dick dar von. my odniey. 
Habt nicht verlangen / Nie teffnicie ſobie / 
er kommt ſchon mit juzer iedzie 3 pie 


dem Bier. wem. 
Gib einem jeglichen Day kazdemu po 
eine Stuͤtze voll. kuflu. 


Iſt der Wagen fertig / A ieſtze woz got orw / 
die Lettern / Run drabi / klonice / 
gen / Lühnen (inb) lusnie / ſaz gote⸗ 


ſie fertig? we? e 
Nemt gute Fuder. Jabierzeie ( nakla⸗ 
dayeie) dobre fü» 


ry. 

Fleyhe du auff dem Vkladay ty na 

Wagen / ich wil dir Wozie / a ia tobie 
zulangen bede podawal. 


Aber ſtich mich mit dee Ale nie zukol mie 
Gabel 
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Gabel nicht in denn w e brzuch widia⸗ 
Bauch. mi. 

Reich her den Wie⸗ Podayze powaz / 
ſenbaum / und end) a prayliagay go 
ihn ſtarck an / noch dobrze / ießcze le⸗ 
beſſer / alſo recht. piey / tak dobrze. 

Gehe du nebenſt dem Idz ty podle wo» 
Wagen / und ſtuͤtze za / a podpieray 
ihn mit der Gabel // go widkaͤmi / zeby 
daß er nicht umb⸗ + e nie przewro⸗ 


ſtuͤrtze. 

Wie ſtehet das Ge⸗ A "um iato ftoi? 
treyde? 

Es gehet feft duͤnne Wſchodzi — bárso 
herfuͤr. rzadko. 

Es it voller Vn⸗Pelne ieſt kakolu. 
kraut. 


Warumb laͤſtu es die Czemu nie kazeß 
Gaͤrtnerinn nicht Ogrodniczkam 
ausgaͤten? wyplec? 

Das Wetter hat es Burza ie zaͤrazita 
an etlichen Orthen na niektorych 


verderbet. mieyſcach. 
Der Hagel hat es nie⸗Grad ie pobit / 
der geſchlagen. (potturt.) 


Das Waſſer oe Woda ie wyplos 
gusge⸗ 
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ausgewaſchen / unde kala y zaͤbraͤla. 


weggefuͤhrt. 


Das wird eine boͤſe Bed zie to zniwo 


Erndte geben. 


Es geht gar ſchon her Wſchod zi 


für, 


Es ſchoßet ſchon. 


Es bluͤhet. 

Es hat ſchon abgebluͤ⸗ 
het. 

ES fibt ſehr ſchoͤn / 

Fund ſonderlich das 
Winter⸗Korn. 

Itzund fest es Koͤr⸗ 
ner, 


Es iſt ſchon reiſf / wie 
es ſeyn foff/ es dienet 
zu ſchneiden. 


N 5 lan fe Tou den 
Bauren / W 


und 
den Gaͤrtnern / di ſte 
Sichel / und Sen⸗ 


ſen fertig machen / 


nie foremne · 
bárso 
pie£nie, © 
Jusci wy chodzi / 
(wywijasie/klo⸗ 
$E ste) 
Kscie / (kwitnie) 
Juzéi oksciato 
(okwit lo.) 
See bárso pie 
knie / & zwla⸗ 
ßcza osiminá. 
Teraz fie fiarntá 
zaͤwiezuialpietka 
wersymwElosie.) 
Jjuiét Ste vſtalo / 
jako ma bydz / go⸗ 
bit sie zac. 
J Jec powiedz 
Amieciom 
Qurobnitom/ a. 
by éferpy y Foly 
qotomáéli/4 z nies 
und 


EL 
und auff die Woche 
ſo ſchneidet an in 
GOTTES Na⸗ 
men. 

afin auch Stroh zu 
Banden? 
Ich feloft wil Bande 
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dziele zar ladaycie 
w Imiepaͤnſtie. 


A maß te gardli⸗ 
ne? 
Ja ſam powroſta 


geſchnitten haben. 


dites 


knuͤpffen. bede wigzal. d 
Las fie fe binden Niechay wiaza | 
nicht ſehr groſſe mocnie/ nie bar⸗ 
Garben / auch nicht zo wielkie ſnopßy / 
ſehr kleine / ſo mittel nie baͤrzo ter maͤ. 
maͤßig. te / aͤle srzednie 
miaͤrne.) 
Wie viel habt ihr A rvielescie ju$ gé: | 
ſchon geſchnitten? zeli? i 
Sange Schock. Dwadsiescia Pop. : 
Gehe mir nicht von Nie odchodz mi 
den Schnittern eine od zencow y jc 
Schrittwweit / und dney ſtopy / 4 
fas fie ſe ßig fame?! niechay dna pilno / i 
den / weil wir fchön! poli mamy pogo | 
Wetter haben. de. H 
Sage ihnen eine Ton⸗ O biecuy im klode | 
ne Bier oder zwof pimádlbo dwie / 
ài / fo bald ſie aus ſkoro dong. N 

| $-1 

| 
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345 


Es if beßer daß man Lepiey je zwozie 


es bey gutem Wetter 
einführe/ was in der 
Scheune iſt / das ift 
in der Scheune / tv 
daheime iſt / das iſt 
daheime. 


sé dobrey pogo⸗ 
dy / co w ſtodole / 
to tv ftobole / co 
doma / to bomá. 


Auff dem Felde wird Bay pokraͤdna na 


es auch weggeſtolen. 


polu. 


Wie viel habt ihr ein A wielescie zwo⸗ 


gefuͤhrt? 
Die meiſte helffte. 
Iſt noch viel draußen? 


Heut fuͤhren fie den 
R 


eſt. 
Dem Allmächtigen 
Gott (ey Lob für dies 


fen ſchoͤnen Augſt. 


gf 


ltz 

Wietßa polomice. 

A wiele jeßcze ná 
Polu? 

. oſta⸗ 
tek. 

PAN 398 
wßechmog acy 
niech bed ie po: 
chwalon 34 to 
dobre zttiwo / 
chwaͤla aN 
BO OV zaͤ táta 
pogode ná zni⸗ 
wa.) 


Das 
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Das Vier unnd Trzydzieſta 9 
Dreyßigſte Bu czwarta Xo 
ſpraͤch. zmewaͤ. 
gie man Getreyde játo Iboze do 
nach Dantig Gdaͤnſka ßaͤfuig 
ſchiſſet. (ſpußczaig.) 
Err Schaffner / MAnie Vrzedni⸗ 
laß die Bauren T ku / chlopi áo. 
und Gartner alle] grodnicy Tefyfcy 
mit einander der“ Awofyfey mechay 
Flegel nicht ſchone / cep nie 3áluig / 
fuge. dreſchen / und pilnie mlocg / y de 
in den Speicher ßpichlerzaͤ wy⸗ 


führen. 10054. 

So bald ſich die Skoro ſie Wiſta 
Weißel wird auff otworzy tedy 
thun / fo wollen wir poiedziemy do 
nach Dantig fahren: Gdanſka pier⸗ 
mit dem erſten waſ⸗/ wßg wodg 


ſer. 

Herr es ift ſchon alles paͤnie / juz wßyſt⸗ 
gedroſchen unnd ko wymklocono / y 
ausgefuͤhret / allein wywozono / el 
ſo viel habe ich ge⸗ kom ele zoſtaͤ⸗ 
laſſen / ſo viel es ins wit / ile w dom 
Hauß vonndͤthen i potrze bá. 

Wolan 


D 
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Wo lan fo fahre Mor⸗Wiec futro jedz do 

gen in den Spei⸗ Sz pichlerza / a 
cher / und las ales ir] day wßyſtko prze⸗ 
bermeßen. miersyc- 

Ich habe es fl bermeſ⸗Dalem je przemie⸗ 

t 1556 / jeſt wßyſt⸗ 
kiego czterdsie⸗ 
bel / piecdzies iat 

laͤßtow. 

We Gdanſtu przy⸗ 
miersy Sie táftouo 
piec álbo fcc, 

A wfypie fie te$ 

wßyſtko w jeone 


vicit ag / funf fig Saft. 


Zu Dantzig wirds ei⸗ 
ne Saft Dm oder 
ſechs mehr geben. 

Wide ſichs auch al⸗A 
les in einem Kahn 
ſchůtten laſſen? Bure? 

Wo es nicht irch Jesli sie nie vorge 
gehet / fo muͤßen wir pie / tedy mnsice 
auch einen kleinen my rei y lichtan 
Kahn nehmen. teilac. 

Wolan fo beſtellt einen Wiec naymiecie jaͤ⸗ 

Kahn / und verdin ka ßkute /a ve 
get mit dem Sten / rzadzeie Styrni⸗ 
ermann 

Herr es iſt ſchon alles pánie jus wßyſtke 
fertig. gotowo. 

e s hin in Got⸗Jedz tedy sDánens 

8 Namen. | diem, 
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OBS ic n yc fol ich mich 2 sie mam 
aber verhalten / sácbowdé/ aͤlbo 
oder wie ſol ichs ge iako nataniey 
ben auffs nechſte? mam oác 

Gibs wie es im Kauff Day into ieſt w 
iſt / der erſte San targu nalepßy. 
der beſte. 

Allein daß du mir bar Tylko zebos mi 
Geld bringeſt / denn przynioſt ( przy⸗ 
auff Borg oder auff wioſt) gotowe 
Handſchriefften will pienigdze / bo na 
ich es nicht verkauft. berg élboná Cy» 
Haben. rograͤfy niechce 

| zebys przedal. 

Wo put wirſt ſehen / Jesli obaczyß / ze 
daß viel Schiſſe da rëm doſys okre⸗ 
ſeyn / und daß das tow / a ze zyto Do» 
Korn wol gilt / fol brze poplaca / te- 
verkauff in atus dy przeday mw je 
Namen. mie Paͤnſtie. 

Sind aber keine Ale lesli okretow 
Schiffe da / und das mie maß / aͤzyto 
Getreyde nicht gilt / nie poplaca / tedy 
ſo ſchuͤtte es auff det je wſyp ná Sz pi⸗ 
nen Speicher ben, chlerz v ktorego 
einem Kaufſingu | KT 

und 
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Und du ſelber bleib 2f ty fam zoſtan w 
allda in einer ze goſpodzie / az hay⸗ 
berge biß etwa gegen | no ku Dominiku. 
den Dominick. 

Denn es pflegen biß Bo czaͤſem okrety 
weilen Schiffe zu przychodza / yzyte 
kommen / und das zdrozeie pierwey / 
Getreyde guſtzuſte niz sie Pro obaczy. 
gen / ehe man es ge⸗ 
war wird. 

Und bro unterdeßen A tym déien pig 
offt an mich / was da do mie (oznay⸗ 
zu thun ift. muy mi» czeſto / co 

fie tam dsieie. 
Err Koch / i| yzimie Nucha⸗ 
dem Geſinde ei- P 150 / day Gel 
nem jeglichen fein! dzi kaͤddemuſwo⸗ 
Stuͤck / und las ſte ie ßtuke / & nie. 
ablegen in Namen dog odloza w J- 
GOTT S. mie paͤnſkie. 
Nu Kinder / zu den Nuze dziatki / da 


Nudeln / zu de Stan Paͤcyn / do laſk. 
gen. 

Scheub / wiſtu ſchie⸗Szybuy / maßli ßy⸗ 
ben / zeuch / reiß / alle bowaͤc / eiggni / 
tit einander. rwi / nue wßy⸗ 

ſcy. Halt / 
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Halt / laß es alſo ſacht Poſtoy / niechay 
lichen gehen / unde tak powoli ply⸗ 
du gib die Griet nie / aͤ ty daway 


auff. groch. 

Ih mit vollen Maul Jedz geba / mali 
toit eſſen / oder wir ese / albo godzi⸗ 
fu elne Stunde ne bedzieß obia⸗ 
Mahlzeit halten? dowal⸗ 

Steur zur Rechten / Styruy ku praͤwey / 
zur Lincken / ſihe pu) ku lewey ſtronie / 
Blinder / da wirſtuf oto slepin wie⸗ 
auff den Sand bb) dzieß na piaſek / 

I a auff einen Dad naͤ hak. 

X en. 

iq Habe ich doch geſagt / Wßaͤkem powie⸗ 

| daß es alfo werde dsiak / ze to (AE 
zugehen. miátobyos. — 

Kinder  nemót ^ biejáiect / wezmicie 
Stangen / ſteigt ins] dragi / wlescie w 
Wager / und foit] wode / d zepchni⸗ 
ihn wieder ab. Ciesáó. 

Er gehet / noch einmal / Idzie / jeßcze raz / 
beßer an / er gehet / er ĩeßcze lepiey / idz ie / 


gehet. tote. - 
Ziehet ſteiff / lieben Ciagnicie ómicle/ 
Kinder / ziehet ſteiff / mile dzieei / dies 
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eb wir heute kuͤnten; mie smiele / à» 


zu Dantzig ſeyn. zaͤbyſiny ` hatte 


„mogli byoj. we 
Gdanſtu. 

Du wirſt am Strange Bed zieß ty v pos 
ſeyn / nicht at Dan wrozaͤ / nie we 
tzig / da iſt fa nod] Gdaͤnſku / wßak 
ſteben Meilen bin, tefie tám siedm 

mil. 

Hie kommt ein Kahn Oto idzie ßkuta ze 
von Dantzig , wir Gdanſkaͤ / musi⸗ 
muͤſſen fragen. my fpytác. 

Wie theuer das Gu po Gemu syto 
treyde zu Dantzig? we Sdaͤnſtu: 

Zu Viertzig / zu funff⸗ Po Sterdziesci / 
gig. po piacibiteóigt. 

Ich habe nicht ver⸗Nie przedalem / 
kaufft / ich habe wſypalem / nie⸗ 
auffgeſchuͤttet / daß maß tám okre⸗ 
find keine Schiffe tow. 
vorhanden. | 

Sie werben noch wol rsyoac € przybe⸗ 
kommen. bac) ießcze. , 

Zu Lande / zu fame / Do ladu ( dobrze⸗ 
allhie wollen wirf gu) tu bedziem no» 
über Nacht bleiben / eowaͤe / intro rds 

Gs Mes 
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Morgen wollen wirf no wſtaͤniem / o 
fci auffſtehen / Glock oſmey da PAFT 
Acht wollen wir 250 bedziemy 


wis GOTT su) we Gdanſku. 
Dantzig fen, W. M. moi 
qu Gnade meine ſtuzba / moy 
Dienſte / Gn kaͤſkaͤwy paͤnie / 
diger Herr / euer zdrowie W. 117. 
Geſundheit ſehe ich! rad widze / toe 
gern / das iff ein gosé wielki do 
großer Gaſt zu uns. nas. 

Wo mit ſeyd ihr kom A em W. M. 
men? przyiaͤchal? 

Mit Getreyde. de zbozem. 

Ich habe einen Kahn / Mam . gente / liche 
einẽ klein; Kahn / eine tan / komiege / aͤ 
Kameyen / die ſtehen; ſtoig(zoſtaͤly) ie⸗ 
noch vor de Baum. fie zaͤdragiem. 

Ein Kahn iſt mir un⸗ Jeden ſtaͤtek mi sie 
tergangen. | salat. 

Iſt auch viel Getrey⸗ A ieft tes boa 
des unterwegen? doſyẽ naͤ drodze? 

Nicht viel / bey weis Nie wiele / po tro⸗ 


gem. he. 
Es kommt GJ zboza doſye 
genug aus Polen / 5 Polſti / 5 Ma⸗ 
aus 
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aus der Moſcaw /| zowßaͤ / neis 
aus Reuſſen / aus ber) Wolynia. 
Wolin. 

Allein es iſt klein Tylko ze mata wos 
Waßer / es kan nicht! daͤ / nie mose 
uͤberkommen. przeysc. 

Wie lang ſeyd ihr unter A dlugo W. MI. 
wegen geweſen? i bel w orobse ? 


Zwey / drey / vier / Ta⸗/ Dwa / trzy / Gtery / 
ge / Wochen. Dni / Nied ziele. 

Es if gerade heut Praͤwie dis ia 
vierzehen Tage / als“ dwie Niedzieli 
wir haben abgelegt. iáEofmy ootosyli 

Wir fino einmahl 0 Vwiezlim ras. Ab 
der etliche auff dem bo kilka ná pia 
Sande / Hacken /] ſku / na haku. 
behangen blieben. 
ir haben einmal oder Mus jelim lichto⸗ 
vier austragen muͤſ waͤc ras aͤlbo 
fen. Gtery- 

Was gilt itzund le Gem teraz 3y» 
Getreyde bey euch. to vipao? 

Den Weisen nimmt Pßenice bierza po 
man zu achtzig / den oo mdziesiat / res 
Roggen zu Die) po piacid ies igt / 
big / die Gerſte zu sint jeczmien po ter. 

big / 


Däi XXXIV, DIALOG. 
zig / und den Haber dziesci / a owies 
zu ſechs und zwan / po dwudzieſtu y 
zig. po fesci, 

Habt ihr keine Erbſen / A nie ma W. M. 
oder Hirſe⸗Gritze / o Grochu albo Ja⸗ 
der Buchweitzen giel / albo Taͤrtar⸗ 
Gritze? | Gänych krup. 

Ich habe / aber es if Mam / ale ießcze 
noch nicht gedroſchẽ // nie mlocone / dru⸗ 
auff die andere Rey ga fürg przywio⸗ 
fe wil ichs mitbrin⸗ ze. 


gen. | 

Izund habe ich mich Jednom sie teraz 
nur mit dem Rogge] ze Bos kwapil. 
geſpodet. 

Laß ſehen / iſts auch Vkaß W. M. iesli 
huͤbſch. tez chedogie. 

Es ift recht ſchoͤn / ich Prawie cudne / 
weis / ihr werdetsſ wiem Ze cudniey⸗ 


ſchoͤner nicht finden. ßego nie naydie⸗ 
i 

Es ift voll Unkraut / pekne ieſt kakolu / 
Treſpen / Brand⸗ koſtrzewy / smie⸗ 
Korn / pat nicht ei / ktemu nie do⸗ 
wol ausgeſtaͤubet. brze wywiane. 

Es ift feucht / che Namokro / wſte⸗ 
licht. ſchto. Wolt 


N 
| 


| 
| 
| 


Mein Herr 


XXXIV. DIALOG. 
Wolt ihr mir einen CDcecte mi dae sto» 


Giiloi/ev fweenmehr 
gebẽ / ſo wil ichs euch 
für einem andern 
goͤnnen auff weitere 
Nundſchafft. 


euch itzund bezahlen / 
die andere auff den 
Dominick / oder wer 
ihr zum andernmahl 
werdet wiederkom⸗ 
men. 

ſeiner 
Gnaden wil bar 
Geld haben / Unge⸗ 
riſche Suͤlden / 
Reichsthaler; kleine 
Muͤntze wil er nicht 
haben. 


Kahn an die Bruͤ⸗ 
cke bringen. 


Nehint Traͤger / und Naymieie traͤgaͤ⸗ 
| 


| 
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ty Dwiend wie 
cey / tedy ie wam 
na ycze niz kom 
iußemu na dalfg 
snátomoesc. : 


Die helffte wil ich Polowice W. . 


teraʒ sápláce/ aͤ 
druga ng Domi⸗ 
nik / alba kiedy 
W. HT. druga 
fura (zasie) tu 
bedzie. 


Jego Mosc Pan 


moychee mie dos 
towe pieniadze / 
Wegierſkie zlo⸗ 
te / Bzeſkie taͤlaͤ⸗ 
ry; monety me 
cce miec. 


Wolan ſo laſt den Wiec dobrze /tedy 


ßkute niechay 
przy prowaͤdzg 
do moſtu. 


laſſt 


laſſt es austragen. 
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rze / a niechay pos 
wynoß⸗. 


Wie viel gebt ihr von Po czemu W. M. 


der Saft? 


daieß od laͤßtaͤ? 


Das ift zu wenig auff[ Malo to ná pie 


fuͤnff / ſechs Trep⸗ 
pen. 

Das gehet mir alles 
auffs Geſinde / mir 
bleibt nichts uͤbrig / 


ich muß noch wol 


von dem meinen zu⸗ 
legen. 
Uer Gnade wol⸗ 
le die armen Dr 
dens Bruder be⸗ 
dencken / wir wollen 
unſern HERRN 
GO TT fir euch 
bitten. 

Haſtu einen Sack? 

Schuͤtte ihm eine 
Mulde oder mn 
hinein. 

Nehmt vorlieb / und 


ciory / ßesciory 
trepy ( wſchody. 4 


To mi wpyſtko ná 


czelads wynidzie / 
mnie nie oflanie 
nic / ießcze y (we 
o muje Prag 
oy c. 
Na W. M. 
baczenie mé 
na vbogie Zakon⸗ 
niki / bedziem 
PAna BOGA 
prosic za W. M. 


A maß mied) ? 
Wſypze mu kopan 
albo wie. 


Przyimiéie 34 


bier ven Henn z dzieczne / d pro» 


G TT 
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TT fir uns, écie P And 25» 
GA za nas 
Bine HER RE PAN BO G 
GOT wolle «| W. M. niechay 
E. G. vergelten / naͤgrodzi / y Na⸗ 
und die Allerheiſig Swietßa Panna 
fie Jungfraw Ma, Marya. 


rig. 
Err Meſſer / das yN2Inie ierni⸗ 
ku / coc pewie⸗ 


ſage ich dir / meß 
alſo / daß weder mir / dam / mierzze ta / 
noch Seiner Gna⸗ zeby ani mnie / ani 
de zu kurtz geſchehe. ege Mosci 

krzywdaͤ nie bylaͤ. 

Da ſey G O T T fuͤ f BGE vchoway / 
es ſol keinem zu kurz zadnemu krzyw⸗ 
geſchehen. da nie bedzie. 

Aber wir bitten E. Ale prosimy / day» 
G. wolle uns etwas ze nam W. N co 
zu Bier geben. na piwo. 

Es ift ſchwere Arbeit / Robotaͤ ieſt ciesba/ 
einer zumarrachet Skowiek sie nd 
fich den ganken Tag 1 HS che 
lang. 

Da haft einen halben 
Thaler / und machs 


y bat 
ed mié poltälä⸗ 
ra / d niechay bes 
daß 
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daß es gut wird. 


XXXIV. DIALOG. 


dzie dobrze. 


Wie viel iſt es in e jeſt wßyſt⸗ 


lem? 
Dreyßig Laſt / und funf⸗ 
zehen Scheffel. 


Ich bitte E. G. umb 
die Neige zu Brodt. 


Nimm (ic hin. 

a" bitte E. Gm. 
wolle auff den 

Mittag mein Gaſt 

ſeyn / auff einen gu⸗ 

ten Kappaunen / auf 

einen guten Hecht. 


| goë 


Fietto. 

It 
Brot /5 pietna⸗ 
eie Rorcy. 

W. MN proße o te 
nege ſobie na 
chleb. 

Wezmiz ig fs obie. 

opm. profe do 

siebie na O⸗ 
biad / naͤ dobre⸗ 
go Kaplung / naͤ 
dobra Szezuke. 


Vir wollen eft ein Ziemy pierwey ka⸗ 


Bißlein eſſen / dar⸗ 
nach wil ich E. Gn. 
das Geld zuzehlen. 
Ich Sang: euch für 
gute Bezahlung. 
Wenn E. G. em an⸗ 
dermahl wleder⸗ 
kommt / wolle fie 
pit ihr Getreyde 


ſek / potym Win. 
pienigdze odlicze. 


Diieenie wam 34 
dohrg sápláte. 
Jako m. M. ot» 
giras przydzieß⸗ 
raͤczze mi W. A. 
zboza ſwego naͤ⸗ 

f 
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188 Ka 


TL 


für einem andern Zyczye przed kim 


goͤnnen. 
Jeb bitte günſtiger 
Herr Hans / ich 
ſol meinem Herren 
S. Gin. etliche Sa⸗ 
chen eintauffen / 
helfft mir etwz guts 
ausleſen / damit ich 
nicht betrogen wer⸗ 
de / ihr verſtehet euch 
beßer drauff / als ich. 


innym. 
kaͤfkawy 


* (3) 
N S Hanus / 


mam Jego Mei. 
Dénp memu nie 
ktorych rsecay naͤ⸗ 
kuptẽ / pomogcie 
mi co dobrego 
wybieraͤc / zeby 
mie nie oßukano / 
lepiey sie wy na 
tym rosumtecie / 
niseli ja. 


Was wollen E. G. A co W. M. cheeß 


einfaufren ? 

Etliche Stuͤck Ge⸗ 

wand. 

Kraͤuterey ein Stein 

oder etliche. 

Ein Faß Wein oder 

zwey, 

Nen ſo wolfeil ge⸗ 
be ich mein Ge⸗ 

treyde nicht / ich wils 


| 


lieber auffſchuͤten. pace. 


tupic? 


Bulk poſtaͤwow 


&hminá. 


AAorsenia. Kaͤmien 


albo kilka. 


Staͤtek wind aͤlbo 


ovd. 


Ne dam ja fwe- 


qo Ibo tak 
tanie / wole wſy⸗ 


Ver 


Speicher auff drey 
Monat / ich wil euch 


Gu den geben 


gelten wird / ſolt ihr 


der nechſte fun 
| 


werden / fo wil ich 
vom Speicher 
nichts haben / wo es 
aber E. Gn einem 
andern verkaͤufft 
ſo ſol mir E. G. von 
der Laſt einen Thaler 
geben. 


len drein / da habt 
ihr 
drauff. 


Aber ich bitte (aft es Ale profe 


^ — ; XXXV DIALOG. 
Verguͤſtet mir eneren Nazyczee mi vode 


fego fpichler za 
nó trzy mies igce / 


von der feft einen dam wam po slo 


temu od laßta. 


Und wenn das Korn A jako Zeta bed zie 


poplacalo / tedy 
wy nablißy do 
tego bedziecſe. 


Wo E. G. mir das Jesli W. N mnie 
Getreyde verkaufen cogbose: przedaß / 


tedy od Szpichle⸗ 
rzaͤ niechee nic 
miec / nie nie we⸗ 
zme )ále jako W. 
MN przedaß ko⸗ 
mu innen / tedy 
mi W. M. od Id 
ßta daß po tálé 
ru 


Ich gebe meinen Wil⸗Pozwolam na to / 


ofo macie reke 


meine Hand moie náto. 


baycíe 
fleisſig 
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—— ——᷑— nme 


fleißig umbarbeiten / je pilnie przerzu⸗ 
daß es nicht warm caͤc / zeby sie nie 
werde. j zaͤgrzalo. 

Und was ihr sum di co na to wyda⸗ 
werdet ausgeben / di eie / o to ſie potym 
wollen wir hernach, sgodziemy. 
wol gleich machen. 


Das fünff unnd Trzyd zieſta y ptas 
Dreyßigſe Gu ta Voz mowa. 
ſpraͤch. | 


Von Kauffmann⸗ 
ſchafft und Schif⸗ 


fart. 
Ch da / biſtus O Awey / a reé 
oder nicht? | to (a tyzes /) 
czyli nie? 

Mialeibych byds / 
á jaͤkoz to / aͤlbo 
Gemu? 
Darumb / denn ich Dla tego / izem cie 
habe dich fo lange tak dawno nie 
nicht geſehen / und] widzial / a daͤlek os 
du biſt izund viel an, teraz inaͤkßy / ni⸗ 

ders / als vor Zeiten eli pred tym. 
Ich glaube / du fo wierze / zes byl ie 
an 


O Rupiectwie y 
O Zeglowaͤniu. 


Jurist JUGE RR AGO 


Ich olts jafeon/ wie 
ſo / oder warumb? 
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auff jener Welt ge, drugim ( onym) 
weſen. Swiecie. 

Ja wol auff jener Prawie na dru⸗ 
Welt / du ligt hiel gim s wiecie / ty tu 


ouff der Bernhaut / 
und weiſſeſt nicht / 
wie es in der Welt 
zugehet. 


lezyß naͤ brukn 
proznuige / a nie 
wieß co sie dzieie 
nd s wiecie. 


Wie ſo das / wie ſol ich A jakoz to / jaͤkoz 


das verſtehen? 


to mam 
miec? 


post» 


Aſo / denn von der Tak / a bowiem od 


Zeit an / als wir ſind 


tego cʒaͤſu / jaͤro⸗ 


Schul Geſellen au) ſinyz ſobg chodzi⸗ 


weſen / hat mirs 
wunderbarlich er⸗ 
gangen, 


3 rechnen 
und ſchreiben kunte / 
da that mich mein 
Vater zu einem 
Kauffmann / daß 
ch mich ſolte in den 
Handel einrichten. 


Rupiectwo. 


u do ßkoly / bäi, 
wnie mi sie po⸗ 
wiodlo / ( powo⸗ 
Dia? 


Enn als ich ales D  goym ins 


vmial nie Ale 
raͤchowaͤc y pi 
ſac / tedy mie dal 
(die moy do 
Kupca / aͤbych 
sie wprawil w 


Womit 
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Wolmit handelte dar A Fynze handlo⸗ 
ſelbige Kauffmann: wal on Zupfec? 
Mit allerley Wahr Wßelaͤkim Come 
mit Setreyde / mit rem / Zboem⸗ 
Wein / mit Samet / Wine m/ Akſami⸗ 


XXXV.DIALOG. 


mit Seyden / mit . tem Jedwa⸗ 
delſteinen / mit Se biem / drogiemi 
wandt / mie Spece⸗⸗Kamienmi / ir» 
rey / mit Kupffer / knem / Borze⸗ 
mit Eyſen / mit niem / Ruprem / 
Bley / mit Zinn / mi (Mied ig) Zela⸗ 
Hanff / mit Flachs / zem / Olowem 7 
mit Fellen / mi Zog / Ano 
Salt / mit Hering / piaͤmi / Lnem / 


mit Nuͤrnbergiſcher 


Skorami / So⸗ 


Wahr. la / Sledsia⸗ 
mi / (Sledzmi) 
Nurinberſkim 
towárem. 

Er handelt mit Holtz / Haͤndluie Drze⸗ 
mit MRahnenholtz wem / Klodzi⸗ 
mit Baͤuholtz / mit naͤmi / Czambro⸗ 
Wagenſchoß / Klap⸗ wing Wang 
holz / mit Faßholtz ` fem / Klepkaͤmi / 
mit Pfeiffenholtz ` Waͤsiekamn / pi^ 
mit Thaͤer / mit A' pelkaͤmi Smola / 
(dom / mit Saltzi ` Popiolem / Slo- 


D 


- 


364. 


Sage weiter. 
Bey dem bin ich ſechs 


Oder handelt er weit 


ſchen / mit treugen 
Fiſchen. 


Jahr geweſen. 
wenn ich dir ſagen 
ſolt / was ich dieſe 
Zeit über habe aus⸗ 
geſtanden / nicht al⸗ 
lein zu Hauſe / ſon⸗ 
dern auch auff den 
Reyſen / du wuͤrdeſt 
dich verwundern. 


Er handelt in Polen / Oo handluie 


m Reuſſen / in 
Preuſſen / in nal 
fand / in Littawen / 

in die Moſkaw/ 
in die Schleſy / in 
Ungarn / in Schwe⸗ 
den / in Pommern / 
in Dennemarck / in 
Schottland / in En⸗ | 


XXXV. DIALOG. 


— 


nem Rydamf 7 
ſuchemi Rybami. 


Powiedz báley 
V tego byfem ßes e 


lat. 


© gdybychei mial 


powiedziee / com 
przez ten Gáe v⸗ 
cierpiat nie tyl⸗ 
ko doma / aͤle y na 
drogaͤch / zaͤdʒi⸗ 
wowalbys sie. 


Albo daleko hand, 


dluie 
do 
polfFi; do Rusi / 
do Prus / de 
Iflant / do Li⸗ 
twy / do Mo⸗ 
ſkwy / do Sig 
ſka / do Wegier / 
do Smwecyey / do 
Pomorſkiey / do 
Dunſkiey ziemi / 
gelland / 
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` gelland/in Deutſch⸗[ do Szockiey zie⸗ 
land / in Niederland / mi / do Angielſkiey 

in Franctreich / in! ziemi / do Nie⸗ 
Welſchland / in| mies / do Nider⸗ 
Spanien. landu / do Sram 
ciey / do Wloch / 

do Hiß paͤniey. 
Must cedywielkiey 


So muß er einen groſ⸗ 
ſen Handel fuhren. | Händel prowa⸗ 
à czic. 
Ja freylich / es iſt kei⸗/ Pewnie / nie maͤß 
ner uber ihn in der naͤden w caͤlym 
gantzen Stadt Miescie. 
Ach / wie offt habe ich Och / jaͤko Geſto⸗ 
muͤſſen Hunger und ` Pret musialem 
Durſt / Hitze unde gkod Lierpiec / y | 
Froſt / Regen / praͤgmenie / znoy | 
Schnee und Wind / ð mrozy / deßcz / | 
ufi mancherley Un snieg y wiátry/ 
bequemigkeiten / und y rozmaite nie⸗ 
Gefahr ausſtehen. wezaͤſy / y nebe⸗ 
ſpieczenſtwa 
Aber das alles iſt noch Ale to wßytko nie 

nichts gegen dem] nie ſeſt przeciw⸗ 

was ich dir noch fr] ko temu / cos je⸗ 

gen wil. ßeze powiem. 

Als 
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Ls ich nun hatte Gdym ins bet | 

ausgedienet / Fein 5 ö 
verlegt er mich mit mie zaͤlozyt pia: 
fuͤnff hundert guͤl⸗ ` Oe let zlotych. 
den. 

Vnnd ſchicket mich 3 poflal mie ze 
mit Getreyde in zbozem do Dif» 
Spanten. paniey. 

Da kauffte ich auch Tamem tes kupik 
etliche Laſt fuͤ r mich kilka kaßtow dla 
daß ich auch etwas siebie / zebym fo» 
erwerben moͤchte. bie tez co zarobil. 

Ich fatte mich auff Wsiadßy na Os 
ein Schiff / unnd kret / poiachakem 
fuhr dahin / in Got⸗ w Imie Dote 
tes Namen. ie. 

Die efte Dieyfe ge⸗Pierwßa droga 
lung tait wol. zdarzyla mi. fie 

dobr ze. 

Denn auff der See Abowiem na mo» 
hakten wir guten] An mieliſmy 
Wind / hatten auch! wiatr dobry / me 
keine Anfechtungen mieliſmy tez za⸗ 
von den Freybeu⸗ dnego przenaga⸗ 
tern. bánia od Iboy⸗ 

cow morſkich. 

Binnen 


Binnen ſechs Wo 
chen waren wir zu 
Liſſebon. | 

Da verfaufften und 
verfreymarckten wir 
unſere Wahren nach 


unſerm Wunſch. 


Und G O T T der A 


HER verliehe 


uns / daß wir auch, 


gluͤck ich wiederum 
heimkamen. 


XXXV. DIALOG. 
YO Besci Niedziel 


* 
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bylifmy w Liſo⸗ 
bonie. 


Tamemſiny po⸗ 


przedali y prse 
frymaróyli näße 
€omáry wedlug 
mysli náfey. 

Pan Bog nam 
dal / zeſiny sie we 
ßczecin do mos 
mu wrocili. 


Da haſtu ohn Zweiſſel Taͤmes bez pochy. 


eine gute Reyſe ge⸗ 
than. 


by dobra droge 
uciynit. 


Ja freylich / ich weis V owßem wien 


gewis / daß mein 
Herr dieſelbe Rey⸗ 
ſe an Spaniſchen 
Weinen / an grob un 
klein Saltz / nehr als 
ſechs / ſteben / oder 
acht Tauſent gewon⸗ 
nen hat. 


tys iecy. 
R 


zapewne / Ze moy 
Pan ta droga na 
Winich H yßpaͤn⸗ 
ſkich / na grado⸗ 


wee y na mialkiey 


(sli wiecey zaͤro⸗ 
bit / nizeli ßesc / 
sie dm /aͤlbo osm 


Ein 
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Eine folche Reyſe mag Tak iey Drog? mode 
fid einer nicht seet Eto nie 3áfowac, 


drießen laßen. , 
Wie viel gewannſt but ey: wieles më 
den? gral (zyſkal e) 


Ich hatte nicht vie Nie wielem miak 


Wahren / darumb 
kundte ichauch nicht 
viel gewinnen / ein 
hundert Guͤlden / 
zwey oder drey / hab 
ich gletchwol davon 
bracht. : 
Das iſt auch ein cw A toC pecséiwe 7 
liches. (ſtoji za pracg.) 


Ja / ich ließ mir auch dÉ jeſt / przeſta⸗ 
wol genügen / und! lemte$ dobrze na 
danckete 8 O T T 
dem Henn, 


ABer hoͤre / wie 


mirs die andere 
Reyſe gieng. 


towaͤrow / nie 
wielem re mogk 
zyſkaͤe / Do sto» 


berwaͤlo. 


GV. 


: powoosilo. 
Denn zum andern Abowiem po pi 
EI 


tym / ydziekowa ⸗ 
tem Paͤnu BO. 


Le peflicbay / | 
játe mi sie na 
wtorey brobse | 


pech / dwie / aͤlbo 
trʒy prʒecie sie os | 


Als wir 


uns wieder auff / und 
nahmen mancher⸗ 


"len Wahren mit / 


daran wir meineten 
etwas Rohe. 


Spaniſchen See ka⸗ 
men / da überfielen 


uns die Engliſchen. 


(oct Schiff hatten / 


auch Geſchütz und 
Sin genug / ſo 


wehreten wir uns 


aul das beſte / als 


wir kunten. ) 


Stuck ließen gehen / 
da (chosen. wir eine 


Galee inden Grund 


| 
\ 
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mahl machten wir 


re wybraliſmy 
sie / wziawßy 
3 ſoba roʒzmai⸗ 
tych towaroro / 
na ktorycheſmy 
rozumieli co za⸗ 
robic. 


Als wir nu auff der A. gdyſmy ius by 


li na Hißpaͤn⸗ 
ſkim Worzu / 
tam przypaͤdli 
na nas Angiel⸗ 


? Ge. 
Bud weil wir ein gut A igefing mieli o⸗ 


kret dobry y mos 


cny / dzial tez y lue 


dzi doſtatek / Gë 
dym sie bronili / 
iátofi i nalepiey 
merk. 


das erſte Skorofiny: 3 pier⸗ 


wßego dziala pus. 
Scili ( vderszyli 
tedyſmy iedne 
Galeres zaͤtopili. 


Die andern kamen an Dr bon pra; gli na 
R ij 


Wee 
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ben wir uns lang / 
biß daß wir etliche 
Todt fchlugen / etli⸗ 
che auch ins Waſſer 
fielen und erſoffen. 


(8 fie aber ſahen / daß 
fie. nicht gewinnen 
kunten / fuhren ſie da 
von. 

Von den unſern blie⸗ 
ben auch etliche / a⸗ 
ber das iſt nichts. 

Als wir nu in Spa⸗ 
nien kamen / und al⸗ 
les verkauft hatten / 
und nu wieder nach 
Hauſe wolten / da 
wurden wir mit 
Schiff und Gut ar⸗ 
reſtiret. 

NOAEVÉ. dul pimo, 
balla, ertar, Im- 
Avtantg -Armiola.ze. 


on halben. 


DIALOG. 


Port / mit denen hie porte / (do pov 


tu) ʒ tymi siekli⸗ 
finy sis dlugo / 
azeſmy niektore 
zaͤbili / niektorzy 
re wpaͤdli w wo» 
de / aͤvtonelt 

Ale wid zac / ze nie 
mogli voygrác/ 
polád)ált sáóie 
pred. 

Z náfyd te zgi⸗ 
nelo kilka / aͤle to 
nic. 

Przyiachawßy do 
Hißpaͤniey / y 
wfyfiko poprze⸗ 
dawßy / gdyſiny 
juʒ ʒaͤs ie naͤbrali / 
ydo domu sie naͤ⸗ 
gotowaͤli / tedy 
nas y5 Ofvetem 
y ze wßyſtkimi 
dobraͤmi árrefto» 
wano. 


FBietleiche der Religi⸗Podobno dla wide 


ty. nca 


XXXV, DIALOG. 3951 


$i nein / es ift ft eas! D 1 nic/ bylo cos un 
anders geweſen. ßego. 


Ich mercks wol / was Dorozumiem (do⸗ 
es iſt / ihr habt wollen rozunmewam ) sie / 
das Gelb aus denn co to byko / cheie⸗ 
Lande fuͤhren. lis eie pieniadze s 

ziemie wywozie / 

(wywiesc.) 

Ich nicht fuͤrwar / o Ja nic / dalibog / 
ber der Schipper A ale ßyper / ſtyper / 
der Schipper (rung tennamvofsfitim 
allen ſchuldig / er hat; niepraw / ten nas 
uns zu armen Leuten oGynit gototámi.. 
gemacht. 

Jedoch erſelber hat Awßak ze y ſam nie 
auch nicht viel Sey ⸗ wiele przy tym ſko⸗ 
de dabey geſponnen rzyſtal (roſkural.) 

Nu wie gieng es del? A 1755 woody bye 


4 


Wie ſolt es 1 E WE miáte. byẽ / 
HERNE Gott dla BGA / G⸗ 
Schiff und Gut Pret. y wßyſtkie 
ward uns genomen / Towaͤry nam po: 
wir in die Eyſen ge / brand / we Jelazaͤ 
ſchlagen / und an d nas leones y 

die 


U 


372 XXXV.DIALOG. 

kowano. 

Was faaftu umb Got A co powiedaß 
tes Willen. dla BOGA. 
Das hoͤraſtu wol / was Oto ſtyßyß / co po 

ich ſage. volebant. 

Der Schelm ware Godzien byt nie 
werth geweſen / daß cnota / Zeche go be: 
man ihn haͤtte über] lo przez Bort wy⸗ 
Bort geworffen. rzucono. 

Solt ich ihn noch ein- Mych go miat je. 
mal mit Augen ſehẽ / ßcze ras. oczyma 
ich wolt ihm eln vjsr zee / nozbych 
Meßer im Leibe un wenim otepit, 


det. 


wenden. f ` 
Er wäre nicht beßers Nie godstenciby 
werth. bytlepfego. 


In derſelben Dienſi⸗ vo tey niewoley- 
berkeit bin ich aetov| bylem aͤz do trze⸗ 
fen / biß ins dritte ciego roku. 


Jahr. 
Da hat ſich mein Tedy ( przeto) moy 
Herr / meine Freun Pan / Praylacie 
de / und die gantze mojſi / naͤwet y w⸗ 
Stadt fo viel dahin ßyſtko miaſto do 
bemuͤhet / daß wir tgo cues 
: ind 


u: 


BEE 
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find wieder ledig] Co to sie pilnie ſta⸗ 
worden. raͤli) a e nas sáóie 
wypußczono. 


Biſtu zu bande kommen A lademes prsyide 

oder zu Waſſer? chal czyli woda? 

Hoͤre nur weiter / es iſt Skuchay jedno bá 

noch nicht aus. ley / jeßozecnie Ev 
niec. 

Wir ` matten ` ein Matrafiliſiuy G. 
Schiff an / das wol, kret / ktorychcial 
te nach Danzig / da do Gdanſka / na 
ſatzten wir uns auff. keeryſmy ws iedli. 

Vnd als wir nu nicht A gdyſiny jus. byli 
weit von SCH nie daͤleko domu⸗ 
waren / da erhub fiy: tedy poroſtal tab 
ein folder gewalt| ßturm gwakto⸗ 
ger Sturm / daß wir] wny / zeſmy ina. 
nicht anders menner) czey nie rozumie⸗ 
ten / das Schiff ſolte li / jedno zeby sie 
ſtracks zu cken sl Okret w ßtuki 

en. miat roʒbic. 

Die Segel bließ te Bogle wider poe 
Wind hinweg / die, rwal ( pourye 
Maſt muſten er wat /) á mäßty 
abhauen / und die musieliſmy poi 
Wahren uͤber Se einac / d towaͤry 

9& dj tay 


half alles nicht. przecie nie pomo 
gio nic. 

Kuͤrtzich davon zu Krotko mowigc / 
reden / wir kundten; nie mogliſmy d, 
das Schiff nicht er kretu zaͤchowas / 
halten / wir fasten wysiadßy na 
uns in einen Kahn // kodz jaͤchalim do 
und fuhren zu Lan brzegu / laſka 
de / GO tes One! BOSA wielka 
de war groß / daß wir bylaͤ / zeſmy nie u⸗ 
nicht erſoffen find. tonelicpotoneli) 

Bin ich jemahls er⸗Jeslim kiedy byk 

ſchrocken geweſen / w ſtraͤchu / tedym 
fo bin ich da gewe- rom bel, 


fen. 
Da wirſtu gerwiß fleißig Tos sie tím pe⸗ 
gebetet haben. wnie pilnie PA. 
nu 250 600 mo: 
elit. 


Wer nicht beten fan / Kto sie nie vmie 
der ſetze (ch nur auff PA nu 256 60 
die See / ich gelobs modliẽ / niechay 
ihm / er wirds ler jedno woisdzie 
nen. na Morze LO, 

Ich 


Ich bin dar geweſt / 


aber ich komme dir 
nicht mehr. 

Wo iſt deñ das Schiff 
geblieben? 

Wo ſoll es geb lieben 
ſeyn / es ift in Stuͤ⸗ 
cken gegangen. 

So iſt das Unglück auff 
einmal kom̃en. 


Ja rechtſchaffen auff 
einmal / ich mag 
ſagen / daß ich habe 
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kret) slubujec ze 
Ste tam nauczy. 

Bytem tám: / ale 
mie wiecey nie na 
pads. 

A Okret kedy fie o⸗ 

ſtaͤnowit? 

A kedys sie mial oe 

ſtaͤnowiẽ / w ftue. 
ki sie rozbil. 

Toc tedy nießcze⸗ 
scie razem przy. 
paͤdlo. Use 

S épráwte raͤzem / 
moge powiedzles / 
zem Ad yt nießcze⸗ 


Ungluͤck gehabt. 


Se ia. 


Nu habe, ich erfahren / Teraz doznaͤlem fie: 


daß das Kauffmans 

Brodt nicht fo uͤß 

iſt / als man wol 
meynet. ; 

Ops machſtu denn 

nn / biſtu noch 
bey deinem Herrn? 


Nein ich habe meinen 


Je kupieckt chleb. 
nieieſt tak ſtod ki / 
bn vicc. mnie⸗ 
man. 

teraz co qyniß /' 

a jeßczes u (ime 

go Pana? 

Flic / wzjalem od» 

Abſcheid 
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poni nn — — — 
Abſcheid von ihm prawe od niege. 
genommen. 

Er gab mir noch et⸗ 
was meine Freun⸗ 
de haben mir auch 


Dal mi jeßcze nie 
eo / moji te; Prʒzy⸗ 
iaciele zaͤlozyli 


etwas vorgeſtreekt.] mie czymkolwiek. 
Bn? habe fo ein Cap takem poczat 

Haͤndelchen angel maͤluczki handel / 

fangen / daß ich nun abych tylko chleb 

mein Brodt ver zar obil. 

diene. 


Erwerbe ich nicht. Jesli nie wiele zé, 
viel / fo verliere ich! robie / nie wiele 
auch nicht viel / und! tez vtraͤce / y ato» 
habe einen getuhi we mam przy tym 
gen Kepff / und ein) ſpokoynieyßa y 
beßer Gewißen dar⸗ finsimienie lepße. 
bey, | 

Das iſt auch wol am Nalepiey te caͤk / 
beſten / denn die aͤbowiem naͤbo⸗ 
reichſten en gatßy Kupcynaͤ⸗ 
panckerotlren am  wychley wiec ( po» 
Allererſten. ſbpolicie fälnig. 

Halt mir nicht für Nie miey mi 54 
bel / daß ich dich ſo zle / Sem eie kak 

lange hahe auffge dlugo z abawil. 

Jig 


Halten. 


— —_—— — — 


377 
-Diemit bleibe guter Zaͤ tym badz na 

Freund. mie laͤſkaw. 
Bnd du deßgleichen. A ty tez tak ze. 


Das Sechs und Zog Con 
Deisſigſte Ge⸗ ſta Rozmowa. 
pt 


ch. 
Vom Hauß⸗Bawen. O Budowaͤmin 
Domu. 
in lieber Mann SRJ'Y Men / 
bedenckt es doch“ ""roswa£tie to 
ſelbſt / waͤr es nicht ſami ſobie / jesli 
beßer / daß wir uns nie lepiey / zebyſmy 
ein eigen Haͤußlein ſobie wlaſny do⸗ 
baueten / als daßwir meczek zbudowaͤ⸗ 
fo zur Miete wohne. li / niz taͤk Komo⸗ 
; ra mieglamy, 
Ihr ſehet ſelber / daß Widicie to ſami / 
die Wohnungen von ze mießkaͤnie od 
Jahr zu Jahr theu Roku do Roku 
rer werden / und E oroife bytváia / 


Zinß je langer je aͤ dan co báley to 
hoͤher. wietßa. 

Wenn das ales ſolte Goyby to wßyſtko 
auff einem Hauffen miaͤlo byd; na 
ſeyn / was wir aus gromadz ie / cofimg 
dleſer Kate gaser z tey chalupy dani 
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weir haͤtten wol më, daͤli / moglibyfiny 
gen ein Daf Sud wlaſni Dom zaͤ 
für kaͤuffen. to Eupic, 

Bd das offte auszie A czeſte przepro⸗ 
hen was meynet ihr wadzki / coz rozu. 
das ce koſte. micie 3e koßtuja. 
CD habe auch lang Y Jam tej da⸗ 

Ke gedacht / al Swno o tym my⸗ 
lein ich habe nicht slik / tylko Zem nie⸗ 
gewuſt / wie ich es wied iat / jaͤkom 
ſol anfangen. miat pocíac, 

Fragt einen verſtaͤn⸗ Radgdie sie mgdre, 
digen Bawmeiſter go Budownika / 
darumb / der wird tenei wam poraͤ⸗ 
euch wol rathen. dzi. 

T muß ihm alſo Muße tat vesynic. 
thun. 

Hern Bapwmeiſter / N Anie Budowni⸗ 
hie auff dieſem F ku / tu na tym 
Platz wolte ich gem] placu rad bych fo, 
ein · Hauß bauen / ra- bie Dom poftds 
"bet zu wie ichs foll| wit / poradzeie mi / 
anfangen. jaͤko mam poczac. 

Was für Gemaͤcher Co zaͤgmaͤchy chee⸗ 
wolt ihr drienhabe? die wnim miec ? 

Wie ſichs einem Dat: Jako na dom pm 

[j 
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prsynalesy / Pi⸗ 

mnice ſklepiſta / 

andere Gewelbe / da dwaͤ infe ſklepy / 

man die Wahre kan gdzieby towaͤry 
einlegen. chowaͤc. 

Darnach Stuben / Potym Izby / ko⸗ 
Kammern / Schreib mory / izdebky / 
Stuben / Kuchen / kuchnie / Spizaͤr⸗ 
Speiſe⸗ Kammer / nig / ſtaynia/s ian. 
Stall / Heuboden // na ßope / jaͤko ſa⸗ 
wie ihrs ſelbſt beer) mi lepiey rozumie⸗ 
verſtehet. Cie. 

Vnd die Heimligkeit AA wychod rad⸗ 
molt ich gern gra- boch Dalwykopad 
ben laſſen biß in denn nad morſki grunt 
Seegrundt. (do wody.) 

Da weis ich gut Rath Vmiem ja w to 
zu / ſchaffet nur was potraͤfie / tylke 


welbten Keller / zwey 


darzu gehoͤret. nagotuycie ( (pos 
rzadz eie) co do te⸗ 
go potrzeba. 
Ich wils thun / umb OGynie / zaͤ dwie 
vierzehen Tage oder niedzieli / aͤlbo za 
drey Wochen predi trzy wſtapeie za⸗ 
mix wieder zu. sie do mnie. 


Wie 
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Wie ſtehets umb un A naͤßa robotaͤ jaͤ⸗ 
ſere Arbeit / wollen ko / a cheemy ja⸗ 
wirs anfangen? zaczac? 

Fangt an in GOStc Pocznicie w Imis 
Namen / hie laſſt Paͤnſkie / napier⸗ 
erſtlich einen Gra⸗ wey dayeie tu row 
ken machen / den wykopaͤc / do zaͤ⸗ 
Grund zu legen. kozenia gruntu. 

Sim die Pfeiler A filary niechay 
macht ſtarck / daß fei beba mocne (du⸗ 
die daſt ertragen koͤn / ze) zeby ciezar 
nen. mogty ſtrzymaͤc. 

Gchet die Arbelt auch A (pora tez robot 

ME flugs von ſtaten? réi 

| Js Her / der Grand TEE Pänie / grunt 

I 


EE a ̃ Eu a 
G — — — ol 
EE = — — "/ 


| i iſt ſchon gelegt / der iuz zaͤlozony / Pi⸗ 
| Keller ſchon gewel⸗ wnicaͤ zafklepio- 
Ml bet / ui Wande auf⸗ na / aͤsciaͤny wy⸗ 
gefuͤhret / daß man wied ʒione / ze ju 
fet nicht mehr zu ledwo moge do⸗ 
reichen kan. sigdz 
Morgen oder uͤber⸗Jutro aͤlbo po ſu⸗ 
| d morgen werden wir trze poſtaͤwiemy 
das Geruͤſie machen rußtowaͤnie. 
At ihr unterdeſſen A voy tym Zaͤſem 
Eyſerne Gage fer // kaztie zelaͤzne kra⸗ 
fid 


— — — 


| 
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Aa machen und ey naͤgoto wa 7 
gehauene Steine <iofane kamienie 
herbringen / zu den przywiese / bo 
Thuͤren und Fen⸗ ds wierzy y do o⸗ 


ſtern. kien. 
Iſt die Maur nicht zu A nie waſki ten 
ſchmal? mur: 


Sie iſt breit genug. Doſyẽ ßeroki. 
Wir haben nicht vie[ Jus nte wiele ces 
Hiegel mehr. iel mamy. 

Alich mehr Kalck und Bay wiecey wi. 
Sand muͤſſt iff! pna y piaſku mm 
ren laſſen. sicie dae przy⸗ 

wie s. 

Den Oden fuͤh/ A Romin wy⸗ 
ret hoch genug auff wiedzete doſye 
daß er nicht rauche wyſoko / 3eby s ie 

5 nie kurzylo. 
Du glaͤubeſt Me wierzyß ty 
nicht / wie unſer " "remm / jaͤko naß 
Hauß ſo ſchoͤn wird. dom bedzie pie 


kny. 
Komm le mir / und pobisemia.] 4 ef 
beſihe es. aladay- 
Das wird eine ſchoͤ/ Bedzie te "bé 
ne / große / geraume piekna / wielka y 
Stube werden. przeſtworns. 


312. XXXVLDIALOG, 


Wenn fic nu wird Skoro flizaͤmi be 
mit Flieſen belegt dzie polozo na / 
ſeyn / und huͤbſch ge⸗ . pieknie pobielona 
mahlet / und wenn; y pomaͤlowaͤna / 
Offen / Schorſtein // € jako te5 w niey: 
Baͤncke / Tiſche / und! bedz ie piec / ßor⸗ 
Fenſter werden hin, ſtyn / lawy / ſtoly / 
einkommen / als den F okna tedy do, 
wird ſie erſt recht! piero bedzie pré: 
huͤbſch werden. wie cudna (che⸗ 

doga.) 


U Kinder / wer⸗ Die dieci / 4 
det ihr ſchier sum; rychtos bedzie 
Ende kommen. Aontec ? 

Beſtellet ihr nur Sin Smoweie sie jedno: 
merleut / daß ſie die zeieslaͤmi / 3eby 

Balken: und Gu baͤlki y przetrze 
ſtrich legen / die Boͤe polo yl / kozlypo 
cke aufrichten / und! ſtaͤwili / y laͤty 
Latten anſchlagen. | przybili. 

Ich weis nicht / ob ich Niewiem iesli 
werde Dach⸗ Ziegel daͤchowek bede 
genug haben. | mialdofyc.. 


Herr / 


ul End — te FT ee — 
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Herr macht ihr nur Paͤnie / naͤgotuy je 
eine gute Tone Bier one W. M. Eto. 
fertig / umb ein Sag, de bobrego Pi⸗ 
drey oder vier fell] | w/ zaͤdzien aͤlbo 
der Siebel fertig za czrery ßczyt be⸗ 
ſeyn. dzie gotowy. 

Wenn das Girüſte Skore d rußtowaͤnie 
wird abgenommen bedsie rosebrane 
ban ſo ſolt ihr ha tedy ja bedziecie 


mieli. 
N. "ei neu Hauß mi A jus gotowy wáf 
fertig? Home don? 


Es iſt wol fertig / aber Botomye ieft / ale 
du weiſt nicht / was niewieß / co sie 
fid) alda begeben tam przydalo. 


hat. 
Was iſt es / mein ſage A coz ieſt / moy mi- 
nis. ty / powiedz mi» 


Als nun alles fertig Boy in} wpyſtko 
war / und ein Kaul bylo gotowo / y 


Geſell den, Knopf jeden Nutarczyk 
mit der Fahnen auf galke 3 bänerkg 
geſetzt hatte / da Heer, ſuz bel poſtaͤwil / 


Ge daß ihm das tedy f(pabl/á$ mu 

Gehirn auff das sie mozg na bruk 
Pflaſter heraus- wyſypal⸗ 
ſpruͤtzet. | N 
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Vielleicht hat ihm der Podobno mu sie 
Kopff geſchwindelt. . ee 

Cito 

Oder er wird einen Albo . bel pod⸗ 
Nauſch gehabt habe.] pil. 

Das kan auch ſeyn / to bye moie / ja 
ich bin nicht dar fie nie ſprzeci⸗ 
wieder. wiam. 

Rau / laſt uns etli⸗ J naͤprosmy 
che gute Freunde & kilka dobrych 
einladen / und den Przyfaciot / ná 
Herdt begieſſen. 1 og niſka 

(4 pom ogni⸗ 


O TT gebe euch BOSE wam day 
Gluͤek in der neuen ßczescie w nor 
Wohnung. wym mießkaͤniu. 

Das Sieben und Tr 
Dreysſigſte Ge⸗ dma Baue, 

ſpraͤch. wa. 
Vom Kriege. O Woynie. 

Hun heute gehört N Glyjaleé / Bi 
te esie w be 

ben bite? 

In ich habe es gehs⸗ lyßalem / Ale nie⸗ 
bet / aber ich weis wiem / co to zna⸗ 

| nicht 


XXYvif*DIALOG. ST 
nicht / wzrs bedeut. eg, 

Es iſt ein Hauptmann Jeſt tu jeden Rot⸗ 
hie der nimmt] miſtrz / co przyi⸗ 
Knechte an / undd mie 3olnterse 7 
giebt ſiugs Geld auff y zaraz daie pie⸗ 


die Hand. nigdze na vete. 

Wo wil er mit ihnen A dokgde 3 nimi 
hin? dee? 

Es wird ein Zug m Bedzie wpypraͤ⸗ 
Ungarn gehen mb) wäl potrzebaͤ) do 
der den Tuͤrcken. Wegier przeciw⸗ 

ko Turkowi. 

In Franckreich wider Do Franciey prse» 
den Spanier. | éiwfo Hißpano⸗ 


tvi. 

Do Polſki prse: 
cimko Moſkwi⸗ 
einowi y Taͤta⸗ 
rom. : 

Solche Zeſtung bo Taͤkowym nowi⸗ 
ren die Landscknecht nam ` 3olmierge 
gern. baͤrzo raͤdzi. 

Das Volck laufft mit Ludzie cám. hur⸗ 
Hauffen hin / und mem ida / y daͤjg 
lͤͤſſet fid ſchreiben. sie wopifác. 

Auf den neee Czwartek be» 

i 


In Polen wider die 
Moſcowiter und 
Tartern. 
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die okazka. 


tagwerden ſie gemu⸗ 

ſtert werden. 
Wolen wir uyſer [A nie chcemy rei 

Stück nieht auch naß ego ßches cia 


verſuchen? ſkoß towác ? 
Ich las mich leicht Latwie sie dam 
uͤbetreden. naͤmowicẽ. 


Es ift doch nichts mit Wßat jedno fraß 
der Grammatic /| Pos Grammati⸗ 
nur unter die Banck ka / jedno pod Hé». 


mit ihr. wez nia. 
Das Handwerck wil Rzemieſto nie dee 
nicht gelten. plácic. 


Es ift keine Nahrung Niemaß zywno⸗ 
bey der Stadt. sei (pozywienia) 

przy Miescie 

Es mag ziehen wer Niechay ciagnie 
da wil / ich wil lleber Bra chee / wole ja 
zu Haufe fen / und domaͤ zoſtaͤc / a 
mit geſundem Haͤuptf zdrowa glowa 
ausſchlaßfen. | bie toyfpác.. 

Ich bin einmahl da Bylem raz tém/ 
geweſen / aber jeh ale drugi ras mie 
komme dir nicht! nie napedzi 
mehr. à 

Das machts / du Wë Maͤlpaͤ me 

eme 
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eine verzagte Hure / 
im Kriege muß man 
keck ſeyn / und ſol⸗ 
che haben das beſte 
Gluͤck. 

Bißweilen auch das 


groͤßeſte Ungluͤck / 


denn wer Gefahr 
liebet / der koͤmmt 
drinnen umb. 

Was frage ich dar⸗ 
nach / komm ich dar⸗ 
von / ſo komm ich da⸗ 
von / bleib ich denn / 
ſo bleib ich / an mir 
wird der welt nicht 
weniger werden. 

So zeuch hin in GOt⸗ 
tes Naͤmen. 

GO TT gebe / daß du 
geſund wiederkom⸗ 
meſt / und uns auch 
einen Beurpfenning 
mitbringeſt. 


Iſt er gleichwol fort⸗ 


S miaͤla / na woy⸗ 
nie potrzeba bye 
smiaͤlym / aͤtako⸗ 
wi maͤjg naͤlepße 
ßczescie. 

Czaͤſem tes y na⸗ 
wietße nießcze⸗ 
$cie/ bo ktos ie w 

niebeſpieczenſtwie 
kocha / ten w nim 
stimme. 

A co jadbam/ jesli 
uyde / tedy uyde / 

a iesli zginie / tedy 

sdine/ mnae nie 

vbedzie swiataͤ. 


Ids teby wo mie 
Haͤnſkie. 
B (34€ day / bys 
sie we zdrowin 
wrocit / a zebys 
nam te} cokol⸗ 
| wiek z korzysei 
(tupu) przynioſt. 
A pojachalze prse 
| oo gne 
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gezogen / ch dachte cis / nie Wierzy⸗ 
nicht / daß es fen) kem / zeby to 


Ernſt wäre: poeprawdzie mo⸗ 
Bi 

Wer mag ihn Seen e) AS toli go namo⸗ 
haben? ( witz 


Ob auch feine Eitern Jesli tes Rodzicy 


drumb wiſſen? lego o tym wiedza? 

Ober auch ſolches thut Jesli tes to óyn 

mit Vorwiſſen ſeiner ʒaͤ wiadomosẽig 

Freunde? ſwych Przyla⸗ 
ciot? 


Es tole Schad umb Sʒlodaby tego 


den Kerl / wefier im chlopa / kiedyby 
Kriege ſolt umb⸗ 
kommeit 38ihac. 

Denn er iſt ein ſrom⸗ Bo dobra Dußſ / 
mes Bau / au h dz y namniegßego 
kleineſte Kind erzuͤr⸗ e nie voe 


net er auch nicht. zgniew 
Vnd ſolche haben das (2 táfowi- máig na⸗ 
groſte Uinglͤck. wiet he nießcze⸗ 
$éie; 


Es ift auch wenig Malo e$ na tym / 
dran gelegen / wann! chocby sie nie 
er ſchon nicht iei. wrocih 
ime Ter 


na Woynie miat 


Dau 
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Dann er iſt e einſelzamer Bos ofa wielki. 


Kautz. 

Er ift ein unruhiger, 
Kopff. 

Er ifi ein zaͤnckiſcher 
und muthwilliger 
Geſell / und ein aate 

ſtiger Vogel. 

Solche find die beſten 
im Kriege. | 

Er mag (cin Muͤchlein 
kuͤhlen. 

Haſtu geſehen wie er iſt 


Bot 


eto leb nieſpo⸗ 
goyn$ C umny.) 
Jeſt cztowiek 
zwadliwy / fwo⸗ 
wolny / y wßete⸗ 
cáncy ge by. 

A tak orwi nalepßy⸗ 
fa nd Woynie. 
Niechay ſerdußko 
ſwoje ochkodzi. 
A widziales kiedy 


fortgezogen? 
Jaich habs geſehen. 
Jog er zu Roß oder qu 
Sub? 


sie wybral⸗ 


Widzialem. 


A konns ſedzie / Gy» 
li pießo ? 


Es fahren ihrer etliche Jedzie ich kilka w 


in einer Geſchelſchaft 
zu Wagen. 

So werden ſie ohne 
Zweiffel e einen 
Ruf Wagen habe, 

Hdt er ſich auch wol 
ausgeſtaffiret? 


towarzyſtwie mé 
wogie: 

Tot be pochyby 
bede tes miec y 
ſkarbne wos. 

„ sie Ce$ na⸗ 
gotowale 

| Ja 


Da rechefchaffen ane br 
hat alles / was dazu wßyſtko ma co do 
gehoͤret ? o przynalezy. 
Harniſch / Panter Suse bpaͤncerz / 
Sunmhaubẽ / Speer] prʒzyibi ce/ Eopija/ 
Spieß Hellebart / ofgep/ Haͤlͤbar⸗ 
Rohr / Faͤuſtling / de / ruß nice / krzoſu⸗ 
Dolchen. ke / pujnak. 
Was mag er wol fur Walt ma za ſtuz bee 
ein Beſtallung habe? : 
Das wil ich in Auge |Dowien sie tego 
Zeit erfahren. w krotkim czaͤsſe. 
Haſtu noch keine Bep Ajeßcze zadney noz 
tung von ihm? | winy o nim nie 
| map: 
Geſtern hab ich einen Wezora doſtalem 
Brieff von ihm be⸗ liſt od niego. 
kommen. | 


Darinn ſchrieb er YOPtorem mí pife 
mir / er (ey 9Rotmei-^-. esoftaT dziesiat⸗ 
ſter worden / ein Ber) nikiem ze ma pod 
fehlshaber / erhabe ſoba kilks rot 
W ſtrzelcow. 
tzen unter ihm 

Er ſey Feldſchreiber/ Ze oſtal polnym 
Faͤndrich worden. Piſarzem Chora» 

201, Schrei⸗ 
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Schreiber er den nicht A nie piße / jako 


wie v Là ſie Volck har) 
be / oder wen fie fette 
ziehen werden? 


wiele maja ludu / 
álbo kiedy sie rus 
6a? 


Sie habe ſchon zwan⸗ Jus. maja dwaͤd zie 


gig tauſent zu Fuß / 
und méi tauſent 
zu Roß. 


Und der Papſt / die 
Cardinaͤl / uñ die Bi⸗ 
ſchoͤffe werden ihr 
Volck auch ſchieken 


Viel Fuͤrſten / Graf⸗ 
fen / Herꝛn / und Edel⸗ 


leute ſollen auch noch 
kommen. 

Er meynet/ wenn fie 
alle zuſammen kom 
men / ſo werden ihr 
wol bey achtzig tau⸗ 
ſent ſeyn. 


Seid tysiecy pie 
ßych Cpiechoty ) 
á dwanascte ty 
ſtecy jezdnychl ja⸗ 
3dy/ konnych. ) 
A Papieß / Nardy⸗ 
nakowie / yBiſku⸗ 
pi lud fwoy tej 
poéla. 
Wiele Rsiazat / 
Grafow / Paͤnow 
y Szlädyty jetze 
máia prybyc. 
Spodzie wa ze Fre 
dy sie wßyſey ʒia⸗ 
da / ze ich bed ʒie o⸗ 
toto osmo£sieóiat 
tysiecy. 


Auff Johannis fol der Na s wier Jan má 


gantze helle Hauffe 


gemuſtert werden / 


bye okazka volvit 
kiegs Woyſka / a 
S An 
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und darnach jellen| pot ym sAras mar 
fie firasfs förtjichen.]| ia sie rußye. 
OB! he denen / da ein Beda tem kto⸗ 
ſelch Volck ma — redy takowy 
durchziehen. lud pociagnie. 
Die armen Leutlein Tiebozeta wiele 
werden viel leyden beda musiel eier 


muͤſſen / deñ es iſt je · pier / aͤboriem te⸗ 


gi kein unterſcheid vas zadny rozno⸗ 
wiſchen Freund un sei niemaß mie: 
Feind. dzy przyiacielemy 
nieprzyiacielem. 
Man ſchonet nieman⸗Jadnemu nie prze⸗ 

des / ein jeglicher pußczalg / ka zdy 
nimbt / raubt / ſtillt / bierze / lupi / Era- 
wo er etwas krigen dnie / kedy co mo⸗ 
kan. ác doſtac. 


Und wil mans ihm A iesli mu 3 dobra 
nicht in gůte geben / wols nie daß / te 


ſo nimbt ers mit ge GC gwalte m wy⸗ 


walt / und ſchlaͤgt ei dziera / ießcze eie 


nem noch die Haut pobije. 

voll. / 
Vor Zeiten hätte man Przed tym nie do. 
nicht zugelaſſen in pußczonoby bylo 
der Freunde Lande go emt przyiatiel . 
Schaden in hun. Uer jtoor czynie. 


"nd 
3 


] 


| 
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(dab wer fid deſſen u ktoby Sie € tege 
! 


unterſtanden haͤt⸗ 

t den hätte man by by to na gardle 
a Leben geſtraft. karano. 
Aber dieſelbige Krie⸗ Ale takowy porza. 

ges Ordnung / unnd dek wolenny y kar 
Nrteges Zucht iſt nuf | nes moienna ius 


f ^ vert hren. - |. tammosgafla. — 
Hoͤre Bruder / tritt zu Stoß Brace/ w⸗ 
mir abe / ich habe wie ſtapze do mnie / 


der ein Hauffen Ne⸗ 

wer Zeitung bekom⸗ 

men. 8 oc 

Iſts etwas gutes A leſt co dobregs? 

Out und boͤſes dur ch pon Ye pofpo- 
d  dHanbet, .. 
Er ſchreibet / die Peſte pile) Ze Howie 
ſey unters Volck kom trae prayflo mie. 
men / und fen ſchon Dap loyd / 43e np 
; etliche Tauſent weg⸗ kilka tysiecy po⸗ 
geſtorben. maárto, 
| Geld iſt da genna / ab NEE tam oo- 
1 feinfpteviant/teber| ſyc / ale ywneéti 
fuͤrs Volck noch für niemaß am dis 
f 
| 
| 


doſtakem zasie 
gromade Heem, ; 


die Roſſe. 110317 an dia Bor 
S Dt, 


RR e 117 : Das 


byt mazyt / tegs 


] 


H 
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Das ſchoͤne Nop/,Önego pieknego 
da er alhierdrenflial konia / co tu trzy⸗ 
Thaler dafür gebe dziesci talarow 
be / hat er alda umb dat zan mustal 
ein ſchock verkauf tam zaͤ kope prze⸗ 
fen muͤſſen. bác. 

Sie habe eine Stadt / Gblegli miaſto / za⸗ 
ein Schloß / eine Fe mek / twierdze/ y 
gong belagert / und wielk ie ßance oko⸗ 
gewaltige Schanzen ko niego poczyni⸗ 
darumbher auffge⸗ li. 


worſſen. 


Zweene Stürme ha Diva ßturmy utra 


ben ſie verlohrẽ / und 
mit dem dritten ha⸗ 
ben ſie es mit gewap⸗ 
neter Hand einge⸗ 
nommen / und alles 
umbracht / was drin⸗ 
nen geweſen. 

Sie haben nicht einen 

leben laſſen / ohne den 


Hauptmann / unnd 
Faͤndrich / die haben 


fie gefangen genom⸗ 
men. 


eili / a za trsecim 
w zieli je obronng 
reka / y ʒamordo⸗ 
wäli (pomordo⸗ 
wall) wßyſtko / ce 
w nim bylo. 


Fadnego zywo nie 
zoſtawili / oprocz 
Het mana y d bo 
razego / ktorych 
poimaͤli. 


Sie 


a 
7 
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Sie haben fi gut Dodali sie dobro⸗ 

willig ergeben. wolnie. 

Und wer hat dienen A Eco d'état ſtuzye / 
wollen / den haben ſie tego przyjeto / a 
angenommen / wer ktso niecheiat flu⸗ 
aber nicht hat dienen sys / tego pußezo⸗ 
wollen / den haben ſie no. Ca SE 
gehen laſſen. 

Aber fie haben ſchwe⸗ Ale musieli przy⸗ 


ren muͤſſen / ihr Le. siadz / do smierei 
benlang dem Feinde 


(poti zy i) Cile 
nicht zu dienen. prayiacielowinie 
fluiye. 


Sie haben ein Tref⸗Potykali sie / ſto⸗ 


fen gethan / eine 


Schlachte gehalten 


mit dem Feind / uf 
(ft auff beyden Sei⸗ 
ten viel Volcks ge⸗ 


blieben. 


erh bitice SE ig: 

prsyjac ielem / a3 
obu ſtron wiele 
ludzi polegio. 


Sie haben den Feind Wieprzyfaciela na 


auffs Haͤ;pt erlegt / 


und in feinem Gezelt 
groſſe Schaͤtze gefun⸗ 
den / an Silber / Gold / 
Geſchütz / Pulver / 


gtowe pora ili / a 
w obo ziech jego 
wielkie ſfarby na; 
lezli srebra / zlota / 
ſtrzelbe / prochy⸗ 


S ilj Wein / 


Së ` XXXVII. DIALOG; 


Wein / Kern / Mehl / wma / zboʒa/ mati 
und dergleichen. y tym podobne 


15 eczy 
An groſſen Sicken röelkich dzial do⸗ 


haben ſie bey vierzig) ſtali otolo czter⸗ 


oder funffkia bekom- dsiesci albo piec⸗ 


men / Feldiſtuͤcklein dziesiat / poldzial⸗ 


bey andert halb hun / kow okolo polto⸗ 
dert / und Handroͤhr ra ſta / a reczney 
unzehlich viel. ſtrzelby bez liczby. 


Da wird er ant zwei Toe tam pewnie 


fel eine gute Beute doſtat dobra to» 
bekommen haben. ravéc. 

Eis ſind in die Flucht Debat, ` 
geſchlagen. 12 
ee das Feld / Stracili pole / bis 
die Schlacht Dt toc. 

^tebren. 


Von zehen tanfendelZ dziestasi eysiecy 
find ihr kaum fuͤnff leowietd) piec ſet 


hundert davs fon; ußlo, 
men. 


Und ihr Oberſter ift A Hetmaͤna ich 


gefangen ſampt an⸗ poimano/ y wiele 
dern vielen Herren innych Panowe y 
und Edelleuten. Szlachty⸗. 


Sie 


A 
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Sie haben einen Xn. Veczynili przymie⸗ 


ſtand gemacht / auff 
zwey / drey / fün 
Jahr. 


Sie haben einen ewi⸗Poſtanowili 


gen Frieden auffge⸗ 
richtet / unnd dem 
Volck abgedancket. 
Inner halb vier MW 
chen wird er daheim 
ſeyn. 
We hat dirs im 
Kriege ergan⸗ 
gen / haſtu auch eine 


rze na dwie ledie/ 
na trzy lata / na 
piec lat. 

wie⸗ 
cány pokoy / y woy⸗ 
fFo roſpuscili. 


c? We cztery Niedzie⸗ 


le bedzie doma. 


A. Jakoe sie por 
toioblo na woy⸗ 
nie / d prsynie- 


gute Beute mige ⸗ ſtes rei dobra be, ` 


brachte 


rzysc 


: Ja wol Beute / ich Ale Forgyóc/ Boh. 


bande GOtt / daß GV dziekuie / zem 


ich bin lebendig da⸗ 
von kommen. 


Sr ußedt. 


Wo haſtu die ſen Fin · A ten palec kedyzes 


ger gelaſſen⸗ 


E DEE 


Eine Kugel aus de Aula 3 Sakowni⸗ 


nem Doppel hacken 
hat mir ihn weg ge⸗ 
nommen. 


ce porwata mi 
go. 


S iiij Cs 


es nicht die gantze nie cala reke⸗ 


Hand iſt. 
Wo haſtu denn dieſe A te vane kedyzes 
Wunde krigt. boftal: 


Die hab ich bey der Tem doſtal przy 
qM Bler⸗Kanne / beym kuflu / przy wine / 
M Wein / bey de Würf / przy koſtkach / 
Er feln / bey dem Karten przy kartach 7 
2 Spiel / beym Bret, przy warcabach. 


Spiel bekommen. ge 
Wie ſtarck biſtu wie A jako poteznos 

i E derkommen. przyiachat⸗ 
Nu Etliche tauſent ftacct/| W kilka tysiecy/ o 
MS Läufe meyne éi eofác) movie, 4 
| | itu wieder Mm e popdzieß Cpolje 
en? dieß) tam zasſe? 


A Ich habe des rita: Juze ja doſye mam 
ſtcon genug / ich will key Woynyf oſtane 
1 daheim bleiben / und ja doma / y bode ſo⸗ 
n in Frleden leben. die Zei wPokoju. 
ni Ge wäre gut im Frie⸗Dobrzeby w. Do 
den zu leben / wer ihn Fo zyc / ktoby 
haben koͤnte. go mogt mies. 

Da muß man Git Dotrseba o to Dë 
umb bitten. | na Boga prost. 
d ee Das 


Dreyſſigſte Ser 7|. Oſina Rozmo⸗ 


ſpr aͤch. wa. 

Von manderly | O rozmaitych 
Kranckheiten. Chorobach. 
OS Kom biſtu PG Semué taͤk ſmu⸗ 

trawrig? tny (ſmutna:) 


Warumb haͤngeſtu Czemus tak glowe 
den Kopff fo nieder P zwiesile 
Oder thut dir etwas Albo de eo boli? 
weh?? 
Oder biſtu nicht wol Albo sie nie dobr ze 
auff? maß ; 
Oder ift dir ein Her⸗Albe eie potkala 
tzenleid begegnet? jaka zatosc? 
ER kan froͤltch KToz moie bye 
ſeyn / in einem," "wefolz w táto: 
ſolchen Bekümmer⸗ wym fraſunku / 
niß / als ich habe. játt ia mam. 
Was iſt es dennꝛ ſage Coc wzdy jeſt > pos 
mirs / ob ich dir Iden) wiedz mi / choc ét 
nicht helffen kan / wer pomec nie moge / 
weis / ob ich dir nicht a cd wied ziec/ te. 
rathen kan. Slic nie moge po: 
raͤdzic. 


S v Ich 
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Ich bin faſt ein gan⸗Chorzatem (che⸗ 
tzes Jahr kranck ge rzaͤtam) máto me 
weſen / und habe faſt ca ly rok / uboſtwo 

all mein Armuth ver ſwoie matom nie 
zehret / und kan noch wßyſtko potra⸗ 
zu keiner beſtaͤndi⸗ wil (potrawila) 
gen geſundheit nicht al ießeze ku ſtarecz 
kommen. nemu zdrowin 
prayse nie moge. 

Wen denn yu coj tedy ſte⸗ 

) kranck? Faß? (nie me» 

zeß / choruieß?) 

An einer langwirigen Lozna choroba. 
Kranckheit. 

Das Haupt thut mir Vſtawieznie mie 
ſtets wehe. glowa boli. 

Die Haar fallen mir Wioſy mi leza 3 
aus dem Haupt / bei glowy / iuzei mi 
find mir faſt alle mato nie wßyſlkie 
ausgefallen. wylastp, 

Ich habe den Erb- Mam parch. 

Grind. 

Das it ein abſchew· Brzydliwa to ieſt 
lich Ding / un ſchwer rzecz / ytrudna ku 
zn heilen. uleezeniu. 

Es klingt mix in den Brzmi mi w u- 

Oyten. hach. Die 
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Die Augen trieffen Oczy mi cieka. 
mir. : 
Ich febe gerade als Patrze volaánie ia ^ 
durch Brillen. ko przez okulary. 
Die Naſe blutet mir z noſa mi Bre te 


ohn auffhoͤren. Ce bez prse(tánia. 
Die Lippen find mir Waͤrgi mi okroſta⸗ 
ausgeſchlagen. wialy. 


So wird auch das Wise tes febra 
Fieber auffhoͤren / oh przeſtanie / dali 
G Ott wil / und wird Bog / y nie wroct 
nicht wiederkommen. sie wiecey, 

Gott gebe / daß es ver BOze day / by prze⸗ 

ſchwinden muͤſſe. padla. 

Die Zaͤhne thun mir Zeby mie bola / a o» 
wehe / und ſonderlich ſobluwie trzono⸗ 
der Backen⸗Zahn. me sab. 

Das ift ein erſchreck⸗Haniebny to bol / 


lite wehetage / ih iabych go da ( da⸗ 


wolte ihn laſſen aus ta) wyr wat / bym 
reiſſen / wenn ich waͤ by iat ty (bych 
re als du. na twym mieyſcu 
bet, 
Mir iſt leid wegen des Boie sie dla oka / 
Auges / denn er figtt| bo pra wie pod os 
gerade unterm Au. kem sicot, 


S vj Ich 
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Ich wolte ihn laſſen[Cheiäkem (cheia⸗ 
ausreiſſen / ſo iſt er kam) go dae my; 
mir entzwey gebro-) rwac / ales mi sie 
chen. przykomit. 

Ich habe ein ſtetiges Mam uſtawiezna 
Schnupffen / Bet: ryme / dychawice / 
chen und ein ſchwe e reift kaßel. 
ren Huſten. 

Ich habe das Sieber. | Mam ſebre (ogra⸗ 


zke) (zimnice / o⸗ 
graza mie.) 
Ich habe ein ſtetiges 
Hitziges Fieber. 
Die Haut jucket mich 


Mam uſtawiezna 

goraczke. 

Skora mie swierz⸗ 

bi. 

Haͤnde und Fuͤſſe / und Rece y nogi y wßy⸗ 
„ fitie ezlonki po 
Ken Leibe zittern mir. wßyſtkim eiele mi 

dra. 

Ich habe ein Ge⸗Vezynit mi sie 
ſchwaͤr unterm Na Wrzod pod pa- 
gel bekommen / und znogeiem(uczyni⸗ 
der Nagel wi viel⸗⸗ la mi sie zanogei⸗ 
leicht abgehen. cá) á paznogiee 


mi podobno zlezie 
Der Krampff reiſſt Rurcz mie lamie w 
mich in den Fingern palcach. Es 


u N 


rm — 


" 


P. MEE emm — — 
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Es lie liegt mir umb die BC mi na pier 
Bruſt / und umb éi siach / y o£oto fer» 
Hertz / daß ich bald ca / ze sie malo nie 
erſticken wil. zaͤtchne. 

Es reiſt mich / ich ha Gryzie mie / mam 
be reiſſen im Bauch / gryzienie w 39tvo» 
in den Daͤrmen / und eie (w zolatku) w 
umb den Nabel. trzew ach / y okoke 

epł᷑a. 

Ich habe einen ſchwa⸗ Zoladek mam mel; 
chen Magen / kan nie moge nie przy 
nichts bey mir be⸗ [pbie sst e 
halten. S 

Ein ſolch erſchrecklich Takie okrutne vorde 

Verlaſſen / ich haͤtte caͤnie / bez malam 
heut bald Lungen und dzisia pluces wa⸗ 

Leber ausgeworſſen troba nie wyrzu⸗ 

Fi (wyrzuena.) 
So bald ich was Store co jem albo 
oder trincke / ſo mus pije / zaraz mußt 
ichs ſtracks wieder- zwroẽiẽ / nie moge 

geben / kan nichts bey nic przy ſobie o» 

mir behalten. ti mas. 

Du haſt dich womit 'Struies 8 

ver derbet / haft etwas | sie ciymksiwieß/ 


ungeſundes gegeſſen. jadteeCiadtas) co 
Der] niezdrowego. 


nn en see en en 


eg 
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Der Leib iff nur ge⸗ d ywot mi ſpucht. 
ſchwollen. 

Es ſticht mich in der Role mie w boku y 
ſeiten und zwiſchen nnedzy plecami. 
den Schultern. 

Das Creutz thut mir Boli mie krzyz. 
wehe. ; 

Der Schlag hat mich Powierrze mie ru» 


geruͤhret. fyto. 
Mein gantzer Leib iſt DDjy(tto Giálo mos 

voller Blattern un ` de pelne teft Ero- 

Geſchweren. ſtek y wrzodow. 


Ich habe einen Fuß Wywmalem / ( wy⸗ 
verrenckt. winelam) ſobie 
noge. 


Ich habe die ſchwere Mam Ließka nie- 


Kranckheit / die hin moc / kaduk / zolta 
fallende Seuche / die niemoc / trad / mo⸗ 
Gelbſucht / den Aus rowke / ſcyatyke / 


faa / ein Peſtilentz; kamien. 
Drüſe / die Hufft⸗ 
Wehe / den Stein. 

Mir iſt leide / ich wer⸗ Bois oe / bych do 
de mein Tage blind / smierci nie zoſtat 
taub / ſtumm / lahm, slepy / gluchy / nie⸗ 
bleiben. my / chrom Célea 

| Ich 
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pa / giucha / niema 

roma, ) 
Ich habe die rothe Mam czerwona 
Ruhre / Ver ſtopf⸗⸗ biegunke / zatwar 


fung / kan nicht zu 

Stuel gehen. 
Qu fetteft etwas eine 

nehmen / das dir 


dzeme / nie mies 
mam (tolcom, 
Mialbys ( miaka⸗ 
bys ) czego uzy⸗ 


den Leib oͤffnet. wac / coc by zy wot 
otworzyto(zmiet 
— oo fylo» 

cu biſts nicht al⸗ a Ge ſames ty to/ 

lein / ein jeglicher, * kazdy ma ſwo⸗ 

hat ſein Anligen / wir ie doleglosc / (za⸗ 

muͤſſen alle dz Creutz five) wßyſey mu- 

dem HErrn Ehrifto) , siemy Krzys 34 

nachtragen. panem CHR. 
S ofen nosie 

(niesc.) : 


Meine Haußfraw hat V Jona moia tez 
auch etliehe Wochen iz kilka Niedziel 
gelegen / daß ſie vom ako 4 koza nie 
Bette nicht auffge “ wſtalks. 
Kunden. * : 

Dazu auch meine Ba y dzieci noie . 
Kinder ligen an den leza na pozarzni 
Maſern / Pocken. caͤch / os picach. 
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Das eine "TY fo voll/ Jedno tat p tat pelne Ze 36 
daß man nicht kenden nie znac / czy Cla, 
kan / obs ein Menſch! wiek / czyli me. 
iſt oder nicht. 

Und das jüngſte hat A namkodße má 


Wuͤrme. gliſty. 
Ich auch ſelber bin je⸗ Y ja (ám terazem 
tzund fo ſchlim / und tak nikczemnycnie⸗ 


fo ver droſſen / in al⸗/ duzy) y tak ociaz a. 
len Dinge / ich weis tp we wpßyſtkich 
nicht / was mir feh⸗ rzeczach / niewiem 
let. co mi waͤdzi. 

Es ſteigt mir auff / Rraci (zwija) mi 
als ob ich verlaſſen Siena wat piu jak · 
wolte · bych dictat wra ; 
các, 

Nigdy mi przed 
tym tak me bys 


Es iſt mir vor dieſem 
niemals alſo ge⸗ 


Gerten, walo. 
Baauchſtudeß fi» A Nie uzywaß 
ne Artzney⸗ Zekarſtw (Le 
karſtwa?) 


Du ſolt den Doctor Miatbys (miala. 

umb Rath fragen.“ bys) sie radäie 
Dektora (Medy⸗ 
ka) 


Ste 


1 
| 
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Sie nehmen das|®ni biora piema- 
Geld / es helffe oder dze / lub pomoze / 


nicht. lub nie pomoze. 
Ich habe fo Biel ver dem wiele prze⸗ 
doctert / daß ich nicht doktorowal (na 
weiter kan. Doktory wydat) 
| ác jus daley nie 
moge. 5 


Du ſolteſt einen Miatdys ( miala⸗ 


Track oder Pillen bys)braciprayiad 
einnehmen / ein] trunek álbo pignt 
Pflaſter aufflegen / ki / yplaſtr przyto 


in einem Kräuter! ye / kapac bzie w 
Bad baden | la zni 3 zielem. 
Du ſolieſt dich beym Miätbys (miata⸗ 
Rewe ſchmieren / und 
mit warmen ud 
ern reiben laſſen. 


przy ognin / a Dag 
Sie natr zes ktepke⸗ 
mi chuſtami. 


Ich weis ein Pulber / Wiem ja proßek / 


Waſſer / EU wodke / mascı w 
der Apot hecke / das Aptece / cs ieſt do⸗ 
iſt gut darzu. bre do tego. 
Mau mus es in war- Trzeba je pie w 
mem Bier trincken / (ie plym pimie / ja. 


fo heiß man es erley ko nagoracey Pto 


den kan. Und! Scierpieé moze. 


4 


bys) Sie másádé 


en en ? S d 
Ge Dee — —j ͤ—n Wee D. 
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Bund ſich drauß A potym sie db 
niederlegen / war mm klasẽ / ciepto sie 
zudecken / ui ſchwi⸗ odz ac / a pocic sie. 
gen. 

Wenn wir geſund Sami bedac zdro⸗ 
ſeyn / ſo koͤnnen wir wi / ſnadnie mo⸗ 

aden Kraucken guten zem chorym ra⸗ 
Rath geben. biic. 

Eswohnet ein Weib Mießka tu jedna 
hie / was kein Do⸗ Niewiaſta / ta co 
etor / kein Balbier zaden Doktor / 
heilen kan / das hei⸗ zaden Bat wierz 
let ſie. (Cyrulik) uleczye 

` nie mo3e/ to ona 
ulecáy. 


= hat mir nechſt Ona mi zaͤ pones 


Gott geholffen. i Die pono» 


Es koͤnnt nicht ſcha⸗ oi ` zawadzikoby 


den / ſie umb Rath bie iey poradgic. 
zu fragen. 
Sie mag wol eine Moze bye € daro» 
Zaͤubedin ſeyn. wnica. 
De beſte Arge ift Nulepfy Aekarz 
GOTT der Jeff Pan Bog. 
HERR. 
SS? Vnd 
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Und die beſte Artzney A nalepfe lekar⸗ 
iſt die liebe Sedult / eo mita cıerplis 
wem [te Bott gibt. wos / komu ja 

D2in Bg da. g 
Wolan / fo ſen gedul⸗ Wiec przeto) bads 
tig / und beſihle dich tier pliw/ ( dier- 
G Ott dem HErrn / pliwa a porucsay 
es wird ob GO sie Danu Bogu / 
wil bald mit dir beſ bedzie da PALT 
ſer werden. 8 dog wnet lepiey 
3 tcba. : 

Ich beginne mich ein Poczynam sie tro⸗ 
wenig beſſer zu be⸗ che lepiey miec. 
finden. 

Ich fange an bey we ⸗Poczynam potro⸗ 
nigem zu eſſen und ße lese y pie. 
zu trincken. : 

Eſſen und Trincken "deg y pieie ſma⸗ 

ſchmeckt mir wieder. ‚Eule mi zaͤsie. 

Das iſt ein gueZeiche, Jeſt to sna? dobry. 

Gs ift einmahl beſſer Juzéi sie zemna 
mit mir wor den. polepßyto. : 

OI [t5 (o6, Pan Bog niech be» ` 

dzie pochwalon 

(Chwata Dänn 
250600 ^ 


Das 


410 
Das neun und Trzydzieſta y 
Dreyſſigſte Ge⸗ dziewiata Ro⸗ 
ſpraͤch. zmowa. 

Vom Sterben. O )mierániu. 


Mein liebes Weib / | Sek Jta Zone / zda 


mich düncket / ich mi sie / ze ja 3 
werde aus diefer| tey choroby nie 
Kranckheit nicht! wſtante. 
auffſtehen. 

Drumb laß den Przeto mi poéli po 
Schreiber holen / ich! Piſaͤrza / rozrza⸗ 
wil mein Hauß be. dze dom ſwoy / por 
ſtellen / weil ich noch, kim ießcze przy 
bey guter Vernunfft! dobrey pamieci. 
bin. 

Und wil mich dar⸗ A potym nägotuis 
nach fertig machen sie na droge do 
auff den Weg qu mei Pana Boga me⸗ 
nem Don On. go. 

qe exiret) ich quum Pifärzu / 
bitte / ihr wollet T" profe / abyscie 
mein . Teſtament moy 
ſchreiben. fpifált., 

Von Herzen gern/ (etia rad / po 

ſagt nur her. goicbácie icono. 

Erſt⸗ 
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Aprzod tedy to 
ett wola moia 


H 


qf ift ii 


mein letzter wille / 


daß jeder man / wem eſtateczna / aby 
ich ſchuldig bin / be kazdemu tomum 
zahlet werde. co wmien / zaͤpkaͤ⸗ 


cono bylo. 

Darnach verſchreib Potym za piſuie 
ich meinen Kindern. diet iom meim 

einem jeglichen hun kazdemu po ftu 

dert Marck. 


V grzywien. E 
Mein Bruder und Brat moy y Stryi 
mein Bätrerfollent moy maia bye QD» 


nechſt GO ihre piekuna mi ich pe 
Vor münder ſeyn. panu Ben, 
Und fie etwas gutes Y máia ie czego oo» 
lernen laſſen / auf) brego nauczac / 
daß / wenn ſie leben (dat sie ncágc/ do 
un groß werden / D€) wßego dobrego 
ihr Brodt ES wıesc) aby / tesli 


nen koͤnnen. posoflana y uror 
ſta / chleb ſwoy 
| moglı Zarobiẽ 
: (mogli sis poäg: | 
| toic.) : | 
Den Armen Leuten Vbogim Audziom 

im . w Szpitalech e 

de i 
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ich dreyſſig kazuie trzydziesc i 
Marck. | graywien. 

Was über iſt / das ſol A co nad to zbe⸗ 
meine Haußfraw dzie / zonie mojey 
behalten. ma bye. 

Und wenn ich ſterbe / A (foro umre / tedy 
ſol fie meinen Leich⸗ Ciáto moie pocʒet⸗ 
nam ehrlich zur Er wie ma dad po⸗ 
den beſtatten / doch chowac / á gef a 
ohne groſſe Gepraͤn⸗⸗ ze bez wielkiey wy 
ge. , ſtawy. 

Dieſe Puncten / bitte Te punkty proße 
ich / wollet ihr or raczze W. MN po 
dentlich verzeichnen // rzadnie ſpiſac / le» 
beſſet als ich euch ſa // piey / niz ja vam 

n! gen kan. moge powiedziec. 

m. Sy qu tane mir u T Era; mi fräi 
H c pen Pfarꝛ⸗Herrn * poélitie po Zug 

1 holen / daß er mich dza / aby mie og, 

1 troͤſte aus G Otte fei ſlowem OS» 
Wort. Zem, 

Ich dancke euch lieber Dzis kme wam mi 
Herꝛ / daß ihr euch d Pane / 3cécie 
nicht geweigert die me lemii do 
habt zu mir zu kom⸗ mnie praysc Je. 
men. ö | seie mie rácáyli 

N havoc. Ihr 


» 1 
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Ihr Sam Vicht dan⸗ tie. potrzeba TES 
cken / ich habe es gern kowac / vábeni to 
und von Ampts we⸗  uciymivsporin 


gen gethan. noéct froey. 
Wie geht es euch A jako Sie äng 
denn? macte ? 


Als ihr ſehet / und als Jako W. mi. wi 
G Ott der HERR” Dii yıako Där? 
wil, 50 raczy. 

Ich bin ſehr ſchwach / Jeſtem barzo cho⸗ 
und werde 1 ry / y podobno ta: 
an dieſer Krauck “ chyrs be umre. 

: heit ſterben müſſen. 

Derowegen bitte ich Przeto M. Mose: 

euch / ihr wollet mei proße / aby W. M. 

ne arme Seele / und! nedzus duße mo⸗ 

mein erſchrockenſ ie y ſtruchlate (un 

Gewiſſen aus GOt |. menie moie raczyt 

tes Wort troͤſten. ſtowem BOzym 
acc. 

So lang ein Athen! Poti dech w ciele/ 
im Leibe iſt / (o lang hot y cáloveieE nie 
fei der Menſch nicht ma o ſobie wat⸗ 
vertagen. pic. 

Denn es iſt ein Herr Aborwiem ieden ieſt 

über e un; Par 3oromiá y 
S rand 


XXXIX. DIALOG, 
ronde / über| choroby / énierci 
Todt und Leben. 3 zywota. 

Oder wiſſet ihr nicht / Albo nie wies ie / 

võ wem alle Krane, ob Fogo wßyſtkie 

heiten herkommen? 1 1 pocho⸗ 


Ich weis mich za erin⸗ aa ze W. 
nern / daß ihr offter P Meczeſto na kaza 
mals in der Predigt nin powiedat / ij 
geſagt habt / daß alle wßyſtkie cboroby 
Kranckheiten von! od Pana BOga 
Gott herkommen. | pochodza. 

Ihr habt recht geant⸗ Dobrzescie odpe⸗ 
wortet / denn ohne wiedzieli / abo: 
GOttes Willen kan wien bez toli 
einem dhrenſche nicht BOzey y wlos 
ein Haar von dem)  c3lowielomi 3 
Haͤupte fallen. glowy fpasc nie 

moze. 

Er iſt / der verletzet / Onei ieſt / ktory bije 
und verbindet / er 22 y sawiezuie / on ra⸗ 
ſchmeiſſet / und ſeine ni / a reka iego Age 
Hans heilet wieder⸗ sie uzdrawia. 
umb. | 

Es iſt kein Ungluͤck in D niemaß tego nie 
. hezescia vo mie. 

ME 


XXXIV. DIALOG. 41$ 
$cie / ktoregoby 


der HERR nicht 
gemacht habe. PAN BOò nie 
ſpraͤwit. 


Aber wiſſet ihr auch A wiecie tes / dla 
aus was Urſachen ktorey przyczyny 
Gott der HS RR partz BGG 
ſolches thut? | Gyni? 

SBmb der Suͤude wil Dia grzechowp / kto⸗ 
len / damit wir Ihn remi go uſtaͤwicz⸗ 
allzeit beleydigen. | nicobtasamy. 

Recht / denn der Tod iſt Dore / áboroíent 
der Suͤnden Sold / za plaͤta grzechu 
die Suͤnde iſt allein / I jeft smieré / fü 
die uns von GOtt t ylko ge zech ieſt / 
ſcheidet / und ift ei⸗⸗ Ftory nas z d, 
ne Wurtzel / daraus giem rozlacza / ten 
alles boͤſes wächfer| ſeſt korzeniem / 5 
und herkommet. ktorego wßyſtko 

zle rosie / wyra⸗ 
fta) y pochodzi. 

So erkennet ihr / Faß To tedy ʒnacie do 
ihr auch ein Sn siebie / zescte te y 
der ſeyd? wy grzeßnikiem. 

Js ich erkenne es / Zuam / y wyzna⸗ 

und bekenne es für wam przed Én, 

GOtt und den Men⸗ giem y przed [ubs- 

Er T ſchen 


fangen. 

Darzu fo hab ich auch 
ſelbſt viel und man⸗ 
nigfaltig geſuͤndiget⸗ 
und habe Goꝛtes Ge⸗ 
bot nicht gehalten. 
Gott meinen Denn 
hab ich nicht geliebet 
von gantzem -Derfe / 
von gantzer Seelen / 


von gantem Mim 1 


und von allen mei⸗ 
nen Kraͤfften / noch 
meinen Nechſten als 
mich ſelbſt. 
Bnd habe 


XXXIX PI 


Do tego y fámem 


wiele yrozmaicie 
sonsepyl/ v pray: 
ka zaͤniam 25 ze 
nie zaͤchowal. 


panda BOgam nie 


milowal ze wßy⸗ 
fitiego ſerca / ze 
wßyſtkiey neysli / 
„e wßyſtkich sik 
moich / éi blisnte 
go moſego / jaͤko 
ſamego siebie. 


dadurch A tymen ſobie zaͤ⸗ 


verdienet S Ortes“ Buzel gniew Bo⸗ 
Zorn / zeit iche und zy / doczeſney wie 


ewige Straffe, 


Zzne karanie. 


Hoffet ihr denn auch A ſpedziewaͤcſe 
selig zu werden? 


sie tes zbaͤwionym 
Sal bycgbimwienia?) 
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ech hoffe es denn Spodsiewam éie/ 

| GOTT IE nicht a dbowiem PAN 

lein Gerecht / derbe BGG nie tylko 

Sünde ſtraſſet / ſon⸗ jeſt ſpraͤwiedliwy / 

dern ER iſt auch ktory grzechy kaͤr⸗ 

1 barmhertzig über ad ze / ale jeff te; y 
le / die Ihn fuͤrchten / milosierny nad 
und ihr Vertrauen ßyſtkimi / ktorzy 
auff jhn (eem. sie go boja / y du 
fanie ſwoje w nim 
: pokladaja. 

Wo durch wolt ihr den A przez co$ tedy 

fſelig werden? cheecie bei z ba⸗ 

| wien? (A przez 
Fotos teby cbcecie 
zbaͤwienia doſta⸗ 

pic?) 

Nicht durch meine Nie przez uczynki 
gute Werck / fon] mote bobre / ale 
dern durch das Ber przez zaͤſluge / me 
dienſt / Leyden und key smieré Dáná 

Sterben / unſers  ádbévicielá nde 

HERM und Hey ßedo Jezu Chry⸗ 
landes Jeſu Chriſti — (infa. 

Welcher mich alſo ge⸗ Atory mie taͤk m 

lleber hat / daß Er ſei⸗/ milowat / ze y kiaͤ⸗ 

: $4 . mu 


yu 


LEE 
nen Leib am Creutze 
fuͤr mich hat dahin 
gegeben / und ſeyn 
Blut fuͤr mich ver⸗ 


goſſen zur Vergebũg nie grzechow mo⸗ 
meiner Suͤnden. ich. 

Er ift fie mich geſtor⸗ On za mie umaͤrl / 
ben / auff daß ich in aͤbych w nim Ze, 
ihm das ewige Leben wot wieczny o» 
habe. | trzymaͤl. 

Recht / denn Er allein Dobrze / aͤbowiem 
iſtuns von GATT en tylko [ám jeſt 
gegeben / zur Weiß⸗ nam daͤny od Bo⸗ 
heit / zur Gerechtig⸗ ga Maͤdrostia / 
keit / zur Heiligung / Spraͤwiedliwo⸗ 
und zur Erloͤſung. seig / Pos wiece⸗ 

| miem y Odkupie⸗ 
niem naßym. 
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lo ſwoje na Krzy⸗ 
zu za mie wydal / 

y krew ſwoje ge 
lat / mé odpußcze⸗ 


Er ift allein das rech / On ſam jeſt praw- 


te damb Gottes / wel⸗ 
ches der Welt Suͤn⸗ 
de hinweg nimmt. 


Er ift die Verſoͤhnung 


ur unſere Suͤnde. niem 34 grzechy 
naͤße. i 


bag Baäräanek 

Boy / ktory Glo, 
v. grzechySwia⸗ 
Ca 


Qn ef ublagée 


| 


Und 


* 


XXXIX. DIALOG. 419 

Sa ſeyn Blut allein 2f Krew jego Tomé 

reiniget uns von al oczyscia nas od 

len unſern Sinden., wßyſtkich grze⸗ 
chow naͤßych. 

In Summa / es iſt Krotko mowige / 
kein ander Name den zadnego Imienia 
Menſchen gegeben / mie maß daͤnego 
da durch wir koͤnnen Ludziom / w kto⸗ 
ſelig werden / ohne rymby mogli byé 
den Namen NEfus] zbäwien / oprocz 
CIS TuS. re Imie "zue 

| CA IJSTVS. 

So glaͤubeſtu dem⸗Wierzyß tedy / Ze 
nach daß dir deine] dla Zaflugi Chry⸗ 
Suͤnde um̃ des Ve ſtuſa Pana Grze⸗ 
dienſtes CR mt chy tobie odpu⸗ 
willen vergeben fino?|- ßczone ſu? 

Ja ich glaͤube es fe⸗Wierze temu mo» 
ſtiglich / und das IR ono / y toc ieſt mo⸗ 
mein hoͤchſter Troſt ſu naͤwierßa Do: 
imbeben und im fiera. éledbá. taͤk w sy» 
ben. wocie jaͤko y w 

smierci. i 

Denn / lebe ich / ſo lebe Abowiem / choc zy⸗ 
ich den: E RN / wie tedypaͤnn DH 

ſterbe ich / fo fterbe wie / choe umieram / 

T ii ` 
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ich dem HSR / tedy Dom u ume 
darumb ich lebe oder ram / a taͤky zywiac 
ſterbe / fo bin ich des VA umieräjec Pan. 
HERRN. [Fi jeſtem. 

Vnd iſt keine Creatur V nie maß zadne⸗ 
im Himmel noch auff go Stworzenia 
Erden / die mich koͤn⸗ aͤni na Niebie / Ay 
te ſcheiden von der ni naͤziemi / coby 
diebe Gottes / die da mie moglo obla. 
itin CHriſto Seu Szyc od milosci 
unſerm HERRN BOzes / ktoraͤ jeſt 


amb Heyland. w Chryſtus ie je; 
zusie Paͤnie y 364; 
wie ielu naßym. 
Was jare denn A o 6mierdico trzy⸗ 
vom Tode? maß / (rozumießꝛ) 


Mein Todt iſt durch Smiere mofa 
den Tod Drift ge smiereig Chryſtu⸗ 
heiliget / daß er mir fü Dong teft. pa 
nur ein Schlaff HI | swiecona / e mi 
eine Ablegung der, tylkd ieſt ſnem / od⸗ 
Suͤnden / und eine losentem grʒzechu / 
Ruhe von alle ui y odpoczynkiem od 
he und Arbeit. wßelakiey prace. 

Recht / den es iſt nichts Dobrze / a bowiem 
verdammliches a niemaͤß zadnego 

v denen / 


e EE 


denen /d die in en p Spotepienia tym/ 
Christo flap / und ktorzy fa wChrf⸗ 
denen / die (Ott lie ſtusie Jezusie /a 
ben / muß alles zum tym ktorzy Pana 
beſten / und zu ihrer 29 D miluja / 
Sel gkeit dienen. wßyſtko musi Up, 
dye ku ddbremu / y 
ku ich $bátoferiu. 
So für chteſtu dich nich: Co ste tedy mere 
vorm Tod? ét nie boli? 
Durch aus nicht / ſon⸗Ʒgola nic / owßem 
dern ich begehre auff praͤgne bye ro⸗ 
gelöfer zu werden / zig zan / a bye . 
und bey E Hriſto n Pere d Chepſtu⸗ > 
ſeyn. fen. 
Aubeſtu auch / AWierzoß tes / $6 
daß dich CR S V cz pat Chry⸗ 
fus der Dt am ſtus wſrzesi w 
Juͤngſten Tage bie Sadny Dien $ 
derumb aufferwecke (DniaSadnego) 
werde? a f 
Ja lch glaͤube es / denn Wierze / aͤbowiem 
ER hat mirs zuge⸗ tenét mi to obie⸗ 
ſagt / der der Weg / cat / krory teft Dro⸗ 
die Warheit und das ga / Praͤwda yd y⸗ 
Leben iſt. wotemm. 
: | Ti Wenn 
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Wenn das nicht waͤre / Dy to nie bylo / ni^ 
ſo waͤr unſer Glaube kezemnaby bykaͤ 
nichtig. Wiaͤra náká. 

gute auch A Wierzyß tes Ze 

A — daß nad) dieſem po tym See, 

H Leben ein ewiges ses Cte jeft wieczny zy⸗ 

i ben ſey? wot? 

Ja ich glaͤube es / daß Wierze / ze já w o⸗ 

e ich in demſelbigen E/ nym wiegnym zy 

Lë solae deben BOT wocie B ga o» 


| anſchauen werde / gladam / y onego 
il und Ihn mit allen se wßyſtkimi An⸗ 


1949 ^ 


und preyſen. | lic y wielbie bede. 
Denn ſolches hat m Abowiem Cchry⸗ 
C Hriſtus der Dn) ftus PAN raczyl 
erworben durch fro mi to praͤwic O 
nen Hingang zum deysciem ſwym 
Vater. do O»cá 
Du biſt auffm rechten Jeſtes na prawdzi⸗ 
Wege / allein bitte roey drodze / tylko 
Gott umb Gnade Paͤns Bogaͤ pros 
und Beyſtand des o laͤſke y Pomoe 
heiligen Geiſes daß Duchaͤ swietego / 
du 


* 
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dun dem Glauben 3ebyó votey wierse 
mboaetbeftanbiabfev| ſtaͤtecznie trwal 
ben biß an dein letz s do oſtaͤteczne⸗ 
tes Ende. go ſkonaͤnia five, 


ES 

Vnd wil dich hielnit X em eie pánu 

GO Tbefohlen ha Bogu poruczam / 

ben. Morgen wils jutro zaͤsie da 

GO. wil ich dir HAN 250. do 
wieder zuſprechen. Liebie wſtapie. 


Lee Kinder Nee Dzieci po⸗ 


hebt mich auff / und niet cic mie / a 
macht mir das Bette  poscielciemi: na 
auff die Erden | 3iemi. 

Lieben Freunde / ich Mili Przyjaͤciele / 
bitte / hab ieh jemand proße / jeslim Fo» 
beleydiget / es ſeh mi go rozgniewat / 
Worten oder mio bas ſtowem / badz 
Wercken / ihr wolle Vczynkiem / aͤby⸗ 
mirs umb Ortes seie mi dla Pang 
Willen vergeben:! Zog odpuscili. 

BVnd ihr Kinder ſeyd Arvy Dzatki / ba 
from / fuͤrchtet Gott / dzeie dobremi / 
bethet fleißig / haltet Dans BOgaͤ sie 

boycie/ pilnie Sie: 

T eure. 
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eure Mutter in Eh modlicie / Marke 


ren / und betruͤbet fiel ſwa wuczeiwosci 
nicht / ſondern ſeydd mieycie / & nie za⸗ 
ihr gehorſam / ſowird ſinucayeie Tee: ale 
euch unſer HE Rreſ bad eie teg poſtuß⸗ 
Gott ſeinen Segen ni / tedy wampan 
verleyhen. BoOg bed zie bio, 
goſtawil. 


HERR Sem Chri/ paͤnje Jezu Chry⸗ 


ſte nimm meinen ſte / przyjmi Ducha 
Geiſt auff. mego. 


Hegg in deine Haͤn⸗Pane / wrece two⸗ 


de befehle ich meinen e poruczam Du⸗ 
Geiſt / du haſt mich dá moſego / tys 
erloͤſet / du getreuer mie wykupil / Bo⸗ 


BAR, ze praw dziwy. 
Das Viertzigſte Czterdzicſta 


Geſpraͤch. Rosmowe. 
Vom Begraͤbniß. O Pogrzebie. 
IS mag das be (CDU to znaͤczy / 
deuten / daß man ze tak barzo 
fo ſehr laͤutet mit der dzwonig xo wielki 
großen Glocke / mit Dzwon / we wßy⸗ 
allen Glocken? ſtkie Dzwony! 


Es ift. jemand arto inar ktos. 


ben. Wer 
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Wer mag wol ſeyn? Ktoli to? 

Eine Sechs waͤcherin Szeseniedzalka 
mit einem kleinen; maͤluczkim oie: 
Kindlein. ciatkiem. 

Ein feiner Geſell / eine Czyſty C grzeczuy 3 
ſchoͤne Jungfraw. Mtkodzieniec / kra⸗ 

; ſna Paͤnng. 

Das ijt ſchade / bie toà» (oc ßkoda / godnie 
ren werth geweſen byli dtußßego zy⸗ 
noch laͤnger zu leben. wota. 

Ein alter verſchrum⸗ Starzec niektory 
pelter Mann / ein al zarzybickly / ſtaraͤ 

Baba 


tes Weib. : 

Das ift nicht ſehade / Tychet nie ßkoda / 
laß die alten den fand) nechay ſtaͤrzy mto» 
gen weichen. dym uſtepujg. 

Mein Vatter / Ohm Stryy / Wu / Do» 

Verwaͤdter / Schwa⸗ winowaͤty / Sz wa⸗ 
ger / Landsmann iſt oer / Biemekiney 
gertorben, 1 umart. . 

Der Somme Ehrliche Ten dobry enstli⸗ 
Mann / und (ert voy C stovotet/ au ⸗ 
geſtorben?? . mäͤrkze 

Ja er iſt dahin / heut Ju ei po nim / dzi⸗ 
werde ich iu den sia mu wyrzadze 
letzten Dienſt Eë oſtaͤtnia poſtuge. 

Cv 


S £9 - Meine 
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Meine Pate ſſt geſtor / Kache mojá v. 


ben. maͤrka. 
Die ehrliche Matron / Ta ßlaͤchetna bid; 
ift fic geſtorben? ta glowaͤ / iʒali v⸗ 
maͤrla? 


Ja ſie ig dahin. Juʒci po niey. 

Das ſey GOTT qe Posalze ie tego 
klaget! 2 (se 4 

Vnſer HERR GOttp Arz Zoe ba, 
hat wol gethan / daß brze uczynil / ze go 
er ihm aus Feier! viia ( powolal) 
Welt hat abaefors ztego swiaͤta. 
dert. 

Denn er hat lange Bo dawno cke, 
franct gelegen / haf rowal / nie mogl 
weder leben noch ani ojyé/ Anime 


ſterben koͤnnen. mrzec. 
Biſtu denn nicht zu Izali cie nie pro⸗ 
Grabe gebeten. ßono naͤ Pogrzeb? 


Es mag wol ſeyn / daß Moe bye / i mie 
ich gebeten bin / aber proßono / aͤlec mi 
es hat mirs niemand nikt nie opowie⸗ 
angeſaget. : “Diät, 

am das Lacken Jzalis nie wi⸗ 
nicht geſehen aus dial / (wid ziala) 
hengen? plaͤchte wywiego⸗ 

5 na? 


bo 
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Ich bin des Weges Nie ßedlem) ße⸗ 
nicht kommen. dlm ta droga. 
Mache dich fertig / Naͤgot uy sie / 4 
und gehe mit mir podz zemna / bo 
denn die Schuler juz zacy spiewaͤ⸗ 


ſingen ſchon. jg. 
Aber ich habe kein Ale Jakoby nie 
Trauerk leid. mam. 


Das (babet nicht. Et waͤdzi to nie. 
S iſt mir leyd / daß Jul mi tego / ze 


euch unſer HENN wen PANT 
GOTT euren Ehe, BO wáfego 
gatten genommen towarzyßa wgiel. 


hat. * t 

Ich wolte ihm gegoͤn/ Zyczylbych mu bet 
net haben / daß erhaͤ⸗ (y czylaͤbych mu 
te mögen länger Jost bykla) zeby byt dlu⸗ 
ben / wenn es waͤre zey zyw / kiedyby to 
GO Tes Wille ge wola Boza bylaͤ. 
weſen. 

Aber was wolt ihr Ale coz czynie? mu⸗ 
thun? ihr muͤſt es sicie to Paͤnu Bo, 
GOT T befehlen. gu poruczyc. 

G OT hat es ale Tat PAN 25009 
haben wollen / es itl raczyl y wolaͤ to je 
fein Wille geweſen. go byta. 

T vij Seine 


Seine Onncift tom: 


XXXX. DIALOG. 428 
Godz iaͤ jego prsy- 
men ta. 

Wir muͤſſen doch ale Wßyſey mus iemy 
dieſen Weg / es ſeyf ta droga / bad ry⸗ 
lang oder kurtz. chto / bab bino. 

GOTT hat uns allen PAN BOG nam 
ein Ziel geſetzt / wel) wßyſtkim grani⸗ 


ches wir nicht uͤber⸗ ce zamierzyk / kto⸗ 
ſchreiten koͤnnen. rych prseftapic nie 
mosemy. 


Well wir alle qefünbi^ ^ysefiny — vefyfcy 
get haben / darumb zerzeßyli / dla tego 
müßen wir affe ftt»! wßyſey musiemy 
ben / denn ub der pomrzec / bo dla 
Suͤnden willen if grzechu Smiere 
der Todt in die Welt prayßla na swiat. 
kommen. 


Weinet nicht / bekum⸗ Nie plácséie / nie 


mert euch nicht / gebt fraſuycie sie / uſpo⸗ 
euch zuſneden / Gott! koyeie sie / PALT 
der Herr wird euchſ BO was nie o⸗ 


nicht verſaßen. pusci. 
DIG b wie fol ich ncht Af Jako ja nie 
weinen / ich arme e⸗ 


mam plaͤkae / jaͤ 
uboga nedʒna / or 
pußczona Wdo⸗ 

lein / 


lende / verlaßene wit⸗ 
we / ich armes Waͤyß 


XXXX, DI 
Kin/ wo fot ich mu 
bleiben / was (ol ich 
anfangen? 


ALOG. 419 
wa / ja ubogaͤ si⸗ 
rotka y kedys sie 

mam pod iec / coʒ 
ja mam poczac? 


Nun iſt mir das gantze Teraz mi wßyſtek 


Hauß wuͤſt / und al 
le Winckel ſind ledig 
Nicht einen ſchlech⸗ 
ten Gehuͤlffen hat 
mir unſer HERNre 


dom puſtyy wßy⸗ 
fttie katy &ege. 
Nie ledaͤ Towaͤ⸗ 
rzyßa mi PA 
BoOGwzial / do 


GO genommen smiereéi täkowe⸗ 


mein Tage kriege ich 
einen ſolchen nicht. 


| Mas ſagt ihr? un er A 


HERR Govt 
lebet noch / der iſt ein 
Vater / Beſchirmer / 
und Vormund der 
Witwen und Waͤy⸗ 
ſen. 

Wo ſtehet die Leiche des 
verſtorbenen? 

Hie in der Kammer/ 
auff der Todtenbar. 


go nie doſtaͤne. 


Co mowicie? 

Jeß ches PAN 
Boch ʒyw / ten 
iet. Oycem / O⸗ 
bronca; « Opie⸗ 
kunem Wdow y 
Strot. 

A kedy ftoi Cola 
Nieboßczyka? 
Tu w kownaͤcie naͤ 

Maͤraͤch. 


Mag man den Sarck 


auch auffmachen? | 
LI 


A nie mode (wolno 
te3) trune otwo⸗ 
rz ye Sein 


I2 


3% XXXX.DIALOG. 
Sein Antliß ift im atte odmienila sie 


ringſten niche veran twaͤrz jego by na⸗ 

1 dert / er ligt gerade / mniey / lezy wol: 
A als wenn er bitte) Age jakoby (pat. 
g Wo wird er begraben A kedy go beba 


i werden? pochowaͤc € po⸗ 


a IR chowa ja. j 
" Auff dem Kirchhoff. Na Cmintarzu. 
Hi In der Kirche hat er W. Rosciele ma 
. feinen Grabſtein. Drog naͤgrobny 
| j Kamien. 


Wird auch eine Leich⸗A bedzie tes oe 
A predigt gefchehen? ¶grzebne Kaͤzaͤnie ?: 
E Wicanders⸗ Ale jako. 
Da haſtu etliche Guͤ⸗Oto maß kilka zlo⸗ 
den / die theile aus un tych / rozda ze je 
ter die armen Schů⸗ miedʒy ubogie $^ 
| let / und unter die ar ki/ y miedzy infe 
4 men Leute. ubogie ludz ie. 
Sie haben ſchon aus Jußei dospiewali / 
geſungen / hebt auff podnies eie / a pech? 
| und laſſt uns gehen my w mie Paͤn⸗ 
A in Gottes Namen ſkie. 
| | Er ift ſchon ins a JUS go wloono w 
| 
| 


gelegt und zugeſchut / Grob y zaſypano. 
tet, 


Gott 


XXXX. DIALOG, 


& hi5 9 


GOtt verleyhe ihm c bie mp day we⸗ 


ne froͤliche Aufferſte⸗ 
hung am Juͤngſten 


fefe smartwych- 
wſtaͤnie 19 dien 


Tage / und uns auch Sadny / aͤnam te 
ein ſeliges End / wen ßezesliwe ſkona⸗ 


unfer ſtuͤndlein fonts 
men wird. 


nie / kiedy godzin. 


kaͤ naß przydzie. 
Es if gleichwol ere Deeg 
baͤrmlich / daß die rzecz /s 


zaͤtoſua 
ze umarlych 


Todtenhein alfo; zer⸗ Rosel taͤlk rosrsue 


ſtreuet liegen. 


cene lea 


Guter Freund fefet die Przylacteln Dobry 7" 


Todtenbein zuſam⸗ 
men / und brin get fie 
ins Beinhauß / denn 
das iſt euer Zoe, 


Wolt ihr nicht mit ju 
Mahizeit. js 
Verrichtet ihr das i 
mich / ich habe nö 
thig zn thun. 
al 


EN d . | 


pozbie-aycie te 
Kos ci / A sáne; 
seie de Kesnicer 
bo to waͤßa po. 
winnosc. 


Isa i nie poydzie⸗ 


die nã ſtype? 


Deere e wy to 


zaͤmie / mam bes 
ras pilne potrze⸗ 
by / zaͤtruduio⸗ 
nym teraz.) 
ROM JEC. 
PSA L- 


VETT ETE NE EE 


LEE RS CEET 
Kean Mel ee EE 
PSALMUS CXII, 

1. Hallelujg. 1. Hallelujah. 
l dem / der 8 LO Goſta⸗ 
Iden Dr ex wiony "ali 
fuͤrchtet / der ktory ste Paͤ⸗ 
große Zut hat zu fci» na boji / a vo Przy⸗ 
nen Geboten. kaʒaͤnjach jego ma 
wielkte kochanie 

2. DE Same wird! 2. Moine bedzie 
gewaftig ſeon auff Go gé Sien Nasienie 
den: das Geſch echte jego z rodzina Be: 
der Frommen wird ge⸗ rych blogoſtawio⸗ 
ſegnet ſeyn, Ina bebiie, 

3. Reichthum und z. Maße nosc v 
die Dk wird in ihrem Bogaͤctwa fa w 
Hauſe ſenn / und ihre dom lege / a ſpra 
Gerechtigteit bieibet e wiedliwosc ego 
wiglich. trwana wieki 

de Den Frommen] 4. Szezerym weie⸗ 
gehet das Licht auff im mnosciach swia⸗ 
Fimſterniß / von dem klose wſchodzi / ka 
gnaͤdigen / Barmhertzi⸗ ſkawy / milosierny 
gen und Gerechten. y ſpraͤwiedliwy ieft 


Bog. 
e 5. Wol⸗ 


PSALM CXII. 


—À—M9 


f. Wol dem, be] y. Dobry "Co 
barmhertzig ift / degen litosciwym 
gerne leihet / und rich⸗jeſt / y poycza / 4 
tet feine Sache aus / rzeczy five miärku⸗ 
daß er niemand unrecht | je rozſadkiem · 

thue. 

6. Denn er wird e⸗ 
wiglich bleiben: Des 
Gerechten wird nim⸗ 
mermehr ve rgeſſen. 


6. Bo naͤ wieki nie 
bed zie porußony w 
Hamieci wieczney 
bedzie ſpraͤwiedli⸗ 
fov. 

7, Slyßac ste no⸗ 


7. Wenn eine Plage 
kommen wil / fo fuͤnch⸗ winy / nie boſi sie: 
tet er ſich nicht: Sein ſtaͤtecʒzne ſerce jego 
Hertz hoffet unverzagt dafa w Dom, 
auff den HE RRR. 

9. Sein Hertz iſt ge- e. Vmocnione ſer⸗ 
troſt / und fuͤrchtet ſichſ ce jego nte bon sie / 
nicht / big er ſeine Luſtf aß oglada ponfte 
an ſeinen Feinden ſi⸗ naͤd nieprzy fácioly 
het. ſwymi. | 
p. Er ſtreuet aus / un o. Rozpraßa / y — 
gibt den Armen: Sei⸗daͤba ubogim : 
ne Gerechtigkeit bleibet Spraͤwiedliwosẽ 
ewiglicht Sein Horn ego trwa naͤ wieki: 
wird erhoͤhet mit Eh vog jego wywyzy 
ren. ro. Derſ ole w ſtaͤwie. : 


CU PSAEM:CKIL 5 


— cd —————— 


ten / das it ver nie. 
lohren 


Ks EE 
KEE EE 
Regiſter oder Rejeſtr albo 
Ordnung Wein ` Porzadek rech 
Geſpräch. . Sonnen, 


1, Gruß und Antwort. Dosbroroienie y 
Odpowiedz. pag. 1 


2. Die Zahl. Liczba pag. 4 


3. Die Zeit. VE pag. 15 


be 4. Die Prapofitio- Prepofitie y s; ich u⸗ 


nes mit ihrem Ge⸗ zywaniem. pag. 19 
brauch. . 5. Vier. 


A CE 


REG ISTER 


5. 5. Vier ger gemeine feine Sta 1a; CS woro to pytánia 
gerundAntworrdranff| poſpolite y Od⸗ 
powiedz na nie. 
Pag. 22 
6. Wenn man des Gdy raͤno Stfg 
Morgens anffſtehet. was. p. 
7. Wenn man des A- Doy wieczor fpác 
yon ſchlaffen ge ioa. p.34 
et. 
g. Wenn man in bie ebe do ßkoly 295 
Schul gehet. 
9 Wenn man in die ad do Sec? 
Kirche gehet. 
ro. Wie man einGe⸗ SEN Poſelſtwo 


werbe außrichtet. ſpraͤwuja. p. 55 
1r. Wie man allerley Jako rozmaite rze⸗ 
pes einkauſſen. czy naͤcupic p. 6. 


12. Wie man Sleifch Jaro Mieſa y Ry⸗ 
unde iſch enfauffan d IE £ T 
und kochen ſol. 

13. Vonder taf W Gbied zie ei 


Be: Giaftatbor. biesiedzie p. ter 
Ein Geſprůch nach Rozmowa po G⸗ 
ah Mahlzeit. bied zie. p. PI? 


15. Vom Wetter. O Pogodzie. p.118 
16. Vom Spielen. oor p 1289 
17, Vom 


Drozmaitym G⸗ 
a dzienin. p.140 
16, Wie man ein Jako Fate bác uro» 
Kleid ſol machenlaſ⸗ bie. p. 149 
[$27] 
19. Bon mancherley O rozmaͤitych rze⸗ 
Handwerckern. | mieslnikach p.158 
20, Von Spinnen O Przedziwie y o 
und nehen ßye in. p. 173 
21. Vom Kindeſbier. Co Chrzeinaͤch. 7 
22, Von der Hochzeit OG Weſelu. 9.184 
£3. Vom Waſchen. O praͤnu. p.eoo 
24, Von Holtz kauf OG Rupowänin 
fen. "V drew. p.208 
25 Vom Bade. O Lazni. pna 
26. Von Geſd ler hen G pozyczaͤniu y u⸗ 


und einmahnen. pominaniu sie 

A EX ECH Pieniedzy p223. 

27. Von Herrſchafft O Paͤnſtwie y. Ge 
und chende. laͤdzi. 

228 Von Comedien. Romediach. 
Bee Te „ 
5 1 9. Vom Wandern wedrowaͤnin w 

und geiſen. o drogach. p. 249 


0e. Bon neuer Zei, G nowmach / woy⸗ 
ung / Krieg / Ehm nie / drogosci / y 
Sa : rung 


m und Zepeg) Hiorotvyms po- 
: wietrzu. p. 235. ad 
3r. Bon Hieirtéro O Ztoczyncach / y 8 
ar caa. | ich arániu.p. 75 p 
3 „ Wenn man aufs Gdy na Folwaärk 
oꝛwerg faͤhrt man⸗⸗ jada rozmaͤite ro⸗ 
Pe unterredun⸗ zmowyſo Goſpo⸗ 
gen / von der Hauß daͤrſtwie p. sog 
: 2 tung. 
33. Vom Pfluͤgen / O oraniu /s ianiu/y 
Sdͤen und Erndten. o niwie. p.337 
34. Wee man mit Se Jad zboza dos 
typ: nach Dantzg Sdanſta ſpu⸗ 
führe. ßczac. p. 346. 
35. Vom Fauffſchla⸗ O JAupiectwie yo 
gen / und Segella⸗ zeglowaͤnin. p. 361 
es O bubowániu do⸗ 
36. Von Hauß bauen. mu. p.377 
Olwwoynie. p- 284 
37. Vom Kriege. G rozmaͤitych cho 
38, Von mancherley robach. p. 38898 
Krauckheiten. O umieraͤnin. 410 
39. Vom Sterben. G Pogrzebie. p. 44 
40. Vom Begraͤb⸗ DE 
niße. 


